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Verwendete Symbole

t^okrkd>
_ÉòÉáÅÜåÉí=ÉáåÉ=ìåãáííÉäÄ~ê=ÇêçÜÉåÇÉ=dÉÑ~ÜêK=
_Éá=káÅÜíÄÉ~ÅÜíÉå=ÇÉë=eáåïÉáëÉë=ÇêçÜÉå=qçÇ=
çÇÉê=ëÅÜïÉêëíÉ=sÉêäÉíòìåÖÉåK

slopf`eq>
_ÉòÉáÅÜåÉí=ÉáåÉ=ã∏ÖäáÅÜÉêïÉáëÉ=ÖÉÑ®ÜêäáÅÜÉ=
páíì~íáçåK=_Éá=káÅÜíÄÉ~ÅÜíÉå=ÇÉë=eáåïÉáëÉë=
ÇêçÜÉå=sÉêäÉíòìåÖÉå=çÇÉê=p~ÅÜëÅÜ®ÇÉåK

efktbfp
_ÉòÉáÅÜåÉí=^åïÉåÇìåÖëíáéë=ìåÇ=ïáÅÜíáÖÉ=
fåÑçêã~íáçåÉåK

Symbole am Gerät

sçê=fåÄÉíêáÉÄå~ÜãÉ=
_ÉÇáÉåìåÖë~åäÉáíìåÖ=äÉëÉå>

^ìÖÉåëÅÜìíò=íê~ÖÉå>

båíëçêÖìåÖëÜáåïÉáë=ÑΩê=Ç~ë=
^äíÖÉê®í=EëáÉÜÉ=pÉáíÉ=NMF>

Zu Ihrer Sicherheit

t^okrkd>
sçê=dÉÄê~ìÅÜ=ÇÉë=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖë=äÉëÉå=
ìåÇ=Ç~å~ÅÜ=Ü~åÇÉäåW
Ó ÇáÉ=îçêäáÉÖÉåÇÉ=_ÉÇáÉåìåÖë~åäÉáíìåÖI
Ó ÇáÉ=ł^ääÖÉãÉáåÉå=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ“=òìã=

rãÖ~åÖ=ãáí=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖÉå=áã=ÄÉáÖÉJ
äÉÖíÉå=eÉÑí=EpÅÜêáÑíÉåJkêKW PNRKVNRFI

Ó ÇáÉ=ÑΩê=ÇÉå=báåë~íòçêí=ÖÉäíÉåÇÉå=oÉÖÉäå=ìåÇ=
sçêëÅÜêáÑíÉå=òìê=råÑ~ääîÉêÜΩíìåÖK

aáÉëÉë=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=áëí=å~ÅÜ=ÇÉã=pí~åÇ=
ÇÉê=qÉÅÜåáâ=ìåÇ=ÇÉå=~åÉêâ~ååíÉå=
ëáÅÜÉêÜÉáíëíÉÅÜåáëÅÜÉå=oÉÖÉäå=ÖÉÄ~ìíK=
aÉååçÅÜ=â∏ååÉå=ÄÉá=ëÉáåÉã=dÉÄê~ìÅÜ=
dÉÑ~ÜêÉå=ÑΩê=iÉáÄ=ìåÇ=iÉÄÉå=ÇÉë=_ÉåìíòÉêë=
çÇÉê=aêáííÉê=ÄòïK=pÅÜ®ÇÉå=~å=ÇÉê=j~ëÅÜáåÉ=
çÇÉê=~å=~åÇÉêÉå=p~ÅÜïÉêíÉå=ÉåíëíÉÜÉåK=
a~ë bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=áëí=åìê=òì=ÄÉåìíòÉå
Ó ÑΩê=ÇáÉ=ÄÉëíáããìåÖëÖÉã®≈É=sÉêïÉåÇìåÖI
Ó áå=ëáÅÜÉêÜÉáíëíÉÅÜåáëÅÜ=Éáåï~åÇÑêÉáÉã=

wìëí~åÇK
aáÉ=páÅÜÉêÜÉáí=ÄÉÉáåíê®ÅÜíáÖÉåÇÉ=pí∏êìåÖÉå=
ìãÖÉÜÉåÇ=ÄÉëÉáíáÖÉåK

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Dieser Bandschleifer ist bestimmt
– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 

und Handwerk,
– zum Schleifen von Rohren,
– zum Schleifen von Schweißnähten,
– zum Einsatz mit Schleifbändern und 

Zubehör, das in dieser Anleitung 
angegeben oder vom Hersteller empfohlen 
wird.
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Sicherheitshinweise für Schleifer
t^okrkd>

iÉëÉå=páÉ=~ääÉ=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ=ìåÇ=^åJ
ïÉáëìåÖÉåK=sÉêë®ìãåáëëÉ=ÄÉá=ÇÉê=báåÜ~äíìåÖ=
ÇÉê=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ=ìåÇ=^åïÉáëìåÖÉå=
â∏ååÉå=ÉäÉâíêáëÅÜÉå=pÅÜä~ÖI=_ê~åÇ=ìåÇLçÇÉê=
ëÅÜïÉêÉ=sÉêäÉíòìåÖÉå=òìê=cçäÖÉ=Ü~ÄÉåK=
_Éï~ÜêÉå=páÉ=~ääÉ=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ=ìåÇ=
^åïÉáëìåÖÉå=ÑΩê=ÇáÉ=wìâìåÑí=~ìÑK
 Halten Sie das Gerät an den isolierten 

Griffflächen, da das Schleifband das 
eigene Netzkabel treffen kann. 
Das Beschädigen einer spannungs-
führenden Leitung kann metallene Geräte-
teile unter Spannung setzen und zu einem 
elektrischen Schlag führen.

 Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht 
mit beschädigtem Kabel. Berühren Sie 
das beschädigte Kabel nicht und ziehen 
Sie den Netzstecker, wenn das Kabel 
während des Arbeitens beschädigt wird. 
Beschädigte Kabel erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

 Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nur 
für Trockenschliff. Das Eindringen von 
Wasser in ein Elektrogerät erhöht das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

 Beim Arbeiten das Elektrowerkzeug mit 
beiden Händen führen. Handgriff muss 
montiert sein! Maschine erst einschalten, 
wenn beide Hände in Griffposition sind.

 Hände weg vom laufendem Schleif-
band. Im Bereich der Umlenkrollen 
besteht Verletzungsgefahr durch 
Quetschen. Auf Grund der Funktionsweise 
und der zugesicherten Flexibilität des 
Gerätes lassen sich diese Gefahrenstellen 
nicht vollständig abdecken.

 Freigesetzte Stäube von Materialien wie 
bleihaltige Anstriche, einige Holzarten, 
Mineralien und Metall können eine 
Gefährdung der Bedienperson oder in 
der Nähe befindlicher Personen 
darstellen. Einatmen oder Berühren dieser 
Stäube können zu Atemwegs-
erkrankungen und/oder allergischen 
Reaktionen führen.

– Für gute Belüftung des Arbeitsplatzes 
sorgen!

– Wenn möglich, externe Staubabsaugung 
verwenden.

– Es wird die Verwendung einer Atem-
schutzmaske mit Filterklasse P2 
empfohlen.

 Keine Materialien bearbeiten, bei denen 
gesundheitsgefährdende Stoffe freigesetzt 
werden (z. B. Asbest).

 Niemals Leichtmetalle schleifen oder 
trennen, deren Magnesiumgehalt größer 
als 80% ist. Brandgefahr!

 Geräte, die im Freien verwendet werden 
oder extremen Metallstäuben ausgesetzt 
sind, über einen Fehlerstrom-
Schutzschalter (Auslösestrom maximal 
30 mA) anschließen. Keine verschlis-
senen, eingerissenen oder stark 
zugesetzten Schleifbänder verwenden. 
Beschädigte Schleifbänder können 
zerreißen, weggeschleudert werden 
und jemanden verletzen.

 Vor dem Gebrauch die richtige Montage 
und Befestigung der Schleifwerkzeuge 
überprüfen. Gerät ohne Belastung für 
30 Sekunden einschalten! 

 Probelauf sofort unterbrechen, wenn 
erhebliche Vibrationen auftreten oder 
andere Schäden festgestellt werden. 
Maschine überprüfen, um die Ursache 
dafür festzustellen.

 Elektrowerkzeug nicht so stark belasten, 
dass er zum Stillstand kommt oder das 
Schleifband durchrutscht.

 Vor dem Ablegen Elektrowerkzeug 
ausschalten und auslaufen lassen.

 Elektrowerkzeug nicht in einem 
Schraubstock festspannen.

 Netzkabel immer nach hinten vom 
Elektrowerkzeug wegführen.

 Werkstück einspannen, sofern es nicht 
befestigt ist oder durch sein Eigengewicht 
sicher liegt.

 Schleifwerkzeuge gemäß den 
Anweisungen des Herstellers lagern und 
handhaben.
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Weitere Sicherheitshinweise
 Nur für den Außenbereich zugelassene 

Verlängerungskabel verwenden.
 Zur Kennzeichnung des Gerätes nur 

Klebschilder verwenden. Keine Löcher in 
das Gehäuse bohren.

 Netzspannung und Spannungsangabe auf 
dem Typschild muss übereinstimmen.

Geräusch und Vibration

Die Geräusch- und Schwingungswerte 
wurden entsprechend EN 60745 ermittelt. 
Der A-bewertete Geräuschpegel des Gerätes 
beträgt typischerweise: 
– Schalldruckpegel: 92 dB(A);
– Schall-Leistungspegel: 103 dB(A);
– Unsicherheit: K = 3 dB.
Schwingungsgesamtwert (beim Schleifen 
von Metallrohren):
– Emissionswert: ah = 4,8 m/s2

– Unsicherheit: K = 1,5 m/s2

t^okrkd>
aáÉ=~åÖÉÖÉÄÉåÉå=jÉëëïÉêíÉ=ÖÉäíÉå=ÑΩê=åÉìÉ=
dÉê®íÉK=fã=í®ÖäáÅÜÉå=báåë~íò=îÉê®åÇÉêå=ëáÅÜ=
dÉê®ìëÅÜJ=ìåÇ=pÅÜïáåÖìåÖëïÉêíÉK

efktbfp
Der in diesen Anweisungen angegebene 
Schwingungspegel ist entsprechend einem 
in EN 60745 genormten Messverfahren 
gemessen worden und kann für den 
Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander 
verwendet werden. Er eignet sich auch für eine 
vorläufige Einschätzung der Schwingungs-
belastung. Der angegebene Schwingungs-
pegel repräsentiert die hauptsächlichen 
Anwendungen des Elektrowerkzeugs. 
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für 
andere Anwendungen, mit abweichenden 
Einsatzwerkzeugen oder ungenügender 
Wartung eingesetzt wird, kann der Schwin-
gungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten 
Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs-
belastung sollten auch die Zeiten berück-
sichtigt werden, in denen das Gerät 
abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht 
tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten 
Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. 
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen 
zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung 
von Schwingungen fest wie zum Beispiel: 
Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hände, 
Organisation der Arbeitsabläufe.

slopf`eq>
_Éá=ÉáåÉã=pÅÜ~ääÇêìÅâ=ΩÄÉê=UR=Ç_E^F=
dÉÜ∏êëÅÜìíò=íê~ÖÉåK

Technische Daten

Gerätetyp Bandschleifer LBR 1506 VRA

Bandabmessungen (Länge x Breite) mm 618 x 40

Bandgeschwindigkeit m/s 10–30

Leistungsaufnahme W 1200

Leistungsabgabe W 700

Gewicht (ohne Kabel) kg 4,2
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Auf einen Blick

1 Einstellschraube
zum Verändern der Federvorspannung.

2 Handgriff mit Halterung
3 Getriebekopf

mit Luftaustritt und Drehrichtungspfeil.

4 Schalter
zum Ein- und Ausschalten.

5 Stellrad
zum Regeln der Bandgeschwindigkeit.

6 Netzkabel 4,0 m mit Netzstecker

7 Feststellschraube 
zum Fixieren des Schleifarms an der 
Maschine.

8 Arretierbolzen 
zum Arretieren der Schwinge beim 
Bandwechsel oder Schweißnaht-
schleifen.

9 Schwinge
federgelagert, zum Spannen des 
Schleifbandes.

10 Vordere, gummierte Kontaktrolle
11 Einklemmschutz
12 Antriebsrolle
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Gebrauchsanweisung

t^okrkd>
sçê=~ääÉå=^êÄÉáíÉå=~ã=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=ÇÉå=
kÉíòëíÉÅâÉê=òáÉÜÉåK

Vor der Inbetriebnahme
 Elektrowerkzeug auspacken und auf 

Vollständigkeit der Lieferung und auf evtl. 
Transportschäden kontrollieren.

 Handgriff montieren.
 Schleifband auflegen.

Handgriff montieren

 Den Halter an der Oberseite des 
Elektrowerkzeugs ansetzen und mittels der 
Schraube befestigen.

 Den Handgriff am Gewinde des Halters 
ansetzen und im Uhrzeigersinn drehen.

 Für bestimmte Anwendungen kann der 
Halter oder der Handgriff 180° gedreht 
montiert werden.

Schleifband auflegen oder 
wechseln
 Netzstecker ziehen.

 Schwinge in Richtung Antriebsrolle 
drücken und gedrückt halten (1.).

 Arretierbolzen drücken (2.) und
 Arretierbolzen 90° im Uhrzeigersinn

drehen (3.).
 Schwinge loslassen. 
Die Schwinge ist nun arretiert.

slopf`eq>
sçêÖÉÖÉÄÉåÉ=i~ìÑêáÅÜíìåÖ=ÇÉë=_~åÇÉë=ÄÉJ
~ÅÜíÉå>=i~ìÑêáÅÜíìåÖ=ãìëë=ãáí=i~ìÑêáÅÜíìåÖëJ
éÑÉáä=~ã=dÉíêáÉÄÉâçéÑ=ΩÄÉêÉáåëíáããÉåK

 Aufliegendes Schleifband abnehmen 
(optional) (4.).

 Schleifband auf die beiden Rollen 
auflegen (5.).

 Kontrollieren, ob das Band vollständig auf 
den beiden Rollen aufliegt.

 Arretierbolzen um 90° drehen und durch 
kurzes Drücken der Schwinge freigeben.
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Ein- und Ausschalten
t^okrkd>

a~ë=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=åìê=~å=ÇÉå=áëçäáÉêíÉå=
dêáÑÑÑä®ÅÜÉå=ÑÉëíÜ~äíÉå>
Das Elektrowerkzeug ist mit einem 
Ein-/Ausschalter mit Sanftanlauf ausgestattet. 
Er erlaubt die Steigerung der Drehzahl bis zum 
voreingestellten Drehzahlwert. 

Kurzzeitbetrieb ohne Einrasten:

 Schalterwippe nach vorn schieben und 
festhalten.

 Zum Ausschalten Schalterwippe loslassen.

Dauerbetrieb mit Einrasten:
slopf`eq>

k~ÅÜ=ÉáåÉã=píêçã~ìëÑ~ää=ä®ìÑí=Ç~ë=
ÉáåÖÉëÅÜ~äíÉíÉ=dÉê®í=ïáÉÇÉê=~åK

 Schalterwippe nach vorn schieben (1.) und 
durch Druck auf vorderes Ende 
einrasten (2.).

 Zum Ausschalten Schalterwippe durch 
Druck auf hinteres Ende entriegeln.

Bandgeschwindigkeit
Die Bandgeschwindigkeit kann mit dem 
Stellrad stufenlos den Materialanforderungen 
angepasst werden.

Arbeitshinweise
efktbfp

k~ÅÜ=ÇÉã=^ìëëÅÜ~äíÉå=ä®ìÑí=Ç~ë=
pÅÜäÉáÑïÉêâòÉìÖ=åçÅÜ=âìêòÉ=wÉáí=å~ÅÜK
Ein Bandschleifer weist gegenüber einer 
Schleifscheibe folgende Vorteile auf:
– kühler Schliff,
– sauberes Finish ohne Riefen,
– hohe Abtragsleistung,
– hohe Produktivität durch großen 

Umschlingungswinkel 
(durchmesserabhängig).
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 Die Bearbeitung von Rohren erfolgt 
zwischen den beiden Rollen.

 Der Umschlingungswinkel und die 
Abtragsleistung kann dabei über den 
Anpressdruck variiert werden.

 Die Abtragsleistung kann außerdem über 
eine Anpassung der Schleifbandspannung 
über die Federvorspannung variiert 
werden. Dazu die Einstellschraube an der 
Oberseite der Schwinge verwenden. Das 
Gerät kann für Rohrdurchmesser zwischen 
10 mm und 250 mm verwendet werden.

 Für große Rohrdurchmesser, hohe 
Abtragsleistungen oder zum Schleifen von 
Schweißnähten die vordere Kontaktrolle 
verwenden.

 Die vordere Kontaktrolle dafür arretieren:
– Schwinge ganz nach vorne drücken, 

damit der Arretierbolzen in die 
vorgesehene Bohrung passt (1.).

– Arretierbolzen drücken (2.) und um 90° 
drehen (3.).

Überlastschutz
Bei extremer kurzzeitiger Überlast verhindert 
der Überlastschutz Schäden am Motor, indem 
er das Gerät automatisch ausschaltet.

Versiegelung
Viele Hersteller empfehlen die Versiegelung 
endbearbeiteter Oberflächen mit einem 
Schutzspray (siehe Flex-Edelstahl-Zubehör).
Weitere Informationen über die Produkte des 
Herstellers unter www.flex-tools.com.

Wartung und Pflege

t^okrkd>
sçê=~ääÉå=^êÄÉáíÉå=~ã=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=ÇÉå=
kÉíòëíÉÅâÉê=òáÉÜÉåK

Reinigung
 Gerät und Lüftungsschlitze regelmäßig 

reinigen.
 Gehäuseinnenraum mit Motor regelmäßig 

mit trockener Druckluft ausblasen.

Kohlenbürsten
Das Elektrowerkzeug ist mit Abschaltkohlen 
ausgestattet.
Nach Erreichen der Verschleißgrenze der 
Abschaltkohlen wird das Elektrowerkzeug 
automatisch abgeschaltet.

efktbfp
wìã=^ìëí~ìëÅÜ=åìê=lêáÖáå~äíÉáäÉ=ÇÉë=
eÉêëíÉääÉêë=îÉêïÉåÇÉåK=_Éá=sÉêïÉåÇìåÖ=
îçå cêÉãÇÑ~Äêáâ~íÉå=Éêä∏ëÅÜÉå=ÇáÉ=d~ê~åíáÉJ
îÉêéÑäáÅÜíìåÖÉå=ÇÉë=eÉêëíÉääÉêëK
Durch die hinteren Lufteintrittsöffnungen kann 
das Kohlenfeuer während des Gebrauchs 
beobachtet werden.
Bei starkem Kohlenfeuer das Elektrowerkzeug 
sofort ausschalten. Elektrowerkzeug an eine 
vom Hersteller autorisierte Kundendienst-
werkstatt übergeben.
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Getriebe
efktbfp

aáÉ=pÅÜê~ìÄÉå=~ã=dÉíêáÉÄÉâçéÑ=ï®ÜêÉåÇ=ÇÉê=
d~ê~åíáÉòÉáí=åáÅÜí=ä∏ëÉåK=_Éá káÅÜíÄÉ~ÅÜíìåÖ=
Éêä∏ëÅÜÉå=ÇáÉ=d~ê~åíáÉîÉêéÑäáÅÜíìåÖÉå=ÇÉë=
eÉêëíÉääÉêëK

Reparaturen
Reparaturen ausschließlich durch eine vom 
Hersteller autorisierte Kundendienstwerkstatt 
ausführen lassen.

Ersatzteile und Zubehör
Schleifbänder für verschiedene Anwendungs-
bereiche und weiteres Zubehör den Katalogen 
des Herstellers entnehmen.
Explosionszeichnungen und Ersatzteillisten 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.flex-tools.com

Entsorgungshinweise

t^okrkd>
^ìëÖÉÇáÉåíÉ=dÉê®íÉ=ÇìêÅÜ=båíÑÉêåÉå=ÇÉë=
kÉíòâ~ÄÉäë=ìåÄê~ìÅÜÄ~ê=ã~ÅÜÉåK

Nur für EU-Länder
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in 
den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2012/19/EG 
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und 
Umsetzung in nationales Recht müssen ver-
brauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesam-
melt und einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zugeführt werden.

efktbfp
§ÄÉê=båíëçêÖìåÖëã∏ÖäáÅÜâÉáíÉå=ÄÉáã=
c~ÅÜÜ®åÇäÉê=áåÑçêãáÉêÉå>

-Konformität

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass 
das unter „Technische Daten“ beschriebene 
Produkt mit folgenden Normen oder 
normativen Dokumenten übereinstimmt:

EN 60745 gemäß den Bestimmungen der 
Richtlinien 2004/108/EG (bis 19.04.2016), 
2014/30/EU (ab 20.04.2016), 2006/42/EG, 
2011/65/EG.

Verantwortlich für technische Unterlagen:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Haftungsausschluss

Der Hersteller und sein Vertreter haften nicht 
für Schäden und entgangenen Gewinn durch 
Unterbrechung des Geschäftsbetriebes, die 
durch das Produkt oder die nicht mögliche 
Verwendung des Produktes verursacht 
wurden.
Der Hersteller und sein Vertreter haften nicht 
für Schäden, die durch unsachgemäße 
Verwendung oder in Verbindung mit 
Produkten anderer Hersteller verursacht 
wurden.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Symbols used in this manual

t^okfkd>
aÉåçíÉë=áãéÉåÇáåÖ=Ç~åÖÉêK=
kçåJçÄëÉêî~åÅÉ=çÑ=íÜáë=ï~êåáåÖ=ã~ó=êÉëìäí=
áå ÇÉ~íÜ=çê=ÉñíêÉãÉäó=ëÉîÉêÉ=áåàìêáÉëK

`^rqflk>
aÉåçíÉë=~=éçëëáÄäó=Ç~åÖÉêçìë=ëáíì~íáçåK=
kçåJçÄëÉêî~åÅÉ=çÑ=íÜáë=ï~êåáåÖ=ã~ó=êÉëìäí=
áå ëäáÖÜí=áåàìêó=çê=Ç~ã~ÖÉ=íç=éêçéÉêíóK

klqb
aÉåçíÉë=~ééäáÅ~íáçå=íáéë=~åÇ=áãéçêí~åí=
áåÑçêã~íáçåK

Symbols on the power tool

_ÉÑçêÉ=ëïáíÅÜáåÖ=çå=íÜÉ=éçïÉê=íççäI=
êÉ~Ç=íÜÉ=çéÉê~íáåÖ=ã~åì~ä>

tÉ~ê=ÖçÖÖäÉë>

aáëéçë~ä=áåÑçêã~íáçå=Ñçê=íÜÉ=çäÇ=
ã~ÅÜáåÉ=EëÉÉ=é~ÖÉ=NUF>

For your safety

t^okfkd>
_ÉÑçêÉ=ìëáåÖ=íÜÉ=éçïÉê=íççäI=éäÉ~ëÉ=êÉ~Ç=
~åÇ ÑçääçïW
Ó íÜÉëÉ=çéÉê~íáåÖ=áåëíêìÅíáçåëI
Ó íÜÉ=“dÉåÉê~ä=ë~ÑÉíó=áåëíêìÅíáçåëÒ=

çå=íÜÉ=Ü~åÇäáåÖ=çÑ=éçïÉê=íççäë=áå=íÜÉ=
ÉåÅäçëÉÇ=ÄççâäÉí=EäÉ~ÑäÉíJåçKW=PNRKVNRFI

Ó íÜÉ=ÅìêêÉåíäó=î~äáÇ=ëáíÉ=êìäÉë=~åÇ=íÜÉ=
êÉÖìä~íáçåë=Ñçê=íÜÉ=éêÉîÉåíáçå=çÑ=~ÅÅáÇÉåíëK

qÜáë=éçïÉê=íççä=áë=ëí~íÉ=çÑ=íÜÉ=~êí=~åÇ=Ü~ë=ÄÉÉå=
ÅçåëíêìÅíÉÇ=áå=~ÅÅçêÇ~åÅÉ=ïáíÜ=íÜÉ=~ÅâåçïJ
äÉÇÖÉÇ=ë~ÑÉíó=êÉÖìä~íáçåëK=
kÉîÉêíÜÉäÉëëI=ïÜÉå=áå=ìëÉI=íÜÉ=éçïÉê=íççä=
ã~ó ÄÉ=~=Ç~åÖÉê=íç=äáÑÉ=~åÇ=äáãÄ=çÑ=íÜÉ=ìëÉê=
çê ~=íÜáêÇ=é~êíóI=çê=íÜÉ=éçïÉê=íççä=çê=çíÜÉê=
éêçéÉêíó=ã~ó=ÄÉ=Ç~ã~ÖÉÇK=
qÜÉ=éçïÉê=íççä=ã~ó=ÄÉ=çéÉê~íÉÇ=çåäó=áÑ=áí=áë
Ó ~ë=áåíÉåÇÉÇI
Ó áå=éÉêÑÉÅí=ïçêâáåÖ=çêÇÉêK
c~ìäíë=ïÜáÅÜ=áãé~áê=ë~ÑÉíó=ãìëí=ÄÉ=êÉé~áêÉÇ=
áããÉÇá~íÉäóK

Intended use
This belt sander is designed
– for commercial use in industry and trade,
– for grinding pipes,
– for grinding weld seams,
– for use with sanding belts and accessories 

which are specified in these instructions 
or recommended by the manufacturer.
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Safety instructions for sander
t^okfkd>

oÉ~Ç=~ää=ë~ÑÉíó=áåëíêìÅíáçåë=~åÇ=çíÜÉê=
áåëíêìÅíáçåëK=c~áäìêÉ=íç=çÄëÉêîÉ=íÜÉ=ë~ÑÉíó=
áåëíêìÅíáçåë=~åÇ=çíÜÉê=áåëíêìÅíáçåë=ã~ó=êÉëìäí=
áå ~å=ÉäÉÅíêáÅ=ëÜçÅâI=ÑáêÉ=~åÇLçê=ëÉêáçìë=áåàìêáÉëK=
hÉÉé=~ää=ë~ÑÉíó=áåëíêìÅíáçåë=~åÇ=çíÜÉê=
áåëíêìÅíáçåë=áå=~=ë~ÑÉ=éä~ÅÉ=Ñçê=íÜÉ=ÑìíìêÉK
 Hold the device by the insulated grip 

surfaces, as the sanding belt may come 
into contact with the power cord itself. 
A damaged live cable may cause metal 
parts of the device to become live and 
result in an electric shock.

 Do not use the electric power tool 
if it has a damaged power cord. 
Do not touch the damaged power 
cord and pull out the mains plug if the 
power cord is damaged during work. 
Damaged power cords increase the risk 
of an electric shock.

 Use the electric power tool for dry 
sanding only. If water penetrates the elec-
tric power tool, there is an increased risk 
of electric shock.

 When working, guide the electric power 
tool with both hands. The handle must 
be attached! Do not switch on the machine 
until both hands are in the grip position.

 Keep hands away from the running 
sanding belt. There is a risk of injury 
caused by crushing in the area 
of the guide rollers. 
On account of the operating mode and 
the guaranteed flexibility of the power tool 
these danger areas cannot be completely 
shielded.

 Dust released from materials, such 
as lead paints, some types of wood, 
minerals and metal, may be hazardous 
to the operator or people in the vicinity. 
Inhaling or touching these dusts may result 
in respiratory diseases and/or allergic 
reactions.

– Ensure the work place is well ventilated!
– If possible, use external dust extraction.
– It is recommended to wear a respirator 

mask belonging to filter class P2.
 Do not work on materials which release 

hazardous substances (e.g. asbestos).
 Never grind or cut light metals which have 

a magnesium content greater than 80%. 
Risk of fire!

 If power tools are used outdoors or are 
exposed to excessive amounts of metal 
dust, connect them via a residual-current-
operated circuit-breaker (tripping current 
maximum 30 mA). Do not use any worn, 
torn or severely clogged sanding belts. 
Damaged sanding belts may rip, fly off and 
cause an injury.

 Before using the machine, check that 
the grinding tools have been installed and 
secured correctly. Switch on the machine 
at no load for 30 seconds! 

 Interrupt the test run immediately if violent 
vibrations occur or other damage is esta-
blished. Check the machine to determine 
the cause.

 Do not load the electric power tool to such 
an extent that it comes to a standstill or the 
sanding belt slips.

 Before putting down the power tool, switch 
it off and wait until it comes to a standstill.

 Do not clamp the power tool in a vice.
 Always lay the power cord to the rear away 

from the electric power tool.
 Clamp the workpiece if it is loose or not 

positioned securely by its own weight.
 Store and handle grinding tools according 

to the manufacturer’s instructions.
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Additional safety instructions
 Use only extension cables permitted 

for outdoor use.
 Identify the power tool with stickers only. 

Do not drill any holes into the housing.
 The mains voltage and the voltage 

specifications on the rating plate must 
correspond.

Noise and vibration

The noise and vibration values have been 
determined in accordance with EN 60745. 
The A evaluated noise level of the power tool 
is typically:
– Sound pressure level: 92 dB(A);
– Sound power level: 103 dB(A);
– Uncertainty: K = 3 dB.
Total vibration value 
(when sanding metal pipes):
– Emission value: ah = 4.8 m/s2

– Uncertainty: K = 1.5 m/s2

t^okfkd>
qÜÉ=áåÇáÅ~íÉÇ=ãÉ~ëìêÉãÉåíë=êÉÑÉê=íç=åÉï=
éçïÉê=íççäëK=a~áäó=ìëÉ=Å~ìëÉë=íÜÉ=åçáëÉ=
~åÇ îáÄê~íáçå=î~äìÉë=íç=ÅÜ~åÖÉK

klqb
The vibration emission level given in this infor-
mation sheet has been measured in accor-
dance with a standardised test given in 
EN 60745 and may be used to compare 
one tool with another. It may be used for 
a preliminary assessment of exposure. 
The declared vibration emission level 
represents the main applications of the tool. 
However if the tool is used for different appli-
cations, with different accessories or poorly 
maintained, the vibration emission may differ.  
This may significantly increase the exposure 
level over the total working period.
For a precise estimation of the vibration load the 
times should also be considered during which 
the power tool is switched off or even running, 
but not actually in use. This may significantly 
decrease the exposure level over the total 
working period. 
Identify additional safety measures to protect 
the operator from the effects of vibration such 
as: maintain the tool and the accessories, 
keep the hands warm, organisation of work 
patterns.

`^rqflk>
tÉ~ê=É~ê=éêçíÉÅíáçå=~í=~=ëçìåÇ=éêÉëëìêÉ=
~ÄçîÉ=UR=Ç_E^FK

Technical specifications

Machine type Belt sander LBR 1506 VRA

Belt dimensions (length x width) mm 618 x 40

Belt speed m/s 10–30

Power input W 1200

Power output W 700

Weight (without power cord) kg 4.2
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Overview

1 Adjusting screw
changes the spring pretension.

2 Handle with holder
3 Gear head

with air outlet and direction-of-rotation 
arrow.

4 Switch
switches the power tool on and off.

5 Adjusting wheel
for controlling the belt speed.

6 4.0 m power cord with plug

7 Lock screw 
fixes the sanding arm to the machine.

8 Locking pin 
locks the rocker arm when changing 
the belt or grinding weld seams.

9 Rocker
spring-mounted, for tensioning 
the sanding belt.

10 Front, rubberised contact roller
11 Crush guard
12 Drive roller
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Operating instructions

t^okfkd>
_ÉÑçêÉ=éÉêÑçêãáåÖ=~åó=ïçêâ=çå=íÜÉ=ÉäÉÅíêáÅ=
éçïÉê=íççäI=éìää=çìí=íÜÉ=ã~áåë=éäìÖK

Before switching on the power tool
 Unpack the electric power tool and check 

that no parts are missing or damaged.
 Attach the handle.
 Attaching the sanding belt.

Attach the handle

 Place the holder on the upper side 
of the electric power tool and secure 
with the screw.

 Place the handle on the thread of the holder 
and turn handle clockwise.

 For certain applications the holder 
or the handle can be rotated 180° and 
attached.

Attaching or changing 
the sanding belt
 Pull out the mains plug.

 Press rocker arm towards drive roller 
and hold down (1.).

 Press locking pin (2.) and
 rotate locking pin 90° clockwise (3.).
 Release rocker arm. 
The rocker arm is now locked.

`^rqflk>
lÄëÉêîÉ=íÜÉ=ëéÉÅáÑáÉÇ=êìååáåÖ=ÇáêÉÅíáçå=
çÑ=íÜÉ=ÄÉäí>=oìååáåÖ=ÇáêÉÅíáçå=ãìëí=ÅçêêÉëJ
éçåÇ=ïáíÜ=íÜÉ=~êêçï=çå=íÜÉ=ÖÉ~ê=ÜÉ~ÇK

 Remove attached sanding belt 
(optional) (4.).

 Put sanding belt on the two rollers (5.).
 Check that the belt is placed fully 

on the two rollers.
 Rotate locking pin by 90° and release 

by briefly pressing the rocker arm.
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Switching on and off
t^okfkd>

eçäÇ=íÜÉ=ÉäÉÅíêáÅ=éçïÉê=íççä=Äó=íÜÉ=áåëìä~íÉÇ=
Öêáé=ëìêÑ~ÅÉë=çåäó>
The electric power tool features an On/Off 
switch with soft start. 
Soft start allows the speed to be increased 
to the preset speed value. 

Brief operation without engaged 
switch rocker:

 Push the switch rocker forwards and hold 
in position.

 To switch off the power tool, release 
the switch rocker.

Continuous operation with engaged 
switch rocker:

`^rqflk>
cçääçïáåÖ=~=éçïÉê=Ñ~áäìêÉI=íÜÉ=ëïáíÅÜÉÇJçå=
ã~ÅÜáåÉ=ïáää=ëí~êí=êìååáåÖ=~Ö~áåK

 Push the switch rocker forwards (1.) and 
engage by pressing the front end (2.).

 To switch off the power tool, release 
the switch rocker by pressing the rear end.

Belt speed
The belt speed can be adjusted steplessly 
to the material requirements with the adjusting 
wheel.

Operating instructions
klqb

tÜÉå=íÜÉ=éçïÉê=íççä=áë=ëïáíÅÜÉÇ=çÑÑI=
íÜÉ ÖêáåÇáåÖ=íççä=ÅçåíáåìÉë=êìååáåÖ=ÄêáÉÑäóK
A belt sander has the following advantages 
over a grinding disc:
– cool sanding,
– clean finish without grooves,
– high stock removal rate,
– high productivity on account of large angle 

of contact (depending on diameter).
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 Pipes are machined between the two rollers.
 The angle of contact and the stock removal 

rate can be varied by the contact pressure.
 The removal rate can also be varied 

by adjusting the sanding belt tension 
via the spring pretension. 
To do this, use the adjusting screw 
on the upper side of the rocker arm. 
The power tool can be used for pipe 
diameters between 10 mm and 250 mm.

 Use the front contact roller for large 
pipe diameters, high removal rates 
or for grinding weld seams.

 Lock the front contact roller for this:
– Press rocker arm all the way forwards 

so that the locking pin fits into the 
designated bore (1.).

– Press locking pin (2.) and rotate by 90° 
(3.).

Overload protection
If an extremely brief overload occurs, the over-
load protection prevents damage to the motor 
by automatically switching the device off.

Sealing the surface
Many manufacturers recommend sealing 
finished surfaces with a protective spray 
(see Flex stainless steel accessories).
For further information on the manufacturer’s 
products go to www.flex-tools.com.

Maintenance and care

t^okfkd>
_ÉÑçêÉ=éÉêÑçêãáåÖ=~åó=ïçêâ=çå=íÜÉ=ÉäÉÅíêáÅ=
éçïÉê=íççäI=éìää=çìí=íÜÉ=ã~áåë=éäìÖK

Cleaning
 Regularly clean the power tool and venti-

lation slots.
 Regularly blow out the housing interior 

and motor with dry compressed air.

Carbon brushes
The electric power tool features cut-off carbon 
brushes.
When the cut-off carbon brushes reach their 
wear limit, the electric power tool switches 
off automatically.

klqb
rëÉ=çåäó=çêáÖáå~ä=é~êíë=ëìééäáÉÇ=Äó=íÜÉ=ã~åìJ
Ñ~ÅíìêÉê=Ñçê=êÉéä~ÅÉãÉåí=éìêéçëÉëK=
fÑ=åçåJçêáÖáå~ä=é~êíë=~êÉ=ìëÉÇI=íÜÉ=Öì~ê~åíÉÉ=
çÄäáÖ~íáçåë=çÑ=íÜÉ=ã~åìÑ~ÅíìêÉê=ïáää=ÄÉ=ÇÉÉãÉÇ=
åìää=~åÇ=îçáÇK
When the power tool is being used, the carbon 
brushes can be seen sparking through the rear 
air inlet apertures.
If the carbon brushes are sparking excessively, 
switch off the electric power tool immediately. 
Take your electric power tool to a customer 
service centre authorised by the manufacturer.
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Gears
klqb

aç=åçí=äççëÉå=íÜÉ=ëÅêÉïë=çå=íÜÉ=ÖÉ~ê=ÜÉ~Ç=
ÇìêáåÖ=íÜÉ=ï~êê~åíó=éÉêáçÇK=
kçåJÅçãéäá~åÅÉ=ïáää=ÇÉÉã=íÜÉ=Öì~ê~åíÉÉ=
çÄäáÖ~íáçåë=çÑ=íÜÉ=ã~åìÑ~ÅíìêÉê=åìää=~åÇ=îçáÇK

Repairs
Repairs may be carried out by an authorised 
customer service centre only.

Spare parts and accessories
Sanding belts for different application 
areas and other accessories can be found 
in the manufacturer’s catalogues.
Exploded drawings and spare-part lists can 
be found on our homepage: 
www.flex-tools.com

Disposal information

t^okfkd>
oÉåÇÉê=êÉÇìåÇ~åí=éçïÉê=íççäë=ìåìë~ÄäÉ=
Äó êÉãçîáåÖ=íÜÉ=éçïÉê=ÅçêÇK

EU countries only
Do not throw electric power tools into 
the household waste!

In accordance with the European Directive 
2012/19/EC on Waste Electrical and 
Electronic Equipment and transposition into 
national law used electric power tools must 
be collected separately and recycled in an 
environmentally friendly manner.

klqb
mäÉ~ëÉ=~ëâ=óçìê=ÇÉ~äÉê=~Äçìí=Çáëéçë~ä=
çéíáçåë>

-Declaration of Conformity

We declare under our sole responsibility that 
the product described under “Technical 
specifications” conforms to the following 
standards or normative documents:

EN 60745 in accordance with the regu-
lations of the directives 
2004/108/EC (until 19.04.2016), 
2014/30/EU (from 20.04.2016), 
2006/42/EC, 2011/65/EC.

Responsible for technical documents:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exemption from liability

The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage and lost profit 
due to interruption in business caused 
by the product or by an unusable product.
The manufacturer and his representative are 
not liable for any damage which was caused 
by improper use of the power tool or by use 
of the power tool with products from other 
manufacturers.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Symboles utilisés

^sboqfppbjbkq=>
`É=ëóãÄçäÉ=éê¨îáÉåí=ÇÛìå=Ç~åÖÉê=áããáåÉåí=X=
äÉ åçåJêÉëéÉÅí=ÇÉë=ÅçåëáÖåÉë=èìá=äÉ=ëìáîÉåí=
ëÛ~ÅÅçãé~ÖåÉ=ÇÛìå=Ç~åÖÉê=ÇÉ=ãçêí=
çì=ÇÉ=ÄäÉëëìêÉë=íê≠ë=Öê~îÉëK

morabk`b=>
`É=ëóãÄçäÉ=Ç¨ëáÖåÉ=ìåÉ=ëáíì~íáçå=éçíÉåíáÉääÉJ
ãÉåí=Ç~åÖÉêÉìëÉK=pá=îçìë=åÉ=êÉëéÉÅíÉò=é~ë=
ÅÉííÉ=ÅçåëáÖåÉI=îçìë=êáëèìÉò=ÇÉ=îçìë=ÄäÉëëÉê=
çì=ÇÉ=Å~ìëÉê=ÇÉë=Ç¨Ößíë=ã~í¨êáÉäëK

obj^onrb
`É=ëóãÄçäÉ=îçìë=ÇçååÉ=ÇÉë=ÅçåëÉáäë=
ÇÛìíáäáë~íáçå=Éí=ÇÉë=áåÑçêã~íáçåë=áãéçêí~åíÉëK

Symboles apposés sur l’appareil

^î~åí=ä~=ãáëÉ=Éå=ëÉêîáÅÉI=îÉìáääÉò=
äáêÉ ä~=åçíáÅÉ=ÇÛáåëíêìÅíáçåë=>

mçêíÉò=ÇÉë=äìåÉííÉë=ÇÉ=éêçíÉÅíáçå=>

`çåëáÖåÉë=éçìê=ä~=ãáëÉ=~ì=êÉÄìí=
ÇÉ äÛ~åÅáÉå=~éé~êÉáä=Eîçáê=é~ÖÉ=OSF=>

Pour votre sécurité

^sboqfppbjbkq=>
^î~åí=ÇÛìíáäáëÉê=ÅÉí=~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉI=îÉìáääÉò=
äáêÉ=äÉë=ÇçÅìãÉåíë=ëìáî~åíë=Éí=êÉëéÉÅíÉê=äÉìêë=
ÅçåíÉåìë=W
Ó ä~=éê¨ëÉåíÉ=åçíáÅÉ=ÇÛìíáäáë~íáçåI
Ó äÉë=Â=`çåëáÖåÉë=Ö¨å¨ê~äÉë=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=Ê=

ê¨Öáëë~åí=äÛÉãéäçá=ÇÉë=~éé~êÉáäë=¨äÉÅíêáJ
èìÉë Éí=ê¨ìåáÉë=Ç~åë=äÉ=Ñ~ëÅáÅìäÉ=
ÅáJàçáåí=Eê¨Ñ¨êÉåÅÉW=PNRKVNRFI

Ó äÉë=ê≠ÖäÉë=Éí=éêÉëÅêáéíáçåë=éê¨îÉåíáîÉë=ÇÉë=
~ÅÅáÇÉåíë=~ééäáÅ~ÄäÉë=ëìê=äÉ=äáÉì=ÇÉ=ãáëÉ=
Éå ÌìîêÉK

`Éí=~éé~êÉáä=̈ äÉÅíêáèìÉ=~=̈ í¨=Åçåëíêìáí=Éå=äÛ¨í~í=
ÇÉ=ä~=íÉÅÜåáèìÉ=Éí=ÇÉë=ê≠ÖäÉë=íÉÅÜåáèìÉë=ÇÉ=
ë¨Åìêáí¨=êÉÅçååìÉëK=qçìíÉÑçáëI=ÇÉ=ëçå=Éãéäçá=
éÉìí=¨ã~åÉê=ìå=Ç~åÖÉê=ÇÉ=ãçêí=Éí=ìå=êáëèìÉ=
ÇÉ=ÄäÉëëìêÉë=Öê~îÉë=éçìê=äÛìíáäáë~íÉìê=çì=äÉë=
íáÉêëI=çì=ìå=êáëèìÉ=ÇÛÉåÇçãã~ÖÉê=ä~=ã~ÅÜáåÉ=
ÉääÉJãÆãÉ=çì=ÇÛ~ìíêÉë=çÄàÉíë=ÇÉ=î~äÉìêK=
fä=åÉ=Ñ~ìí=ìíáäáëÉê=ÅÉí=~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉ
Ó èìÛ¶=ÇÉë=Ñáåë=ÅçåÑçêãÉë=¶=äÛìë~ÖÉ=éê¨îìI
Ó Ç~åë=ìå=¨í~í=íÉÅÜåáèìÉ=Éí=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=

é~êÑ~áíK
pìééêáãÉò=áãã¨Çá~íÉãÉåí=íçìí=Ç¨ê~åÖÉãÉåí=
ëìëÅÉéíáÄäÉ=ÇÉ=ÅçãéêçãÉííêÉ=ä~=ë¨Åìêáí¨K

Conformité d’utilisation
Cette ponceuse à bande est destinée
– aux utilisations professionnelles dans 

l’industrie et l’artisanat,
– à meuler des tuyaux,
– à poncer les cordons de soudure,
– à une utilisation avec les bandes de pon-

çage et accessoires qui sont indiqués 
dans la présente notice ou qui ont été 
recommandés par le fabricant.
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Consignes de sécurité pour 
ponceuses

^sboqfppbjbkq=>
sÉìáääÉò=äáêÉ=íçìíÉë=äÉë=ÅçåëáÖåÉë=ÇÉ ë¨ÅìJ
êáí¨=Éí=áåëíêìÅíáçåëK=pá=äÉë=ÅçåëáÖåÉë=ÇÛ~îÉêíáëJ
ëÉãÉåí=Éí=áåëíêìÅíáçåë=åÉ=ëçåí=é~ë=ÅçêêÉÅíÉJ
ãÉåí=êÉëéÉÅí¨ÉëI=ÅÉä~=ÉåÖÉåÇêÉ=ìå êáëèìÉ=
ÇÛ¨äÉÅíêçÅìíáçåI=ÇÛáåÅÉåÇáÉ=Éí=L=çì=ÇÉ ÄäÉëëìêÉë=
Öê~îÉëK=sÉìáääÉò=ÅçåëÉêîÉê=íçìíÉë=äÉë=ÅçåJ
ëáÖåÉë=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=Éí=áåëíêìÅíáçåë=Ç~åë=ìå=
ÉåÇêçáí=ëºê=éçìê=éçìîçáê=äÉë=êÉÅçåëìäíÉê=
ìäí¨êáÉìêÉãÉåíK
 Tenez l’appareil par ses poignées 

isolées vu que la bande de ponçage 
risque de heurter le cordon d’alimen-
tation de l’appareil. L’endommagement 
d’une ligne électroconductrice peut mettre 
des pièces métalliques de l’appareil sous 
tension et provoquer une électrocution.

 N’utilisez pas l’outil électroportatif si son 
câble d’alimentation est endommagé. 
Ne touchez pas le câble abîmé 
et débranchez la fiche mâle de la prise 
de courant si le câble a été endommagé 
pendant les travaux. 
Les câbles d’alimentation endommagés 
accroissent le risque d’électrocution.

 N’utilisez cet outil électroportatif que 
pour le ponçage à sec uniquement. 
La pénétration d’eau dans un appareil 
électrique accroît le risque d’électrocution.

 Lors des travaux, tenez l’outil électro-
portatif avec les deux mains. 
Vous devrez avoir monté la poignée. 
N’allumez la machine que lorsque les 
deux mains se trouvent en position 
de préhension.

 Éloignez les mains de la bande de pon-
çage en train de circuler. 
Risque d’écrasement dans la zone 
des poulies de renvoi. 
Compte tenu du mode de fonctionnement 
et de la flexibilité dont l’appareil doit faire 
preuve, ces zones dangereuses sont 
impossibles à capoter complètement.

 Les poussières de certains matériaux 
poncés (peintures au plomb, certaines 
essences de bois, minéraux ou métaux) 
peuvent exposer l’utilisateur ou des 
personnes proches de lui à des risques. 

L’inhalation ou le fait de toucher ces pous-
sières peuvent provoquer des maladies 
des voies respiratoires et / ou des réactions 
allergiques.

– Veillez à ce que l’aération du poste 
de travail soit suffisante !

– Si possible, utilisez un système externe 
d’aspiration de la poussière.

– Il est recommandé d’utiliser un masque 
de protection respiratoire avec filtre 
de classe P2.

 Ne traitez jamais de matériaux d’où pour-
raient se dégager des substances dange-
reuses pour la santé (l’amiante par exemple).

 Ne poncez et ne sectionnez jamais 
de matériaux dont la teneur en magnésium 
dépasse 80%. Risque d’incendie !

 La prise à laquelle vous raccordez tout 
appareil utilisé en plein air ou exposé 
à une atmosphère très chargée en pous-
sières métalliques doit être protégée par 
un disjoncteur différentiel disjonctant dès 
que l’intensité dépasse le seuil maximum 
de 30 mA. N’utilisez pas de rubans usés, 
présentant des débuts de déchirures 
ou fortement colmatés. 
Les bandes de ponçage endommagées 
risquent de se déchirer, d’être éjectées 
et de blesser quelqu’un.

 Avant l’utilisation, vérifiez que les outils 
de meulage ont été correctement montés 
et fixés. Enclenchez l’appareil et laissez-le 
tourner hors charge pendant 30 secondes. 

 Interrompez immédiatement l’essai 
de marche si des vibrations considérables 
ou d’autres dommages apparaissent. 
Vérifiez la machine pour déterminer 
la cause de cette anomalie.

 N’exercez pas de contrainte excessive sur 
l’outil électroportatif au point qu’il s’immo-
bilise ou que l’entraînement du ruban patine.

 Avant de déposer l’appareil électrique sur 
une surface, éteignez-le et attendez qu’il ait 
fini de ralentir.

 Ne serrez jamais l’appareil électrique dans 
un étau.

 Le cordon de secteur doit toujours s’éloi-
gner par l’arrière de l’outil électroportatif.

 Serrez la pièce si elle n’est pas fixée sur / 
contre autre chose ou si son poids propre ne 
lui permet pas de reposer en toute sécurité.
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 Rangez et manipulez les outils de meulage 
en respectant les instructions fournies 
par le fabricant.

Autres consignes de sécurité
 N’utilisez que des prolongateurs homo-

logués pour l’emploi en plein air.
 Pour marquer l’appareil, n’utilisez que 

des étiquettes autocollantes. 
Ne percez jamais de trous dans le corps 
de l’appareil.

 La tension du secteur et celle indiquée sur 
la plaque signalétique doivent concorder.

Bruit et vibrations

Les niveaux de bruits et vibrations ont été 
déterminés conformément à EN 60745. 
Le niveau de bruit évalué en décibels (A) 
s’élève typiquement à : 
– Niveau de pression acoustique : 92 dB(A) ; 
– Niveau de puissance sonore : 103 dB(A) ;
– Marge d’incertitude : K = 3 dB.
Valeur totale des vibrations 
(lors du ponçage de tuyaux métalliques) :
– Valeur émissive : ah = 4,8 m/s2

– Marge d’incertitude : K = 1,5 m/s2

^sboqfppbjbkq=>
iÉë=î~äÉìêë=ÇÉ=ãÉëìêÉ=áåÇáèì¨Éë=ëÛ~ééäáèìÉåí=
~ìñ=~éé~êÉáäë=åÉìÑëK=mÉåÇ~åí=ä~=ãáëÉ=Éå=ÌìîêÉ=
èìçíáÇáÉååÉI=äÉë=î~äÉìêë=ÇÉ=Äêìáí=Éí=ÇÉ=îáÄê~J
íáçåë=î~êáÉåíK

obj^onrb
Le niveau de vibrations indiqué dans ces 
instructions a été mesuré selon un procédé 
standardisé dans la norme EN 60745, et peut 
servir à comparer les outils électroportatifs 
entre eux. Ce procédé convient également 
pour estimer provisoirement la contrainte 
en vibrations. Le niveau de vibrations indiqué 
se réfère aux principales applications de l’outil 
électroportatif. Le niveau de vibrations repré-
sente les principales formes d’utilisation 
de l’outil électroportatif. Si toutefois ce dernier 
est utilisé à d’autres fins, avec des outils 
montés différents ou s’il ne subit qu’une main-
tenance insuffisante, le niveau de vibrations 
pourra dévier de ce qui est indiqué. 
Cela peut accroître nettement la contrainte 
en vibrations sur l’ensemble de la période 
de travail.
Pour pouvoir évaluer exactement la contrainte 
en vibrations, il faudrait également tenir compte 
des temps au cours desquels l’appareil est 
éteint, ou tourne mais sans être effectivement 
en action. Cela peut réduire nettement la con-
trainte en vibrations sur l’ensemble de la 
période de travail. 
Pour protéger l’utilisateur contre les effets des 
vibrations, définissez des mesures de sécurité 
supplémentaires, dont par exemple : 
Maintenance de l’outil électroportatif et des 
outils installés, maintien des mains au chaud, 
organisation des séquences de travail.

morabk`b=>
içêëèìÉ=ä~=éêÉëëáçå=~ÅçìëíáèìÉ=Ç¨é~ëëÉ=
UR Ç_E^FI=îÉìáääÉò=éçêíÉê=ìå=Å~ëèìÉ=~åíáÄêìáíK

Données techniques

Type d’appareil Ponceuse à bande LBR 1506 VRA

Dimensions de la bande (longueur x largeur) mm 618 x 40

Vitesse de la bande m/s 10–30

Puissance absorbée W 1200

Puissance débitée W 700

Poids (sans le cordon) kg 4,2
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Vue d’ensemble

1 Vis de réglage
pour modifier la précontrainte ressort.

2 Poignée avec fixation
3 Boîte d’engrenages

avec sortie d’air et flèche directionnelle.

4 Interrupteur
pour allumer et éteindre la meuleuse.

5 Molette
elle sert à réguler la vitesse de la bande.

6 Cordon d’alimentation électrique de 
4,0 m, terminé par une fiche mâle.

7 Vis de blocage 
pour immobiliser le bras de meulage 
sur la machine.

8 Goujon de retenue 
pour bloquer la bascule lors d’un 
changement de ruban, ou le meulage 
des cordons de soudure.

9 Bascule
sur palier à ressort, elle sert à tendre 
la bande de ponçage.

10 Galet de contact avant caoutchouté
11 Protection anti-pincement
12 Galet d’entraînement
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Instructions d’utilisation

^sboqfppbjbkq=>
^î~åí=ÇÛÉÑÑÉÅíìÉê=íçìë=íê~î~ìñ=ëìê=äÛçìíáä=
¨äÉÅíêçéçêí~íáÑI=Ç¨Äê~åÅÜÉò=ë~=ÑáÅÜÉ=ãßäÉ=
ÇÉ ä~ éêáëÉ=ÇÉ=Åçìê~åíK

Avant la mise en service
 Déballez l’outil électroportatif puis vérifiez 

que la livraison est au complet et l’absence 
de dégâts survenus en cours de transport.

 Monter la poignée.
 Poser le ruban abrasif.

Monter la poignée

 Appliquez le support sur le côté supérieur 
de l’outil électroportatif et fixez-le à l’aide 
de la vis.

 Posez la poignée contre le taraudage 
du support puis tournez dans le sens 
des aiguilles d’une montre.

 Il est possible de monter le support 
ou la poignée tournés à 180° en vue 
de certaines applications.

Monter une bande de ponçage 
ou la changer
 Débranchez la fiche mâle de la prise 

de courant.

 Appuyez sur la bascule en direction du galet 
d’entraînement et maintenez-la appuyée (1.).

 Appuyez sur le goujon de blocage (2.) et
 tournez le goujon de blocage à 90° dans 

le sens des aiguilles d’une montre (3.).
 Relâchez la bascule. 
La bascule est maintenant bloquée.

morabk`b=>
qÉåÉò=ÅçãéíÉ=Çì=ëÉåë=ÇÉ=ÅáêÅìä~íáçå=
ÇÉ=ä~=Ä~åÇÉ=>=iÉ=ëÉåë=ÇÉ=ÅáêÅìä~íáçå=
ÇÉ=ä~=Ä~åÇÉ=Ççáí=ÅçåÅçêÇÉê=~îÉÅ=ä~=Ñä≠ÅÜÉ=
ÑáÖìê~åí=ëìê=ä~=íÆíÉ=Çì ê¨ÇìÅíÉìêK

 Retirez le ruban abrasif en applique 
(option) (4.).

 Posez le ruban abrasif sur les deux 
galets (5.).

 Contrôlez si le ruban applique intégrale-
ment sur les deux galets.

 Tournez le goujon de blocage à 90° 
et libérez-le en appuyant brièvement 
sur la bascule.
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Allumage et extinction
^sboqfppbjbkq=>

kÉ=ë~áëáëëÉò=äÛ~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉ=èìÉ=é~ê=äÉë=
ëìêÑ~ÅÉë=áëçä¨Éë=ÇÉ=ë~=éçáÖå¨ÉK
L’outil électroportatif est équipé d’un interrup-
teur Marche / Arrêt à circuit de démarrage en 
douceur. Cet interrupteur permet de hausser 
lentement la vitesse jusqu’à atteindre la vitesse 
préréglée. 

Marche de courte durée, sans activer 
le cran d’arrêt :

 Poussez l’interrupteur à bascule vers 
l’avant et maintenez-le en position.

 Pour éteindre, relâchez l’interrupteur 
à bascule.

Marche permanente avec encrantage :
morabk`b=>

^éê≠ë=ìåÉ=ÅçìéìêÉ=ÇÉ=Åçìê~åíI=äÛ~éé~êÉáä=
êÉÇ¨ã~êêÉ=íçìí=ëÉìä=ëÛáä=ëÉ=íêçìî~áí=ÉåÅçêÉ=
Éå éçëáíáçå=ÉåÅäÉåÅÜ¨ÉK

 Poussez l’interrupteur à bascule vers 
l’avant (1.) puis appuyez sur sa partie 
avant (2.).

 Pour éteindre l’appareil, appuyez sur 
la partie arrière de l’interrupteur.

Vitesse de la bande
La vitesse de la bande se laisse régler en con-
tinu par la molette, ce qui permet de l’adapter 
aux différents matériaux à poncer.

Consignes de travail
obj^onrb

^éê≠ë=èìÉ=îçìë=~îÉò=¨íÉáåí=äÛ~éé~êÉáäI=äÛçìíáä=
ÇÉ ãÉìä~ÖÉ=ÅçåíáåìÉ=ÇÉ=íçìêåÉê=Äêá≠îÉãÉåíK
Une ponceuse à bande présente les avan-
tages suivants par rapport à une meule :
– La surface poncée chauffe peu.
– Finition propre, sans stries.
– Haut rendement d’abrasion.
– Haute productivité vu l’arc important 

d’enveloppement de la pièce par 
la bande (selon le diamètre de la pièce).
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 Le traitement des tuyaux a lieu entre les 
deux galets.

 Pour faire varier l’angle d’enveloppement 
et le rendement d’abrasion, il suffit de jouer 
sur la pression d’applique exercée.

 La précontrainte ressort permet en outre 
d’ajuster la tension du ruban abrasif, donc 
de moduler le rendement d’abrasion. 
Pour ce faire, utilisez la vis de réglage située 
contre le côté supérieur de la bas-cule. 
Il est possible d’utiliser l’appareil avec des 
tubes d’un diamètre compris entre 10 mm 
et 250 mm.

 Avec les tubes de grand diamètre, pour 
obtenir un haut rendement d’abrasion 
et meuler les cordons de soudure, utilisez 
le galet de contact avant.

 Pour ce faire, bloquez le galet de contact 
avant :
– Poussez la bascule complètement 

en avant afin que le goujon de blocage 
entre dans l’alésage prévu (1.).

– Appuyez sur le goujon de blocage (2.) 
et tournez-le à 90° (3.).

Disjoncteur de surcharge
Si une surcharge extrême et de courte durée 
se produit, le disjoncteur de surcharge éteint 
automatiquement l’appareil pour empêcher 
le moteur de s’endommager.

Scellement
De nombreux fabricants recommandent 
de sceller avec un aérosol protecteur les sur-
faces finies de poncer (voir les accessoires 
Flex pour l’acier inoxydable).
Vous trouverez des informations avancées 
sur les produits du fabricant à l’adresse 
www.flex-tools.com.

Maintenance et nettoyage

^sboqfppbjbkq=>
^î~åí=ÇÛÉÑÑÉÅíìÉê=íçìë=íê~î~ìñ=ëìê=äÛçìíáä=
¨äÉÅíêçéçêí~íáÑI=Ç¨Äê~åÅÜÉò=ë~=ÑáÅÜÉ=ãßäÉ=
ÇÉ ä~ éêáëÉ=ÇÉ=Åçìê~åíK

Nettoyage
 Nettoyez régulièrement l’appareil et les 

ouïes de ventilation.
 Nettoyez régulièrement l’intérieur du boîtier 

et le moteur à l’aide d’air comprimé sec.

Balais de charbon
L’outil électroportatif est équipé de charbons 
coupant l’alimentation électrique une fois qu’ils 
sont usés.
Une fois que ces charbons ont atteint leur 
limite d’usure, l’outil électroportatif s’éteint 
automatiquement.

obj^onrb
kÉ=êÉãéä~ÅÉò=ÅÉë=Ä~ä~áë=èìÉ=é~ê=ÇÉë=éá≠ÅÉë=
ÇÛçêáÖáåÉ=ÑçìêåáÉë=é~ê=äÉ=Ñ~ÄêáÅ~åíK=
bå=Å~ë=ÇÛÉãéäçá=ÇÉ=éá≠ÅÉë=ÇÛ~ìíêÉë=ã~êèìÉëI=
äÉ=Ñ~ÄêáÅ~åí=Ç¨ÅäáåÉê~=íçìíÉ=çÄäáÖ~íáçå=~ì=íáíêÉ=
Çì=êÉÅçìêë=Éå=Ö~ê~åíáÉK
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Les ouïes d’entrée d’air situées à l’arrière 
permettent, pendant l’utilisation, de surveiller 
les étincelles des balais sur le collecteur.
Si les charbons génèrent beaucoup d’étin-
celles, éteignez immédiatement l’outil électro-
portatif. Remettez l’outil électroportatif 
à un atelier du service après-vente agréé 
par le fabricant.

Réducteur
obj^onrb

mÉåÇ~åí=ä~=é¨êáçÇÉ=ÇÉ=Ö~ê~åíáÉI=åÉ=Ç¨îáëëÉò=
é~ë=äÉë=îáë=ëáíì¨Éë=ÅçåíêÉ=ä~=Äç≤íÉ=ÇÛÉåÖêÉå~J
ÖÉëK=bå=Å~ë=ÇÉ=åçåJêÉëéÉÅí=ÇÉ=ÅÉííÉ=ÅçåëáÖåÉI=
äÉ=Ñ~ÄêáÅ~åí=Ç¨ÅäáåÉê~=íçìíÉ=çÄäáÖ~íáçå=~ì=íáíêÉ=
Çì=êÉÅçìêë=Éå=Ö~ê~åíáÉK

Réparations
Ne confiez les réparations qu’à un atelier 
de SAV agréé par le fabricant.

Pièces de rechange et accessoires
Reportez-vous aux catalogues du fabricant 
pour découvrir les rubans abrasifs adaptés 
aux différents domaines d’application 
et d’autres accessoires.
Vous trouverez des vues éclatées et des listes 
de pièces de rechange sur notre site Web : 
www.flex-tools.com

Consignes pour la mise au rebut

^sboqfppbjbkq=>
içêëèìÉ=äÉë=~éé~êÉáäë=çåí=Ñáåá=ÇÉ=ëÉêîáêI=ÉåäÉîÉò=
äÉìê=ÅçêÇçå=ÇÛ~äáãÉåí~íáçå=¨äÉÅíêáèìÉ=éçìê=äÉë=
êÉåÇêÉ=áåìíáäáë~ÄäÉëK

Pays de l’UE uniquement
Ne mettez pas les outils électriques 
à la poubelle des déchets 
domestiques !

Conformément à la directive européenne 
2012/19/CE visant les appareils électriques 
et électroniques usagés, et à sa transposition 
en droit national, les outils électriques ne ser-
vant plus devront être collectés séparément 
et introduits dans un circuit de recyclage 
respectueux de l’environnement.

obj^onrb

mçìê=Åçåå~≤íêÉ=äÉë=éçëëáÄáäáí¨ë=ÇÉ=ãáëÉ=~ì=
êÉÄìíI=îÉìáääÉò=ÅçåëìäíÉê=îçíêÉ=êÉîÉåÇÉìê=
ëé¨Åá~äáë¨K

Conformité 

Nous déclarons sous notre responsabilité 
exclusive que le produit décrit à la rubrique 
« Données techniques » se conforme aux 
normes ou aux documents normatifs 
suivants :

EN 60745 conformément aux disposi-
tions énoncées dans les directives 
2004/108/CE (jusqu'au 19/04/2016), 
2014/30/UE (depuis le 20/04/2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsables de la documentation 
technique :
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exclusion de responsabilité

Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages et 
du bénéfice perdu en raison d’une interruption 
du fonctionnement de l’affaire, provoqués par 
le produit ou par l’impossibilité de l’utiliser.
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages 
provoqués par une utilisation inexperte du 
produit ou par son utilisation en association 
avec les produits d’autres fabricants.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Simboli utilizzati

mbof`lil>
fåÇáÅ~=ìå=éÉêáÅçäç=áããáåÉåíÉK=få=Å~ëç=ÇÛáåçëJ
ëÉêî~åò~=ÇÉääÛ~îîÉêíÉåò~I=éÉêáÅçäç=Çá=ãçêíÉ=
ç Çá ÑÉêáíÉ=Öê~îáK

morabkw^>
fåÇáÅ~=ìå~=ëáíì~òáçåÉ=ÉîÉåíì~äãÉåíÉ=éÉêáÅçJ
äçë~K=få=Å~ëç=ÇÛáåçëëÉêî~åò~=ÇÉääÛ~îîáëçI=
éÉêáÅçäç=Çá=ÑÉêáíÉ=ç=Ç~ååá=ã~íÉêá~äáK

^ssfpl
fåÇáÅ~=ÅçåëáÖäá=éÉê=äÛáãéáÉÖç=ÉÇ=áåÑçêã~òáçåá=
áãéçêí~åíáK

Simboli sull’apparecchio

mêáã~=ÇÉää~=ãÉëë~=áå=ÑìåòáçåÉ=
äÉÖÖÉêÉ=äÉ=áëíêìòáçåá=éÉê=äÛìëç>

fåÇçëë~êÉ=çÅÅÜá~äá=éêçíÉííáîá>

^îîáëç=éÉê=ä~=êçíí~ã~òáçåÉ=
ÇÉääÛ~éé~êÉÅÅÜáç=ÇáãÉëëç=
EîÉÇá é~Öáå~=PQF>

Per la vostra sicurezza

mbof`lil>
iÉÖÖÉêÉ=éêáã~=Çá=ìë~êÉ=äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=
ÉÇ ~ÖáêÉ=ÅçåÑçêãÉãÉåíÉW
Ó èìÉëíÉ=áëíêìòáçåá=éÉê=äÛìëçI
Ó äÉ=Âfëíêìòáçåá=Çá=ëáÅìêÉòò~=ÖÉåÉê~äáÊ=

éÉê=äÛìëç=Çá=ÉäÉííêçìíÉåëáäáI=åÉääÛ~ÅÅäìëç=
Ñ~ëÅáÅçäç=EpÅêáííáJkøW=PNRKVNRFI

Ó äÉ=êÉÖçäÉ=É=äÉ=åçêãÉ=éÉê=ä~=éêÉîÉåòáçåÉ=ÇÉÖäá=
áåÑçêíìåá=îáÖÉåíá=åÉä=äìçÖç=ÇÛáãéáÉÖçK

nìÉëíç=ÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=≠=Åçëíêìáíç=ëÉÅçåÇç=
äç ëí~íç=ÇÉääÛ~êíÉ=É=äÉ=êÉÖçäÉ=íÉÅåáÅÜÉ=Çá=ëáÅìJ
êÉòò~=êáÅçåçëÅáìíÉK=qìíí~îá~=åÉä=ëìç=áãéáÉÖç=
éçëëçåç=ÇÉêáî~êÉ=éÉêáÅçäá=éÉê=äÛáåÅçäìãáí¶=
É ä~ îáí~=ÇÉääÛìíáäáòò~íçêÉ=É=Çá=íÉêòáI=åçåÅÜ¨=Ç~ååá=
~ää~=ã~ÅÅÜáå~=ç=~Ç=~äíêá=ÄÉåá=ã~íÉêá~äáK=
rë~êÉ äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=ëçäç
Ó éÉê=äÛìëç=êÉÖçä~êÉ=éêÉîáëíçI
Ó áå=éÉêÑÉííç=ëí~íç=íÉÅåáÅç=Çá=ëáÅìêÉòò~K
bäáãáå~êÉ=áããÉÇá~í~ãÉåíÉ=á=Öì~ëíá=ÅÜÉ=
éêÉÖáìÇáÅ~åç=ä~=ëáÅìêÉòò~K

Uso regolare
Questa smerigliatrice a nastro è prevista
– per l’impiego professionale nell’industria 

e nell’artigianato,
– per la rettifica di tubi,
– per smerigliare cordoni di saldatura,
– per l’impiego con nastri abrasivi ed acces-

sori indicati in queste istruzioni per l’uso 
o consigliati dal produttore.
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Avvertenze di sicurezza 
per smerigliatrici

mbof`lil>
iÉÖÖÉêÉ=íìííÉ=äÉ=~îîÉêíÉåòÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=
É äÉ=áëíêìòáçåáK=lãáëëáçåá=åÉä=êáëéÉííç=ÇÉääÉ=
~îîÉêíÉåòÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=É=ÇÉääÉ=áëíêìòáçåá=éçëJ
ëçåç=Åçãéçêí~êÉ=ëÅçëëÉ=ÉäÉííêáÅÜÉI=áåÅÉåÇáç=
ÉLç=äÉëáçåá=Öê~îáK=`çåëÉêî~êÉ=éÉê=äÛìëç=
Ñìíìêç íìííÉ=äÉ=~îîÉêíÉåòÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=
ÉÇ áëíêìòáçåáK
 Tenere l’apparecchio sulle superfici di 

presa isolate, poiché il nastro abrasivo 
può danneggiare il proprio cavo di rete. 
Il danneggiamento di una linea elettrica 
sotto tensione può mettere sotto ten-
sione le parti metalliche dell’elettrouten-
sile e provocare una scossa elettrica.

 Non usare l’elettroutensile se il cavo 
è danneggiato. Non toccare il cavo 
danneggiato e, se il cavo subisce danni 
durante il lavoro, estrarre la spina di 
rete. Il cavo danneggiato aumenta il rischio 
di una scossa elettrica.

 Usare l'elettroutensile solo per 
l'abrasione a secco. La penetrazione di 
acqua in un elettroutensile aumenta il 
rischio di una scossa elettrica.

 Durante il lavoro guidare l'elettroutensile 
con entrambe le mani. L’impugnatura 
deve essere montata! Accendere la 
macchina solo quando entrambe le mani 
sono in posizione di presa.

 Non avvicinare le mani al nastro abra-
sivo in movimento. Nella zona dei rulli 
di rinvio sussiste pericolo di ferite 
da schiacciamento. A causa del funziona-
mento e della flessibilità garantita dell’appa-
recchio, questi punti di pericolo non pos-
sono essere completamente coperti.

 Lo sviluppo di polvere da materiali, 
come vernici contenenti piombo, alcuni 
tipi di legno, minerali e metalli può 
rappresentare un pericolo per l’opera-
tore o per le persone che si trovano nelle 
vicinanze. La respirazione oppure il con-
tatto con queste polveri possono causare 
malattie delle vie respiratorio e/o reazioni 
allergiche.

– Provvedere ad una buona ventilazione 
del posto di lavoro!

– Se possibile, utilizzare un’aspirazione delle 
polveri esterna.

– Si raccomanda l'impiego di una maschera 
di respirazione con classe di filtro P2.

 Non lavorare materiali, che possono 
liberare sostanze dannose per la salute 
(per es. amianto).

 Non rettificare, né troncare mai metalli 
leggeri, il cui contenuto di magnesio sia 
superiore all’ 80%. Pericolo d’incendio!

 Gli apparecchi utilizzati all’aperto, o che 
sono esposti a polveri metalliche estreme, 
devono essere collegati tramite un interrut-
tore differenziale (corrente di scatto massi-
mo 30 mA). Non usare nastri abrasivi 
usurati, che presentano strappi o sono 
molto danneggiati. I nastri abrasivi danneg-
giati possono strapparsi, essere proiettati, 
colpire e provocare lesioni a qualcuno.

 Prima dell’uso controllare il corretto 
montaggio ed il fissaggio degli utensili 
da rettifica. Accendere l’apparecchio 
senza carico per 30 secondi! 

 Interrompere immediatamente questa 
prova di funzionamento se si manifestano 
vibrazioni notevoli o si accertano altri danni. 
Controllare la macchina per accertare 
la causa.

 Non caricare eccessivamente l’elettro-
utensile fino a provocare il suo arresto 
o lo slittamento del nastro abrasivo.

 Prima di deporre l’elettroutensile, spegnerlo 
ed attendere che sia fermo.

 Non bloccare mai l’elettroutensile in una 
morsa.

 Passare sempre il cavo di alimentazione 
dall'elettroutensile verso dietro.

 Bloccare il pezzo da lavorare, se non è già 
fissato o non è ben fermo grazie al peso 
proprio.

 Conservare e manipolare gli utensili da retti-
fica secondo le istruzioni del produttore.



LBR 1506 VRA

29

Ulteriori avvertenze di sicurezza
 Usare solo cavi di prolunga autorizzati 

per l’esterno.
 Per contraddistinguere l’apparecchio usare 

solo targhette adesive. 
Non praticare fori nella carcassa.

 La tensione di rete e l’indicazione di ten-
sione sulla targhetta d’identificazione  
devono coincidere.

Rumore e vibrazione

I valori di rumore e vibrazione sono stati rilevati 
secondo EN 60745. 
Il livello di rumore stimato A dell’apparecchio 
è tipicamente:
– Livello di pressione acustica: 92 dB(A);
– Livello di potenza acustica: 103 dB(A);
– Insicurezza: K = 3 dB.
Valore totale di vibrazione 
(nella smerigliatura di tubi di metallo):
– Valore di emissione: ah = 4,8 m/s2

– Insicurezza: K = 1,5 m/s2

mbof`lil>
f=î~äçêá=Çá=ãáëìê~=áåÇáÅ~íá=ëçåç=î~äáÇá=ëçäç=éÉê=
~éé~êÉÅÅÜá=åìçîáK=kÉääÛáãéáÉÖç=èìçíáÇá~åç=
á î~äçêá=Çá=êìãçêÉ=É=îáÄê~òáçåÉ=Å~ãÄá~åçK

^ssfpl
Il livello di vibrazioni indicato in queste istruzioni 
è stato misurato conformemente ad un proce-
dimento di misura standardizzato in EN 60745 
e può essere utilizzato per il confronto tra 
elettroutensili. Esso è idoneo anche per una 
valutazione temporanea della sollecitazione 
da vibrazioni. Il livello di vibrazioni indicato 
rappresenta gli impieghi principali dell’elettro-
utensile. Se tuttavia l’elettroutensile viene 
impiegato per altri usi, con diverso utensile 
montato o manutenzione insufficiente, il livello 
di vibrazioni può differire. Questo può aumen-
tare notevolmente la sollecitazione da vibra-
zioni per tutta la durata del lavoro.
Per una stima precisa della vibrazione consi-
derare anche i tempi, nei quali l’apparecchio 
è spento oppure è in funzione, tuttavia non 
effettivamente impiegato. Questo può ridurre 
notevolmente la sollecitazione da vibrazioni 
per tutta la durata del lavoro. 
Per proteggere l’operatore dall’effetto delle 
vibrazioni, stabilire misure di sicurezza 
aggiuntive, come ad esempio: manutenzione 
dell’elettroutensile e degli utensili impiegati, 
riscaldamento delle mani, organizzazione delle 
procedure di lavoro.

morabkw^>
få=Å~ëç=Çá=éêÉëëáçåÉ=~ÅìëíáÅ~=ëìéÉêáçêÉ=
~=UR=Ç_E^F=áåÇçëë~êÉ=ä~=éêçíÉòáçåÉ=~ÅìëíáÅ~K

Dati tecnici

Tipo di apparecchio Smerigliatrice a nastro 
LBR 1506 VRA

Dimensioni nastro (lunghezza x larghezza) mm 618 x 40

Velocità nastro m/s 10–30

Potenza assorbita W 1200

Potenza resa W 700

Peso (senza cavo) kg 4,2
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Guida rapida

1 Vite di regolazione
per variare la pre-tensione della molla.

2 Maniglia con supporto
3 Testa ingranaggi

con uscita aria e freccia per il senso 
di rotazione.

4 Interruttore
per accendere e spegnere.

5 Ruota di regolazione
per regolare la velocità del nastro.

6 Cavo d’alimentazione 4,0 m con 
spina

7 Vite di fermo
per fissare il braccio di levigatura alla 
macchina.

8 Perno di arresto 
per bloccare il braccio oscillante durante 
il cambio del nastro o la smerigliatura dei 
cordoni di saldatura.

9 Braccio oscillante
su supporti elastici, per tendere il nastro 
abrasivo.

10 Rullo di contatto gommato anteriore
11 Protezione antischiacciamento
12 Rullo di trasmissione
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Istruzioni per l’uso

mbof`lil>
mêáã~=Çá=èì~äëá~ëá=ä~îçêç=~ääÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=
Éëíê~êêÉ=ä~=ëéáå~=Çá=êÉíÉK

Prima della messa in funzione
 Disimballare l’elettroutensile e controllare 

la completezza della fornitura ed eventuali 
danni di trasporto.

 Montare la maniglia.
 Montare il nastro abrasivo.

Montare la maniglia

 Applicare il supporto sulla parte superiore 
dell’elettroutensile e fissarlo con la vite.

 Appoggiare l’impugnatura sulla filettatura 
del supporto e poi ruotarla in senso orario.

 Per determinati impieghi il supporto 
o la maniglia posso essere montati 
invertiti di 180°.

Montare o sostituire il nastro 
abrasivo
 Estrarre la spina d’alimentazione.

 Premere il braccio oscillante in direzione 
del rullo di trasmissione e mantenerlo 
premuto (1.).

 Premere il perno di arresto (2.) e
 ruotare il perno di arresto di 90° in senso 

orario (3.).
 Rilasciare il braccio oscillante. 
Ora il braccio oscillante è bloccato.

morabkw^>
lëëÉêî~êÉ=áä=éêÉëÅêáííç=ëÉåëç=Çá=ëÅçêêáãÉåíç=
ÇÉä=å~ëíêç>=fä=ëÉåëç=Çá=ëÅçêêáãÉåíç=ÇÉîÉ=ÅçáåJ
ÅáÇÉêÉ=Åçå=ä~=ÑêÉÅÅá~=ÇÉä=ëÉåëç=Çá=ëÅçêêáãÉåíç=
ëìää~=íÉëí~í~=áåÖê~å~ÖÖáK

 Rimuovere il nastro abrasivo (opzione) (4.).
 Mettere il nastro abrasivo sui due rulli (5.).
 Controllare se il nastro poggia interamente 

su entrambi i rulli.
 Ruotare il perno di arresto di 90° e sbloc-

care il braccio oscillante premendolo 
brevemente.
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Accendere e spegnere
mbof`lil>

^ÑÑÉêê~êÉ=äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=ëçäç=ëìääÉ=ëìéÉêÑáÅá=
Çá éêÉë~=áëçä~íÉK
L’elettroutensile è dotato di un interruttore 
di Acceso/Spento con avvio dolce. 
Questo permette l’aumento progressivo 
della velocità di rotazione fino alla velocità 
predefinita. 

Servizio discontinuo senza arresto 
del bilico:

 Spingere il bilico dell’interruttore verso 
avanti e mantenerlo.

 Per spegnere rilasciare il bilico dell’inter-
ruttore.

Servizio continuo con arresto 
del bilico:

morabkw^>
açéç=ìåÛáåíÉêêìòáçåÉ=ÇÉääÛÉåÉêÖá~=ÉäÉííêáÅ~=
äÛ~éé~êÉÅÅÜáç=áåëÉêáíç=ëá=êáãÉííÉ=áå=ÑìåòáçåÉK

 Spingere il bilico dell’interruttore verso 
avanti (1.) ed arrestarlo con una pressione 
sull’estremità anteriore (2.).

 Per spegnere, sbloccare il bilico dell’inter-
ruttore premendo sull’estremità posteriore.

Velocità nastro
Con la ruota di regolazione, la velocità 
del nastro può essere adattata progressiva-
mente alle necessità del materiale.

Istruzioni per il lavoro
^ssfpl

açéç=äç=ëéÉÖåáãÉåíç=äÛìíÉåëáäÉ=Çá=êÉííáÑáÅ~=
Åçåíáåì~=~=êìçí~êÉ=ÄêÉîÉãÉåíÉ=éÉê=áåÉêòá~K
Una smerigliatrice a nastro presenta i seguenti 
vantaggi rispetto ad un disco abrasivo:
– levigatura fredda,
– finitura perfetta senza rigature,
– grande rendimento di asportazione,
– alta produttività grazie al grande angolo 

di avvolgimento (dipendente dal diametro 
del pezzo).
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 La lavorazione di i tubi va eseguita nello 
spazio fra i due rulli.

 L’angolo di avvolgimento ed il rendimento 
di asportazione possono essere variati 
per mezzo della pressione di contatto.

 Il rendimento di asportazione può essere 
inoltre variato mediante adattamento della 
tensione del nastro abrasivo e tramite 
la pre-tensione della molla. 
Usare a tal fine la vite di regolazione sul lato 
superiore del braccio oscillante. 
L’elettroutensile può essere usato per tubi 
del diametro da 10 mm a 250 mm.

 Per tubi con diametri superiori usare rendi-
menti di asportazione maggiori oppure 
usare il rullo di contatto anteriore.

 A tal fine bloccare il rullo di contatto 
anteriore:
– spingere il braccio oscillante completa-

mente in avanti per fare entrare il perno 
di arresto nell’apposito foro (1.).

– Premere il perno di arresto (2.) e ruotarlo 
di 90° (3.).

Protezione contro i sovraccarichi
In caso di sovraccarico di brevissima durata 
la protezione contro i sovraccarichi impedisce 
danni al motore spegnendo automaticamente 
l'apparecchio.

Sigillatura
Molti produttori consigliano di sigillare le 
superfici trattate a finitura con uno spray 
protettivo (vedi accessori per acciaio inox Flex).
Altre informazioni sui prodotti del produttore 
www.flex-tools.com.

Manutenzione e cura

mbof`lil>
mêáã~=Çá=èì~äëá~ëá=ä~îçêç=~ääÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=
Éëíê~êêÉ=ä~=ëéáå~=Çá=êÉíÉK

Pulizia
 Pulire regolarmente l’apparecchio 

e le fessure di ventilazione.
 Soffiare regolarmente con aria compressa 

secca l’interno della carcassa con il motore.

Spazzole di carbone
L’elettroutensile è dotato di spazzole 
di sicurezza.
Raggiunto il limite di usura delle spazzole 
di sicurezza, l’elettroutensile si spegne 
automaticamente.

^ssfpl
mÉê=ä~=ëçëíáíìòáçåÉ=ìë~êÉ=ëçäç=é~êíá=çêáÖáå~äá=ÇÉä=
éêçÇìííçêÉK=få=Å~ëç=Çá=ìëç=Çá=éêçÇçííá=ÇÛ~äíê~=
éêçîÉåáÉåò~=ëá=ÉëíáåÖìçåç=á=ÇçîÉêá=Çá=Ö~ê~åòá~=
ÇÉä=éêçÇìííçêÉK
Attraverso le aperture di entrata aria posteriori 
si può osservare lo scintillio delle spazzole 
durante il funzionamento.
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In caso di forte scintillio delle spazzole, 
speg-nere immediatamente l’elettroutensile. 
Affidare l’elettroutensile ad un’officina di 
assistenza clienti autorizzata dal costruttore.

Meccanismo
^ssfpl

aìê~åíÉ=áä=éÉêáçÇç=Çá=Ö~ê~åòá~I=åçå=ëîáí~êÉ=
äÉ=îáíá=ëìää~=íÉëí~=áåÖê~å~ÖÖáK=få=Å~ëç=ÇÛáåçëëÉêJ
î~åò~=ëá=ÉëíáåÖìçåç=á=ÇçîÉêá=Çá=Ö~ê~åòá~=
ÇÉä éêçÇìííçêÉK

Riparazioni
Fare eseguire le riparazioni esclusivamente 
da un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Ricambi ed accessori
Scegliere i nastri abrasivi per i diversi campi 
d’impiego e gli altri accessori nei cataloghi 
del costruttore.
Per i disegni esplosi e le liste dei ricambi 
consultare il nostro sito: 
www.flex-tools.com

Istruzioni per la rottamazione 
e lo smaltimento

mbof`lil>
oÉåÇÉêÉ=áåëÉêîáÄáäá=Öäá=~éé~êÉÅÅÜá=Ñìçêá=
ìëç Éäáãáå~åÇç=áä=Å~îç=ÇÛ~äáãÉåí~òáçåÉK

Solo per paesi dell’UE
Non gettare elettroutensili nei rifiuti 
domestici!

Secondo la Direttiva europea 2012/19/CE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e sua conversione nel diritto 
nazionale, gli elettroutensili dimessi devono 
essere raccolti separatamente ed avviati 
ad un riciclaggio ecologico.

^ssfpl
fåÑçêã~êëá=éêÉëëç=áä=êáîÉåÇáíçêÉ=ëéÉÅá~äáòò~íç=
ëìääÉ=éçëëáÄáäáí¶=Çá=êçíí~ã~òáçåÉK

Conformità 

Dichiariamo sotto nostra esclusiva responsa-
bilità, che il prodotto descritto sotto «Dati 
tecnici» è conforme alle seguenti norme 
o documenti normativi:

EN 60745 ai sensi delle disposizioni delle 
direttive 2004/108/CE (fino al 19.04.2016), 
2014/30/EU (dal 20.04.2016), 
2006/42/CE,  2011/65/CE.

Il responsabile della documentazione tecnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Esclusione della responsabilità

Il produttore ed il suo rappresentante 
non rispondono di danni e lucro cessante 
derivanti da interruzione dell’esercizio 
dell’attività causata dal prodotto o da 
impossibilità d’utilizzazione del prodotto.
Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni causati da impiego 
inappropriato o in collegamento con prodotti 
di altri produttori.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Símbolos empleados

fl^asboqbk`f^>
fåÇáÅ~=ìå=éÉäáÖêç=áåãáåÉåíÉK=
bå=Å~ëç=ÇÉ=áåÅìãéäáãáÉåíçI=ÉñáëíÉ=éÉäáÖêç=
ÇÉ ãìÉêíÉ=ç=äÉëáçåÉë=ÇÉ=ä~=ã~óçê=Öê~îÉÇ~ÇK

fl`rfa^al>
fåÇáÅ~=ìå~=ëáíì~Åáμå=éçëáÄäÉãÉåíÉ=éÉäáÖêçë~K=
bä=áåÅìãéäáãáÉåíç=áãéäáÅ~=Éä=éÉäáÖêç=ÇÉ=äÉëáçåÉë=
ç=Ç~¥çë=ã~íÉêá~äÉëK

klq^
fåÇáÅ~=ÅçåëÉàçë=é~ê~=Éä=ìëç=É=áåÑçêã~ÅáçåÉë=
áãéçêí~åíÉëK

Símbolos en el aparato

fliÉÉê=ä~ë=áåëíêìÅÅáçåÉë=~åíÉë=
ÇÉ éçåÉê=Éå=ÑìåÅáçå~ãáÉåíç=
Éä Éèìáéç>
flríáäáò~ê=éêçíÉÅÅáμå=é~ê~=ä~=îáëí~>

flbäáãáå~Åáμå=ÇÉ=ã•èìáå~ë=Éå=
ÇÉëìëç=EÅçåëìäí~ê=é•Öáå~=QOF>

Para su seguridad

fl^asboqbk`f^>
iÉÉê=~åíÉë=ÇÉä=ìëç=ó=çÄê~ê=ëÉÖ∫å=ëÉ=áåÇáÅ~ÉåW
Ó ä~ë=áåëíêìÅÅáçåÉë=ÇÉ=ÑìåÅáçå~ãáÉåíç=

éêÉëÉåíÉëI
Ó ä~ë=ÂfåÇáÅ~ÅáçåÉë=ÖÉåÉê~äÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~ÇÊ=

Éå=Éä=ìëç=ÇÉ=ÜÉêê~ãáÉåí~ë=Éä¨ÅíêáÅ~ë=Éå=Éä=
Åì~ÇÉêåáääç=~Çàìåíç=Eåø=ÇÉ=íÉñíçW=PNRKVNRFI

Ó ä~ë=êÉÖä~ë=ó=éêÉëÅêáéÅáçåÉë=é~ê~=ä~=éêÉîÉåJ
Åáμå=ÇÉ=~ÅÅáÇÉåíÉë=îáÖÉåíÉë=Éå=Éä=äìÖ~êK

bëí~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÑìÉ=ÅçåëíêìáÇ~=
ëÉÖ∫å=Éä=Éëí~Çç=~Åíì~ä=ÇÉ=ä~=í¨ÅåáÅ~=ó=êÉÖä~ë=
í¨ÅåáÅ~ë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=êÉÅçåçÅáÇ~ëK=
^=éÉë~ê=ÇÉ=ÉääçI=éìÉÇÉå=éêçÇìÅáêëÉ=êáÉëÖçë=
é~ê~=ä~=îáÇ~=ó=ë~äìÇ=ÇÉä=çéÉê~êáç=Çìê~åíÉ=
ëì ìëçI=ç=ÄáÉå=Ç~¥çë=Éå=ä~=ã•èìáå~=ì=çíêçë=
î~äçêÉëK=i~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÇÉÄÉê•=
ìíáäáò~êëÉ=ÉñÅäìëáî~ãÉåíÉ
Ó é~ê~=íê~Ä~àçë=~ÇÉÅì~Ççë=~=ëì=ÑìåÅáμåI
Ó Éå=Éëí~Çç=μéíáãç=ÇÉ=ÅçåÇáÅáçåÉë=

ÇÉ í¨ÅåáÅ~ë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~ÇK
aÉÄÉå=Éäáãáå~êëÉ=áåãÉÇá~í~ãÉåíÉ=íçÇ~ë=
~èìÉää~ë=éÉêíìêÄ~ÅáçåÉë=èìÉ=~ÑÉÅíÉå=
ä~ ëÉÖìêáÇ~ÇK

Utilización adecuada a su función
Esta lijadora a cinta está destinada
– ser utilizada en la industria y el oficio,
– para el lijado de tubos,
– para el lijado de costuras de soldadura,
– par su uso con cintas lijadoras y accesorios 

indicados en estas instrucciones obien 
recomendados por el fabricante.
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Advertencias de seguridad para 
amoladoras

fl^asboqbk`f^>
iÉ~=íçÇ~ë=ä~ë=áåÇáÅ~ÅáçåÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=
ó ä~ë=áåëíêìÅÅáçåÉëK=lãáëáçåÉë=Éå=Éä=ÅìãéäáJ
ãáÉåíç=ÇÉ=ä~ë=áåÇáÅ~ÅáçåÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=
éìÉÇÉå=ëÉê=Å~ìë~=ÇÉ=ÇÉëÅ~êÖ~ë=Éä¨ÅíêáÅ~ëI=
áåÅÉåÇáçë=óLç=äÉëáçåÉë=ÇÉ=Öê~îÉÇ~ÇK=
`çåëÉêîÉ íçÇ~ë=ä~ë=~ÇîÉêíÉåÅá~ë=É=áåëíêìÅJ
ÅáçåÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=é~ê~=Éä=ÑìíìêçK
 Sujetar el equipo de las superficies 

correspondientes aisladas, ya que 
la cinta amoladora puede dañar 
el cable de conexión a la red propio. 
Un daño causado en conductores bajo 
tensión, puede aplicar a ésta en las partes 
metálicas del equipo, lo que puede conducir 
a descargas eléctricas.

 No utilizar la herramienta eléctrica 
cuando el cable está dañado. 
No tocar el cable dañado y desconec-
tarlo del tomacorriente si el mismo 
se daña durante el trabajo. 
Cables dañados aumentan el peligro 
de descargas eléctricas.

 Utilizar la herramienta eléctrica 
exclusivamente para el amolado 
en seco. Si penetra agua en un equipo 
eléctrico, aumenta el peligro de descargas 
eléctricas.

 Guiar la herramienta eléctrica con 
ambas manos durante el trabajo. 
¡Debe estar montada la manija! 
Poner la máquina en marcha, una vez que 
ambas manos se encuentren en posición, 
sujetando las manijas.

 No acercar las manos a la cinta en 
movimiento. En la zona de los rodillos 
de cambio de dirección existe peligro 
de contusiones. Basado en el modo 
de funcionamiento y en la flexibilidad ase-
gurada del equipo, no es posible cubrir 
completamente estos puntos de peligro.

 Polvos liberados durante el trabajo, pro-
venientes de pinturas, algunos tipos de 
madera, minerales y metales pueden 
causar peligros para el operario o per-
sonas que se encuentren en su 
cercanía. 

La aspiración o el contacto con estos polvos 
pueden ser causa de enfermedades en las 
vías respiratorias y/o de reacciones 
alérgicas.

– ¡Cuidar que el sitio de trabajo presente 
la ventilación suficiente!

– Utilizar aspiración de polvo externa si fuera 
posible.

– Se recomienda la utilización de una más-
cara de protección para la respiración, 
con un grado de filtrado P2.

 No procesar materiales de los cuales 
emanen sustancias nocivas durante 
el trabajo (p. ej. amianto).

 ¡Nunca amolar o tronzar metales ligeros 
cuyo contenido de magnesio exceda 
el 80%! ¡Peligro de incendios!

 Equipos que se utilicen a la intemperie, 
o bien que estén expuestos a polvos metá-
licos extremos, deben conectarse a la red 
mediante un disyuntor diferencial (con una 
corriente de activación máxima de 30 mA). 
No utilizar cintas lijadoras gastadas o rasga-
das o fuertemente empastadas. 
Las cintas amoladoras dañadas pueden 
cortarse, siendo lanzadas a gran velocidad, 
causando peligro de lesiones.

 Controlar el empleo y el montaje correcto 
de las herramientas para el amolado antes 
de su uso. ¡Hacer funcionar el equipo 
durante 30 segundos antes de aplicarle 
carga! 

 Interrumpir inmediatamente la marcha de 
prueba si se detectan vibraciones anorma-
les u otros daños. Controlar la máquina para 
determinar la procedencia de los mismos.

 No cargar las herramientas eléctricas con 
tanta fuerza, que la cinta se pare o patine.

 Antes de depositar la herramienta eléctrica, 
apagarla y esperar que se haya parado.

 No sujetar la herramienta eléctrica 
en la morsa.

 El cable de red siempre debe acceder 
a la herramienta eléctrica desde atrás.

 Sujetar la pieza a procesar, si ésta no 
se encuentre sujeta ya, o está asentada 
firmemente gracias a su propio peso.

 Almacenar y manipular las herramientas 
según las indicaciones del fabricante.
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Otras indicaciones de seguridad
 Utilizar exclusivamente cables autorizados 

para su uso al intemperie.
 Utilizar exclusivamente carteles adhesivos 

para la identificación de los equipos. 
No perforar la carcasa.

 La tensión de la red de alimentación 
y las indicaciones de tensión de la chapa 
de características, deben coincidir.

Ruidos y vibraciones

Los niveles de ruido y de vibración fueron 
determinados según EN 60745. 
El nivel de presión sonora A evaluado 
del equipo es típicamente de:
– Nivel de presión sonora: 92 dB(A);
– Nivel de rendimiento sonoro: 103 dB(A);
– Incertidumbre: K = 3 dB.
Valor total de oscilaciones (durante el amolado 
de tubos de metal):
– Valor de emission: ah = 4,8 m/s2

– Incertidumbre: K = 1,5 m/s2

fl^asboqbk`f^>
içë=î~äçêÉë=áåÇáÅ~Ççë=ëçå=î•äáÇçë=é~ê~=ÉèìáJ
éçë=åìÉîçëK=içë=î~äçêÉë=ÇÉ=êìáÇç=ó=ÇÉ=îáÄê~J
Åáμå=ëÉ=ãçÇáÑáÅ~å=Çìê~åíÉ=Éä=ìëç=Çá~êáçK

klq^
El nivel de las oscilaciones indicado en estas 
instrucciones fue medido según un procedi-
miento de medición conforme a EN 60745 
y puede utilizarse para la comparación 
de las herramientas eléctricas entre sí. 

También es apto para una estimación provi-
soria de las oscilaciones. El nivel de oscilacio-
nes indicado, es representativo para las 
principales aplicaciones de la herramienta 
eléctrica. Sin embargo, si la herramienta 
eléctrica se utiliza con herramientas de aplica-
ción diferentes o con un mantenimiento 
deficiente, pueden diferir los niveles de oscila-
ción. Esto puede aumentar significativamente 
la carga por oscilaciones a lo largo de la totali-
dad del tiempo.
Para la determinación de las cargas por vibra-
ciones deberán tenerse en cuenta también, 
los tiempos durante los cuales el equipo ha 
estado parado o bien, durante los cuales 
si bien ha estado en marcha, no ha trabajado 
realmente. Esto puede reducir significativa-
mente la carga por oscilaciones a lo largo 
de la totalidad del tiempo de trabajo. 
Implemente medidas de seguridad adicio-
nales para la protección del operario, antes 
de determinar las oscilaciones, como por 
ejemplo: el mantenimiento de las herramientas 
eléctricas y de aplicación, mantener calientes 
las manos, organización de las secuencias 
de trabajo.

fl`rfa^al>
ríáäáò~ê=éêçíÉÅÅáμå=é~ê~=Éä=ç∞Çç=Éå=Å~ëç=
ÇÉ åáîÉäÉë=ÇÉ=éêÉëáμå=ëçåçê~=ëìéÉêáçêÉë=
~=äçë=UR=Ç_E^FK

Datos técnicos

Tipo de equipo      Lijadora a cinta LBR 1506 VRA

Medidas de la cinta (longitud x ancho) mm 618 x 40

Velocidad de la cinta m/s 10–30

Consumo de energía W 1200

Potencia entregada W 700

Peso (sin cable) kg 4,2
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De un vistazo

1 Tornillo de ajuste
para modificar la tensión del muelle.

2 Manija con soporte
3 Cabeza del engranaje

con salida para el aire y flecha indica-
dora del sentido de giro.

4 Conmutador
para el encendido y apagado.

5 Rueda de ajuste
para ajustar la velocidad de la cinta.

6 Cable de conexión a la red de 4,0 m 
con el enchufe correspondiente

7 Tornillos de sujeción
para sujetar el brazo lijador en la 
máquina.

8 Perno de traba
para el trabado del balancín durante 
el cambio de cinta o el lijado de costuras 
de soldadura.

9 Tensor
articulado sobre un muelle, 
a fin de tensar la cinta lijadora.

10 Rodillo cubierto de goma 
de contacto anterior

11 Protección contra aprisionamiento
12 Rodillo de accionamiento
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Indicaciones para el uso

fl^asboqbk`f^>
^åíÉë=ÇÉ=ÉÑÉÅíì~ê=Åì~äèìáÉê=íê~Ä~àç=
Éå=Éä=Éèìáéç=Éä¨ÅíêáÅçI=ÇÉëÅçåÉÅí~ê=
Éä=ÉåÅÜìÑÉ=ÇÉ=êÉÇK

Antes de la puesta en marcha
 Desembalar la herramienta eléctrica 

y controlar que el volumen de entrega 
esté completo y determinar si se han 
producido daños durante el transporte.

 Montar la manija.
 Colocación de la cinta lijadora.

Montar la manija

 Asentar el soporte en la parte superior 
de la herramienta eléctrica y sujetarlo 
mediante el tornillo.

 Asentar la manija en la rosca del soporte 
y girar en sentido horario.

 Para determinadas aplicaciones, el soporte 
de la manija puede montarse girado 
en 180°.

Colocar o cambiar la cinta lijadora
 Desconectar el enchufe de red.

 Presionar el balancín en dirección al rodillo 
de accionamiento y sujetarlo en esta 
posición (1.).

 Presionar el perno de traba (2.) y
 Girar el perno de traba 90° en sentido 

horario (3.).
 Soltar el balancín. 
El balancín se encuentra ahora trabado.

fl`rfa^al>
flqÉåÉê=Éå=ÅìÉåí~=Éä=ëÉåíáÇç=ÇÉ=Öáêç=áåÇáÅ~Çç=
é~ê~=ä~=Åáåí~>=°ëíÉ=ÇÉÄÉ=ÅçáåÅáÇáê=Åçå=~èì¨ä=
áåÇáÅ~Çç=Éå=Éä=ÉåÖê~å~àÉK

 Quitar la cinta lijadora que asienta 
(opcional) (4.).

 Asentar la cinta lijadora en ambos 
rodillos (5.).

 Controlar que la cinta asiente completa-
mente en ambos rodillos.

 Girar en 90° el perno de traba y liberarlo 
mediante un presionado breve del balancín.
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Encendido y apagado
fl^asboqbk`f^>

pìàÉí~ê=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÉñÅäìëáî~J
ãÉåíÉ=ÇÉ=ä~ë=ëìéÉêÑáÅáÉë=~áëä~Ç~ëK
La herramienta eléctrica está equipada 
mediante un conmutador de encendido 
y apagado y arranque suave. 
Permite el aumento de la velocidad de giro 
hasta el valor previamente ajustado. 

Marcha de tiempo reducido 
sin trabado:

 Desplazar el conmutador balancín hacia 
delante y sujetarlo en esta posición.

 Para el paro, soltar el conmutador balancín.

Funcionamiento continuo con traba:
fl`rfa^al>

pá=Éä=Éèìáéç=Éëí•=ÉåÅÉåÇáÇçI=îìÉäîÉ=~=~êê~åÅ~ê=
ëçäç=ÇÉëéì¨ë=ÇÉ=ìå~=áåíÉêêìéÅáμå=Éå=Éä=
ëìãáåáëíêç=ÇÉ=ÉåÉêÖ∞~=Éä¨ÅíêáÅ~K

 Desplazar el conmutador balancín hacia 
delante (1.) y trabarlo presionando su parte 
anterior (2.).

 Para el apagado, presionar la parte posterior 
del conmutador balancín, a fin de destra-
barlo.

Velocidad de la cinta
La velocidad de la cinta, puede ajustarse 
sin escalas a los requerimientos del material, 
mediante la rueda de ajuste.

Indicaciones para el trabajo
klq^

rå~=îÉò=~é~Ö~Ç~I=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=~ãçä~Ççê~=
éêÉëÉåí~=ìå~=ÄêÉîÉ=ã~êÅÜ~=áåÉêÅá~äK
Una lijadora de cinta, presenta las siguientes 
ventajas respecto de un disco amolador:
– lijado frío,
– un acabado prolijo, libre de ranuras,
– un desbastado de alto rendimiento,
– una productividad elevada, gracias 

a un gran ángulo de envoltura (depen-
diente del diámetro).
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 El procesado de tubos se efectúa entre los 
dos rodillos.

 El ángulo de envoltura y el rendimiento 
de desbastado, pueden controlarse 
a través de la presión.

 El rendimiento de desbastado puede 
variarse adicionalmente a través de una 
adaptación de la tensión de la cinta lijadora. 
Para ello debe utilizarse el tornillo e ajuste  
ubicado en la parte superior del balancín. 
Puede utilizarse el equipo para diámetros de 
tubos comprendidos entre los 10 mm y los 
250 mm.

 Para diámetros de tubos grandes, 
un elevado rendimiento de desbastado 
o para el lijado de costuras de soldadura, 
utilizar el rodillo anterior.

 Para ello debe trabarse el rodillo anterior:
– Presionar el balancín completamente 

hacia adelante, para el perno de traba 
quepa en el orificio destinado a ello (1.).

– Presionar el perno de traba (2.) y girarlo 
en 90° (3.).

Protección contra sobrecargas
En caso de sobrecargas extremadamente 
cortas, la protección correspondiente protege 
al motor, desconecta el equipo automática-
mente.

Sellado
Muchos fabricantes recomiendan el sellado 
de las superficies acabadas mediante 
un spray de protección (consultar los acce-
sorios para acero inoxidable de Flex).
Obtendrá más informaciones sobre el pro-
ducto por parte del fabricante, visitando 
el sitio www.flex-tools.com.

Mantenimiento y cuidado

fl^asboqbk`f^>
^åíÉë=ÇÉ=ÉÑÉÅíì~ê=Åì~äèìáÉê=íê~Ä~àç=
Éå=Éä=Éèìáéç=Éä¨ÅíêáÅçI=ÇÉëÅçåÉÅí~ê=
Éä=ÉåÅÜìÑÉ=ÇÉ=êÉÇK

Limpieza
 Limpiar regularmente el equipo y las ranuras 

de ventilación.
 Limpiar periódicamente la parte interior 

de la carcasa y el motor con aire compri-
mido seco.

Escobillas de carbón
La herramienta eléctrica está equipada con 
escobillas de corte automático.
Una vez alcanzado el límite de desgaste, 
la herramienta eléctrica se para automática-
mente.
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klq^
ríáäáò~ê=∫åáÅ~ãÉåíÉ=êÉéìÉëíçë=äÉÖ∞íáãçë=ÇÉä=
Ñ~ÄêáÅ~åíÉK=bå=Å~ëç=ÇÉ=ìëç=ÇÉ=éêçÇìÅíçë=
ÇÉ íÉêÅÉêçëI=Éñéáê~=ä~=Ö~ê~åí∞~=ÇÉä=Ñ~ÄêáÅ~åíÉK
A través de las ranuras de ventilación poste-
riores, puede observarse el chispeo de las 
escobillas durante el funcionamiento.
Parar inmediatamente la herramienta eléctrica 
en caso que se presente un fuego de esco-
billas demasiado pronunciado. 
Entregar la herramienta eléctrica a un taller 
especializado autorizado por el fabricante.

Engranaje
klq^

kç=~Ñäçà~ê=äçë=íçêåáääçë=Éå=ä~=Å~ÄÉò~=ÇÉä=ÉåÖê~J
å~àÉ=Çìê~åíÉ=Éä=éÉê∞çÇç=ÇÉ=Ö~ê~åí∞~K=
bä áåÅìãéäáãáÉåíç=ÅçåÇìÅÉ=~=èìÉ=ä~=Ö~ê~åí∞~=
ÇÉä=Ñ~ÄêáÅ~åíÉ=Å~ÇìèìÉK

Reparaciones
Hacer efectuar las reparaciones exclusiva-
mente por un taller de servicios a clientes 
autorizado por el fabricante.

Repuestos y accesorios
Por las cintas lijadoras para los diversos 
campos de aplicación y por otros accesorios, 
consultar los catálogos del fabricante.
Una gráfica de expansión y una lista de piezas 
de repuesto se encuentran en la homepage: 
www.flex-tools.com

Indicaciones para la depolución

fl^asboqbk`f^>
fåìíáäáò~ê=Éèìáéçë=ê~Çá~ÇçëI=Åçêí~åÇç=Éä Å~ÄäÉ=
ÇÉ=~äáãÉåí~ÅáμåK

Únicamente para países 
pertenecientes a la CE
¡No arroje herramientas eléctricas 
en los residuos domiciliarios!

Según la pauta europea 2012/19/CE 
y su implementación a través de leyes 
nacionales, los equipos eléctricos o electró-
nicos en desuso deben coleccionarse 
por separado, haciéndoselos llegar a un 
reciclado que proteja el medio ambiente.

klq^
fle•Ö~ëÉ=áåÑçêã~ê=éçê=ëì=ÅçãÉêÅá~åíÉ=
ÉëéÉÅá~äáò~Çç=êÉëéÉÅíç=ÇÉ=ä~ë=éçëáÄáäáÇ~ÇÉë=
ÇÉ=Éäáãáå~Åáμå>

Conformidad 

Declaramos bajo nuestra única responsa-
bilidad, que el producto descrito bajo «Datos 
técnicos» coincide con las siguientes normas 
y documentos normativos:

EN 60745 según las determinaciones de la 
pauta 2004/108/CE (hasta 19.04.2016), 
2014/30/UE (a partir de 20.04.2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsable de la documentación técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exclusión de la garantía

El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños o pérdidas 
de ganancia causados a la interrupción 
del funcionamiento de la empresa, debidos 
al producto o la no utilización del mismo.
El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños causados 
por el uso indebido o la utilización en 
combinación con productos de otros 
fabricantes.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Símbolos utilizados

^sfpl>
`~ê~ÅíÉêáò~=ìã=éÉêáÖç=áãÉÇá~íç=É=ÉãáåÉåíÉK=
^ å©ç=çÄëÉêî~´©ç=Ç~=áåÇáÅ~´©çI=éçÇÉ=áãéäáÅ~ê=
ãçêíÉ=çì=ÑÉêáãÉåíçë=ãìáíç=Öê~îÉëK

^qbk†Íl>
`~ê~ÅíÉêáò~=ìã~=ëáíì~´©ç=éçëëáîÉäãÉåíÉ=
éÉêáÖçë~K=^=å©ç=çÄëÉêî~´©ç=Ç~=áåÇáÅ~´©çI=
éçÇÉ=áãéäáÅ~ê=ÑÉêáãÉåíçë=çì=éêÉàì∞òçë=
ã~íÉêá~áëK

fkaf`^†Íl
`~ê~ÅíÉêáò~=ÅçåëÉäÜçë=é~ê~=ìíáäáò~´©ç=
É áåÑçêã~´πÉë=áãéçêí~åíÉëK

Símbolos no aparelho

^åíÉë=Ç~=ÅçäçÅ~´©ç=Éã=ÑìåÅáçJ
å~ãÉåíçI=äÉá~=~ë=fåëíêì´πÉë=
ÇÉ ëÉêîá´ç>
rë~ê=μÅìäçë=ÇÉ=éêçíÉÅ´©ç>

fåÇáÅ~´πÉë=ëçÄêÉ=êÉÅáÅä~ÖÉã=é~ê~=
ç ~é~êÉäÜç=~åíáÖç=EîÉê=~=é•ÖK=RMF>

Para sua segurança

^sfpl>
iÉê=~åíÉë=Ç~=ìíáäáò~´©ç=Ç~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=
É=éêçÅÉÇÉê=Éã=ÅçåÑçêãáÇ~ÇÉ=ÅçãW
Ó Éëí~ë=fåëíêì´πÉë=ÇÉ=ëÉêîá´çI
Ó ~ë=áåëíêì´πÉë=ÖÉê~áë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~I=

é~ê~ ìíáäáò~´©ç=Åçã=ÑÉêê~ãÉåí~ë=
Éä¨ÅíêáÅ~ë å~=ÇçÅìãÉåí~´©ç=~åÉñ~=
EqÉñíçë åKW=PNRKVNRFI

Ó ~ë=êÉÖê~ë=É=~ë=åçêã~ë=Éã=îáÖçê=é~ê~=éêÉJ
îÉå´©ç=Åçåíê~=~ÅáÇÉåíÉë=åç=äçÅ~ä=ÇÉ=ìíáäáò~J
´©ç=É=éêçÅÉÇÉê=Éã=ÅçåÑçêãáÇ~ÇÉK

bëí~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=Ñçá=Ñ~ÄêáÅ~Ç~=
ÇÉ ~ÅçêÇç=Åçã=~=ëáíì~´©ç=Ç~=í¨ÅåáÅ~=É=Åçã=
~ë=êÉÖê~ë=í¨ÅåáÅ~ë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=Éã=îáÖçêK=
kç Éåí~åíçI=å~=ëì~=ìíáäáò~´©çI=éçÇÉã=Éñáëíáê=
Ç~åçë=é~ê~=ç=ìíáäáò~Ççê=çì=íÉêÅÉáêçëI=çì=Ç~åçë=
å~=ã•èìáå~=çì=åçìíêçë=ÄÉåëK=
^=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=¨=ëμ=é~ê~=ìíáäáò~´©ç
Ó ÇÉ=~ÅçêÇç=Åçã=~ë=Çáëéçëá´πÉë=äÉÖ~áëI
Ó Éã=éÉêÑÉáí~=ëáíì~´©ç=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=í¨ÅåáÅ~K
^ë=~åçã~äá~ë=èìÉ=éêÉàìÇáèìÉã=~=ëÉÖìê~å´~=
ÇÉîÉã=ëÉê=áãÉÇá~í~ãÉåíÉ=Éäáãáå~Ç~ëK

Utilização de acordo com as 
disposições legais
Esta lixadeira de rolos está preparada
– para utilização profissional na indústria 

e artesanato,
– para lixar tubos,
– para lixar costuras de solda,
– para utilização com fitas de lixa e acessó-

rios indicados nestas instruções de serviço 
ou recomendadas pelo fabricante.
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Indicações de segurança para 
lixadeiras

^sfpl>
iÉá~=íçÇ~ë=~ë=áåÇáÅ~´πÉë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=
É áåëíêì´πÉëK=^=å©ç=çÄëÉêîßåÅá~=Ç~ë=
áåÇáÅ~´πÉë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=É=Ç~ë=áåëíêì´πÉë=
éçÇÉã=íÉê=Åçãç=ÅçåëÉèìÆåÅá~=ìã=ÅÜçèìÉ=
Éä¨ÅíêáÅçI=áåÅÆåÇáç=ÉLçì=ÑÉêáãÉåíçë=Öê~îÉëK=
dì~êÇÉ=íçÇ~ë=~ë=áåÇáÅ~´πÉë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=
É=áåëíêì´πÉë=é~ê~=ç=ÑìíìêçK
 Segurar o aparelho pelas superfícies 

isoladas do punho, porque a cinta 
abrasiva pode atingir o próprio cabo 
eléctrico. O danificar de um cabo con-
dutor de corrente pode colocar peças 
metálicas do aparelho sob tensão 
e provocar um choque eléctrico.

 Não utilizar a ferramenta eléctrica com 
o cabo de ligação danificado. 
Não tocar no cabo de ligação danificado 
e desligar a ficha da tomada, se o cabo 
for danificado durante o trabalho. 
Cabos de ligação danificados aumentam 
o risco de um choque eléctrico.

 Utilizar o aparelho só para lixar a seco. 
A infiltração de água num aparelho 
eléctrico aumenta o risco dum choque 
eléctrico.

 Durante o trabalho, conduzir a ferra-
menta eléctrica com ambas as mãos. 
O punho tem que estar montado! 
Só ligar a máquina quando as duas 
mãos estiverem em posição de segurar 
o aparelho.

 Afastar, sempre, as mãos da fita de lixa 
em movimento. Na zona dos rolos 
de inversão existe o perigo de ferimen-
tos provocados por entalões. 
Devido ao modo de funcionamento 
e da flexibilidade garantida do aparelho, 
estes pontos de perigo não podem ser 
completamente evitados.

 As poeiras libertadas de materiais, 
como pinturas com teor de chumbo, 
alguns tipos de madeira, minerais 
e metais, podem prejudicar a saúde 
do operador do aparelho ou de pessoas 
que se encontrem nas proximidades.

A inalação ou o contacto com estas 
poeiras pode provocar doenças no apa-
relho respiratório e/ou reacções alérgicas.

– Providenciar uma boa ventilação no local 
de trabalho!

– Se possível, utilizar uma aspiração 
de pó independente.

– Recomenda-se a utilização de uma 
máscara de protecção da respiração 
com uma classe de filtro P2.

 Não trabalhar materiais que libertem 
substâncias prejudiciais à saúde, 
(p. ex. amianto).

 Nunca cortar nem lixar metais leves, cujo 
teor de magnésio seja superior a 80%. 
Perigo de incêndio!

 Os aparelhos utilizados ao ar livre ou 
sujeitos a fortes poeiras metálicas, devem 
ser ligados através dum interruptor de 
protecção para corrente de falha (ligar 
a corrente de activação máximo 30 mA). 
Não utilizar cintas abrasivas desgastadas, 
fendidas ou fortemente adulteradas. 
Cintas abrasivas danificadas podem 
romper, ser projectadas e provocar 
ferimentos em alguém.

 Antes da utilização, controlar a montagem 
e fixação das ferramentas de lixar. 
Colocar a máquina em funcionamento 
em vazio durante ca. de 30 segundos! 

 Interromper imediatamente o teste da 
máquina, se se verificarem fortes vibrações 
na máquina ou se forem detectados outros 
danos. Controlar a máquina, para deter-
minar a causa desta anomalia.

 Não exercer demasiada pressão sobre 
a ferramenta eléctrica de modo que ela não 
pare ou que a cinta abrasiva deslize para 
fora do rolo.

 Desligar a ferramenta eléctrica, antes de 
a assentar e deixá-la parar completamente.

 Não fixar a ferramenta eléctrica num torno 
de bancada.

 Conduzir o cabo de rede sempre por trás 
da ferramenta eléctrica.

 Fixar a peça para lixar, se a mesma não 
estiver bem presa ou se a mesma, devido 
ao seu peso, estiver segura sobre uma 
base de apoio.

 Guardar e tratar as ferramentas de lixar, 
de acordo com as indicações do fabricante.
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Outras indicações de segurança
 Utilizar somente cabos de extensão 

homologados para exteriores.
 Para identificação do aparelho, utilizar 

apenas placas autocolantes. 
Não fazer furos na estrutura da serra.

 A tensão da rede e a indicação de tensão 
na chapa de características têm que ser 
coincidentes.

Ruído e vibração

Os valores de ruído e de vibração foram 
apurados de acordo com a EN 60745. 
O nível de ruído A estimado do aparelho 
comporta normalmente:
– Nível de pressão acústica: 92 dB(A);
– Nível de ruído-potência: 103 dB(A);
– Insegurança: K = 3 dB.
Valor global de vibração (ao lixar tubos 
metálicos):
– Valor de emissão: ah = 4,8 m/s2

– Insegurança: K = 1,5 m/s2

^sfpl>
lë=î~äçêÉë=ÇÉ=ãÉÇá´©ç=áåÇáÅ~Ççë=ë©ç=î•äáÇçë=
é~ê~=~é~êÉäÜçë=åçîçëK=k~=ìíáäáò~´©ç=Çá•êá~=
~äíÉê~ãJëÉ=çë=î~äçêÉë=ÇÉ=êì∞Çç=É=ÇÉ=çëÅáä~´©çK

fkaf`^†Íl
O nível de vibrações indicado nestas instru-
ções foi medido em conformidade com 
um processo de medição normalizado 
na EN 60745 e pode ser utilizado para 
a comparação de ferramentas eléctricas 
entre si. Este processo também é adequado 
para uma estimativa provisória da carga 
das vibrações. O nível de vibrações indicado 
representa as principais utilizações das ferra-
mentas eléctricas. Se, no entanto, a ferra-
menta eléctrica for aplicada noutras situações 
com ferramentas diferentes ou com insufi-
ciente manutenção, o nível de vibrações 
também pode ser diferente. Isto pode 
aumentar claramente a carga das vibrações 
durante o período global de trabalho.
Para uma avaliação exacta da carga de 
vibrações, devem também ser considerados 
os tempos em que o aparelho está desligado 
ou embora estando a funcionar não está 
em utilização. Isto pode reduzir claramente 
a carga das vibrações durante o período 
global de trabalho. 
Determinar medidas de segurança adicionais 
para protecção do utilizador do efeito das 
vibrações, como, por exemplo: Manutenção 
da ferramenta eléctrica e das ferramentas 
aplicadas, manutenção das mãos quentes, 
organização dos ciclos de trabalho.

^qbk†Íl>
`çã=ìã=å∞îÉä=ÇÉ=éêÉëë©ç=~Å∫ëíáÅ~=ëìéÉêáçê=
~ UR=Ç_E^FI=ÇÉîÉ=ëÉê=ìë~Çç=ìã=éêçíÉÅíçê=
é~ê~ çë=çìîáÇçëK

Características técnicas

Tipo do aparelho Lixadeira de rolos LBR 1506 VRA

Medidas da fita (comprimento x largura) mm 618 x 40

Velocidade da fita m/s 10–30

Potência absorvida W 1200

Potência útil W 700

Peso (sem cabo) kg 4,2
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Panorâmica da máquina

1 Parafuso de regulação
para alteração da tensão prévia 
da mola.

2 Punho com dispositivo de fixação
3 Cabeça de engrenagem

com saída de ar e seta indicadora 
do sentido das rotações.

4 Interruptor
para ligar e desligar a máquina.

5 Roda de ajuste
para regulação da velocidade da fita.

6 Cabo de rede com 4,0 m e com ficha 
de ligação à rede.

7 Parafuso de imobilização
para fixação do braço de lixar 
na máquina.

8 Pino de retenção 
para retenção da alavanca oscilante 
na substituição da cinta abrasiva ou  
lixar costuras de solda.

9 Alavanca oscilante
com apoio de mola, para aperto da fita.

10 Rolo de contacto da frente 
impregnado de borracha

11 Protecção contra entalação
12 Rolo de accionamento
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Instruções de utilização

^sfpl>
^åíÉë=ÇÉ=èì~äèìÉê=áåíÉêîÉå´©ç=å~=ÑÉêê~ãÉåí~=
Éä¨ÅíêáÅ~I=ÇÉëäáÖ~ê=~=ÑáÅÜ~=Ç~=íçã~Ç~K

Antes da colocação em funciona-
mento
 Desembalar a ferramenta eléctrica e con-

trolar, se a totalidade do fornecimento está 
correcta e se existem danos provocados 
durante o transporte.

 Montar o punho.
 Assentar a cinta abrasiva.

Montar o punho

 Aplicar o apoio na parte superior da ferra-
menta eléctrica e fixar com o parafuso.

 Aplicar o punho na rosca do apoio e rodar 
no sentido dos ponteiros do relógio.

 Para determinadas aplicações o apoio 
ou o punho podem ser montados rodados 
em 180°.

Colocar ou substituir a fita de lixa
 Desligar a ficha da tomada.

 Pressionar a alavanca oscilante no sentido 
do rolo de accionamento e mantê-la 
premida nessa posição (1.).

 Pressionar o pino de retenção (2.)
 e rodar o pino de retenção 90° no sentido 

dos ponteiros do relógio (3.).
 Libertar a alavanca oscilante. 
A alavanca oscilante está agora bloqueada.

^qbk†Íl>
qÉê=Éã=~íÉå´©ç=ç=ëÉåíáÇç=ÇÉ=ã~êÅÜ~=Éëí~J
ÄÉäÉÅáÇç=é~ê~=~=Ñáí~>=l=ëÉåíáÇç=ÇÉ=ã~êÅÜ~=
íÉã èìÉ=ÅçáåÅáÇáê=Åçã=~=ëÉí~=Çç=ëÉåíáÇç=ÇÉ=
ã~êÅÜ~=áåÇáÅ~Çç=å~=Å~ÄÉ´~=Ç~=ÉåÖêÉå~ÖÉãK

 Remover a cinta abrasiva assente 
(opcional) (4.).

 Assentar a cinta abrasiva sobre ambos 
os rolos (5.).

 Controlar, se a cinta assenta completa-
mente sobre ambos os rolos.

 Roçar o pino de retenção em 90° e, com 
uma ligeira pressão, libertar a alavanca 
oscilante.
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Ligar e desligar
^sfpl>

pÉÖìê~ê=~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=~éÉå~ë=éÉä~ë=
ëìéÉêÑ∞ÅáÉë=ÇÉ=ã~åìëÉáç=áëçä~Ç~ëK
A ferramenta eléctrica está equipada com 
um interruptor de ligar/desligar com arranque 
suave. Ele permite o aumento da rotação até 
ao valor pré-regulado. 

Funcionamento curta sem engate:

 Deslocar o interruptor basculante para 
a frente e prendê-lo.

 Para desligar, libertar o interruptor 
basculante.

Funcionamento contínuo com engate:
^qbk†Íl>

kìã~=Ñ~äÜ~=ÇÉ=ÅçêêÉåíÉI=ç=~é~êÉäÜç=îçäí~=
~ ÑìåÅáçå~êI=ëÉ=íáîÉê=ëáÇç=ÇÉáñ~Çç=äáÖ~ÇçK

 Deslocar o interruptor basculante para 
a frente (1.) e engatá-lo, exercendo 
pressão na parte da frente (2.).

 Para desligar, exercer pressão na parte 
de trás do interruptor.

Velocidade da fita
A velocidade da fita pode, com a roda 
de ajuste, ser adaptada, sem escalona-
mento, às exigências do material.

Indicações sobre trabalho
fkaf`^†Íl

aÉéçáë=ÇÉ=ÇÉëäáÖ~Ç~I=~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=
~áåÇ~=êçÇ~=Çìê~åíÉ=ÄêÉîÉë=ãçãÉåíçëK
Uma lixadeira de rolos apresenta as seguintes 
vantagens em relação a um disco de lixar:
– polimento mais fino,
– acabamento mais perfeito e sem estrias,
– elevada capacidade de desbaste,
– alto rendimento, devido a um grande 

ângulo de enlaçamento (dependente 
do diâmetro).
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 O tratamento de tubos processa-se entre 
ambos os rolos.

 O ângulo de enlaçamento e a potência 
de desbaste pode variar com a pressão 
de encosto.

 A capacidade de desbaste pode, além 
disso, ser variada através duma adaptação 
da tensão da cinta abrasiva por meio da 
tensão prévia da mola. Para isso, utilizar 
o parafuso de regulação na parte superior 
da alavanca oscilante. 
O aparelho pode ser utilizado para tubos 
com diâmetros entre 10 mm e 250 mm.

 No caso de tubos com diâmetros maiores, 
elevada capacidade de desbaste ou para 
lixar costuras de solda utilizar o rolo 
de contacto da frente.

 Para isso, bloquear o rolo de contacto 
da frente:
– Pressionar a alavanca oscilante 

completamente para a frente, para 
que o pino de retenção se adapte 
ao furo previsto (1.).

– Pressionar o pino de retenção (2.) 
e rodá-lo em 90° (3.).

Protecção contra sobrecarga
Em caso de sobrecarga, mesmo de duração 
extremamente curta, a protecção contra 
sobrecarga evita danos no motor, uma vez 
que o aparelho é desligado automaticamente.

Protecção
Muitos fabricantes recomendam a protecção 
de superfícies já trabalhadas com um spray 
adequado (ver acessórios FLEX para inox).
Mais informações sobre os produtos 
do fabricante no site www.flex-tools.com.

Manutenção e tratamento

^sfpl>
^åíÉë=ÇÉ=èì~äèìÉê=áåíÉêîÉå´©ç=å~=ÑÉêê~ãÉåí~=
Éä¨ÅíêáÅ~I=ÇÉëäáÖ~ê=~=ÑáÅÜ~=Ç~=íçã~Ç~K

Limpeza
 Limpar regularmente o aparelho e as 

ranhuras de ventilação.
 Limpar, regularmente, com ar comprimido 

seco, o interior da estrutura com motor.

Escovas de carvão
A ferramenta eléctrica está equipada com 
escovas de carvão para corte de ligação.
Depois de se atingir o limite máximo de des-
gaste das escovas de carvão, a ferramenta 
eléctrica desliga automaticamente da corrente.

fkaf`^†Íl
k~=ëìÄëíáíìá´©çI=ìíáäáò~ê=ëçãÉåíÉ=éÉ´~ë=çêáÖáJ
å~áë=Çç=Ñ~ÄêáÅ~åíÉK=pÉåÇç=ìíáäáò~Ç~ë=éÉ´~ë=
ÇÉ çìíêçë=Ñ~ÄêáÅ~åíÉëI=Éñéáê~ã=~ë=çÄêáÖ~´πÉë=
ÇÉ=Ö~ê~åíá~=Çç=Ñ~ÄêáÅ~åíÉK
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Através das entradas de ar traseiras, pode-se 
observar a ignição dos carvões, durante 
o funcionamento.
Com faíscas muito intensas das escovas 
de carvão, desligar imediatamente a ferra-
menta eléctrica. Entregar a ferramenta eléc-
trica para reparação numa oficina autorizada 
pelo fabricante.

Engrenagem
fkaf`^†Íl

k©ç=ÇÉë~éÉêí~ê=çë=é~ê~Ñìëçë=Ç~=Å~ÄÉ´~=
ÇÉ ÉåÖêÉå~ÖÉãK=pÉ=Éëí~=áåÇáÅ~´©ç=å©ç=
Ñçê êÉëéÉáí~Ç~I=Éñéáê~ã=~ë=çÄêáÖ~´πÉë=
ÇÉ Ö~ê~åíá~=Çç=Ñ~ÄêáÅ~åíÉK

Reparações
As reparações devem ser executadas, 
exclusivamente, por Serviços Técnicos 
autorizados pelo fabricante.

Peças de reparação e acessórios
Para informação sobre cintas abrasivas para 
diferentes campos de aplicação e para outros 
acessórios consultar o catálogo do fabricante.
Desenhos de explosão e listas de peças 
de reparação podem ser consultados 
na nossa Homepage: 
www.flex-tools.com

Indicações sobre reciclagem

^sfpl>
lë=~é~êÉäÜçë=Ñçê~=ÇÉ=ëÉêîá´ç=ÇÉîÉã=
ëÉê áåìíáäáò~ÇçëI=êÉíáê~åÇçJäÜÉë=çë=Å~Äçë=
ÇÉ äáÖ~´©ç=¶=êÉÇÉK

Só para os países da UE
Não colocar as ferramentas eléctricas 
no lixo doméstico!

Em conformidade com a Directiva Europeia 
2012/19/CE sobre aparelhos eléctricos 
e electrónicos usados e com a transposição 
para o Direito Nacional, as ferramentas 
eléctricas usadas têm que ser reunidas 
separadamente e encaminhadas para 
o reaproveitamento sem poluição do meio 
ambiente.

fkaf`^†Íl

fåÑçêãÉJëÉ=ëçÄêÉ=éçëëáÄáäáÇ~ÇÉë=ÇÉ=êÉÅáÅä~J
ÖÉã=àìåíç=Çç=~ÖÉåíÉ=ÉëéÉÅá~äáò~Çç>

Conformidade 

Declaramos, sob nossa inteira responsa-
bilidade, que o produto descrito em 
«Características técnicas» se encontra em 
conformidade com as normas e os 
documentos normativos seguintes:

EN 60745 de acordo com as determina-
ções das directivas 
2004/108/CE (até 19.04.2016), 
2014/30/UE (a partir de 20.04.2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsável pela documentação técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exclusão de responsabilidades

O fabricante e seus representantes não 
se responsabilizam por danos e perda de 
lucros, resultantes da interrupção do negócio, 
provocada pelo produto ou pela possível não 
utilização do mesmo.
O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos provocados por 
uma utilização inadequada ou em ligação com 
produtos de outros fabricantes.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Gebruikte symbolen

t^^op`ertfkd>
dÉÉÑí=ÉÉå=çåãáÇÇÉääáàâ=ÇêÉáÖÉåÇ=ÖÉî~~ê=~~åK=
^äë=ÇÉ=ï~~êëÅÜìïáåÖ=åáÉí=áå=~ÅÜí=ïçêÇí=
ÖÉåçãÉåI=ÇêÉáÖÉå=äÉîÉåëÖÉî~~êäáàâÉ=çÑ=òÉÉê=
ÉêåëíáÖÉ=îÉêïçåÇáåÖÉåK

sllowf`eqfd>
dÉÉÑí=ÉÉå=ãçÖÉäáàâ=ÖÉî~~êäáàâÉ=ëáíì~íáÉ=~~åK=
^äë ÇÉ=~~åïáàòáåÖ=åáÉí=áå=~ÅÜí=ïçêÇí=ÖÉåçãÉåI=
âìååÉå=éÉêëççåäáàâ=äÉíëÉä=çÑ=ã~íÉêáØäÉ=ëÅÜ~ÇÉ=
ÜÉí=ÖÉîçäÖ=òáàåK

ibq=lm
dÉÉÑí=ÖÉÄêìáâëíáéë=Éå=ÄÉä~åÖêáàâÉ=áåÑçêã~íáÉ=
~~åK

Symbolen op het gereedschap

iÉÉë=ÇÉ=ÖÉÄêìáâë~~åïáàòáåÖ=îççêÇ~í=
ì=ÜÉí=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=áå=ÖÉÄêìáâ=
åÉÉãíK
aê~~Ö=ÉÉå=ççÖÄÉëÅÜÉêãáåÖK

^ÑîçÉêÉå=î~å=ÜÉí=çìÇÉ=~éé~ê~~í=
EòáÉ é~Öáå~=RUF>

Voor uw veiligheid

t^^op`ertfkd>
iÉÉë=îççêÇ~í=ì=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=
ÖÉÄêìáâí=Éå=Ü~åÇÉä=Ç~~êå~=îçäÖÉåëW
Ó ÇÉòÉ=ÖÉÄêìáâë~~åïáàòáåÖI
Ó ÇÉ=ł^äÖÉãÉåÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉåÒ=

îççê=ÜÉí=ÖÉÄêìáâ=î~å=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇJ
ëÅÜ~ééÉå=áå=ÇÉ=ãÉÉÖÉäÉîÉêÇÉ=ÄêçÅÜìêÉ=
EÇçÅìãÉåíåìããÉêW=PNRKVNRFI

Ó ÇÉ=çé=ÇÉ=éä~~íë=î~å=ÖÉÄêìáâ=ÖÉäÇÉåÇÉ=
êÉÖÉäë=Éå=îççêëÅÜêáÑíÉå=íÉê=îççêâçãáåÖ=
î~å çåÖÉî~ääÉåK

aáí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=áë=ÖÉÅçåëíêìÉÉêÇ=
îçäÖÉåë=ÇÉ=ëí~åÇ=î~å=ÇÉ=íÉÅÜåáÉâ=Éå=ÇÉ=
ÉêâÉåÇÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëíÉÅÜåáëÅÜÉ=êÉÖÉäëK=
qçÅÜ âìååÉå=Äáà=ÜÉí=ÖÉÄêìáâ=Éêî~å=äÉîÉåëÖÉJ
î~~ê=Éå=îÉêïçåÇáåÖëÖÉî~~ê=îççê=ÇÉ=ÖÉÄêìáâÉê=
Éå=îççê=~åÇÉêÉ=éÉêëçåÉå=êÉëéK=ÖÉî~êÉå=îççê=
ÄÉëÅÜ~ÇáÖáåÖÉå=~~å=ÇÉ=ã~ÅÜáåÉ=çÑ=~~å=
~åÇÉêÉ=ò~âÉå=çéíêÉÇÉåK=
eÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ã~Ö=~ääÉÉå=
ïçêÇÉå=ÖÉÄêìáâí
Ó îçäÖÉåë=ÇÉ=ÄÉëíÉããáåÖI
Ó áå=ÉÉå=îÉáäáÖÜÉáÇëíÉÅÜåáëÅÜ=çéíáã~äÉ=

íçÉëí~åÇK
sÉêÜÉäé=ëíçêáåÖÉå=ÇáÉ=ÇÉ=îÉáäáÖÜÉáÇ=áå=ÖÉî~~ê=
ÄêÉåÖÉå=çåãáÇÇÉääáàâK

Gebruik volgens bestemming
Deze bandschuurmachine is bestemd:
– voor professioneel gebruik in de industrie 

en door de vakman,
– voor het schuren van buizen,
– voor het schuren van lasnaden,
– voor toepassing met schuurbanden en toe-

behoren dat in deze gebruiksaanwijzing 
wordt vermeld of door de fabrikant wordt 
geadviseerd.
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Veiligheidsvoorschriften voor 
schuurmachines

t^^op`ertfkd>
iÉÉë=~ääÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉå=Éå=~~åJ
ïáàòáåÖÉåK=^äë=ÇÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉå=
Éå ~~åïáàòáåÖÉå=åáÉí=áå=~ÅÜí=ïçêÇÉå=ÖÉåçãÉåI=
â~å=Çáí=ÉÉå=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ëÅÜçâI=Äê~åÇ=ÉåLçÑ=
ÉêåëíáÖ=äÉíëÉä=íçí=ÖÉîçäÖ=ÜÉÄÄÉåK=
_Éï~~ê=~ääÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉå=
Éå ~~åïáàòáåÖÉå=îççê=ÇÉ=íçÉâçãëíK
 Houd het gereedschap alleen aan 

de geïsoleerde greepvlakken vast, 
aangezien de schuurband het net-
snoer van het gereedschap kan raken. 
Beschadiging van een onder spanning 
staande leiding kan metalen delen van 
het gereedschap onder spanning zetten 
en tot een elektrische schok leiden.

 Gebruik het elektrische gereedschap 
niet met een beschadigde kabel. 
Raak de beschadigde kabel niet aan 
en trek de stekker uit het stopcontact 
als de kabel tijdens de werkzaamheden 
wordt beschadigd. Beschadigde kabels 
vergroten het risico van een elektrische 
schok.

 Gebruik het elektrische gereedschap 
alleen voor droog schuren. 
Het binnendringen van water in een elek-
trisch apparaat vergroot het risico van een 
elektrische schok.

 Tijdens de werkzaamheden het elek-
trische gereedschap met beide handen 
vasthouden. De handgreep moet gemon-
teerd zijn. Schakel de machine pas 
in wanneer u de greep met beide handen 
vasthoudt.

 Houd uw handen uit de buurt van 
de lopende schuurband. In de buurt van 
de omkeerrollen bestaat verwondings-
gevaar door vastklemming. 
Vanwege de specifieke functie en de 
vereiste flexibiliteit van het gereedschap 
kunnen deze gevaarlijke plaatsen niet 
volledig worden afgeschermd.

 Vrijkomend stof van materialen zoals 
loodhoudende verf, enkele houtsoorten, 
mineralen en metaal kunnen een gevaar 
vormen voor de bedienende personen 
of personen in de buurt. 

Inademing of aanraking van dit stof kan 
tot aandoeningen van de ademwegen 
en/of allergische reacties voeren.

– Voor goede ventilatie van de werkom-
geving zorgen!

– Indien mogelijk externe stofafzuiging 
gebruiken.

– Het gebruik van een ademmasker met 
filterklasse P2 wordt geadviseerd.

 Bewerk geen materialen waarbij voor 
de gezondheid gevaarlijke stoffen 
(zoals asbest) vrijkomen.

 Lichte metalen waarvan het magnesium-
gehalte groter dan 80% is, mogen niet 
worden geslepen of doorgeslepen. 
Brandgevaar!

 Elektrische gereedschappen die buitens-
huis worden gebruikt of die veel aan metaal-
stof blootstaan, moeten via een aardlek-
schakelaar met een uitschakelstroom 
van maximaal 30 A worden aangesloten. 
Geen versleten, ingescheurde of ernstig 
beschadigde schuurbanden gebruiken. 
Beschadigde schuurbanden kunnen 
stukscheuren, weggeslingerd worden 
en iemand verwonden.

 Controleer voor het gebruik de juiste 
montage en bevestiging van de slijpgereed-
schappen. Schakel de machine in en laat 
deze 30 seconden lang onbelast lopen. 

 Onderbreek het proefdraaien onmiddellijk 
als er sterke trillingen optreden of als u een 
ander defect vaststelt. 
Controleer de machine om de oorzaak 
daarvan vast te stellen.

 Elektrisch gereedschap niet zo sterk dat 
het tot stilstand komt of de schuurband 
doorslipt.

 Schakel het elektrische gereedschap uit 
en laat het uitlopen voordat u het neerlegt.

 Span het elektrische gereedschap niet in 
een bankschroef vast.

 Netsnoer altijd langs de achterzijde van 
het elektrische gereedschap geleiden.

 Span het werkstuk in wanneer het niet 
bevestigd is of door het eigen gewicht 
stabiel ligt.

 Slijpgereedschappen dienen overeen-
komstig de aanwijzingen van de fabrikant 
te worden gebruikt en opgeborgen.
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Overige veiligheidsvoorschriften
 Gebruik alleen een verlengkabel die voor 

gebruik buitenshuis is goedgekeurd.
 Gebruik voor het markeren van de machine 

alleen stickers. Boor geen gaatjes in het 
machinehuis.

 De netspanning en de op het typeplaatje 
vermelde spanningsgegevens moeten 
overeenkomen.

Geluid en trillingen

De geluids- en trillingswaarden zijn vastgesteld 
volgens EN 60745. 
Het A-gewaardeerde geluidsniveau van 
het gereedschap bedraagt kenmerkend:
– Geluidsdrukniveau: 92 dB(A);
– Geluidsvermogenniveau: 103 dB(A);
– Onzekerheid: K = 3 dB.
Totale trillingswaarde (bij het schuren van 
metalen buizen):
– Emissiewaarde: ah = 4,8 m/s2

– Onzekerheid: K = 1,5 m/s2

t^^op`ertfkd>
aÉ=~~åÖÉÖÉîÉå=ãÉÉíï~~êÇÉå=ÖÉäÇÉå=îççê=
åáÉìïÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~ééÉåK=_áà=Ç~ÖÉäáàâë=ÖÉÄêìáâ=
îÉê~åÇÉêÉå=ÖÉäìáÇëJ=Éå=íêáääáåÖëï~~êÇÉåK

ibq=lm
Het is deze instructies vermelde trillingsniveau 
is gemeten volgens de meetmethode zoals 
beschreven in de norm EN 60745 en kan 
worden gebruikt voor de onderlinge vergelij-
king van elektrische gereedschappen. 
Het is ook geschikt voor een voorlopige 
inschatting van de trillingsbelasting. 
Het vermelde trillingsniveau geldt voor 
de voornaamste toepassingen van het elek-
trische gereedschap. Indien het elektrische 
gereedschap wordt gebruikt voor andere 
toepassingen, met afwijkende inzetgereed-
schappen of zonder voldoende onderhoud, 
kan het trillingsniveau afwijken. 
Dit kan de trillingsbelasting over het gehele 
arbeidstijdvak duidelijk verhogen.
Voor een nauwkeurige schatting van de trillings-
belasting moet ook rekening worden 
gehouden met de tijd waarin het gereedschap 
uitgeschakeld is, of waarin het gereedschap 
wel loopt, maar niet werkelijk wordt gebruikt. 
Dit kan de trillingsbelasting over het gehele 
arbeidstijdvak duidelijk verminderen. 
Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen 
ter bescherming van de bediener tegen 
het effect van trillingen vast, zoals: onder-
houd van elektrische gereedschap en inzet-
gereedschappen, warm houden van de 
handen, organisatie van de arbeidsprocessen.

sllowf`eqfd>
aê~~Ö=ÉÉå=ÖÉÜççêÄÉëÅÜÉêãáåÖ=Äáà=ÉÉå=
ÖÉäìáÇëÇêìâ=î~å=ãÉÉê=Ç~å=UR=Ç_E^FK

Technische gegevens

Machinetype Bandschuurmachine LBR 1506 VRA

Bandafmetingen (lengte x breedte) mm 618 x 40

Bandsnelheid m/s 10–30

Opgenomen vermogen W 1200

Afgegeven vermogen W 700

Gewicht (zonder kabel) kg 4,2
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In één oogopslag

1 Instelschroef
voor het veranderen van de veervoor-
spanning.

2 Handgreep met houder
3 Machinekop

met luchtafvoeropening en draairich-
tingpijl.

4 Schakelaar
voor in- en uitschakelen.

5 Stelwiel
voor het regelen van de bandsnelheid.

6 Netsnoer 4,0 m met stekker

7 Vastzetschroef
voor het bevestigen van de schuurarm 
aan de machine.

8 Blokkeerbout 
voor het blokkeren van de vleugel 
bij het wisselen van de band of 
het schuren van lasnaden.

9 Spanhendel
met veerlager, voor het spannen van 
de schuurband.

10 Voorste rubber contactrol
11 Vastklembescherming
12 Aandrijfrol
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Gebruiksaanwijzing

t^^op`ertfkd>
qêÉâ=~äíáàÇ=îμμê=ïÉêâò~~ãÜÉÇÉå=~~å=
ÜÉí ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ÇÉ=ëíÉââÉê=
ìáí=ÜÉí=ëíçéÅçåí~ÅíK

Voor de ingebruikneming
 Elektrisch gereedschap uitpakken 

en controleren of het volledig geleverd 
is en geen transportschade heeft.

 Monteer de handgreep.
 Schuurband aanbrengen.

Monteer de handgreep

 De houder tegen de bovenzijde van het 
elektrische gereedschap zetten en met 
de schroef bevestigen.

 De greep op de schroefdraad van 
de houder plaatsen en met de wijzers 
van de klok mee draaien.

 Voor bepaalde toepassingen kan 
de houder of de greep 180° gedraaid 
worden gemonteerd.

Schuurband aanbrengen 
of vervangen
 Trek de stekker uit de contactdoos.

 Vleugel in de richting van de aandrijfrol 
duwen en ingedrukt houden (1.).

 Blokkeerbout indrukken (2.) en
 blokkeerbout 90° met de wijzers van 

de klok mee draaien (3.).
 Laat de spanhendel los. 
De vleugel is nu geblokkeerd.

sllowf`eqfd>
iÉí=çé=ÇÉ=~~åÖÉÖÉîÉå=äççéêáÅÜíáåÖ=î~å=
ÇÉ Ä~åÇK=aÉ=äççéêáÅÜíáåÖ=ãçÉí=çîÉêÉÉåâçãÉå=
ãÉí=ÇÉ=äççéêáÅÜíáåÖéáàä=çé=ÇÉ=îççêòáàÇÉ=î~å=ÇÉ=
ã~ÅÜáåÉ=K

 Aangebrachte schuurband verwijderen 
(optioneel) (4.).

 Schuurband op de beide rollen aan-
brengen (5.).

 Controleren of de band volledig op 
de beide rollen ligt.

 Blokkeerbout 90° draaien en door kort 
indrukken van de vleugel vrijgeven.
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In- en uitschakelen
t^^op`ertfkd>

m~â=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=~ääÉÉå=~~å=
ÇÉ ÖÉ≥ëçäÉÉêÇÉ=ÖêÉÉéîä~ââÉå=î~ëíK
Het elektrische gereedschap is voorzien van 
een aan/uit-schakelaar met zachte aanloop. 
Deze maakt de verhoging van het toerental 
tot aan de vooraf ingestelde toerentalwaarde 
mogelijk. 

Gebruik voor korte duur zonder 
vergrendeling:

 Duw de schakelaar naar voren en houd 
deze vast.

 Als u de machine wilt uitschakelen, laat 
u de schakelaar los.

Continu gebruik met vergrendeling:
sllowf`eqfd>

k~=ÉÉå=ëíêççãìáíî~ä=ëí~êí=ÇÉ=áåÖÉëÅÜ~âÉäÇÉ=
ã~ÅÜáåÉ=ïÉÉêK

 Duw de schakelaar naar voren (1.) en 
vergren-del vervolgens de schakelaar door 
deze vooraan in te drukken (2.).

 Als u de machine wilt uitschakelen, 
ontgrendelt u de schakelaar door 
deze achteraan in te drukken.

Bandsnelheid
De bandsnelheid kan met het stelwiel traploos 
aan de eisen van het materiaal worden aan-
gepast.

Tips voor de werkzaamheden
ibq=lm

k~=ÜÉí=ìáíëÅÜ~âÉäÉå=äççéí=ÜÉí=ëäáàéÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=
åçÖ=âçêíÉ=íáàÇ=ìáíK
Een bandschuurmachine heeft de volgende 
voordelen ten opzichte van een slijpschijf:
– koel schuren en slijpen,
– zuiver polijsten zonder groeven,
– groot afnamevermogen,
– grote productiviteit dankzij grote omspan-

ningsboog (afhankelijk van de diameter).
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 De bewerking van buizen vindt plaats 
tussen de beide rollen.

 De omspanningsboog en de afname-
capaciteit kan door middel van de aan-
drukkracht gevarieerd worden.

 Het afnamevermogen kan bovendien 
door een aanpassing van de schuur-
bandspanning met de veervoorspanning 
gevarieerd worden. 
Daartoe de instelschroef aan de boven-
zijde van vleugel gebruiken. 
De machine kan voor buisdiameters tussen 
10 mm en 250 mm worden gebruikt.

 Voor grote buisdiameters, een groot 
afnamevermogen of het schuren van 
lasnaden de voorste contactrol gebruiken.

 De voorste contactrol daarvoor blokkeren:
– Vleugel helemaal naar voren duwen 

zodat de blokkeerbout in het voorziene 
boorgat past (1.).

– Blokkeerbout indrukken (2.) en 90° 
draaien (3.).

Beveiliging tegen overbelasting
Bij uiterst kort durende overbelasting voor-
komt de beveiliging tegen overbelasting 
schade aan de motor door het gereedschap 
automatisch uit te schakelen.

Verzegeling
Veel fabrikanten adviseren de verzegeling van 
afgewerkte oppervlakken met een bescher-
mende spray (zie Flex-toebehoren voor 
roestvrij staal).
Zie www.flex-tools.com voor meer informatie 
over de producten van de fabrikant.

Onderhoud en verzorging

t^^op`ertfkd>
qêÉâ=~äíáàÇ=îμμê=ïÉêâò~~ãÜÉÇÉå=~~å=
ÜÉí ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ÇÉ=ëíÉââÉê=
ìáí=ÜÉí=ëíçéÅçåí~ÅíK

Reiniging
 Reinig de machine en de ventilatieope-

ningen regelmatig.
 Blaas de binnenzijde van het machinehuis 

met de motor regelmatig met droge 
perslucht door.

Koolborstels
Het elektrische gereedschap is voorzien van 
uitschakelkoolborstels.
Na het bereiken van de slijtagegrens van 
de uitschakelkoolborstels wordt het elek-
trische gereedschap automatisch uitge-
schakeld.

ibq=lm
dÉÄêìáâ=ìáíëäìáíÉåÇ=çêáÖáåÉäÉ=îÉêî~åÖáåÖëçåJ
ÇÉêÇÉäÉå=î~å=ÇÉ=Ñ~Äêáâ~åíK=_áà=ÜÉí=ÖÉÄêìáâ=î~å=
çåÇÉêÇÉäÉå=î~å=ÉÉå=~åÇÉêÉ=Ñ~Äêáâ~åí=îÉêî~ääÉå=
ÇÉ=Ö~ê~åíáÉîÉêéäáÅÜíáåÖÉå=î~å=ÇÉ=Ñ~Äêáâ~åíK
Door de luchttoevoeropeningen aan 
de achterzijde kunnen de koolborstelvonken 
tijdens het gebruik worden geobserveerd.
Bij ernstig vonken van de koolborstels het 
elektrische gereedschap onmiddellijk uitscha-
kelen. Elektrische gereedschap bij een door 
de fabrikant erkende klantenservice afgeven.
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Machinekop
ibq=lm

aê~~á=ÇÉ=ëÅÜêçÉîÉå=çé=ÇÉ=ã~ÅÜáåÉâçé=íáàÇÉåë=
ÇÉ=Ö~ê~åíáÉíáàÇ=åáÉí=äçëK=
^åÇÉêë=îÉêî~ääÉå=ÇÉ Ö~ê~åíáÉîÉêéäáÅÜíáåÖÉå=î~å=
ÇÉ=Ñ~Äêáâ~åíK

Reparaties
Laat reparaties uitsluitend uitvoeren door een 
door de fabrikant erkende klantenservice.

Vervangingsonderdelen 
en toebehoren
Schuurbanden voor verschillende 
toepassingen en overig toebehoren 
vindt u in de catalogi van de fabrikant.
Explosietekeningen en onderdelenlijsten 
vindt u op onze website: 
www.flex-tools.com

Afvoeren van verpakking 
en machine

t^^op`ertfkd>
j~~â=ÉÉå=îÉêëäÉíÉå=ã~ÅÜáåÉ=çåÄêìáâÄ~~ê=
Çççê=ÜÉí=åÉíëåçÉê=íÉ=îÉêïáàÇÉêÉåK

Alleen voor EU-landen
Gooi elektrische gereedschappen niet 
bij het huisvuil.

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EG 
betreffende afgedankte elektrische en elektro-
nische apparatuur en de omzetting van de 
richtlijn in nationaal recht moeten versleten 
elektrische gereedschappen apart worden 
ingezameld en op een voor het milieu verant-
woorde wijze opnieuw worden gebruikt.

ibq=lm
sê~~Ö=ìï=î~âÜ~åÇÉä=å~~ê=ÇÉ=ãçÖÉäáàâÜÉÇÉå=
çã=ìï=çìÇÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=~Ñ=ÖÉîÉåK

-Conformiteit

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat 
het onder „Technische gegevens” 
beschreven product voldoet aan de volgende 
normen en normatieve documenten:

EN 60745 volgens de bepalingen van de 
richtlijnen 2004/108/EG (tot 19-04-2016), 
2014/30/EU (vanaf 20-04-2016), 
2006/42/EG, 2011/65/EG.

Verantwoordelijk voor technische 
documentatie:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Uitsluiting van aansprakelijkheid

De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn niet 
aansprakelijk voor schade en verloren winst 
door onderbreking van de werkzaamheden 
die door het product of het niet-mogelijke 
gebruik van het product zijn veroorzaakt.
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn niet 
aansprakelijk voor schade die door onjuist 
gebruik of in combinatie met producten van 
andere fabrikanten is veroorzaakt.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Anvendte symboler

^as^opbi>
_ÉíÉÖåÉê=Éå=ìãáÇÇÉäÄ~ê=íêìÉåÇÉ=Ñ~êÉK=
sÉÇ íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ÜÉåîáëåáåÖÉå=çéëí™ê=
ÇÉê äáîëÑ~êÉ=ÉääÉê=Ñ~êÉ=Ñçê=~äîçêäáÖ=íáäëâ~ÇÉâçãëíK

clopfdqfd>
_ÉíÉÖåÉê=Éå=ãìäáÖ=Ñ~êäáÖ=ëáíì~íáçåK=
sÉÇ íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ÜÉåîáëåáåÖÉå=Éê=ÇÉê=Ñ~êÉ=
Ñçê=íáäëâ~ÇÉâçãëíI=ÉääÉê=ÇÉê=â~å=çéëí™=ã~íÉêáÉääÉ=
ëâ~ÇÉêK

_bjÃoh
_ÉíÉÖåÉê=~åîÉåÇÉäëÉëíáéë=çÖ=îáÖíáÖÉ=
áåÑçêã~íáçåÉêK

Symboler på maskinen

i‹ë=ÄÉíàÉåáåÖëîÉàäÉÇåáåÖÉåI=áåÇÉå=
ã~ëâáåÉå=í~ÖÉë=á=ÄêìÖ>

_Éåóí=›àÉåî‹êå>

eÉåîáëåáåÖ=çã=Äçêíëâ~ÑÑÉäëÉ=~Ñ=ÇÉå=
ìÇíàÉåíÉ=ã~ëâáåÉ=EëÉ=ëáÇÉ=SSF>

For Deres egen sikkerheds skyld

^as^opbi>
i‹ë=ÄÉíàÉåáåÖëîÉàäÉÇåáåÖÉå=áåÇÉå=Éäî‹êâí›àÉí=
í~ÖÉë=á=ÄêìÖ=çÖ=Ñ›äÖW
Ó ÄÉíàÉåáåÖëîÉàäÉÇåáåÖÉåI
Ó łdÉåÉêÉääÉ=ëáââÉêÜÉÇë~åîáëåáåÖÉêÒ=

Ñçê Ü™åÇíÉêáåÖ=~Ñ=Éäî‹êâí›àÉê=á=îÉÇä~ÖíÉ=
Ü‹ÑíÉ=EëâêáÑíJåêKW=PNRKVNRFI

Ó ÇÉ=Ñçê=~åîÉåÇÉäëÉëëíÉÇÉí=Ö‹äÇÉåÇÉ=êÉÖäÉê=
çÖ=ÑçêëâêáÑíÉê=îÉÇê›êÉåÇÉ=ÑçêÉÄóÖÖÉäëÉ=
~Ñ ìäóââÉêK

aÉííÉ=Éäî‹êâí›à=Éê=âçåëíêìÉêÉí=á=ÜÉåÜçäÇ=
íáä ~âíìÉäí=íÉâåáëâ=åáîÉ~ì=çÖ=~åÉêâÉåÇíÉ=
ëáââÉêÜÉÇëíÉâåáëâÉ=êÉÖäÉêK=^ääáÖÉîÉä=â~å=ÇÉê=
îÉÇ ÄêìÖ=~Ñ=ã~ëâáåÉå=çéëí™=Ñ~êÉ=Ñçê=ÄêìÖÉêë=
ÉääÉê=íêÉÇàÉã~åÇë=äáî=çÖ=äÉããÉêI=ã~ëâáåÉå=
â~å ÄÉëâ~ÇáÖÉëI=çÖ=ÇÉê=â~å=çéëí™=ã~íÉêáÉääÉ=
ëâ~ÇÉêK=bäî‹êâí›àÉí=ã™=âìå=ÄÉåóííÉë
Ó íáä=ÇÉí=ÇÉêíáä=ÄÉêÉÖåÉÇÉ=Ñçêã™äI
Ó á=ëáââÉêÜÉÇëíÉâåáëâ=âçêêÉâí=íáäëí~åÇK
cÉàäI=ÇÉê=Ü~ê=åÉÖ~íáî=áåÇÑäóÇÉäëÉ=é™=
ëáââÉêÜÉÇÉåI=ëâ~ä=~ÑÜà‹äéÉë=çãÖ™ÉåÇÉK

Bestemmelsesmæssig brug
Denne båndsliber er beregnet
– til erhvervsmæssig brug inden for industri 

og håndværk,
– til slibning af rør,
– til slibning af svejsesømme,
– til brug med slibebånd og tilbehør 

angivet i denne vejledning eller 
anbefalet af fabrikanten.
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Sikkerhedsanvisninger for sliberen
^as^opbi>

i‹ë=îÉåäáÖëí=~ääÉ=ëáââÉêÜÉÇëÜÉåîáëåáåÖÉê=
çÖ=~åîáëåáåÖÉêK=sÉÇ=íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ëáââÉêJ
ÜÉÇëÜÉåîáëåáåÖÉêåÉ=çÖ=~åîáëåáåÖÉêåÉ=â~å=ÇÉí=
ãÉÇÑ›êÉ=ÉäÉâíêáëâÉ=ëí›ÇI=Äê~åÇ=çÖLÉääÉê=~äîçêäáÖÉ=
âî‹ëíÉäëÉêK=léÄÉî~ê=îÉåäáÖëí=ëáââÉêÜÉÇëJ
ÜÉåîáëåáåÖÉêåÉ=çÖ=áåëíêìâëÉêåÉ=~Ñ=ÜÉåëóå=
íáä=ëÉåÉêÉ=ÄêìÖK
 Hold fast i de isolerede grebsflader 

på maskinen, da slibebåndet kan 
ramme sit eget netkabel. 
Ved beskadigelse af en spændingsførende 
ledning kan maskindele af metal sættes 
under spænding og medføre elektriske 
stød.

 Elværktøjet må ikke benyttes, hvis 
ledningen er beskadiget. 
Berør ikke en beskadiget ledning men 
træk netstikket ud af stikkontakten, hvis 
ledningen skulle blive beskadiget under 
brugen. Beskadigede ledninger øger 
risikoen for elektriske stød.

 Anvend kun elværktøjet til tørslibning. 
Indtrængning af vand i elværktøjet øger 
risikoen for elektriske stød.

 Benyt begge hænder til styring 
af elværktøjet, når det benyttes. 
Håndtaget skal være monteret! 
Tænd først maskinen, når begge hænder 
er placeret på grebene.

 Hold hænderne væk fra slibebåndet, 
når det er i gang. Undgå kontakt med 
styrerullerne, klemningsfare. 
På grund af apparatets funktionsmåde og 
tilsikret fleksibilitet kan disse faresteder ikke 
afskærmes komplet.

 Frisat støv fra materialer, f.eks. blyhol-
dige malinger, nogle træarter, mineraler 
og metal kan udsætte operatøren 
eller andre personer, der opholder sig 
i nærheden, for fare. Hvis dette støv 
indåndes eller berøres, kan det medføre 
åndedrætssygdomme og/eller allergiske 
reaktioner.

– Sørg for at arbejdspladsen udluftes godt!
– Brug om muligt ekstern støvudsugning.
– Det anbefales at anvende en støvmaske 

med filterklasse P2.
 Der må ikke bearbejdes materialer, 

hvor sundhedsfarlige stoffer frigives 
(f.eks. asbest).

 Letmetaller, hvis magnesiumindhold er over 
80 % må aldrig slibes eller skæres over. 
Brandfare!

 Slut apparater til et fejlstrømsrelæ (bryde-
strøm maksimalt 30 mA) ved udendørs 
brug, eller hvis de udsættes for ekstremt 
meget metalstøv. Slidte, revnede eller 
stærkt tilstoppede må ikke anvendes. 
Beskadigede slibebånd kan briste, slynges 
bort og kvæste personer.

 Kontrollér før brug, at slibeværktøjerne 
er monteret og fastgjort korrekt. 
Tænd maskinen og lad den køre 
30 sekunder uden belastning! 

 Stands prøvekørslen omgående, hvis 
der opstår kraftige vibrationer, eller hvis 
der konstateres andre skader. 
Kontrollér maskinen og søg fejlen.

 Elværktøjet må ikke belastes så meget, 
at det standser eller slibebåndet glider.

 Sluk elværktøjet og vent til det står helt 
stille, inden det fralægges.

 Elværktøjet må ikke spændes fast 
i et skruestik.

 Led altid netkablet bagud og bort fra 
elværktøjet.

 Fastspænd emnet, hvis det ikke er fastgjort 
eller hviler sikkert på grund af sin egenvægt.

 Slibeværktøjerne skal opbevares og hånd-
teres i henhold til fabrikantens anvisninger.
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Andre sikkerhedsanvisninger
 Der må kun anvendes forlængerledninger, 

der er godkendte til udendørs brug.
 Brug udelukkende klæbemærker 

til mærkning af apparatet. 
Bor aldrig huller i huset.

 Netspændingen og spændingsangivelsen 
på typeskiltet skal stemme overens.

Støj og vibration

Støj- og svingningsværdierne er beregnet 
ifølge EN 60745. 
Det A-vurderede støjniveau for maskinen 
er typisk:
– Lydtryksniveau: 92 dB(A);
– Lydeffektniveau: 103 dB(A);
– Usikkerhed: K = 3 dB.
Total svingningsværdi 
(ved slibning af metalrør):
– Emissionsværdi: ah = 4,8 m/s2

– Usikkerhed: K = 1,5 m/s2

^as^opbi>
aÉ=~åÖáîåÉ=ã™äÉî‹êÇáÉê=Ö‹äÇÉê=âìå=Ñçê=åóÉ=
ã~ëâáåÉêK=pí›àJ=çÖ=ëîáåÖåáåÖëî‹êÇáÉêåÉ=
‹åÇêÉê=ëáÖ=îÉÇ=Ç~ÖäáÖ=ÄêìÖK

_bjÃoh
Det svingningsniveau, der er angivet i disse 
instruktioner, er blevet målt i henhold til 
en standardiseret måleproces i EN 60745 og 
kan bruges til at sammenligne elværktøjerne. 
Det egner sig også til en foreløbig vurdering 
af svingningsbelastningen. 
Det angivne svingningsniveau repræsenterer 
elværktøjets hovedsagelige anvendelse. 
Hvis elværktøjet dog benyttes til andre formål, 
med afvigende arbejdsværktøjer eller det 
vedligeholdes utilstrækkeligt, kan svingnings-
niveauet ændre sig. Dette kan øge svingnings-
belastningen i hele arbejdstidsrummet.
For nøjagtigt at kunne vurdere svingningsbelast-
ningen bør man også tage højde for de tider, 
hvor apparatet er slukket eller kører, men ikke 
bruges. Dette kan reducere svingningsbelast-
ningen betydeligt i hele arbejdstidsrummet. 
Fastlæg derfor yderligere sikkerhedsforanstalt-
ninger til beskyttelse af brugeren imod påvirk-
ning af svingninger, f.eks. vedligeholdelse 
af elværktøj og arbejdsværktøjer, varmhol-
delse af hænder, organisation af arbejdsforløb.

clopfdqfd>
sÉÇ=Éí=äóÇíêóâ=é™=çîÉê=UR=Ç_E^F=ëâ~ä=ÇÉê=
ÄÉåóííÉë=Ü›êÉî‹êåK

Tekniske data

Maskintype Båndsliber LBR 1506 VRA

Bånddimensioner (længde x bredde) mm 618 x 40

Båndhastighed m/s 10–30

Optagen effekt W 1200

Afgiven effekt W 700

Vægt (uden kabel) kg 4,2
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Oversigt

1 Indstillingsskrue
til ændring af fjederforspænding.

2 Håndtag med holder
3 Gearhoved

med luftudslip og omdrejnings-
retningspil.

4 Afbryder
tænder og slukker maskinen.

5 Justerhjul
til regulering af båndhastigheden.

6 Netkabel 4,0 m med netstik

7 Låseskrue 
til fiksering af slibearmen på maskinen.

8 Låsebolt 
til låsning af vippearm ved båndskift eller  
slibning af svejsesømme.

9 Vippearm
med fjeder til fastspænding 
af slibebåndet.

10 Forreste gummierede kontaktrulle
11 Klemmebeskyttelse
12 Drivrulle
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Brugsanvisning

^as^opbi>
qê‹â=ëíáââÉí=ìÇ=~Ñ=ëíáââçåí~âíÉåI=Ñ›ê=ÇÉê=
ìÇÑ›êÉë=~êÄÉàÇÉ=é™=Éäî‹êâí›àÉíK

Inden ibrugtagning
 Pak elværktøjet ud og kontrollér om leve-

ringen er komplet, eller om der er opstået 
transportskader.

 Montér håndgrebet.
 Læg slibebåndet på.

Montér håndgrebet

 Placér holderen på oversiden af elværktøjet 
og fastgør den med skruen.

 Placér håndtaget på holderens gevind 
og drej det i urets retning.

 Til bestemte anvendelser kan holderen eller 
håndtaget drejes 180° ved monteringen.

Fastgørelse eller skift af slibebånd
 Træk netstikket ud.

 Tryk vippearmen mod drivrullen og hold 
den inde (1.).

 Tryk på låsebolten (2.) og
 drej låsebolten 90° i urets retning (3.).
 Slip svingarmen. 
Svingarmen er nu låst.

clopfdqfd>
f~Öíí~Ö=Ä™åÇÉíë=ÑçêìÇáåÇëíáääÉÇÉ=ä›ÄÉêÉíåáåÖ>=
i›ÄÉêÉíåáåÖÉå=ëâ~ä=ëíÉããÉ=çîÉêÉåë=ãÉÇ=
ä›ÄÉêÉíåáåÖëéáäÉå=é™=ÖÉ~êÜçîÉÇÉíK

 Tag det pålagte slibebånd af (valgbart) (4.).
 Læg slibebåndet på de to ruller (5.).
 Kontrollér om båndet hviler komplet 

på begge ruller.
 Drej låsebolten 90° og frigiv den ved 

at trykke kortvarigt på svingarmen.
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Tænd og sluk
^as^opbi>

eçäÇ=~äíáÇ=Ñ~ëí=á=ÇÉ=áëçäÉêÉÇÉ=ÖêÉÄëÑä~ÇÉê>
Elværktøjet er udstyret med en tænd/sluk 
afbryder med blød start. Den gør det muligt 
at øge omdrejningstallet, indtil værdien af det 
forindstillede omdrejningstal er nået. 

Kortvarig drift uden indgreb:

 Skub vippekontakten fremad og hold 
den fast.

 Slip vippekontakten for at slukke.

Konstant drift med indgreb:
clopfdqfd>

j~ëâáåÉå=ëí~êíÉê=áÖÉå=ÉÑíÉê=ëíê›ãëîáÖíI=Üîáë=
ÇÉå=Éê=í‹åÇíK

 Skub vippekontakten fremad (1.) og lad 
den gå i indgreb ved at trykke på forreste 
ende (2.).

 Frigør vippekontakten ved at trykke 
på bagerste ende for at slukke.

Båndhastighed
Ved hjælp af justerhjulet kan båndhastigheden 
tilpasses trinløst til materialekravene.

Arbejdsinstrukser
_bjÃoh

päáÄÉî‹êâí›àÉí=Ü~ê=Éí=âçêí=ÉÑíÉêä›Ä=ÉÑíÉê=
ëäìâåáåÖK
En båndsliber har følgende fordele i forhold 
til en slibeskive:
– kølig slibning,
– ren finish uden riller,
– særdeles effektiv fjernelse,
– høj produktivitet på grund af stor 

omslutningsvinkel (afhængig af diameter).
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 Bearbejdningen af rør foregår mellem 
de to ruller.

 Omslutningsvinklen og fjernelsesgraden 
kan varieres via pressetrykket.

 Bearbejdningseffekten kan desuden 
reguleres ved tilpasning af slibebåndets 
stramning via fjederspændingen. 
Benyt i den forbindelse indstillingsskruen  
på oversiden af svingarmen. 
Maskinen kan anvendes til rørdiametre 
på mellem 10 mm og 250 mm.

 Vælg en høj bearbejdningseffekt til store 
rørdiametre eller den forreste kontaktrulle 
til slibning af svejsesømme.

 Lås den forreste kontaktrulle forinden:
– Tryk svingarmen så langt fremad som 

muligt, således at låsebolten passer 
til den dertil beregnede åbning (1.).

– Tryk på låsebolten (2.) og drej den 
90° (3.).

Overbelastningsbeskyttelse
Ved ekstrem kortvarig overbelastning forhindrer 
overbelastningsbeskyttelsen, at motoren 
beskadiges, da maskinen slukkes automatisk.

Forsegling
Flere fabrikanter anbefaler at forsegle færdig-
bearbejdede overflader med en beskyttelses-
spray (se Flex ståltilbehør).
Besøg vores hjemmeside www.flex-tools.com 
for flere oplysninger.

Vedligeholdelse og eftersyn

^as^opbi>
qê‹â=ëíáââÉí=ìÇ=~Ñ=ëíáââçåí~âíÉåI=Ñ›ê=ÇÉê=
ìÇÑ›êÉë=~êÄÉàÇÉ=é™=Éäî‹êâí›àÉíK

Rengøring
 Rengør maskinen og ventilationsåb-

ningerne regelmæssigt.
 Blæs husets indre med motor ud 

regelmæssigt med tør trykluft.

Kulbørster
Elværktøjet er udstyret med udkoblingskul.
Når slidgrænsen er nået, slukkes elværktøjet 
automatisk.

_bjÃoh
aÉê=ã™=âìå=~åîÉåÇÉë=çêáÖáå~äÉ=ÇÉäÉ=Ñê~ Ñ~ÄêáJ
â~åíÉå=îÉÇ=ìÇëâáÑíåáåÖK=
c~Äêáâ~åíÉåë Ö~ê~åíáÑçêéäáÖíÉäëÉê=ÄçêíÑ~äÇÉê=
îÉÇ=ÄÉåóííÉäëÉ=~Ñ=ÑêÉããÉÇÉ=Ñ~Äêáâ~íÉêK
Ilden fra kullet kan iagttages gennem de 
bagerste luftindgangsåbninger under brugen.
Sluk elværktøjet omgående ved stærk 
kulbrand. Aflever elværktøjet til et af produ-
centen autoriseret kundeservice-værksted.

Gearkasse
_bjÃoh

pâêìÉêåÉ=é™=ÖÉ~êÜçîÉÇÉí==ã™=áââÉ=ä›ëåÉë=
á Ö~ê~åíáéÉêáçÇÉåK=sÉÇ=íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ÇÉííÉ=
ÄçêíÑ~äÇÉê=éêçÇìÅÉåíÉåë=Ö~ê~åíáÑçêéäáÖíÉäëÉêK
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Reparationer
Reparationer må kun udføres af et af produ-
centen godkendt kundeservice-værksted.

Reservedele og tilbehør
En fortegnelse over slibebånd til forskellige 
anvendelsesområder og ekstra tilbehør findes 
i katalogerne fra fabrikanten.
Eksplosionstegninger og reservedelslister 
findes på vores hjemmeside: 
www.flex-tools.com

Bortskaffelseshenvisninger

^as^opbi>
d›ê=ìÇíàÉåíÉ=ã~ëâáåÉê=ìÄêìÖÉäáÖÉ=îÉÇ=
~í ÑàÉêåÉ=åÉíâ~ÄäÉíK

Kun for EU-lande
Elektroværktøjer er ikke normalt 
husholdningsaffald.

I henhold til europæisk direktiv 2012/19/EF 
om affald af elektrisk og elektronisk udstyr 
og omsætning til national ret skal udtjente 
elektriske værktøjer samles separat og afle-
veres på et opsamlingssted for material-
egenvinding.

_bjÃoh
c~ÖÜ~åÇäÉå=ÖáîÉê=çéäóëåáåÖÉê=çã=Äçêíëâ~ÑÑÉäJ
ëÉëãìäáÖÜÉÇÉê>

-Overensstemmelse

Vi erklærer under almindeligt ansvar, at 
produktet beskrevet under „Tekniske data“ er 
i overensstemmelse med følgende 
standarder eller normative dokumenter:

EN 60745 ifølge bestemmelserne 
i direktiv 2004/108/EF (indtil 19.04.2016), 
2014/30/EU (fra 20.04.2016), 
2006/42/EF, 2011/65/EF.

Ansvarlig for det tekniske dossier:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Ansvarsudelukkelse

Fabrikanten og hans repræsentant overtager 
ikke ansvaret for skader og fortjeneste som 
virksomheden evt. er gået glip af som følge 
af driftsafbrydelse i virksomheden, forårsaget 
af produktet eller fordi produktet ikke kunne 
benyttes.
Fabrikanten og hans repræsentant overtager 
ikke ansvaret for skader, der skyldes 
usagkyndig brug, eller for skader, der 
er opstået i forbindelse med anvendelse 
af produkter fra andre fabrikanter.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Symboler som brukes

^as^opbi>
dà›ê=çééãÉêâëçã=é™=Éå=ìãáÇÇÉäÄ~ê=íêìÉåÇÉ=
Ñ~êÉK=aÉí=Éê=â~å=çééëí™=äáîëÑ~êÉ=ÉääÉê=Ñ~êÉ=Ñçê=
~äîçêäáÖÉ=ëâ~ÇÉê=ÇÉêëçã=ÇÉííÉ=áââÉ=Ääáê=ÑìäÖíK

clopfhqfd>
dà›ê=çééãÉêâëçã=é™=Éå=ëáíì~ëàçå=ëçã=â~å=
î‹êÉ=Ñ~êäáÖK=aÉí=â~å=çééëí™=ëâ~ÇÉ=é™=éÉêëçåÉê=
ÉääÉê=íáåÖ=ÇÉêëçã=ÇÉííÉ=áââÉ=Ääáê=ÑìäÖíK

ebksfpkfkd
_Éíóê=íáéë=çÖ=áåÑçêã~ëàçåÉê=çã=ÄêìâÉåK

Symbolene på apparatet

iÉë=áÖàÉååçã=ÇáëëÉ=Ñ›ê=Äêìâ>

_êìâ=›óÉîÉêå>

eÉåîáëåáåÖÉê=çã=~îëâ~ÑÑáåÖ=
~î Ö~ããÉäí=~éé~ê~í=EëÉ=ëáÇÉ=TQF>

For din egen sikkerhet

^as^opbi>
j™=äÉëÉë=áÖàÉååçã=çÖ=í~ë=ÜÉåëóå=íáä=îÉÇ=Äêìâ=
~î=ÉäÉâíêçîÉêâí›óW
Ó ÄÉíàÉåáåÖëîÉáäÉÇåáåÖÉå=ëçã=Éê=îÉÇä~ÖíI
Ó ÇÉ=“ÖÉåÉêÉääÉ=ëáââÉêÜÉíëÜÉåîáëåáåÖÉåÉÒ=

á çãÖ~åÖ=ãÉÇ=ÉäÉâíêçîÉêâí›ó=á=ÇÉå=
îÉÇä~ÖíÉ ÄêçëàóêÉå=EkêKW=PNRKVNRFI

Ó ÇÉ=êÉÖäÉê=çÖ=ÑçêëâêáÑíÉê=ëçã=ÖàÉäÇÉê=
é™ ëíÉÇÉí=Ñçê=ìÜÉääëÑçêÉÄóÖÖÉåÇÉ=íáäí~âK

aÉííÉ=ÉäÉâíêçîÉêâí›óÉí=Éê=ÄóÖÖÉí=ÉííÉê=íÉâåáâJ
âÉåë=ëí~åÇ=çÖ=~åÉêâàÉåíÉ=ëáââÉêÜÉíëíÉâåáëâÉ=
êÉÖäÉêK=aÉí=â~å=~ääáâÉîÉä=çééëí™=ëâ~ÇÉ=Ñçê=äáî=çÖ=
äÉîåÉí=Ñçê=ÄêìâÉêÉå=ÉääÉê=íêÉÇàÉ=éÉêëçåÉê=ÉääÉê=
çÖë™=ëâ~ÇÉ=é™=íáåÖ=ìåÇÉê=ÄêìâÉå=~î=ã~ëâáåÉåK=
bäÉâíêçîÉêâí›óÉí=ã™=âìå=ÄêìâÉë
Ó íáä=ÇÉ=~êÄÉáÇÉê=ÇÉå=Éê=ÄÉêÉÖåÉí=ÑçêI
Ó å™ê=ÇÉå=Éê=á=ëáââÉêÜÉíëíÉâåáëâ=äóíÉÑêá=íáäëí~åÇK
cÉáä=é™=ã~ëâáåÉå=ëçã=Ü~ê=áååÑäóíÉäëÉ=é™=ÇÉå=
íÉâåáëâÉ=ëáââÉêÜÉíÉå=ã™=ëíê~âë=ìíÄÉÇêÉëK

Forskriftsmessig bruk
Denne båndsliperen er beregnet for
– profesjonelt bruk i industri og håndverk,
– for sliping av rør,
– for sliping av sveisesøm,
– for bruk med slipebånd og tilbehør som 

er angitt i denne anvisningen eller som 
er anbefalt av produsenten.
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Sikkerhetsveiledninger for sliper
^as^opbi>

iÉë=áÖàÉååçã=~ääÉ=ëáââÉêÜÉíëîÉáäÉÇåáåÖÉåÉ=
çÖ=~åîáëåáåÖÉåÉK=cçêë›ããÉäëÉê=å™ê=ÇÉí=
ÖàÉäÇÉê=çîÉêÜçäÇÉäëÉå=~î=ëáââÉêÜÉíëîÉáäÉÇJ
åáåÖÉåÉI=â~å=Ñ›êÉ=íáä=ÉäÉâíêáëâ=ëí›íI=Äê~åå=
çÖLÉääÉê=~äîçêäáÖÉ=ëâ~ÇÉêK=lééÄÉî~ê=~ääÉ=
ëáââÉêÜÉíëîÉáäÉÇåáåÖÉåÉ=Ñçê=ëÉåÉêÉ=ÄêìâK
 Hold apparatet i de isolerte holdefla-

tene, da det er mulighet for at slipe-
båndet kan treffe sin egen strømkabel. 
Skader på en spenningsførende ledning 
kan sette deler av apparatet som 
er av metall under spenning og dette 
kan føre til elektrisk støt.

 Ikke bruk elektroverktøy som har skadet 
kabel. Ikke ta i den skadete kabelen og 
trekk ut støpselet dersom kabelen blir 
skadet under arbeidet. En skadet kabel 
forhøyer risikoen for elektrisk støt.

 Bruk elektroverktøyet kun for tørrsliping. 
Dersom det trenger inn vann i et elektro-
apparat, forhøyer dette risikoen for elektrisk 
støt.

 Under arbeidet må elektroverktøyet 
føres med begge hendene. 
Håndtaket må være montert. 
Slå først på maskinen når begge hendene 
er i grepsposisjon.

 Hold hendene borte fra slipebåndet når 
det er i gang. I området ved styrerullene 
er det fare for skader og kvestelser. 
På grunn av funksjonsmåten og maskinens 
fleksibilitet, kan ikke disse farlige stedene 
helt dekkes til.

 Frigjort støv fra materialer som bly-
holdige strøk av maling, noen tretyper, 
mineraler og metall kan forårsake fare 
for personen som betjener apparatet 
eller for personer som oppholder seg 
i nærheten. Innånding eller berøring av slikt 
støv kan føre til sykdommer i luftveiene 
og/eller allergiske reaksjoner.

– Det må sørges for god ventilasjon 
på arbeidsplassen!

– Om mulig må det brukes eksternt støv-
avsug.

– Det anbefales bruk av en maske for puste-
vern med filterklasse P2.

 Det må ikke bearbeides materialer som kan 
sette fri helsefarlige stoffer (f. eks. asbest).

 Det må aldri slipes eller skilles lettmetall 
som har et magnesiuminnhold som 
er større enn 80%. Fare for brann!

 Maskiner som brukes ute i det fri eller 
som er utsatt for ekstremt metallstøv, må 
tilkoples via en feilstrømbryter (utløsestrøm 
max. 30 mA). Det må ikke brukes slitte, 
revne eller dårlige slipebånd. 
Skadete slipebånd kan sprekke, bli revet 
bort og kan føre til skade på personer.

 Før bruk må det kontrolleres at slipeverk-
tøyet er skikkelig montert og festet. 
Slå på maskinen i 30 sekunder uten 
belastning! 

 Prøveløp må straks avbrytes dersom 
det oppstår store vibrasjoner eller det 
blir oppdaget andre skader. 
Maskinen må kontrolleres for å finne 
årsaken til dette.

 Elektroverktøyet må ikke belastes så mye 
at den stopper opp eller at slipebåndet sklir.

 Før elektroverktøyet legges bort, må det 
slås av og “løpe ut”.

 Elektroverktøy må ikke spennes fast 
i en skrustikke.

 Nettkabelen må alltid føres bort bakover 
fra elektroverktøy.

 Arbeidsstykket må spennes fast dersom 
det ikke allerede er fastspent eller ligger 
sikkert på grunn av sin egenvekt.

 Slipeverktøyet må lagres og brukes i hen-
hold til anvisningene fra produsenten.
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Andre sikkerhetsveiledninger
 Det må kun brukes forlengelseskabel som 

er beregnet for uteområder.
 For kjennetegning av maskinen må 

du bruke klistremerkene. 
Det må ikke bores hull i motorkassen.

 Strømspenningen må stemme overens 
med angivelsene om spenning på type-
skiltet.

Støy og vibrasjon

Lyd- og svingningsverdiene er målt i henhold 
til EN 60745. 
Det målte A lydnivået på apparatet er typisk:
– Lydtrykknivå: 92 dB(A);
– Lydeffektnivå: 103 dB(A);
– Usikkerhet: K = 3 dB.
Den samlete svingningsverdien (ved sliping av 
metallrør):
– Emisjonsverdi: ah = 4,8 m/s2

– Usikkerhet: K = 1,5 m/s2

^as^opbi>
aÉ=~åÖáííÉ=ã™äÉîÉêÇáÉåÉ=ÖàÉäÇÉê=Ñçê=åóÉ=
ã~ëâáåÉêK=råÇÉê=ÇÉå=Ç~ÖäáÖÉ=ÄêìâÉå=
Ñçê~åÇêÉë äóÇJ=çÖ=ëîáåÖåáåÖëîÉêÇáÉåÉK

ebksfpkfkd
Det svingningsnivået som er angitt i denne 
anvisningen er målt i henhold til et målemetode 
som er normert etter EN 60745, og kan brukes 
for sammenligning av elektroverktøy. 
Den egner seg også for en foreløpig vurdering 
av svingningsbelastningen. 
Det angitte svingningsnivået representerer 
de hovedsakelige bruken av elektroverktøyet. 
Dersom elektroverktøyet blir brukt for annen 
bruk med avvikende verktøy, eller det ikke 
foretas tilstrekkelig vedlikehold, kan sving-
ningsnivået avvike. Dette kan føre til en tydelig 
forhøying av svingningsbelastningen for hele 
arbeidstiden.
For en nøyaktig vurdering av svingningsbelast-
ningen bør også tidene tas hensyn til hvor 
maskinen er slått av eller er i gang, men 
ikke blir brukt. Denne kan tydelig redusere 
svingningsbelastningen over hele arbeids-
tiden. 
Det bør fastlegges ekstra sikkerhetstiltak 
for vern av brukeren overfor svingninger, 
som f. eks. vedlikehold av elektroverktøy 
og arbeidsverktøy, oppvarming av hendene, 
organisasjon av arbeidsforløpet.

clopfhqfd>
sÉÇ=äóÇíêóââ=é™=çîÉê=UR=Ç_E^F=ã™=ÇÉí=ÄêìâÉë=
Ü›êëÉäëîÉêåK

Tekniske data

Maskintype Båndsliperen LBR 1506 VRA

Båndmål (lengde x bredde) mm 618 x 40

Båndhastighet m/s 10–30

Effektopptak W 1200

Avgitt effekt W 700

Vekt (uten kabel) kg 4,2
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Et overblikk

1 Innstillingsskrue
for endring av fjærspenningen.

2 Håndtak med holder
3 Drivhode

med luftutslipp og pil for dreieretning.

4 Bryter
for å slå på og av.

5 Innstillingshjul
for regulering av båndets hastighet.

6 Strømkabel 4,0 m med støpsel

7 Festeskrue
for fiksering av slipearmen på maskinen.

8 Festebolt 
for feste av leddet ved båndskift eller 
sliping av sveisesøm.

9 Ledd
med fjærlager, for å spenne slipebåndet.

10 Gummierte kontaktrull framme
11 Fastklemmingsvern
12 Drivrull
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Bruksanvisning

^as^opbi>
c›ê=~ääÉ=~êÄÉáÇÉê=ãÉÇ=ÉäÉâíêçîÉêâí›ó=ã™=ëí›éJ
ëÉäÉí=íêÉââÉë=ìíK

Før ibruktaking
 Elektroverktøyet pakkes ut og kontrolleres 

at det er fullstendig og at det ikke har evt. 
transportskader.

 Monter håndtaket.
 Legg på slipebåndet.

Monter håndtaket

 Sett holderen på oppsiden av elektro-
verktøyet og fest fast med skruen.

 Sett håndtaket på gjengen til holderen 
og drei i klokkens retning.

 For bestemte anvendelser kan holderen 
eller håndtaket monteres med 180° dreiet.

Påsetting eller skifting 
av slipebånd
 Trekk ut støpselet.

 Trykk leddet i retning av drivrullen og hold 
det trykket (1.).

 Trykk stoppebolten (2.) og
 drei stoppebolten 90° i klokkens 

retning (3.).
 Slipp leddet. 
Leddet er nå satt fast.

clopfhqfd>
q~=ÜÉåëóå=íáä=ÇÉå=ÑçêÉëâêÉîåÉ=ä›éÉêÉíåáåÖÉå=
íáä Ä™åÇÉí>=i›éÉêÉíåáåÖÉå=ã™=ëíÉããÉ=çîÉêÉåë=
ãÉÇ=éáäÉåÉ=Ñçê=ä›éÉêÉíåáåÖ=é™=ÇêáîÜçÇÉíK

 Ta av slipebåndet som ligger på 
(opsjon) (4.).

 Legg slipebåndet på begge rullene (5.).
 Kontroller at båndet ligger fullstendig 

oppå begge rullene.
 Stoppebolten dreies 90° og frigis ved 

å trykke kort på leddet.
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Inn- og utkopling
^as^opbi>

bäÉâíêçîÉêâí›ó=ã™=âìå=ÜçäÇÉë=Ñ~ëí=á=ÇÉí=áëçäÉêíÉ=
Ü™åÇí~âÉí>
Elektroverktøyet er utstyrt med en bryter 
for inn- og utkopling med myk start. 
Denne tillater at turtallet kan økes opptil 
den forhåndsinnstilte turtallverdien. 

Korttidsdrift uten fastlåsing:

 Skyv bryteren framover og hold den fast.
 For utkopling slippes bryteren igjen.

Varig drift med fastlåsing:
clopfhqfd>

bííÉê=Éí=ëíê›ãÄêìÇÇ=Ö™ê=ã~ëâáåÉå=îáÇÉêÉ=
ÇÉêëçã=ÇÉå=Éê=ëä™íí=é™K

 Skyv bryteren framover (1.) og trykk den 
fast i forreste posisjon (2.).

 For utkopling frigjøres bryteren igjen ved 
å trykke bak på den.

Båndhastighet
Båndets hastighet kan tilpasses kravene 
for materialet ved å innstilles trinnløst med 
innstillingshjulet.

Arbeidstips
ebksfpkfkd

bííÉê=ìíâçéäáåÖ=Ö™ê=ëäáéÉîÉêâí›óÉí=ÉííÉê=á=âçêí=íáÇK
En båndsliper har i motsetning til en slipeskive 
følgende fordeler:
– kjøligere sliping,
– renere polering uten riper,
– høy slipeeffekt,
– høy produktivitet ved større omslyngings-

vinkel (avhengig av diameter).
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 Bearbeidelse av rør skjer mellom begge 
rullene.

 Omslyngingsvinkelen og slipeeffekten kan 
varieres med påpresstrykket.

 Slipeytelsen kan dessuten varieres via 
å tilpasse spenningen av slipebåndet 
via en fjærspenning. 
Hertil brukes innstillingsskruen på opp-
siden av leddet. Apparatet kan brukes 
for rørdiameter mellom 10 mm og 250 mm.

 For store rørdiameter, høy slipeytelse eller 
for sliping av sveisesøm, må kontaktrullen 
framme brukes.

 Hertil må kontaktrullen framme festes fast:
– Leddet trykket helt fram, slik at feste-

bolten passer inn i den respektive 
boringen (1.).

– Trykk festebolten (2.) og drei den 
90° (3.).

Overbelastningsvern
Ved ekstrem korttids overbelastning forhindrer 
overbelastningsvernet skader på motoren 
og motoren blir automatisk slått av.

Seising
Mange produsenter anbefaler å seise de bear-
beidede overflatene med en beskyttelsesspray 
(se Flex rustfritt stål tilbehør).
Videre informasjoner om produktene finnes 
under www.flex-tools.com.

Vedlikehold og pleie

^as^opbi>
c›ê=~ääÉ=~êÄÉáÇÉê=ãÉÇ=ÉäÉâíêçîÉêâí›ó=ã™=ëí›éJ
ëÉäÉí=íêÉââÉë=ìíK

Rengjøring
 Maskinen og ventilasjonsåpningene må 

rengjøres regelmessig.
 Innsiden av kapslingen med motoren må 

regelmessig blåses ut med tørr trykkluft.

Kullbørster
Elektroverktøyet er utstyrt med utkoplingskull.
Når disse utkoplingskullene har nådd sin 
grense for slitasje, blir elektroverktøyet auto-
matisk slått av.

ebksfpkfkd
cçê=ìíëâáÑíáåÖ=ã™=ÇÉí=âìå=ÄêìâÉë=çêáÖáå~äÇÉäÉê=
Ñê~=éêçÇìëÉåíÉåK=sÉÇ=Äêìâ=~î=~åÇêÉ=Ñ~Äêáâ~íÉêI=
ÖàÉäÇÉê=áââÉ=Ö~ê~åíáÉå=Ñê~=éêçÇìëÉåíÉåë=ëáÇÉK
Igjennom luftinntaksåpningen bak kan kullfyret 
kontrolleres under bruken.
Ved sterke kullgnister må elektroverktøyet 
straks slås av. Elektroverktøyet må leveres inn 
på et kundeservice verksted som er autorisert 
av produsenten.

Drevet
ebksfpkfkd

pâêìÉå=é™=ÇêáîÜçÇÉí=ã™=áââÉ=ä›ëåÉë=á=Ö~ê~åíáJ
íáÇÉåK=aÉêëçã=ÇÉííÉ=áââÉ=Ääáê=ÑìäÖíI=ëäÉííÉë=
éêçÇìëÉåíÉåë=Ö~ê~åíáÑçêéäáâíÉäëÉK
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Reparasjoner
Reparasjoner må kun utføres av et kunde-
service verksted som er autorisert av produ-
senten.

Reservedeler og tilbehør
I katalogen fra produsenten finnes slipebånd 
for forskjellige anvendelsesområder og videre 
tilbehør.
Eksplosjonstegninger og lister for reservedeler 
finnes på vår hjemmeside: 
www.flex-tools.com

Henvisninger om skroting

^as^opbi>
ríê~åÖÉêíÉ=ã~ëâáåÉê=ã™=Öà›êÉë=ìÄêìâÉäáÖÉ=
îÉÇ=™=ÑàÉêåÉ=ëíê›ãâ~ÄÉäÉåK

Kun for EU-land
Ikke kast elektrisk verktøy i bosset.
I henhold til det europeiske direktivet 

2012/19/EF om avhending av elektrisk og 
elektronisk gammelt utstyr og omsetting av 
nasjonal rett, må brukte elektriske verktøy 
samles separat og avhendes på en 
miljøvennlig måte.

ebksfpkfkd
c~ÖÜ~åÇÉäÉå=îáä=Öá=ÇÉÖ=áåÑçêã~ëàçå=çã=
~îÜÉåÇáåÖëã™íÉêK

-Konformitet

Vi erklærer hermed at vi alene er ansvarlig for 
at de punkter som er beskrevet under 
„Tekniske data“ stemmer overens med 
følgende normer eller normative dokumenter:

EN 60745 i henhold til bestemmelsene 
i direktivet 2004/108/EF (intil 19.04.2016), 
2014/30/EU (fra og med 20.04.2016), 
2006/42/EF, 2011/65/EF.

Ansvarlig for tekniske dokumenter:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Utelukkelse av ansvar

Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader eller tapt vinning på grunn 
av avbrytelser i driften som er forårsaket av 
produktet og ikke mulig bruk av produktet.
Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader som er forårsaket av ikke 
forskriftsmessig bruk av eller i forbindelse med 
produkter fra andre produsenter.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Teckenförklaring

s^okfkd>
s~êå~ê=Ñ∏ê=Éå=çãÉÇÉäÄ~êí=Üçí~åÇÉ=Ñ~ê~>=
oáëâ=Ñ∏ê=äáî=çÅÜ=äÉã=çã=î~êåáåÖÉå=Éà=ÄÉ~âí~ëK

s^o=c£opfhqfd>
s~êå~ê=Ñ∏ê=Éå=ã∏àäáÖ=Ñ~êäáÖ=ëáíì~íáçåK=
lã î~êåáåÖÉå=Éà=ÄÉ~âí~ë=â~å=éÉêëçåJ=ÉääÉê=
ë~âëâ~Ççê=ìééëí™K

l_p
e®åîáë~ê=íáää=íáéë=çÅÜ=îáâíáÖ=áåÑçêã~íáçåK

Tecken på maskinen

i®ë=Äêìâë~åîáëåáåÖÉå=áåå~å=
ã~ëâáåÉå=í~ë=Äêìâ>

^åî®åÇ=ëâóÇÇëÖä~ë∏Öçå>

^îÑ~ääëÜ~åíÉêáåÖ=EëâêçíåáåÖF=
EëÉ=ëáÇ~=UOF>

För din säkerhet

s^okfkd>
i®ë=áåå~å=ÉäîÉêíóÖÉí=í~ë=á=Äêìâ=åçÖÖê~åí=
áÖÉåçã=çÅÜ=Ñ∏äà
Ó Ñ∏êÉäáÖÖ~åÇÉ=Äêìâë~åîáëåáåÖI
Ó Ò^ääã®åå~=ë®âÉêÜÉíë~åîáëåáåÖ~êÒ=Ñ∏ê=

ÉäîÉêâíóÖ=á=ÇÉí=ÄáÑçÖ~ÇÉ=Ü®ÑíÉí=EåêK=PNRKVNRFI
Ó Ö®ää~åÇÉ=~êÄÉí~êëâóÇÇëÄÉëí®ããÉäëÉêK
aÉíí~=ÉäîÉêâíóÖ=®ê=âçåëíêìÉê~í=ÉåäáÖí=ãçÇÉêå=
íÉâåáâ=çÅÜ=îÉÇÉêí~Öå~=ë®âÉêÜÉíëíÉâåáëâ~=
êÉÖäÉêK=qêçíë=ÇÉí=â~å=Ñ~ê~=Ñ∏ê=äáî=çÅÜ=äÉã=äáâëçã=
Ñ∏ê=ã~ëâáåÉå=ÉääÉê=~åÇê~=Ñ∏êÉã™ä=ìééëí™K=
bäîÉêâíóÖÉí=Ñ™ê=ÉåÇ~ëí=~åî®åÇ~ë
Ó Ñ∏ê=~îëÉíí=®åÇ~ã™äI
Ó á=íÉâåáëâí=ÑÉäÑêáíí=íáääëí™åÇK
pí∏êåáåÖ~ê=ëçã=â~å=é™îÉêâ~=ë®âÉêÜÉíÉå=ã™ëíÉ=
çãÖ™ÉåÇÉ=™íÖ®êÇ~ëK

Avsedd användning
Denna bandslip är avsedd
– för användning inom industri och hantverk,
– för slipning av rör,
– för slipning av svetsar,
– för användning med slipband och tillbehör 

som anges i denna bruksanvisning eller 
som rekommenderas av tillverkaren.
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Säkerhetsanvisningar 
för slipmaskiner

s^okfkd>
i®ë=åçÖÖê~åí=áÖÉåçã=~ää~=ë®âÉêÜÉíë~åîáëJ
åáåÖ~êå~K=bà=ÄÉ~âí~ÇÉ=ë®âÉêÜÉíë~åîáëåáåÖ~ê=
çÅÜ=∏îêáÖ~=~åîáëåáåÖ~ê=â~å=äÉÇ~=íáää=ÉäÉâíêáëâ~=
ëí∏í~êI=Äê~åÇ=çÅÜLÉääÉê=ëî™ê~=ëâ~ÇçêK=
c∏êî~ê~ ~ää~=ë®âÉêÜÉíë~åîáëåáåÖ~ê=çÅÜ=
∏îêáÖ~=~åîáëåáåÖ~ê=Ñ∏ê=Ñê~ãíáÇ~=ÄêìâK
 Håll slipen i de isolerade handtagen, 

eftersom slipbandet kan träffa den egna 
sladden. En skadad strömförande ledning 
kan även sätta metallmaskindelar under 
spänning och leda till elektriska stötar.

 Använd aldrig maskinen med defekt 
sladd. Vidrör ej den skadade sladden 
och dra ut nätkontakten om sladden 
skadades under arbetet. Defekt sladd 
höjer risken för en elektrisk stöt.

 Använd elverktyget endast för 
torrslipning. Risken för elektriska stötar 
stiger om vatten tränger in i ett elverktyg.

 Håll under arbetet elverktyget med 
båda händerna. Handtaget måste vara 
monterat! Koppla först till maskinen 
när båda händerna är i greppläge.

 Håll händerna på avstånd från slipban-
det när det är igång. I området omkring 
länkrullarna finns risk för fastklämning. 
På grund av maskinens funktion och 
flexibilitet kan dessa farliga ställe 
ej skyddas helt.

 Damm från material som blyhaltiga 
färger, vissa träsorter, mineraler och 
metaller kan vara farliga för användaren 
och andra personer i närheten. 
Inandning eller beröring av dammet kan 
leda till sjukdomar i andningsvägarna 
och/eller allergiska reaktioner.

– Se till att arbetsplatsen är välventilerad!
– Använd om möjligt extern dammutsugning.
– Andningsskyddsmask med filter av typ P2 

rekommenderas.

 Bearbeta ej material som frisläpper 
hälsovådliga ämnen (t.ex. asbest).

 Slipa eller kapa aldrig lättmetaller som 
innehåller mer än 80% magnesium. 
Brandfara!

 Maskiner som används utomhus eller 
utsätts för större mängd metalldamm, 
ska anslutas via en jordfelsbrytare (utlös-
ningsström max 30 mA). Använd ej slitna 
eller spruckna slipband. Defekta slipband 
kan gå av, slungas ut och förorsaka skada.

 Kontrollera före användning att slipverk-
tygen är riktigt monterade. 
Koppla till maskinen under 30 sekunder 
utan belastning! 

 Avbryt genast provkörningen vid avsevärda 
vibrationer eller om andra skador fastställs. 
Kontrollera maskinen för att fastställa 
orsaken.

 Belasta ej elverktyget så starkt att den 
stannar eller slipbandet börjar glida.

 Slå alltid från maskinen och vänta tills den 
stannar innan du lägger den ifrån dig.

 Spänn aldrig fast elverktyget i ett skruvstäd.
 För alltid nätsladden bakåt från elverktyget.
 Spänn alltid fast arbetsstycket, såvida det 

inte redan sitter fast eller på grund av den 
egna vikten ligger säkert.

 Förvara och hantera slipverktygen enligt 
tillverkarens anvisningar.

Vidare säkerhetsanvisningar
 Använd endast för utomhusbruk godkänd 

förlängningssladd.
 Använd endast självhäftande skyltar för att 

markera maskinen. Borra ej hål i huset.
 Nätspänning och spänningsangivelsen 

på typskylten måste överensstämma med 
varandra.
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Buller och vibration

Buller- och svängningsvärdena har uppmätts 
enligt EN 60745. 
Maskinens A-uppmätta ljudnivå under typiska 
förhållanden ger följande värden:
– Ljudtrycksnivå: 92 dB(A);
– Ljudeffektnivå: 103 dB(A);
– Osäkerhet: K = 3 dB.
Sammanlagt svängningsvärde 
(vid slipning av metallrör):
– Emissionsvärde: ah = 4,8 m/s2

– Osäkerhet: K = 1,5 m/s2

s^okfkd>
aÉ=~åÖáîå~=ã®íî®êÇÉå~=Ö®ääÉê=Ñ∏ê=åó~=ã~ëâáåÉêK=
f=Ç~ÖäáÖí=Äêìâ=®åÇê~ë=ÄìääÉê=çÅÜ=ëî®åÖåáåÖëJ
î®êÇÉå~K

l_p
Den i denna bruksanvisning angivna sväng-
ningsnivån är uppmätt enligt en i EN 60745 
standardiserad mätmetod och kan användas 
för jämförelse av elverktyg med varandra. 
Den lämpar sig också för en preliminär upps-
kattning av svängningsbelastningen. 
Den angivna svängningsnivån gäller 
för elverktygets huvudsakliga användning. 
Om elverktyget används för andra ändamål 
med avvikande insatsverktyg eller bristande 
skötsel, kan svängningsnivån avvika. 
Detta kan avsevärt höja svängningsbelast-
ningen över hela livslängden.
För en exakt bestämning av svängningsbelast-
ningen bör även den tid som maskinen 
är frånslagen eller visserligen är igång men 
ej arbetar tas med i beräkningen. 
Detta kan tydligt minska svängningsbelast-
ningen över hela livslängden. 
Bestäm extra säkerhetsåtgärder för använ-
darens skydd mot svängningar som 
till exempel: Skötseln av elverktyg, att 
händerna hålls varma och organisering 
av arbetsförloppen.

s^o=c£opfhqfd>
^åî®åÇ=Ü∏êëÉäëâóÇÇ=å®ê=äàìÇíêóÅâëåáî™å=
∏îÉêëâêáÇÉê=UR=Ç_E^FK

Tekniska data

Typ Bandslip LBR 1506 VRA

Bandmått (längd x bredd) mm 618 x 40

Bandhastighet m/s 10–30

Märkeffekt W 1200

Avgiven effekt W 700

Vikt utan kabel kg 4,2
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Översikt

1 Ställskruv
för ändring av fjäderspänningen.

2 Handtag med hållare
3 Drevtopp

med luftöppning och rotationsrikt-
ningspil.

4 Strömställare
för till- och frånslagning.

5 Ställratt
för reglering av bandhastigheten.

6 Nätsladd 4,0 m med stickkontakt

7 Låsskruv
för fixering av sliparmen på maskinen.

8 Låsbult 
för att låsa vipparmen vid bandbyte eller  
slipning av svetsar.

9 Vipparm
fjäderlagrad för att spänna slipbandet.

10 Främre, gummerad kontaktrulle
11 Inklämningsskydd
12 Drivrulle
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Bruksanvisning

s^okfkd>
aê~=ìí=å®íâçåí~âíÉå=Ñ∏êÉ=~ää~=™íÖ®êÇÉê=
é™ ÉäîÉêâíóÖÉíK

Före start
 Packa upp elverktyget och kontrollera 

att leveransen är fullständig och om trans-
portskador uppstått.

 Montera handtaget.
 Lägg på slipbandet.

Montera handtaget

 Montera hållaren på elverktygets översida 
med skruven.

 Vrid fast handtaget medurs i hållarens 
gänga.

 För vissa tillämpningar kan hållaren eller 
handtaget vridas 180°.

Montering eller byte av slipband
 Dra ut nätkontakten.

 Tryck vipparmen i riktning mot drivrullen 
och håll den tryckt (1.).

 Tryck på låsbulten (2.) och
 vrid den 90° medurs (3.).
 Släpp vipparmen. 
Nu är vipparmen låst.

s^o=c£opfhqfd>
_É~âí~=Ä~åÇÉíë=êçí~íáçåëêáâíåáåÖ>=
aÉåå~ ã™ëíÉ=∏îÉêÉåëëí®ãã~=ãÉÇ=éáäÉåë=
êáâíåáåÖ=é™=ã~ëâáåâ™é~åK

 Ta av slipbandet (optional) (4.).
 Lägg slipbandet på båda rullarna (5.).
 Kontrollera att bandet ligger fullständigt 

på båda rullarna.
 Vrid låsbulten 90° och frige vipparmen 

med en kort tryckning.
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Till- och frånkoppling
s^okfkd>

e™ää=ã~ëâáåÉå=ÉåÇ~ëí=á=ÇÉ=áëçäÉê~ÇÉ=
Ü~åÇí~ÖÉå>
Maskinen är utrustad med en strömställare 
med mjukstart. Det medger långsam höjning 
av hastigheten till det förinställda varvtalet. 

Kort drift utan spärr:

 Tillkoppling: För vippkontakten framåt och 
håll fast den där.

 Frånkoppling: Släpp vippkontakten.

Kontinuerlig drift med spärr:
s^o=c£opfhqfd>

bÑíÉê=ëíê∏ã~îÄêçíí=ëí~êí~ê=ÇÉå=íáääâçééä~ÇÉ=
ã~ëâáåÉå=áÖÉåK

 Tillkoppling: För vippkontakten framåt (1.) 
och tryck på främre ändan tills den snäpper 
fast (2.).

 Frånkoppling: Tryck på vippkontaktens 
bakre ända.

Bandhastighet
Bandhastigheten kan med hjälp av ställratten 
anpassas steglöst till materialets krav.

Arbetsanvisningar
l_p

päáéîÉêâíóÖÉí=Ñçêíë®ííÉê=~íí=êçíÉê~=å™Öçí=å®ê=
ã~ëâáåÉå=âçééä~ë=Ñê™åK
En bandslip har gentemot en slipskiva följande 
fördelar:
– kall slipning,
– finish utan repor,
– god materialavverkning,
– större effektivitet genom stor 

omslutningsvinkel (tvärsnittsberoende).
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 Rören bearbetas mellan de båda rullarna.
 Omslutningsvinkeln och avverkningen kan 

varieras med anläggningstrycket.
 Avverkningseffekten kan dessutom 

anpassas genom att variera slipbandets 
spänning. Använd för detta ställskruven på 
vipparmens översida. 
Maskinen kan användas för rördiametar 
mellan 10 mm och 250 mm.

 Använd den främre kontaktrullen för stor 
rördiameter, högavverkning eller slipning 
av svetsar.

 Arretering av den främre kontaktrullen 
för detta
– Tryck vipparmen helt framåt så, att lås-

bulten passar i det därför avsedda 
hålet (1.).

– Tryck på låsbulten (2.) och vrid den 
90° (3.).

Överbelastningsskydd
För att vid stark överbelastning förhindra att 
motorn tar skada slås den automatiskt från 
av ett överbelastningsskydd.

Försegling
Många tillverkare rekommenderar försegling 
av de slutbehandlade ytorna med skyddssprej 
(se Flex tillbehör för rostfritt stål).
Besök tillverkarens hemsida 
www.flex-tools.com för mer detal-
jerad information om produkterna.

Underhåll

s^okfkd>
aê~=ìí=å®íâçåí~âíÉå=Ñ∏êÉ=~ää~=™íÖ®êÇÉê=
é™ ÉäîÉêâíóÖÉíK

Rengöring
 Rengör maskin och luftöppningar regel-

bundet.
 Blås igenom motorrummet och kåpans 

insida med torr tryckluft regelbundet.

Kolborstar
Elverktyget är utrustat med frånkopplingskol.
När frånkopplingskolborstarna nått slitgränsen 
kopplas elverktyget automatiskt från.

l_p
^åî®åÇ=îáÇ=ÄóíÉ=~ääíáÇ=íáääîÉêâ~êÉåë=çêáÖáå~äÇÉä~êK=
sáÇ=~åî®åÇåáåÖ=~î=~åÇê~=ÇÉä~ê=ìééÜ∏ê=
íáääîÉêâ~êÉåë=Ö~ê~åíá=~íí=Ö®ää~K
Kolflamman kan under drift iakttas genom 
de bakre luftöppningarna.
Stäng genast av maskinen vid stark kolborst-
gnistbildning. Lämna in maskinen till en 
av tillverkaren auktoriserad verkstad.

Drev
l_p

içëë~=~äÇêáÖ=ëâêìî~êå~=é™=ÇêÉîíçééÉå=ìåÇÉê=
Ö~ê~åíáíáÇÉåK=f=~åå~í=Ñ~ää=ìééÜ∏ê=íáääîÉêâ~êÉåë=
Ö~ê~åíá=~íí=Ö®ää~K
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Reparation
Reparation får endast utföras av auktoriserad 
verkstad.

Reservdelar och tillbehör
För slipband för olika användningsområden 
och tillbehör – se tillverkarens katalog.
Explosionsritningar och reservdelslistor 
återfinns på vår hemsida: 
www.flex-tools.com

Skrotning och avfallshantering

s^okfkd>
d∏ê=Ñ∏êÄêìâ~ÇÉ=ã~ëâáåÉê=çÄêìâÄ~ê~=ÖÉåçã=
~íí=~îä®Öëå~=å®íëä~ÇÇÉåK

Endast för EU-stater
Kasta ej elverktyg i hushållssoporna!

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EG 
ska förbrukade elverktyg samlas separat och 
hanteras enligt gällande avfallsbestämmelser.

l_p
cê™Ö~=Ñ~ÅâÜ~åÇä~êÉå=ê∏ê~åÇÉ=~îÑ~ääëJ
ÄÉëí®ããÉäëÉê>

-Försäkran om överens-
stämmelse

Härmed förklarar vi att den under ”Tekniska 
data” beskrivna produkten uppfyller kraven 
i följande standarder eller regelgivande 
dokument:

EN 60745 enligt kraven i direktiven 
2004/108/EG (till 19.04.2016), 
2014/30/EU (fom 20.04.2016), 
2006/42/EG, 2011/65/EG.

Ansvarig för tekniska underlag:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Ansvar

Tillverkaren och hans representant ikläder sig 
inget ansvar för skador eller förlorad vinst som 
uppstår genom produkten eller genom att 
produkten ej kan användas. 
Tillverkaren och hans representant ikläder sig 
inget ansvar för skador som uppstår genom 
felaktig användning eller i förbindelse med 
andra tillverkares produkter.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Käytetyt symbolit

s^olfqrp>
sááíí~~=î®äáíí∏ã®ëíá=ìÜâ~~î~~å=î~~ê~~åK=
lÜàÉÉå åçìÇ~íí~ã~íí~=à®íí®ãáåÉå=ë~~íí~~=
àçÜí~~=âìçäÉã~~å=í~á=î~â~îááå=äçìââ~åíìãáëááåK

s^ol>
sááíí~~=ã~ÜÇçääáëÉëíá=î~~ê~ääáëÉÉå=íáä~åíÉÉëÉÉåK=
lÜàÉÉå=åçìÇ~íí~ã~íí~=à®íí®ãáåÉå=ë~~íí~~=
àçÜí~~=äçìââ~~åíìãáëááå=í~á=ÉëáåÉî~ìêáçáÜáåK

legb
sááíí~~=âçåÉÉå=â®óíí∏®=âçëâÉîááå=çÜàÉáëááå=
à~ í®êâÉáëááå=íáÉíçáÜáåK

Symbolit koneessa

iìÉ=â®óíí∏çÜàÉÉí=ÉååÉå=âçåÉÉå=
â®óíí∏∏åçííç~>

h®óí®=ëáäãáÉåëìçà~áãá~>

s~åÜ~å=ä~áííÉÉå=âáÉêê®íóëçÜàÉÉí=
Eâ~íëç=ëáîì=VMF>

Turvallisuusasiaa

s^olfqrp>
iìÉ=çÜàÉÉí=ÉååÉå=ë®Üâ∏íó∏â~äìå=â®óíí∏®=
à~ íçáãá=åááÇÉå=ãìâ~áëÉëíáW
Ó âçåÉÉå=â®óíí∏çÜàÉI
Ó ë®Üâ∏íó∏â~äìàÉå=â®óíí∏®=âçëâÉî~í=

ÊväÉáëÉí íìêî~ääáëììëçÜàÉÉíÂ=çÜÉáëÉëë~=
îáÜâçëÉëë~=EÇçâìãÉåííáJåêçW=PNRKVNRFI

Ó â®óíí∏é~áâ~ää~=îçáã~ëë~=çäÉî~í=çÜàÉÉí=
à~ íó∏ëìçàÉäìã®®ê®óâëÉíK

q®ã®=ë®Üâ∏íó∏â~äì=çå=î~äãáëíÉííì=ììëáãã~å=
íÉâåáëÉå=íáÉí®ãóâëÉå=à~=Üóî®âëóííóàÉå=íìêî~íÉâJ
åáëíÉå=ë®®åå∏ëíÉå=ãìâ~áëÉëíáK=
q®ëí® Üìçäáã~íí~=ëÉå=â®óí∏ëí®=ë~~íí~~=~áÜÉJ
ìíì~=ÜÉåÖÉåî~~ê~~=âçåÉÉå=â®óíí®à®ääÉ=à~=ãìáääÉ=
ÜÉåâáä∏áääÉ=à~=áíëÉ=âçåÉ=í~á=ãìì=ÉëáåÉáëí∏=îçá=
î~ìêáçáíì~K=p®Üâ∏íó∏â~äì~=ë~~=â®óíí®®=î~áå
Ó ã®®ê®óëíÉåãìâ~áëÉÉå=â®óíí∏í~êâçáíìâëÉÉåI
Ó ëÉå=çääÉëë~=íÉâåáëÉëíá=ãçáííÉÉííçã~ëë~=

âìååçëë~K
qìêî~ääáëììíÉÉå=î~áâìíí~î~í=Ü®áêá∏í=çå=âçêà~íí~î~=
î®äáíí∏ã®ëíáK

Määräystenmukainen käyttö
Tämä nauhahiomakone on tarkoitettu
– ammattikäyttöön teollisuudessa 

ja työpajoissa,
– putkien hiontaan,
– hitsaussaumojen hiontaan,
– käytettäväksi tässä käyttöohjeessa ilmoi-

tettujen tai valmistajan suosittelemien 
hiomanauhojen ja lisälaitteiden kanssa.
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Hiomakoneita koskevat 
turvallisuusohjeet

s^olfqrp>
iìÉ=â~áââá=íìêî~ääáëììëJ=à~=ãììí=çÜàÉÉíK=
qìêî~ääáëììëçÜàÉáÇÉå=åçìÇ~íí~ãáëÉå=ä~áãáåJ
äó∏åíá=ë~~íí~~=àçÜí~~=ë®Üâ∏áëâììåI=íìäáé~äççå=
à~Lí~á=î~â~î~~å=äçìââ~~åíìãáëÉÉåK=
p®áäóí® â~áââá=íìêî~ääáëììëJ=à~=ãììí=çÜàÉÉí=
ãó∏ÜÉãé®®=â®óíí∏í~êîÉíí~=î~êíÉåK
 Pidä kiinni koneen eristetyistä 

kahvaosista, koska hiomanauha saattaa 
osua liitäntäjohtoon. Jännitteisen johdon 
vaurioituessa myös koneen metalliosat 
voivat tulla jännitteisiksi ja aiheuttaa 
sähköiskun.

 Älä käytä sähkötyökalua, jos sen 
liitäntäkaapeli on vioittunut. 
Älä koske vialliseen kaapeliin, vaan 
irrota verkkopistotulppa pistorasiasta, 
jos kaapeli vioittuu käytön aikana. 
Vialliset kaapelit lisäävät sähköiskun riskiä.

 Käytä sähkötyökalua vain kuivahion-
taan. Jos sähkölaitteeseen pääsee vettä, 
sähköiskun riski kasvaa.

 Ohjaa sähkötyökalua käytön aikana 
molemmin käsin. Käsikahvan tulee olla 
kiinnitettynä! Käynnistä kone vasta sitten, 
kun pidät molemmilla käsillä siitä kunnolla 
kiinni.

 Pidä kädet poissa pyörivästä hioma-
nauhasta. Varo, sormet voivat jäädä 
puristuksiin ja loukkaantua ohjausrullien 
alueella. Koneen toimintaperiaatteen 
ja joustavuuden vuoksi näitä vaarakohtia 
ei voida suojata täydellisesti.

 Materiaaleista, kuten lyijyä sisältävistä 
pinnoitteista, joistakin puulaaduista, 
mineraaleista ja metallista, lähtevä pöly 
voi olla vaarallista koneen käyttäjälle 
ja lähellä oleville henkilöille. 
Pölyjen hengittäminen tai niiden kanssa 
kosketuksiin joutuminen saattaa aiheuttaa 
hengitystiesairauksia ja/tai allergisia 
reaktioita.

– Huolehdi hyvästä ilmanvaihdosta 
työpaikalla!

– Mikäli mahdollista, käytä erillistä 
pölynpoistojärjestelmää.

– P2-suodatinluokan hengityssuojaimen 
käyttö on suositeltavaa.

 Älä työstä materiaaleja, joista vapautuu ter-
veydelle vaarallisia aineita (esim. asbestia).

 Älä hio tai katkaise kevytmetalleja, joiden 
magnesiumipitoisuus on yli 80%. 
Tulipalon vaara!

 Liitä koneet, joita käytetään ulkona tai jotka 
altistuvat työssä metallipölylle, verkkovir-
taan vikavirta-suojakytkimen kautta 
(laukaisuvirta enintään 30 mA). 
Älä käytä kuluneita, repeytyneitä tai pahasti 
tukkeutuneita hiomanauhoja. 
Vioittunut hiomanauha voi katketa, sinkou-
tua irti koneesta ja aiheuttaa loukkaantu-
misia.

 Tarkista ennen käyttöä, että hiomalaikat 
ovat kunnolla paikoillaan ja oikein kiinnitetty. 
Käynnistä kone sitä kuormittamatta 
30 sekunniksi! 

 Keskeytä koekäyttö heti, jos esiintyy 
voimakasta tärinää tai jos havaitset muita 
vikoja. Tarkista kone ja katso, mistä häiriö 
johtuu.

 Varo kuormittamasta sähkötyökalua niin 
voimakkaasti, että se pysähtyy tai että 
hiomanauha alkaa luistaa.

 Kytke sähkötyökalu pois päältä ja odota, 
että se on pysähtynyt, ennen kuin lasket 
sen käsistäsi.

 Älä kiinnitä sähkötyökalua ruuvipenkkiin.
 Huolehdi, että verkkojohto on aina 

sähkötyökalusta taaksepäin.
 Kiinnitä työkappale, jollei sitä ole kiinnitetty 

tai se ei pysy kunnolla paikallaan oman 
painonsa avulla.

 Säilytä ja käsittele hiomalaikkoja valmistajan 
ohjeiden mukaisesti.
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Muita turvallisuusohjeita
 Käytä vain ulkokäyttöön hyväksyttyä 

jatkojohtoa.
 Käytä nauhahiomakoneen merkitsemiseen 

vain tarroja. Älä poraa reikiä koneen 
runkoon.

 Verkkojännitteen ja jännitetietojen tulee olla 
samat kuin tyyppikilvessä.

Melu ja tärinä

Melu- ja tärinäarvot mitattiin standardin 
EN 60745 mukaan. 
Koneen A-painotettu melutaso on tavallisesti:
– Äänenpainetaso: 92 dB(A);
– Äänitehotaso: 103 dB(A);
– Epävarmuus: K = 3 dB.
Tärinän kokonaisarvo (metalliputkia 
hiottaessa):
– Päästöarvo: ah = 4,8 m/s2

– Epävarmuus: K = 1,5 m/s2

s^olfqrp>
fäãçáíÉíìí=ãáíí~ìë~êîçí=âçëâÉî~í=ììëá~=ä~áííÉáí~K=
m®áîáíí®áëÉëë®=â®óí∏ëë®=ãÉäìJ=à~=í®êáå®~êîçí=
ãììííìî~íK

legb
Näissä ohjeissa ilmoitettu tärinätaso on mitattu 
standardissa EN 60745 normitetun mittaus-
menetelmän mukaan ja sitä voidaan käyttää 
sähkötyökalujen keskinäiseen vertailuun. 
Se soveltuu myös tärinäaltistuksen alustavaan 
arviointiin. Ilmoitettu tärinätaso tarkoittaa 
altistumisen tasoa sähkötyökalun pääasialli-
sessa käyttötarkoituksessa. 
Mutta jos sähkötyökalua käytetään muihin 
käyttötarkoituksiin, normaalista poikkeavilla 
käyttötyökaluilla tai sitä ei ole huollettu 
riittävästi, tärinätaso saattaa poiketa ilmoite-
tusta. Tällöin koko työaikaa koskeva tärinäal-
tistus voi olla selvästi suurempi.
Tärinäaltistuksen tarkassa arvioinnissa tulee 
huomioida myös ne ajat, jolloin laite on kytketty 
pois päältä tai se on käynnissä, mutta 
ei varsinaisesti käytössä. 
Tällöin koko työaikaa koskeva tärinäaltistus voi 
olla selvästi alhaisempi. 
Määrittäkää lisätoimenpiteet koneen käyttäjän 
suojaamiseksi tärinän vaikutukselta, kuten 
esimerkiksi: sähkötyökalun ja käyttötyökalujen 
huolto, käsien suojaaminen kylmältä, 
työnkulun suunnittelu.

s^ol>
jÉäìí~ëçå=óäáíí®Éëë®=UR=Ç_E^F=â®óí®=
âììäçåëìçà~áãá~K

Tekniset tiedot

Konetyyppi Nauhahiomakone LBR 1506 VRA

Nauhan mitat (pituus x leveys) mm 618 x 40

Nauhanopeus m/s 10–30

Ottoteho W 1200

Antoteho W 700

Paino (ilman johtoa) kg 4,2
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Kuva koneesta

1 Säätöruuvi
jousen kireyden muuttamiseen.

2 Käsikahva ja pidike
3 Vaihteistopää

ilman ulostulo ja pyörimissuunnan nuoli.

4 Käynnistyskytkin
koneen käynnistämiseen ja pysäyttä-
miseen.

5 Säätöpyörä
nauhanopeuden säätämiseen.

6 Verkkojohto 4,0 m ja pistotulppa

7 Lukitusruuvi
hiomavarren koneeseen lukitsemiseen.

8 Lukituspultti 
varren lukitsemiseen nauhaa vaihdet-
taessa tai hitsaussaumojen hiontaa 
varten.

9 Varsi
jousitettu, hiomanauhan kiristämiseen.

10 Eturulla, kumitettu
11 Puristumissuoja
12 Vetorulla
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Käyttöohjeet

s^olfqrp>
fêêçí~=éáëíçíìäéé~=éáëíçê~ëá~ëí~=ÉååÉå=â~áââá~=
ë®Üâ∏íó∏â~äììå=âçÜÇáëíìîá~=í∏áí®K

Ennen käyttöönottoa
 Ota sähkötyökalu pois pakkauksesta 

ja tarkista, ettei toimituksesta puutu 
mitään ja ettei ole kuljetusvaurioita.

 Kiinnitä käsikahva.
 Aseta hiomanauha paikoilleen.

Käsikahvan kiinnitys

 Aseta pidike sähkötyökalun päälle ja kiinnitä 
ruuvilla.

 Aseta kahva pidikkeen kierteeseen 
ja käännä myötäpäivään.

 Tiettyjä työkohteita varten voi pidikkeen 
tai kahvan asentaa paikoilleen 
180° käännettynä.

Hiomanauhan kiinnitys tai vaihto
 Irrota pistotulppa pistorasiasta.

 Työnnä varsi vetorullaan päin ja pidä 
paikallaan (1.).

 Paina lukituspulttia (2.) ja
 käännä lukituspulttia 90° myötäpäivään (3.).
 Vapauta varsi. 
Varsi on nyt lukittu.

s^ol>
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 Poista hiomanauha (valinnaisesti) (4.).
 Aseta hiomanauha molempien rullien 

päälle (5.).
 Tarkista, että nauha on kauttaaltaan 

rullien päällä.
 Käännä lukituspulttia 90° ja vapauta 

painamalla lyhyesti vartta.
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Käynnistys ja pysäytys
s^olfqrp>

máÇ®=âááååá=î~áå=ë®Üâ∏íó∏â~äìå=ÉêáëíÉíóáëí®=
â~Üî~çëáëí~K
Sähkötyökalussa on käynnistyskytkin, josta 
kone käynnistetään ja pysäytetään, ja pehmeä 
käynnistys. Sen ansiosta kierrosluku nousee 
esivalittuun nopeuteen. 

Lyhytaikainen käyttö ilman 
lukitustoimintoa:

 Työnnä käynnistyskytkin eteen ja pidä siitä 
kiinni.

 Pysäytä kone vapauttamalla käynnistys-
kytkin.

Pitempi työjakso lukitustoiminnolla:
s^ol>

m®®ääÉâóíâÉííó=âçåÉ=â®óååáëíóó=à®ääÉÉå=
ë®Üâ∏â~íâçå=à®äâÉÉåK

 Työnnä käynnistyskytkin eteen (1.) ja lukitse 
se painamalla kytkimen etuosasta (2.).

 Pysäytys: avaa lukitus painamalla 
käynnistyskytkimen takaosasta.

Nauhanopeus
Nauhanopeus voidaan säätää portaattomasti 
säätöpyörästä  työstettävään materiaaliin 
sopivaksi.

Työohjeita
legb

eáçã~íó∏â~äì=éó∏êáá=îáÉä®=àçåâáå=~áâ~~=âçåÉÉå=
éóë®óíí®ãáëÉå=à®äâÉÉåK
Nauhahiomakoneesta on hiomalaikkaan 
verrattuna seuraavia etuja:
– viileä hionta,
– siisti lopputulos ilman naarmuja,
– hyvä poistoteho,
– työskentely erittäin tehokasta ison 

kosketuskulman ansiosta (riippuu 
läpimitasta).
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 Putkien työstö tapahtuu rullien välissä.
 Kosketuskulmaa ja poistotehoa voidaan 

vaihdella puristuspainetta muuttamalla.
 Poistotehoon voidaan lisäksi vaikuttaa 

säätämällä hiomanauhan kireys 
jousikiristyksen avulla. Tee säätö varren 
päällä olevasta säätöruuvista. Voit työstää 
koneella putkia, joiden halkaisija on välillä 
10 mm ja 250 mm.

 Käytä eturullaa, kun putkien halkaisija on 
suuri, vaaditaan suurta poistotehoa tai hiot 
hitsaussaumoja.

 Lukitse tällöin eturulla:
– Työnnä varsi eteen ääriasentoon, jotta 

lukituspultti mahtuu tarkoitukseen 
varattuun reikään (1.).

– Paina lukituspulttia (2.) ja käännä 
90° (3.).

Ylikuormitussuoja
Ylikuormitussuoja estää hetkellisessä ylikuor-
mituksessa moottorivauriot kytkemällä koneen 
automaattisesti pois päältä.

Suojakäsittely
Monet valmistajat suosittelevat valmiiden 
pintojen suojakäsittelyä suojaspraylla (katso 
Flex-tarvikkeet ruostumattomalle teräkselle).
Lisätietoja valmistajan tuotteista löytyy 
osoitteesta www.flex-tools.com.

Huolto ja hoito

s^olfqrp>
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Puhdistus
 Puhdista kone ja jäähdytysilma-aukot 

säännöllisin välein.
 Puhalla koneen sisätila ja moottori 

puhtaaksi kuivalla paineilmalla säännöllisin 
välein.

Hiiliharjat
Sähkötyökalu on varustettu automaattisesti 
irtikytkeytyvillä hiilillä.
Kun hiilet ovat kuluneet minimipituuteen, 
sähkötyökalu kytkeytyy automaattisesti 
pois päältä.

legb
s~áÜÇ~=ÜááäáÜ~êàçàÉå=íáä~ääÉ=î~áå=î~äãáëí~à~å=~äâìJ
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Üááäá®=î~äãáëí~à~å=ãó∏åí®ã®=í~âìì=Éá=Éå®®=
çäÉ îçáã~ëë~K
Takimmaisista ilman sisääntuloaukoista 
voidaan tarkkailla hiilten kipinöintiä käytön 
aikana.
Jos hiilten kipinöinti on voimakasta, pysäytä 
sähkötyökalu heti. Toimita sähkötyökalu 
valmistajan valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.
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Vaihteisto
legb

ûä®=~î~~=î~áÜíÉáëíçé®®å==êììîÉà~=âçåÉÉå=
í~âìì~áâ~å~K=gçääÉá=çÜàÉíí~=åçìÇ~íÉí~I=
î~äãáëí~à~å=ãó∏åí®ã®=í~âìì=ê~ìâÉ~~K

Korjaukset
Korjaukset saa suorittaa vain valmistajan 
valtuuttama huoltoliike.

Varaosat ja tarvikkeet
Katso eri käyttökohteisiin soveltuvat 
hiomanauhat ja muut tarvikkeet valmistajan 
tuote-esitteistä.
Räjäytyskuvat ja varaosaluettelot löydät 
kotisivuiltamme: 
www.flex-tools.com

Kierrätysohjeita

s^olfqrp>
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Vain EU-maat
Käytöstä poistetut sähkötyökalut 
eivät kuulu sekajätteisiin!

Sähkö- ja elektroniikkalaiteromusta annetun 
EU-direktiivin 2012/19/EY ja sen voimaan-
saattavien kansallisten säädösten mukaisesti 
tulee käytöstä poistetut sähkötyökalut kerätä 
erikseen ja toimittaa asianmukaiseen 
hyötykäyttöpisteeseen.

legb
iáë®íáÉíçà~=âáÉêê®íóëã~ÜÇçääáëììâëáëí~=ë~~í=
~ä~å=äááââÉáëí®>

-Vaatimustenmukaisuus

Vakuutamme yksinomaisella vastuullamme, 
että kohdassa »Tekniset tiedot« kuvattu tuote 
on seuraavien standardien tai ohjeellisten 
asiakirjojen mukainen:

EN 60745 direktiivien 2004/108/EY 
(19.04.2016 asti), 2014/30/EU (alkaen 
20.04.2016), 2006/42/EY, 2011/65/EY 
määräysten mukaisesti.

Teknisestä dokumentaatiosta vastaa:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vastuun poissulkeminen

Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät vastaa 
vahingoista tai voiton menetyksestä, joiden 
syynä on liiketoiminnan keskeytyminen johtuen 
tuotteesta tai siitä, ettei tuotetta mahdollisesti 
voida käyttää.
Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista, joiden syynä on ohjeiden 
vastainen käyttö tai koneen käyttö muiden 
kuin valmistajan tuotteiden kanssa.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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×ñçóéìïðïéïýìåíá óýìâïëá

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Äçëþíåé Üìåóç áðåéëÞ êéíäýíïõ. 
Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ôçò õðüäåéîçò 
õðÜñ÷åé êßíäõíïò èáíÜôïõ Þ âáñåéþí 
ôñáõìáôéóìþí.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Äçëþíåé ìßá åíäå÷ïìÝíùò åðéêßíäõíç 
êáôÜóôáóç. Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò 
ôçò õðüäåéîçò õðÜñ÷åé êßíäõíïò 
ôñáõìáôéóìþí Þ õëéêþí æçìéþí.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Äçëþíåé óõìâïõëÝò åöáñìïãÞò êáé 
óçìáíôéêÝò ðëçñïöïñßåò.

Óýìâïëá óôï ìç÷Üíçìá
Ðñéí ôç èÝóç óå ëåéôïõñãßá 
äéáâÜóôå ôéò ïäçãßåò ÷åéñéóìïý!

ÖïñÜôå ðñïóôáôåõôéêÜ 
ìáôïãõÜëéá!

Õðüäåéîç áðüóõñóçò 
ãéá ôï ðáëéü ìç÷Üíçìá 
(âë. óôç óåëßäá 98)!

Ãéá ôçí áóöÜëåéÜ óáò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí ôç ÷ñÞóç ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ 
äéáâÜóôå êáé áêïëïõèÞóôå:
– ôéò ðáñïýóåò ïäçãßåò ÷åéñéóìïý,
– ôéò ”ÃåíéêÝò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò” 

ó÷åôéêÜ ìå ôç ÷ñÞóç çëåêôñéêþí 

åñãáëåßùí óôï åðéóõíáðôüìåíï 
öõëëÜäéï (áñ. öõëëáäßïõ: 315.915),

– ôïõò ãéá ôïí ôüðï åñãáóßáò éó÷ýïíôåò 
êáíüíåò êáé ðñïäéáãñáöÝò ó÷åôéêÜ 
ìå ôçí ðñüëçøç áôõ÷çìÜôùí.

Áõôü ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï Ý÷åé êáôá-
óêåõáóôåß óýìöùíá ìå ôá ôåëåõôáßá 
äåäïìÝíá ôçò ôå÷íéêÞò êáé âÜóåé ôùí 
áíáãíùñéóìÝíùí êáíüíùí ôå÷íéêÞò 
áóöÜëåéáò. Ùóôüóï ìðïñïýí êáôÜ ôç 
÷ñÞóç ôïõ íá ðñïêýøïõí êßíäõíïé ãéá 
ôç óùìáôéêÞ áêåñáéüôçôá êáé ôç æùÞ 
ôïõ ÷ñÞóôç Þ ôñßôùí Þ áíôßóôïé÷á æçìéÝò 
óôï ìç÷Üíçìá Þ Üëëåò õëéêÝò æçìéÝò. 
Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ðñÝðåé íá 
÷ñçóéìïðïéåßôáé
– ãéá ôçí áñìüæïõóá ÷ñÞóç,
– óå Üøïãç êáôÜóôáóç áðü ðëåõñÜò 

ôå÷íéêÞò áóöÜëåéáò.
Ïé âëÜâåò ðïõ Ý÷ïõí áñíçôéêÞ åðßðôùóç 
óôçí áóöÜëåéá, ðñÝðåé íá áíôéìåôùðßæïíôáé 
áìÝóùò.

Áñìüæïõóá ÷ñÞóç
Ï ôáéíéïëåéáíôÞñáò áõôüò ðñïïñßæåôáé
– ãéá åðáããåëìáôéêÞ ÷ñÞóç óôç 

âéïìç÷áíßá êáé âéïôå÷íßá,
– ãéá ôç ëåßáíóç óùëÞíùí,
– ãéá ôç ëåßáíóç ñáöþí óõãêüëëçóçò,
– ãéá ôç ÷ñÞóç ìå ôáéíßåò ëåßáíóçò êáé 

åîáñôÞìáôá, ôá ïðïßá áíáöÝñïíôáé óôéò 
ðáñïýóåò ïäçãßåò Þ óõíéóôþíôáé áðü 
ôïí êáôáóêåõáóôÞ.

Õðïäåßîåéò áóöáëåßáò ãéá 
ëåéáíôÞñåò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
ÄéáâÜóôå üëåò ôéò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò 
êáé ôéò ïäçãßåò. Ðáñáëåßøåéò óôçí ôÞñçóç 
ôùí õðïäåßîåùí áóöáëåßáò êáé ôùí 
ïäçãéþí ìðïñåß íá Ý÷ïõí ùò óõíÝðåéá 
çëåêôñïðëçîßá, ðõñêáãéÜ êáé/Þ âáñéïýò 
ôñáõìáôéóìïýò. ÖõëÜîôå üëåò ôéò õðïäåß-
îåéò áóöáëåßáò êáé ôéò ïäçãßåò ãéá 
ìåëëïíôéêÞ ÷ñÞóç.
 ÊñáôÜôå ôï åñãáëåßï óôéò ìïíùìÝíåò 

åðéöÜíåéåò ëáâÞò, åðåéäÞ ç ôáéíßá 
ëåßáíóçò ìðïñåß íá âñåé êáé íá êáôá-
óôñÝøåé ôï ßäéï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï. 
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Ç æçìéÜ óå çëåêôñïöüñï áãùãü ìðïñåß 
íá èÝóåé ìåôáëëéêÜ ìÝñç ôïõ 
ìç÷áíÞìáôïò õðü ôÜóç êáé íá ïäçãÞóåé 
óå çëåêôñïðëçîßá.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôáé ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ìå êáôåóôñáììÝíï êáëþäéï. 
Ìçí áããßæåôå ôï êáôåóôñáììÝíï 
êáëþäéï êáé âãÜëôå ôï öéò áðü ôçí 
ðñßæá, áí ôï êáëþäéï ðÜèåé æçìéÜ 
êáôÜ ôçí åñãáóßá. 
Ôá êáôåóôñáììÝíá êáëþäéá áõîÜíïõí 
ôïí êßíäõíï çëåêôñïðëçîßáò.

 ×ñçóéìïðïéåßôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï 
ìüíï ãéá îçñÜ ëåßáíóç. Ç äéåßóäõóç 
íåñïý óå çëåêôñéêü åñãáëåßï áõîÜíåé 
ôïí êßíäõíï çëåêôñïðëçîßáò.

 ÊáôÜ ôçí åñãáóßá ïäçãåßôå ôï çëåê-
ôñéêü åñãáëåßï ìå ôá äýï ÷Ýñéá. 
Ç ÷åéñïëáâÞ ðñÝðåé íá åßíáé ôïðïèå-
ôçìÝíç! ÈÝôåôå ôï ìç÷Üíçìá óå ëåé-
ôïõñãßá, áöïý âñßóêïíôáé ðñþôá êáé 
ôá äýï ÷Ýñéá óôç èÝóç êñÜôçóçò.

 ÊñáôÜôå ôá ÷Ýñéá ìáêñéÜ áðü ôçí 
êéíïýìåíç ôáéíßá ëåßáíóçò. 
Óôçí ðåñéï÷Þ ôùí ñïëþí áëëáãÞò 
êáôåýèõíóçò õðÜñ÷åé êßíäõíïò 
ôñáõìáôéóìïý ëüãù óýíèëéøçò. 
Ëüãù ôïõ ôñüðïõ ëåéôïõñãßáò êáé ôçò 
åããõçìÝíçò åõåëéîßáò ôïõ ìç÷áíÞìáôïò 
äåí ìðïñïýí íá êáëõöèïýí ðëÞñùò 
ôá åðéêßíäõíá óçìåßá.

 Ïé åêëõüìåíåò óêüíåò õëéêþí üðùò 
ìïëõâäïý÷åò âáöÝò, ìåñéêÜ åßäç 
îýëïõ, ïñõêôÜ êáé ìÝôáëëá ìðïñïýí íá 
åßíáé åðéêßíäõíåò ãéá ôïí ÷åéñéóôÞ Þ ãéá 
ðñüóùðá ðïõ âñßóêïíôáé êïíôÜ óôçí 
ðåñéï÷Þ åñãáóßáò. Ç åéóðíïÞ ôïõò Þ 
ç åðáöÞ ìå ôéò óêüíåò áõôÝò ìðïñïýí 
íá ïäçãÞóïõí óå áóèÝíåéåò ôçò áíá-
ðíåõóôéêÞò ïäïý êáé/Þ óå áëëåñãéêÝò 
áíôéäñÜóåéò.

– Öñïíôßæåôå ãéá êáëü áåñéóìü ôïõ ÷þñïõ 
åñãáóßáò!

– Áí åßíáé äõíáôüí, ÷ñçóéìïðïéåßôå åîùôå-
ñéêü áðïññïöçôÞñá óêüíçò (çëåêôñéêÞ 
óêïýðá).

– ÓõíéóôÜôáé ç ÷ñÞóç ìÜóêáò ðñïóôáóßáò 
ôçò áíáðíïÞò ìå ößëôñï êáôçãïñßáò P2.

 Ìçí åðåîåñãÜæåóôå õëéêÜ, áðü ôá ïðïßá 
åêëýïíôáé ïõóßåò ðïõ èÝôïõí óå êßíäõíï 
ôçí õãåßá (ð. ÷. áìßáíôï).

 Ìçí ëåéáßíåôå ðïôÝ åëáöñÜ ìÝôáëëá, 
ôùí ïðïßùí ç ðåñéåêôéêüôçôá óå ìáã-
íÞóéï åßíáé ìåãáëýôåñç áðü 80%. 
Êßíäõíïò ðõñêáúÜò.

 ÓõíäÝåôå ôá ìç÷áíÞìáôá, ôá ïðïßá 
÷ñçóéìïðïéïýíôáé óôï ýðáéèñï Þ åßíáé 
åêôåèåéìÝíá óå éó÷õñÝò ìåôáëëéêÝò 
óêüíåò ìÝóù ðñïóôáôåõôéêïý äéáêüðôç 
ñåýìáôïò äéáññïÞò (ñåýìá åíåñãïðïß-
çóçò ôï ðïëý 30 mA. Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå 
öèáñìÝíåò, êïììÝíåò Þ éó÷õñÜ êáôá-
ðïíçìÝíåò ôáéíßåò ëåßáíóçò. 
Ïé êáôåóôñáììÝíåò ôáéíßåò ëåßáíóçò 
ìðïñïýí íá êïðïýí, íá 
åêóöåíäïíéóôïýí êáé íá åðéöÝñïõí 
ôñáõìáôéóìü óå ðñüóùðá.

 Ðñéí ôç ÷ñÞóç åëÝã÷åôå ôç óùóôÞ ôïðï-
èÝôçóç êáé óôåñÝùóç ôùí åñãáëåßùí 
ëåßáíóçò. ÈÝôåôå ôï ìç÷Üíçìá ãéá 
30 äåõôåñüëåðôá ÷ùñßò öïñôßï óå 
ëåéôïõñãßá. 

 Äéáêüðôåôå áìÝóùò ôç äïêéìáóôéêÞ 
ëåéôïõñãßá, üôáí åìöáíéóôïýí äõíáôïß 
êñáäáóìïß Þ Üëëåò æçìéÝò. 
ÅëÝã÷åôå ôï ìç÷Üíçìá, ãéá íá åîáêñé-
âþóåôå ôçí áéôßá.

 Ìç æïñßæåôå ðïëý ôï çëåêôñéêü åñãá-
ëåßï, þóôå íá ìçí áêéíçôïðïéåßôáé Þ íá 
ïëéóèáßíåé ç ôáéíßá ëåßáíóçò.

 Ðñéí ôçí áðüèåóç èÝôåôå ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï åêôüò ëåéôïõñãßáò êáé ôï 
áöÞíåôå íá áêéíçôïðïéçèåß ôåëåßùò.

 Ìç óôåñåþíåôå ôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá 
óå ìÝããåíç.

 Ïäçãåßôå ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï 
ðÜíôïôå ðñïò ôá ðßóù ìáêñéÜ áðü 
ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï.

 Óõóößããåôå ôï êáôåñãáæüìåíï ôåìÜ÷éï, 
åöüóïí äåí åßíáé óôåñåùìÝíï Þ áí äåí 
âñßóêåôáé óå áóöáëÞ èÝóç áðü ôï ßäéï 
ôïõ ôï âÜñïò.

 Áðïèçêåýåôå êáé ìåôá÷åéñßæåóôå ôá 
åñãáëåßá ëåßáíóçò óýìöùíá ìå ôéò 
ïäçãßåò ôïõ êáôáóêåõáóôÞ.
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ÐåñáéôÝñù õðïäåßîåéò áóöáëåßáò
 ×ñçóéìïðïéåßôå ìüíïí åðéìçêýíóåéò 

êáëùäßùí åãêåêñéìÝíåò ãéá åîùôåñéêÞ 
÷ñÞóç.

 Ãéá ôç óÞìáíóç ôïõ ìç÷áíÞìáôïò 
÷ñçóéìïðïéåßôå ìüíïí áõôïêüëëçôåò 
åôéêÝôåò. Ìçí áíïßãåôå ôñýðåò óôï 
ðåñßâëçìá.

 Ç ôÜóç ôïõ äéêôýïõ êáé ôá óôïé÷åßá ôçò 
ôÜóçò óôçí ðéíáêßäá ôýðïõ ðñÝðåé íá 
óõìöùíïýí ìåôáîý ôïõò.

Èüñõâïò êáé êñáäáóìüò

Ïé ôéìÝò èïñýâïõ êáé êñáäáóìþí õðïëï-
ãßóôçêáí óýìöùíá ìå ôï Åõñùðáúêü 
Ðñüôõðï EN 60745. 
Ç êáôÜ Á áîéïëïãçìÝíç áêïõóôéêÞ óôÜèìç 
èïñýâùí ôïõ ìç÷áíÞìáôïò áíÝñ÷åôáé 
÷áñáêôçñéóôéêÜ:
– ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò ðßåóçò: 92 dB(A),
– ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò éó÷ýïò: 103 dB(A),
– Áíáêñßâåéá: K = 3 dB.
ÓõíïëéêÞ ôéìÞ êñáäáóìþí 
(êáôÜ ôç ëåßáíóç ìåôáëëéêþí óùëÞíùí):
– ÔéìÞ åêðïìðÞò: ah = 4,8 m/s2

– Áíáêñßâåéá: K = 1,5 m/s2

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ïé ôéìÝò ìÝôñçóçò ðïõ äßíïíôáé éó÷ýïõí 
ìüíï ãéá íÝá ìç÷áíÞìáôá. 
Óôçí êáèçìåñéíÞ ÷ñÞóç áëëÜæïõí ïé ôéìÝò 
èïñýâùí êáé êñáäáóìþí.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ç óôÜèìç êñáäáóìþí ðïõ äßíåôáé óôéò 
Ïäçãßåò áõôÝò Ý÷åé ìåôñçèåß óýìöùíá 
ìå ìéá ìÝèïäï ìÝôñçóçò ôõðïðïéçìÝíç 
âÜóåé ôïõ ðñïôýðïõ ÅÍ 60745 êáé ìðïñåß 

íá ÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá ôç óýãêñéóç 
çëåêôñéêþí åñãáëåßùí ìåôáîý ôïõò. 
Åðßóçò áõôÞ åßíáé êáôÜëëçëç ãéá ôçí 
ðñïóùñéíÞ åêôßìçóç ôçò öüñôéóçò ìå 
êñáäáóìïýò. Ç óôÜèìç êñáäáóìþí 
ðïõ äßíåôáé áíôéðñïóùðåýåé ôéò êýñéåò 
åöáñìïãÝò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ. 
Óå ðåñßðôùóç üìùò ðïõ ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá Üëëåò 
åöáñìïãÝò ìå áðïêëßíïíôá åîáñôÞìáôá-
åñãáëåßá Þ ÷ùñßò åðáñêÞ óõíôÞñçóç, 
ôüôå ìðïñåß íá áðïêëßíåé êáé ç óôÜèìç 
ôùí êñáäáóìþí. Áõôü ìðïñåß íá áõîÞóåé 
óçìáíôéêÜ ôç öüñôéóç ìå êñáäáóìïýò 
êáôÜ ôç äéÜñêåéá ïëïêëÞñïõ ôïõ ÷ñïíéêïý 
äéáóôÞìáôïò åñãáóßáò.
Ãéá ôçí áêñéâÞ åêôßìçóç ôçò äïíçôéêÞò 
åðéâÜñõíóçò èá ðñÝðåé íá ëçöèïýí õðüøç 
åðßóçò ïé äéÜñêåéåò, êáôÜ ôéò ïðïßåò ôï 
ìç÷Üíçìá âñßóêåôáé åêôüò ëåéôïõñãßáò Þ 
åßíáé åíåñãïðïéçìÝíï, áëëÜ äå ÷ñçóéìï-
ðïéåßôáé ðñáãìáôéêÜ ãéá åñãáóßá. 
Áõôü ìðïñåß íá ìåéþóåé óçìáíôéêÜ ôç 
öüñôéóç ìå êñáäáóìïýò êáôÜ ôç äéÜñêåéá 
ïëïêëÞñïõ ôïõ ÷ñïíéêïý äéáóôÞìáôïò 
åñãáóßáò. 
Êáèïñßóôå ôá ðñüóèåôá ìÝôñá áóöáëåßáò 
ãéá ôçí ðñïóôáóßá ôïõ ÷åéñéóôÞ ðñéí ôçí 
åðßäñáóç ôùí êñáäáóìþí, üðùò ãéá 
ðáñÜäåéãìá: óõíôÞñçóç ôïõ çëåêôñéêïý 
åñãáëåßïõ êáé ôùí åîáñôçìÜôùí-
åñãáëåßùí, æÝóôáìá ôùí ÷åñéþí ãéá ôï 
êñÜôçìá, ïñãÜíùóç ôùí âçìÜôùí 
åñãáóßáò.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Óå áêïõóôéêÞ ðßåóç Üíù ôùí 85 dB(A) 
íá öïñÜôå ùôïáóðßäåò.

Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ

Ôýðïò óõóêåõÞò ÔáéíéïëåéáíôÞñáò LBR 1506 VRA

ÄéáóôÜóåéò ôáéíßáò (ìÞêïò x ðëÜôïò) mm 618 x 40

Ôá÷ýôçôá ôáéíßáò m/s 10–30

Áðïññïöïýìåíç éó÷ýò W 1200

Áðïäéäüìåíç éó÷ýò W 700

ÂÜñïò (÷ùñßò êáëþäéï) kg 4,2
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Ìå ìéá ìáôéÜ

1 Âßäá ñýèìéóçò
ãéá ôç ìåôáâïëÞ ôçò ðñïÝíôáóçò 
åëáôçñßïõ.

2 ×åéñïëáâÞ ìå óõãêñÜôçóç
3 ÊåöáëÞ ìåôÜäïóçò êßíçóçò

ìå Ýîïäï áÝñá êáé âÝëïò êáôåý-
èõíóçò ðåñéóôñïöÞò.

4 Äéáêüðôçò
ãéá ôç èÝóç óå êáé åêôüò ëåéôïõñãßáò.

5 Ôñï÷üò ñýèìéóçò
ãéá ôç ñýèìéóç ôçò ôá÷ýôçôáò ôçò 
ôáéíßáò.

6 Ôñïöïäïôéêü êáëþäéï 4,0 m ìå öéò

7 Âßäá áêéíçôïðïßçóçò
ãéá ôç óôåñÝùóç ôïõ âñá÷ßïíá 
ëåßáíóçò óôï ìç÷Üíçìá.

8 Ìðïõëüíé áóöÜëéóçò 
ãéá ôçí áóöÜëéóç ôïõ ôüîïõ äéáíïìÞò 
êáôÜ ôçí áëëáãÞ ôçò ôáéíßáò Þ ôçí 
ëåßáíóç ñáöþí óõãêüëëçóçò.

9 Ôüîï äéáíïìÞò
åäñáóìÝíï óå Ýëáóìá ãéá ôç óýóöéîç 
ôçò ôáéíßáò ëåßáíóçò.

10 Åìðñüóèéï ñÜïõëï åðáöÞò 
ìå êáïõôóïýê

11 Ðñïóôáóßá áðü æïýëçãìá
12 ÑÜïõëï êßíçóçò
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Ïäçãßåò ÷ñÞóçò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
ìç÷Üíçìá, âãÜëôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

Ðñéí ôç èÝóç óå ëåéôïõñãßá
 ÎåðáêåôÜñåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï 

êáé åëÝãîôå ôï ãéá ôçí ðëçñüôçôá ôçò 
ðáñÜäïóçò êáé ãéá åíäå÷üìåíåò æçìéÝò 
áðü ôç ìåôáöïñÜ.

 ÓõíáñìïëïãÞóôå ôç ÷åéñïëáâÞ.
 ÔïðïèÝôçóç ôáéíßáò ëåßáíóçò

ÓõíáñìïëïãÞóôå ôç ÷åéñïëáâÞ 

 ÔïðïèåôÞóôå ôç óõãêñÜôçóç óôçí 
åðÜíù ìåñéÜ ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ 
êáé óôåñåþóôå ôçí ìå ôç âßäá.

 ÔïðïèåôÞóôå ôç ÷åéñïëáâÞ óôï 
óðåßñùìá ôçò óõãêñÜôçóçò êáé 
óôñÝøôå ôçí óôç öïñÜ ôùí äåéêôþí 
ôïõ ñïëïãéïý.

 Ãéá ïñéóìÝíåò åöáñìïãÝò ç óõãêñÜ-
ôçóç Þ ç ÷åéñïëáâÞ ìðïñåß íá óõíáñ-
ìïëïãçèåß óôñáììÝíç êáôÜ 180°.

Åðßèåóç Þ áëëáãÞ ôçò ôáéíßáò 
ëåßáíóçò
 ÔñáâÞîôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

 ÐéÝóôå ôï ðôåñýãéï ðñïò ôçí êáôåý-
èõíóç ôïõ ñÜïõëïõ êßíçóçò êáé êñáôÞóôå 
ôï ðáôçìÝíï (1.).

 ÐéÝóôå ôï ìðïõëüíé áóöÜëéóçò (2.) êáé
 óôñÝøôå ôï ìðïõëüíé áóöÜëéóçò êáôÜ 90° 

óôç öïñÜ ôùí äåéêôþí ôïõ ñïëïãéïý (3.).
 ÁöÞóôå ôï ðôåñýãéï åëåýèåñï. 
Ôï ðôåñýãéï åßíáé ôþñá áóöáëéóìÝíï.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
ÐñïóÝîôå ôçí ðñïäéáãñáììÝíç êáôåýèõíóç 
êßíçóçò ôçò ôáéíßáò! Ç êáôåýèõíóç êßíçóçò 
ðñÝðåé íá óõìöùíåß ìå ôï âÝëïò êáôåý-
èõíóçò êßíçóçò óôçí êåöáëÞ ìåôÜäïóçò 
êßíçóçò.

 ÁöáéñÝóôå ôçí ôïðïèåôçìÝíç ôáéíßá 
ëåßáíóçò (ðñïáéñåôéêÜ) (4.).

 ÔïðïèåôÞóôå ôçí ôáéíßá ëåßáíóçò åðÜíù 
óôá äýï ñÜïõëá (5.).

 ÅëÝãîôå, áí ç ôáéíßá åöÜðôåôáé ðëÞñùò 
êáé óôá äýï ñÜïõëá.

 ÓôñÝøôå ôï ìðïõëüíé áóöÜëéóçò êáôÜ 
90° êáé åëåõèåñþóôå ôï ìå âñá÷ý 
ðÜôçìá ôïõ ðôåñõãßïõ.
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ÈÝóç óå êáé åêôüò ëåéôïõñãßáò
ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!

ÊñáôÜôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ìüíï óôéò 
ìïíùìÝíåò åðéöÜíåéåò ëáâÞò!
Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï åßíáé åîïðëéóìÝíï 
ìå äéáêüðôç On/Off ìå ïìáëÞ åêêßíçóç. 
Ï äéáêüðôçò áõôüò åðéôñÝðåé ôçí áýîçóç 
ôïõ áñéèìïý óôñïöþí ìÝ÷ñé ôçí ðñïññõè-
ìéóìÝíç ôéìÞ ôïõ áñéèìïý óôñïöþí. 

Âñá÷ý÷ñïíç ëåéôïõñãßá ÷ùñßò 
êïýìðùìá:

 ÙèÞóôå ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò 
ðñïò ôá åìðñüò êáé êñáôÞóôå ôïí.

 Ãéá ôç èÝóç åêôüò ëåéôïõñãßáò áöÞóôå 
ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò åëåýèåñï.

ÄéáñêÞò ëåéôïõñãßá ìå êïýìðùìá:
ÐÑÏÓÏ×Ç!

ÌåôÜ ôçí áðïêáôÜóôáóç ôçò äéáêïðÞò 
ñåýìáôïò ôï áíáììÝíï ìç÷Üíçìá 
îáíáîåêéíÜ.

 ÙèÞóôå ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò 
ðñïò ôá åìðñüò (1.) êáé êïõìðþóôå ôïí, 
ðéÝæïíôÜò ôïí óôçí åìðñüóèéá Üêñç (2.).

 Ãéá ôç èÝóç åêôüò ëåéôïõñãßáò áðáóöá-
ëßóôå ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò, 
ðéÝæïíôÜò ôïí óôçí ïðßóèéá Üêñç.

Ôá÷ýôçôá ôáéíßáò
Ç ôá÷ýôçôá ôçò ôáéíßáò ìðïñåß íá ðñïóáñ-
ìïóôåß óôéò áðáéôÞóåéò áíÜëïãá ìå ôï 
õëéêü ìå ôïí ôñï÷ü ñýèìéóçò ÷ùñßò 
äéáâáèìßóåéò.

Õðïäåßîåéò åñãáóßáò
ÕÐÏÄÅÉÎÇ

ÌåôÜ ôç èÝóç åêôüò ëåéôïõñãßáò ôï åñãá-
ëåßï ëåßáíóçò åîáêïëïõèåß íá êéíåßôáé ãéá 
ëßãï.
Ï ôáéíéïëåéáíôÞñáò Ý÷åé ôá áêüëïõèá 
ðëåïíåêôÞìáôá óå óýãêñéóç ìå äßóêï 
ëåßáíóçò:
– øõ÷ñÞ ëåßáíóç,
– êáèáñü öéíßñéóìá ÷ùñßò áõëáêþóåéò,
– ìåãÜëç áðüäïóç îå÷ïíôñßóìáôïò,
– õøçëÞ ðáñáãùãéêüôçôá ÷Üñç óôç 

ìåãÜëç ãùíßá åðáöÞò (áíÜëïãá ìå 
ôç äéÜìåôñï).
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 Ç åðåîåñãáóßá óùëÞíùí ãßíåôáé 
áíÜìåóá óôá äýï ñÜïõëá.

 Ç ãùíßá åðáöÞò êáé ç áðüäïóç îå÷ïí-
ôñßóìáôïò ìðïñïýí íá ðñïóáñìïóôïýí 
ìÝóù ôçò ðßåóçò åðáöÞò.

 Ç áðüäïóç áðïìÜêñõíóçò õëéêïý 
ìðïñåß åêôüò áõôïý íá ìåôáâëçèåß 
ìå ðñïóáñìïãÞ ôçò ôÜóçò ôçò ôáéíßáò 
ëåßáíóçò ìÝóù ôçò ðñïÝíôáóçò åëáôç-
ñßïõ. Ãéá ôïí óêïðü áõôü ÷ñçóéìï-
ðïéÞóôå ôç âßäá ñýèìéóçò  óôçí åðÜíù 
ìåñéÜ ôïõ ðôåñõãßïõ. Ôï åñãáëåßï 
ìðïñåß íá ÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá óùëÞíåò 
äéáìÝôñïõ ìåôáîý 10 mm êáé 250 mm.

 Ãéá ìåãÜëåò äéáìÝôñïõò óùëÞíùí, 
õøçëÝò áðïäüóåéò áðïìÜêñõíóçò 
õëéêïý Þ ãéá ôç ëåßáíóç ñáöþí óõãêüë-
ëçóçò ÷ñçóéìïðïéåßôå ôï åìðñüóèéï 
ñÜïõëï åðáöÞò.

 Ãéá ôïí óêïðü áõôü áóöáëßóôå ôï 
åìðñüóèéï ñÜïõëï åðáöÞò:
– ÐéÝóôå ôï ðôåñýãéï ìÝ÷ñé ôï ôÝñìá 

ðñïò ôá åìðñüò, þóôå íá åéóÝëèåé 
ôï ìðïõëüíé áóöÜëéóçò óôçí ðñï-
âëåðüìåíç ïðÞ (1.).

– ÐéÝóôå ôï ìðïõëüíé áóöÜëéóçò (2.) 
êáé óôñÝøôå ôï êáôÜ 90° (3.).

Ðñïóôáóßá õðåñöüñôùóçò
Ç ðñïóôáóßá õðåñöüñôùóçò åìðïäßæåé 
âëÜâåò óôïí êéíçôÞñá óå ðåñßðôùóç 
õðåñâïëéêÞò âñá÷åßáò õðåñöüñôùóçò, 
èÝôïíôáò ôï ìç÷Üíçìá áõôüìáôá åêôüò 
ëåéôïõñãßáò.

ÓöñÜãéóìá åðéöáíåéþí
Ðïëëïß êáôáóêåõáóôÝò óõíéóôïýí ôï 
óöñÜãéóìá ôùí åðåîåñãáóìÝíùí åðéöá-
íåéþí ìå ðñïóôáôåõôéêü óðñÝé (âë. óôá 
ÅîáñôÞìáôá Flex ãéá áíïîåßäùôï ÷Üëõâá).
ÐåñáéôÝñù ðëçñïöïñßåò ó÷åôéêÜ 
ìå ôá ðñïúüíôá ôïõ êáôáóêåõáóôÞ 
óôçí çëåêôñïíéêÞ äéåýèõíóç 
www.flex-tools.com.

ÓõíôÞñçóç êáé öñïíôßäá

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
ìç÷Üíçìá, âãÜëôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

Êáèáñéóìüò
 Êáèáñßæåôå ôáêôéêÜ ôï ìç÷Üíçìá êáé ôéò 

ó÷éóìÝò áåñéóìïý.
 Óôï åóùôåñéêü ôïõ ðåñéâëÞìáôïò ìå ôïí 

êéíçôÞñá ðñÝðåé íá ãßíåôáé ôáêôéêÞ 
åêöýóçóç ìå îçñü ðåðéåóìÝíï áÝñá.

ÊáñâïõíÜêéá (øÞêôñåò)
Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï åßíáé åöïäéáóìÝíï 
ìå êáñâïõíÜêéá áðüæåõîçò.
¼ôáí ôá êáñâïõíÜêéá áðüæåõîçò öèÜóïõí 
óôï üñéï öèïñÜò ôüôå ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ôßèåôáé áõôüìáôá åêôüò 
ëåéôïõñãßáò.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ãéá ôçí áëëáãÞ ÷ñçóéìïðïéåßôå ìüíïí 
ãíÞóéá ìÝñç áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ. 
ÊáôÜ ôç ÷ñÞóç Üëëçò ìÜñêáò ðáýïõí 
íá éó÷ýïõí ðëÝïí ïé õðï÷ñåþóåéò 
ðáñï÷Þò åããýçóçò ôïõ êáôáóêåõáóôÞ.
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Áðü ôá ïðßóèéá áíïßãìáôá åéóüäïõ áÝñá 
ìðïñåßôå íá ðáñáôçñåßôå êáôÜ ôç ÷ñÞóç ôç 
öëüãá óôá êáñâïõíÜêéá.
Óå ðåñßðôùóç éó÷õñÞò öëüãáò óôá 
êáñâïõíÜêéá èÝôåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï 
áìÝóùò åêôüò ëåéôïõñãßáò. 
Ðáñáäßäåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï óå 
óõíåñãåßï åîõðçñÝôçóçò ðåëáôþí, 
åîïõóéïäïôçìÝíï áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ.

ÌåôÜäïóç êßíçóçò
ÕÐÏÄÅÉÎÇ

Ìç ëýóåôå ôéò âßäåò óôçí êåöáëÞ 
ìåôÜäïóçò êßíçóçò  êáôÜ ôç äéÜñêåéá 
éó÷ýïò ôçò ðáñï÷Þò åããýçóçò. 
Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ðáýåé íá éó÷ýåé 
ç áîßùóç ðáñï÷Þò åããýçóçò áðü ôïí 
êáôáóêåõáóôÞ.

ÅðéóêåõÝò
Ôõ÷üí åðéóêåõÝò åðéôñÝðåôáé íá åêôå-
ëïýíôáé áðïêëåéóôéêÜ êáé ìüíï áðü êÜðïéï 
áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ åîïõóéïäïôçìÝíï 
óõíåñãåßï ôçò ôå÷íéêÞò åîõðçñÝôçóçò ôùí 
ðåëáôþí ìáò.

ÁíôáëëáêôéêÜ êáé åîáñôÞìáôá
Ãéá ôáéíßåò ëåßáíóçò ãéá äéáöüñïõò ôïìåßò 
åöáñìïãÞò êáé ðåñáéôÝñù åîáñôÞìáôá 
óõìâïõëåõôåßôå ôïõò êáôáëüãïõò ôïõ 
êáôáóêåõáóôÞ.
ÁváëõôéêÜ ó÷Ýäéá êáé ëßóôåò ávôáëëáêôéêþí 
èá âñåßôå óôçv éóôoóåëßäá ìáò. 
www.flex-tools.com

Õðïäåßîåéò áðüóõñóçò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Á÷ñçóôåýåôå ôá ðáëéÜ ìç÷áíÞìáôá ðïõ 
äåí ÷ñçóéìïðïéïýíôáé ðëÝïí, êüâïíôáò 
ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï.

Ìüíï ãéá ÷þñåò ÅÅ
Ìçí ðåôÜôå ôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá 
óôá ïéêéáêÜ áðïññßììáôá!
ÂÜóåé ôçò ÅõñùðáúêÞò Ïäçãßáò 

2012/19/ÅÊ ðåñß çëåêôñéêþí êáé 
çëåêôñïíéêþí ðáëéþí óõóêåõþí êáé 
ìç÷áíçìÜôùí êáé ôçí åöáñìïãÞ ôçò óôï 
åèíéêü äßêáéï, ôá Ü÷ñçóôá çëåêôñéêÜ 
åñãáëåßá ðñÝðåé íá óõëëÝãïíôáé ÷ùñéóôÜ 
êáé íá ïäçãïýíôáé óå öéëéêÞ ðñïò ôï 
ðåñéâÜëëïí åðáíáîéïðïßçóç.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ó÷åôéêÜ ìå ôéò äõíáôüôçôåò áðüóõñóçò 
áðåõèõíèåßôå óôï åéäéêü êáôÜóôçìá, 
áð' üðïõ áãïñÜóáôå ôï åñãáëåßï!

ÄÞëùóç ðéóôüôçôáò 

Äçëþíïõìå ìå áðïêëåéóðêÞ åõèýíç, üôé ôï 
ðñïúüí ðïõ ðåñéãñÜöåôáé ïôï ÊåöÜëáéï 
”Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ” âñßóêåôáé óå 
óõìöùíßá ìå ôá áêüëïõèá ðñüôõðá Þ 
êáíïíéóôéêÜ íôïêïõìÝíôá:

EN 60745 âÜóåé ôùí äéáôÜîåùí ôùí 
ïäçãéþí 2004/108/EÊ (Ýùò 19.04.2016), 
2014/30/EE (áðü 20.04.2016), 
2006/42/EK, 2011/65/EK.

Õðåýèõíïò ãéá ôå÷íéêÜ Ýããñáöá:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Áðïêëåéóìüò åõèýíçò

Ï êáôáóêåõáóôÞò êáé ï áíôéðñüóùðüò 
ôïõ äåí áíáëáìâÜíïõí êáìßá åõèýíç 
ãéá æçìéÝò êáé áðþëåéåò êÝñäïõò ëüãù 
äéáêïðÞò ôçò ëåéôïõñãßáò ôçò åðé÷åßñ-
çóçò, ðïõ ðñïêëÞèçêáí áðü ôï ðñïúüí Þ 
áðü ôç ìç äõíáôÞ ÷ñÞóç ôïõ ðñïúüíôïò.
Ï êáôáóêåõáóôÞò êáé ï áíôéðñüóùðüò 
ôïõ äåí áíáëáìâÜíïõí êáìßá åõèýíç ãéá 
æçìéÝò, ïé ïðïßåò ðñïêëÞèçêáí áðü ôç ìç 
áñìüæïõóá ÷ñÞóç Þ óå óõíäõáóìü ìå 
ðñïúüíôá Üëëùí êáôáóêåõáóôþí.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Zastosowane symbole

OSTRZE¯ENIE!
Oznacza bezpoœrednio zagra¿aj¹ce 
niebezpieczeñstwo. 
Nieprzestrzeganie tej wskazówki grozi 
œmierci¹ lub bardzo ciê¿kimi obra¿eniami.

OSTRO¯NIE!
Oznacza mo¿liwoœć wyst¹pienia 
niebezpiecznej sytuacji. 
Nieprzestrzeganie tej wskazówki mo¿e 
doprowadzić do skaleczeñ lub szkód 
materialnych.

WSKAZÓWKA
Oznacza wskazówki dla u¿ytkownika i wa¿ne 
informacje.

Symbole na urz¹dzeniu

Przed uruchomieniem urz¹dzenia 
przeczytać instrukcjê obsługi!

Zastosować okulary ochronne!

Wskazówka dotycz¹ca usu-
wania zu¿ytego urz¹dzenia 
(p atrz strona 106)!

Dla własnego bezpieczeñstwa

OSTRZE¯ENIE!
Przed u¿yciem urz¹dzenia dokładnie 
przeczytać i postêpować według:
– niniejszej instrukcji obsługi,
– „Ogólnych wskazówek bezpieczeñstwa” 

dotycz¹cych pracy narzêdziami elektrycz-
nymi zamieszczonych w zał¹czonej 
broszurze (nr dokumentacji: 315.915),

– zasad i przepisów terenowych obowi¹zu-
j¹cych na miejscu u¿ycia urz¹dzenia.

Niniejsze urz¹dzenie elektryczne jest skon-
struowane i zbudowane zgodnie z najnow-
szym stanem techniki i aprobowanymi 
zasadami bezpieczeñstwa technicznego. 
Mimo to podczas u¿ytkowania urz¹dzenia 
mo¿e wyst¹pić zagro¿enie dla zdrowia i ¿ycia 
u¿ytkownika lub osób trzecich albo uszko-
dzenia maszyny lub rzeczy. 
Urz¹dzenie stosować tylko
– zgodnie z przeznaczeniem,
– we właœciwym stanie technicznym 

zgodnym z zasadami bezpieczeñstwa 
i higieny pracy.

Usterki wywieraj¹ce wpływ na bezpieczeñ-
stwo nale¿y niezwłocznie usun¹ć.

Zastosowanie zgodne z przezna-
czeniem
Niniejsza szlifierka taœmowa przeznaczona jest
– do profesjonalnego zastosowania 

w przemyœle i rzemioœle,
– do szlifowania rur,
– do szlifowania spawów,
– do zastosowania z taœmami szlifierskimi 

i wyposa¿eniem, które wymienione jest 
w niniejszej instrukcji lub zalecane przez 
producenta do takiego zastosowania.
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Wskazówki bezpieczeñstwa 
dla szlifierki

OSTRZE¯ENIE!
Przeczytać wszystkie wskazówki bezpie-
czeñstwa i pouczenia. Zaniedbania w prze-
strzeganiu wskazówek bezpieczeñstwa 
i pouczeñ mog¹ spowodować pora¿enie 
pr¹dem elektrycznym, po¿ar i/lub ciê¿kie 
zranienia. Proszê zachować wszystkie 
przepisy bezpieczeñstwa i wskazówki 
do przyszłego zastosowania.
 Urz¹dzenie chwytać za izolowane 

powierzchnie przewidziane do tego celu, 
poniewa¿ taœma szlifierska mo¿e natrafić 
na własny przewód zasilaj¹cy urz¹dzenie. 
Uszkodzenie przewodu znajduj¹cego siê pod 
napiêciem elektrycznym mo¿e spowodować 
wyst¹pienie napiêcia na metalowych elemen-
tach urz¹dzenia i doprowadzić do pora¿enia 
u¿ytkownika pr¹dem elektrycznym.

 Nie wolno u¿ywać urz¹dzenia elektrycz-
nego z uszkodzonym przewodem zasila-
j¹cym. Nie wolno dotykać uszkodzonego 
przewodu zasilaj¹cego; proszê natych-
miast wyj¹ć wtyczkê z gniazdka siecio-
wego, je¿eli przewód elektryczny 
zostanie uszkodzony podczas pracy. 
Uszkodzony przewód zasilaj¹cy zwiêksza 
ryzyko pora¿enia pr¹dem.

 Narzêdzie elektryczne stosować tylko do 
szlifowania na sucho. Woda, która dostanie 
siê do wnêtrza urz¹dzenia zwiêksza znacznie 
ryzyko pora¿enia pr¹dem elektrycznym.

 Podczas pracy prowadzić narzêdzie 
elektryczne zawsze obiema rêkoma. 
Uchwyt prowadz¹cy musi być przy tym 
zamontowany! Urz¹dzenie wł¹czać dopiero 
wtedy, gdy obie dłonie znajduj¹ siê na
uchwycie.

 Dłonie trzymać z dala od pracuj¹cych 
taœm szlifierskich. W obszarze rolki 
zwrotnej zachodzi niebezpieczeñstwo 
zranienia poprzez zmia¿d¿enie. 
Z powodu zasady działania i koniecznoœci 
zapewnienia giêtkoœci urz¹dzenia nie da siê 
całkowicie obudować tych niebezpiecznych 
obszarów.

 Pyły emitowane przy szlifowaniu materia-
łów takich jak warstwy farb i lakierów 
zawieraj¹cych ołów, niektóre rodzaje 
drewna, materiały mineralne i metalowe 
mog¹ zagra¿ać u¿ytkownikowi oraz 

osobom trzecim znajduj¹cym siê w 
pobli¿u miejsca u¿ytkowania urz¹dzenia. 
Wdychanie i dotykanie tych pyłów mo¿e 
doprowadzić do spowodować schorzenia 
dróg oddechowych i/lub wyst¹pienie reakcji 
alergicznych.

– Zapewnić dobre wietrzenie na stanowisku 
pracy!

– Je¿eli to mo¿liwe nale¿y odsysać pyły poprzez 
zastosowanie odkurzacza przemysłowego.

– Zaleca siê zastosowanie przeciwpyłowej 
maski ochronnej z filtrem klasy P2.

 Nie obrabiać ¿adnych materiałów, przy 
obróbce których wydzialaj¹ siê substancje 
szkodliwe dla zdrowia (np. azbest).

 Nie wolno szlifować ani ci¹ć metali lekkich 
o zawartoœci magnezu wiêkszej ni¿ 80%. 
Niebezpieczeñstwo wybuchu po¿aru!

 Urz¹dzenia stosowane na wolnym powietrzu 
lub miejscach w których wystêpuje wysokie 
stê¿enie pyłów metalicznych podł¹czać tylko 
poprzez przeł¹cznik ochronny (bezpiecznik) 
o pr¹dzie wyzwalaj¹cym maks. 30 mA. 
Nie wolno stosować ¿adnych zu¿ytych, 
naddartych taœm szkifierskich, ani taœm 
z mocno zatkanymi porami. Uszkodzone 
taœmy szlifierskie mog¹ siê zerwać, zostać 
wyrzucone w powietrze i zranić u¿ytkownika 
lub osoby trzecie.

 Przed u¿yciem sprawdzić narzêdzia 
szlifierskie, czy s¹ prawidłowo zamontowane 
i zamocowane. Wł¹czyć urz¹dzenie 
na 30 sekund bez obci¹¿enia! 

 Bieg próbny przerwać natychmiast, je¿eli 
wyst¹pi¹ znaczne drgania lub inne szkody. 
Sprawdzić urz¹dzenie, aby znaleŸć przyczynê 
nieprawidłowoœci działania.

 Narzêdzia elektrycznego nie wolno obci¹¿ać 
zbyt mocno, aby nie spowodować jego 
zatrzymania lub poœlizgów taœmy szlifierskiej.

 Przed odło¿eniem wył¹czyć narzêdzie 
elektryczne i zaczekać, a¿ wszystkie ruchome 
czêœci całkowicie siê zatrzymaj¹.

 Narzêdzia elektrycznego nie wolno mocować 
w imadle.

 Elektryczny przewód zasilaj¹cy prowadzić 
zawsze z tyłu za narzêdziem elektrycznym.

 Obrabiany element nale¿y zamocować, 
o ile nie jest zamocowany albo unierucho-
miony poprzez swój własny ciê¿ar.

 Narzêdzia i materiały szlifierskie 
przechowywać oraz u¿ywać zgodnie 
ze wskazówkami producenta.
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Dalsze wskazówki bezpieczeñstwa
 Stosować tylko przedłu¿acze dopuszczone 

do u¿ycia na wolnym powietrzu.
 Do oznakowania urz¹dzenia stosować tylko 

naklejki. Nie wolno wiercić ¿adnych otworów 
w obudowie urz¹dzenia.

 Napiêcie i czêstotliwoœć sieci elektrycznej 
musz¹ być zgodne z wartoœciami podanymi 
na tabliczce znamionowej urz¹dzenia.

Poziom hałasu i drgañ

Wartoœci poziomu hałasu i drgañ okreœlone 
zostały zgodnie z norm¹ EN 60745. 
Poziom hałasu wywołanego przez urz¹dzenie 
zmierzony na stanowisku pracy (A) wynosi 
w normalnym przypadku:
– Poziom ciœnienia akustycznego: 92 dB(A);
– Poziom hałasu podczas pracy: 103 dB(A);
– Dokładnoœć: K = 3 dB.
Całkowita wartoœć drgañ 
(przy szlifowaniu rur metalowych):
– Wartoœć emisji: ah = 4,8 m/s2

– Dokładnoœć: K = 1,5 m/s2

OSTRZE¯ENIE!
Podane wartoœci pomiarowe odnosz¹ siê 
do nowych urz¹dzeñ. 
Wartoœci poziomu hałasu i drgañ zmieniaj¹ 
siê w codziennym u¿ytkowaniu.

WSKAZÓWKA
Wartoœć poziomu drgañ podana w niniejszej 
instrukcji zmierzona jest zgodnie z metod¹ 
pomiarow¹ podan¹ norm¹ EN 60745 i mo¿e być 
u¿yta do wzajemnego porównywania narzêdzi 
elektrycznych. Nadaje siê ona równie¿ do 
prowizorycznego okreœlenia obci¹¿enia 
drganiami. Podana wartoœć poziomu drgañ 
odnosi siê do podstawowego zastosowania 
narzêdzia elektrycznego. Jednak w przypadku 
u¿ycia urz¹dzenia do innego zastosowania, 
z innym wyposa¿eniem albo w przypadku zanied-
bañ w przegl¹dach i konserwacji, rzeczywisty 
poziom drgañ mo¿e odbiegać od podanych 
wartoœci. Mo¿e to znacznie zwiêkszyć obci¹¿e-
nie drganiami w całkowitym czasie pracy.
W celu dokładnej oceny obci¹¿enia drganiami 
nale¿y uwzglêdnić odcinki czasu, w których urz¹-
dzenie jest wył¹czone albo wł¹czone, ale nie 
pracuje. Mo¿e to znacznie zredukować obci¹¿e-
nie drganiami w całkowitym czasie pracy. 
Proszê wprowadzić dodatkowe œrodki 
bezpieczeñstwa w celu ochrony u¿ytkownika 
przed oddziaływaniem drgañ, jak na przykład: 
przegl¹d i konserwacja narzêdzi elektrycznych 
i wyposa¿enia, zastosowanie œrodków zapew-
niaj¹cych utrzymanie dłoni w cieple, odpowied-
nia organizacja procesów roboczych.

OSTRO¯NIE!
Przy ciœnieniu akustycznym powy¿ej 85 dB(A) 
nale¿y u¿ywać ochronników słuchu. 
(A) = na stanowisku pracy.

Dane techniczne

Typ urz¹dzenia Szlifierka taœmowa 
LBR 1506 VRA

Wymiary taœmy (długoœć x szerokoœć) mm 618 x 40

Prêdkoœć taœmy m/s 10–30

Moc pobierana W 1200

Moc oddawana W 700

Ciê¿ar (bez przewodu) kg 4,2
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Opis urz¹dzenia

1 Œruba nastawcza
do zmiany wstêpnego naprê¿enia 
sprê¿yny.

2 Uchwyt z mocowaniem

3 Głowica przekładni
z otworami wylotu powietrza i strzałk¹ 
kierunku obrotów.

4 Przeł¹cznik
do wł¹czania i wył¹czania.

5 Kółko nastawcze
do regulacji prêdkoœci taœmy.

6 Elektryczny przewód zasilaj¹cy 
4,0 m z wtyczk¹

7 Œruba ustalaj¹ca
do ustalania ramienia szlifierskiego przy 
maszynie.

8 Trzpieñ ustalaj¹cy
do ustalania jarzma przy wymianie taœmy 
lub szlifowanie spawów.

9 Jarzmo
mocowane sprê¿yœcie, do naprê¿ania 
taœmy szlifierskiej.

10 Przednia, ogumiona rolka kontaktowa

11 Ochrona przed zaciœniêciem

12 Wałek napêdowy
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Instrukcja obsługi

OSTRZE¯ENIE!
Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
przy urz¹dzeniu elektrycznym, nale¿y najpierw 
wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

Przed uruchomieniem
 Rozpakować narzêdzie elektryczne, 

sprawdzić kompletnoœć zakresu dostawy 
i ewentualne uszkodzenia transportowe.

 Zamontować uchwyt.
 Zało¿yć taœmê szlifiersk¹.

Monta¿ uchwytu

 Nało¿yć element mocuj¹cy na górn¹ 
powierzchniê narzêdzia elektrycznego 
i zamocować za pomoc¹ œruby.

 Przyło¿yć uchwyt rêczny do gwintu elementu 
mocuj¹cego i wkrêcić w kierunku zgodnym 
z ruchem wskazówek zegara.

 Do pewnych zastosowañ mo¿na zamocować 
uchwyt rêczny w pozycji odwróconej o 180°.

Zakładanie lub wymiana taœmy 
szlifierskiej
 Wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

 Docisn¹ć jarzmo w kierunku wałka 
napêdowego i przytrzymać (1.).

 Nacisn¹ć trzpieñ ustalaj¹cy (2.).
 Przekrêcić trzpieñ ustalaj¹cy o 90° 

w kierunku zgodnym z ruchem 
wskazówek zegara (3.).

 Zwolnić jarzmo. 
Jarzmo jest ustalone.

OSTRO¯NIE!
Zwrócić uwagê na podany kierunek biegu 
taœmy! Kierunek biegu taœmy musi być 
zgodny ze strzałk¹ wskazuj¹c¹ kierunek 
biegu na głowicy przekładni.

 Zdj¹ć zało¿on¹ taœmê szlifiersk¹ (opcjonalnie) 
(4.).

 Nało¿yć taœmê szlifiersk¹ na obydwa 
wałki (5.).

 Sprawdzić, czy taœma le¿y całkowicie na 
obydwóch wałkach.

 Przekrêcić trzpieñ ustalaj¹cy o 90° i zwolnić 
poprzez krótkie naciœniêcie jarzma.
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Wł¹czanie i wył¹czanie
OSTRZE¯ENIE!

Narzêdzie elektryczne chwytać tylko 
za izolowane powierzchnie do tego 
przeznaczone.
Narzêdzie elektryczne wyposa¿one jest we 
wł¹cznik/wył¹cznik z łagodnym rozbiegiem. 
Umo¿liwia on wzrost liczby obrotów, a¿ do 
nastawionej wstêpnie wartoœci liczby obrotów. 

Praca chwilowa bez blokady:

 Przesun¹ć suwak przeł¹cznika do przodu 
i przytrzymać.

 W celu wył¹czenia zwolnić suwak 
przeł¹cznika.

Praca ci¹gła z blokad¹:
OSTRO¯NIE!

W przypadku przerwy w dopływie pr¹du 
wł¹czone urz¹dzenie zatrzyma siê i po 
przerwie wł¹czy siê ponownie.

 Przesun¹ć suwak przeł¹cznika do przodu  
(1.) i zablokować poprzez naciœniêcie na 
przedni¹ czêœć suwaka (2.).

 W celu wył¹czenia zwolnić blokadê poprzez 
naciœniêcie na tylnê czêœć suwaka 
przeł¹cznika.

Prêdkoœć taœmy
Prêdkoœć taœmy mo¿na nastawiać bezstopniowo 
kółkiem nastawczym i w ten sposób dopasować 
odpowiednio do wymogów obrabianego 
materiału.

Wskazówki dotycz¹ce pracy
WSKAZÓWKA

Po wył¹czeniu urz¹dzenia narzêdzie 
szlifierskie obraca siê jeszcze krótk¹ chwilê.
Taœma szlifierska wykazuje w porównaniu do 
tarczy szlifierskiej nastêpuj¹ce zalety:
– zimny szlif,
– czyste wykoñczenie bez ¿łobków,
– wysoka wydajnoœć zbierania materiału,
– wysoka produktywnoœć dziêki du¿emu k¹towi 

opasania (zale¿ny od œrednicy).
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 Obróbka rur nastêpuje pomiêdzy obydwoma 
wałkami.

 K¹t opasania i wydajnoœć zbierania materiału 
mo¿na zmieniać poprzez zmianê siły docisku.

 Wydajnoœć zbierania materiału mo¿na poza 
tym zmieniać poprzez dopasowanie naprê¿e-
nia taœmy szlifierskiej przez naprê¿enie 
wstêpne sprê¿yny. 
W tym celu nale¿y wykorzystać œrubê 
nastawcz¹ z bocznej strony jarzma. 
Urz¹dzenie mo¿na zastosować do obróbki rur 
o œrednicy pomiêdzy 10 mm i 250 mm.

 Do obróbki rur o du¿ych œrednicach, wysokiej 
wydajnoœci zbierania materiału, albo 
do szlifowania spawów nale¿y wykorzystać 
przedni¹ rolkê kontaktow¹.

 Przedni¹ rolkê kontaktow¹ nale¿y przy tym 
ustalić w nastêpuj¹cy sposób:
– Jarzmo przycisn¹ć całkiem do przodu, 

aby trzpieñ ustalaj¹cy pasował do prze-
widzianego otworu (1.).

– Nacisn¹ć trzpieñ ustalaj¹cy (2.) 
i przekrêcić o 90° (3.).

Ochrona przed przeci¹¿eniem
System ochrony przed przeci¹¿eniem zapobiega 
uszkodzeniu silnika przy skrajnym krótkotrwałym 
przeci¹¿eniu poprzez automatyczne wył¹czenie 
urz¹dzenia.

Utrwalaj¹ce zamkniêcie 
powierzchni
Wielu producentów zaleca zamkniêcie 
powierzchni polerowanych odpowiednim 
œrodkiem ochronnym w rozpylaczu (patrz 
wyposa¿enie dodatkowe Flex do stali 
szlachetnych).
Wyczerpuj¹ce informacje o wyrobach naszej 
firmy mo¿na uzyskać na stronie internetowej 
www.flex-tools.com.

Przegl¹d, konserwacja 
i pielêgnacja

OSTRZE¯ENIE!
Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
przy urz¹dzeniu elektrycznym, nale¿y najpierw 
wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

Czyszczenie
 Urz¹dzenie i otwory wentylacyjne nale¿y 

regularnie czyœcić.
 Wnêtrze obudowy i silnik nale¿y regularnie 

przedmuchiwać suchym, sprê¿onym 
powietrzem.

Szczotki wêglowe
Narzêdzie elektryczne wyposa¿one jest 
w wył¹czaj¹ce szczotki wêglowe.
Po osi¹gniêciu granicy zu¿ycia szczotek wêglo-
wych, nastêpuje automatyczne wył¹czenie 
urz¹dzenia elektrycznego.

WSKAZÓWKA
Do wymiany zastosować tylko oryginalne 
czêœci zamienne producenta urz¹dzenia.  
Zastosowanie czêœci zamiennych obcego 
pochodzenia powoduje wygaœniêcie 
zobowi¹zania gwarancyjnego producenta.
Poprzez tylne otwory wentylacyjne mo¿e być 
widoczny płomieñ powstaj¹cy na szczotkach 
wêglowych podczas pracy urz¹dzenia.
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W przypadku zapalenia siê szczotek wêglowych 
nale¿y natychmiast wył¹czyć urz¹dzenie elek-
tryczne. Urz¹dzenie elektryczne przekazać 
do warsztatu specjalistycznego, który posiada 
autoryzacjê producenta.

Przekładnia
WSKAZÓWKA

Œrub znajduj¹cych siê na głowicy przekładni 
nie wolno odkrêcać w okresie gwarancji. 
W przypadku nieprzestrzegania tego zalece-
nia wygasaj¹ prawa do roszczeñ z tytułu 
gwarancji udzielonej przez producenta.

Naprawy
Naprawy urz¹dzenia zlecać do wykonania 
wył¹cznie w punkcie serwisowym 
autoryzowanym przez producenta.

Czêœci zamienne i wyposa¿enie 
dodatkowe
Taœmy szlifierskie do ró¿nych zakresów 
zastosowañ i wyposa¿enie dodatkowe 
mo¿na znaleŸć w katalogach producenta.
Rysunek wybuchowy i listê czêœci zamiennych 
mo¿na znaleŸć na naszej stronie internetowej: 
www.flex-tools.com

Wskazówki dotycz¹ce usuwania 
opakowania i zu¿ytego 
urz¹dzenia

OSTRZE¯ENIE!
Wysłu¿one urz¹dzenia uczynić niezdatnymi 
do u¿ycia poprzez usuniêcie elektrycznego 
przewodu zasilaj¹cego.

Tylko dla krajów EU
Proszê nie wyrzucać narzêdzi 
elektrycznych do domowych œmieci!
Zgodnie z dyrektyw¹ Unii Europejskiej 

2012/19/WE o odpadach elektrycznych 
i elektronicznych oraz jej przejêciem do prawa 
narodowego istnieje obowi¹zek zbierania 
narzêdzi elektrycznych celem odzysku 
surowców wtórnych i utylizacji.

WSKAZÓWKA
Aktualne informacje o sposobie usuniêcia 
zu¿ytego urz¹dzenia mo¿na uzyskać w punkcie 
zakupu.

Deklaracja zgodnoœci 

Deklarujemy z pełn¹ odpowiedzialnoœci¹, 
¿e produkt opisany w rozdziale „Dane 
techniczne“ jest zgodny z nastêpuj¹cymi 
normami lub dokumentami normatywnymi:

EN 60745 zgodnie z wymaganiami 
rozporz¹dzenia 
2004/108/WE (do 19.04.2016), 
2014/30/UE (od 20.04.2016), 
2006/42/WE, 2011/65/WE.

Odpowiedzialny za dokumentacjê techniczn¹:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Wył¹czenie z odpowiedzialnoœci

Producent nie odpowiada za szkody i stracone 
zyski spowodowane przerw¹ w działalnoœci 
gospodarczej zakładu, której przyczyn¹ był nasz 
wyrób lub niemo¿liwoœć jego zastosowania.
Producent i jego przedstawiciel nie odpowiadaj¹ 
za szkody spowodowane niewłaœciwym u¿yciem 
urz¹dzenia lub powstałe przy u¿yciu urz¹dzenia 
w powi¹zaniu z wyrobami innych producentów.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Használt szimbólumok

FIGYELMEZTETÉS!
Közvetlenül fenyegetõ veszélyt jelent. 
Az itteni megjegyzések figyelmen kívül 
hagyása halálos vagy súlyos sérüléseket 
okozhat.

VIGYÁZAT!
Veszélyes helyzetekre hívja fel a figyelmet. 
Az itteni megjegyzések figyelmen kívül 
hagyása súlyos sérüléseket vagy anyagi 
károkat okozhat.

MEGJEGYZÉS
Használati tippeket ad, és fontos tudnivalókra 
hívja fel a figyelmet.

Szimbólumok a készüléken

Üzemhelyezés elõtt olvassa 
el a kezelési útmutatót!

Hordjon védõszemüveget!

Tudnivalók az elhasznált 
készülék ártalmatlanításáról 
(lásd a 114 oldalt)!

Az Ön biztonsága érdekében

FIGYELMEZTETÉS!
Az elektromos szerszám használata elõtt el 
kell olvasni és ezután szabad használni:
– ezt a kezelési útmutatót,
– az elektromos szerszámok kezelésére 

vonatkozó „Általános biztonsági tudni-
valók” részt a mellékelt füzetben 
(iratszám: 315.915),

– a használat helyén a balesetvédelemre 
vonatkozó szabályokat és elõírásokat.

Ezt az elektromos szerszámot a technika mai 
szintjének és az elismert biztonságtechnikai 
szabályoknak megfelelõen gyártották. 
Ennek ellenére a használata során a hasz-
nálója vagy más személyek testét és életét 
fenyegetõ, illetve a gépet és más anyagi 
javakat károsító veszélyek léphetnek fel. 
Az elektromos szerszámot csak a követke-
zõkre lehet használni
– rendeltetés szerinti célokra,
– kifogástalan állapotban szabad használni.
A biztonságát csökkentõ zavarokat azonnal 
el kell hárítani.

Rendeltetésszerû használat
E szalagcsiszoló rendeltetése:
– iparszerû felhasználás az iparban 

és a kézmûiparban,
– csövek csiszolása,
– hegesztési varratok csiszolása,
– csiszolószalagokkal és olyan tartozékkal 

történõ használat, amelyet ebben az utasítás-
ban felsorolunk, vagy amelyet a gyártó 
javasol.
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Biztonsági útmutatások csiszolók 
számára

FIGYELMEZTETÉS!
Olvasson el minden biztonsági útmutatást 
és utasítást. A biztonsági útmutatások és 
utasítások betartásánál elkövetett mulasztá-
soknak elektromos áramütés, tûz és/vagy 
súlyos sérülések lehetnek a következményei. 
Minden biztonsági útmutatást és utasítást 
õrizzen meg a jövõbeli felhasználás 
céljából.
 A készüléket a szigetelt fogantyúknál 

tartsa, mivel a csiszolószalag elérheti 
a saját hálózati kábelt. 
Feszültségvezetõ vezeték sérülése a készü-
lék fém részeit is feszültség alá helyezheti, 
és elektromos áramütést okozhat.

 Ne használja az elektromos szerszámot 
sérült kábellel. Ne érjen a sérült kábelhez, 
és húzza ki a hálózati csatlakozódugaszt, 
ha a kábel munka közben megsérül. 
A sérült kábel megnöveli az elektromos 
áramütés kockázatát.

 Az elektromos eszközt csak száraz 
csiszolásra használja. Az elektromos 
készülékbe jutó víz növeli az áramütés 
kockázatát.

 Használatkor az elektromos szerszámot 
mindkét kézzel tartani kell. 
A kézi fogantyúnak felszerelve kell lennie! 
A gépet csak akkor kapcsolja be, ha azt 
mindkét kézzel fogja!

 Vegye el a kezét a futó csiszolószalagtól! 
A terelõgörgõk tartományában sérülés-
veszély (törés, zúzódás) áll fenn. 
A mûködési elv és a készülék garantált 
flexibilitása alapján ezeket a veszély-
helyeket nem lehet teljesen lefedni.

 Az ólomtartalmú fedõfestékek, egyes 
fafajták, ásványok, és fémek keletkezõ 
porai veszélyt jelenthetnek a kezelõ-
személyre, vagy a közelben tartózkodó 
személyekre. Ezen porok belélegzése 
légúti megbetegedéseket, és/vagy allergiás 
reakciókat eredményezhet.

– Gondoskodjon a munkahely jó szellõzésérõl!
– Amennyiben lehetséges, használjon külsõ 

porelszívást.
– P2 osztályú légzésvédõ maszk használata 

javasolt.
 Tilos az olyan anyagok megmunkálása, 

amelyeknél egészséget károsító anyagok 
szabadulnak fel (pl. azbeszt).

 Sohasem szabad olyan könnyûfémeket 
csiszolni vagy vágni, amelyek magnézium-
tartalma meghaladja a 80%-ot. Tûzveszély!

 A készülékeket, amelyeket szabadban 
használnak, vagy amelyek nagy mennyiségû 
fémpornak vannak kitéve, hibaáram-
védõkapcsolóval (maximum 30 mA 
kioldóáram) kell csatlakoztatni. 
Nem szabad kopott, beszakadt vagy erõtel-
jesen eltömõdött csiszolószalagokat hasz-
nálni. A sérült csiszolószalagok elszakad-
hatnak, lerepülhetnek és sérülést okoz-
hatnak.

 Használat elõtt meg kell vizsgálni a csiszoló-
szerszámok helyes felszerelését és rögzíté-
sét. A készüléket terhelés nélkül 30 másod-
percre be kapcsolni! 

 A próbamenetet azonnal meg kell szakítani, 
ha jelentõs rezgések lépnek fel, vagy egyéb 
károk állapíthatók meg. A gépet felülvizsgálni, 
és a hiba okát kideríteni.

 A elektromos szerszámot  ne terhelje 
meg olyan erõsen, hogy megálljon vagy 
a csiszolószalag megcsússzon!

 A lerakás elõtt az elektromos szerszámot 
ki kell kapcsolni, és le kell állítani.

 Az elektromos szerszámot nem szabad 
satuba befogni.

 A hálózati kábelt mindig az elektromos 
szerszám mögött vezesse el.

 Fogja be a munkadarabot, amennyiben nincs 
rögzítve, vagy a saját súlyánál fogva nem 
fekszik biztosan!

 A csiszolószerszámokat a gyártó útmutatásai 
szerint kell tárolni és kezelni.
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További biztonsági útmutatások
 Csak külsõ területekhez engedélyezett 

hosszabbító kábeleket szabad használni.
 Ha a készüléket jelölésekkel látja el, csak 

ragasztós címkéket használjon! Ne fúrjon 
lyukakat az elektromos szerszám házába!

 A hálózati feszültségnek és a típustáblán  
megadott feszültségnek meg kell egyeznie.

Zaj és vibráció

A zaj- és rezgésértékeket az EN 60745-nek 
megfelelõen állapították meg. 
A készülék A értékelésû zajszintjének nagysága 
tipikusan:
– Hangnyomás szintje: 92 dB(A);
– Hangteljesítményszint: 103 dB(A);
– Bizonytalanság: K = 3 dB.
Teljes rezgési érték (fémcsövek csiszolásánál):
– Emissziós érték: ah = 4,8 m/s2

– Bizonytalanság: K = 1,5 m/s2

FIGYELMEZTETÉS!
A megadott mérési értékek új készülékekre 
vonatkoznak. A napi felhasználás során 
változnak a zaj- és rezgésértékek.

MEGJEGYZÉS
A jelen utasításokban megadott rezgésszint 
értéke az EN 60745-ben szabályozott mérési 
eljárásnak megfelelõen került lemérésre, 
és használható elektromos szerszámokkal 
történõ összehasonlításhoz. Az érték alkalmas 
a rezgésterhelés elõzetes megbecsülésére is. 
A megadott rezgésszint-érték az elektromos 
szerszám legfõbb alkalmazásait reprezentálja. 
Ha az elektromos szerszámot azonban más 
alkalmazásokhoz, eltérõ használt szerszámokkal 
vagy nem elegendõ karbantartással használják, 
a rezgésszint értéke eltérõ lehet. 
Ez jelentõsen megnövelheti a rezgésterhelést 
a munkavégzés teljes idõtartama alatt.
A rezgésterhelés pontos megbecsüléséhez azokat 
az idõket is figyelembe kell venni, melyekben 
a készülék lekapcsolódik, vagy ugyan mûködik, 
azonban ténylegesen nincs használatban. 
Ez jelentõsen csökkentheti a rezgésterhelést 
a munkavégzés teljes idõtartama alatt. 
Határozzon meg további biztonsági intézkedé-
seket a kezelõ védelmére a rezgések hatása 
ellen, például: az elektromos és a használt 
szerszámok karbantartásával, a kezek melegen 
tartásával, a munkafolyamatok megszervezé-
sével.

VIGYÁZAT!
85 dB(A) hangnyomás fölött hallásvédõt kell 
hordani.

Mûszaki adatok

Készülék típusa LBR 1506 VRA 
szalagcsiszoló

Csiszolószalag méretei (hosszúság x szélesség) mm 618 x 40

Csiszolószalag sebessége m/s 10–30

Teljesítményfelvétel W 1200

Teljesítményleadás W 700

Súly (kábel nélkül) kg 4,2
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Az elsõ pillantásra

1 Beállító csavar
a rugó elõfeszítésének módosításához.

2 Fogantyú tartóval

3 Hajtómûfej
levegõ-kilépõvel és a forgásirány nyilával.

4 Kapcsoló
a be- és a kikapcsoláshoz.

5  Állítókerék
a csiszolószalag-sebesség 
szabályozásához.

6 4,0 méteres hálózati kábel hálózati 
dugasszal

7 Rögzítõcsavar
a csiszolókar rögzítéséhez a gépen.

8 Rögzítõcsap 
a lengõkar rögzítéséhez szalagcserekor 
vagy hegesztési varratok csiszolásakor.

9 Lengõszárny
rugós felfüggesztéssel, a csiszolószalag 
befogásához.

10 Elülsõ, gumírozott érintkezõ görgõ

11 Becsípõdés elleni védelem

12 Hajtógörgõ
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Használati útmutató

FIGYELMEZTETÉS!
Az elektromos szerszámon történõ minden 
munkavégzés elõtt ki kell húzni a hálózati 
csatlakozót.

Üzembe helyezés elõtt
 Csomagolja ki az elektromos szerszámot, 

és ellenõrizze a szállítmányt a teljességére 
és az esetleges szállítási károkra nézve.

 Szerelje fel a fogantyút.
 A csiszolószalag felhelyezése.

Szerelje fel a fogantyút

 Helyezze a tartót az elektromos szerszám 
felsõ oldalára, és rögzítse a csavarral.

 Illessze oda a fogantyút a menetnél, és 
forgassa az óramutató járásával egyezõ 
irányban.

 Bizonyos alkalmazásokhoz a tartót vagy 
a fogantyút 180°-kal elforgatva lehet 
felszerelni.

A csiszolószalag felrakása vagy 
kicserélése
 Húzza ki a hálózati dugaszt.

 Nyomja a lengõkart a hajtógörgõ irányába, 
és tartsa lenyomva (1.).

 Nyomja be a rögzítõcsapot (2.) és
 forgassa el a csapot 90°-kal az óramutató 

járásával megegyezõ irányban (3.).
 Engedje el a lengõkart. 
A lengõkar most rögzítve van.

VIGYÁZAT!
Vegye figyelembe a szalag megszabott futás-
irányát! A futásiránynak meg kell egyeznie 
a hajtómû fejrészén látható, futásirányt jelzõ 
nyíllal.

 Vegye le a felszerelt csiszolószalagot 
(opcionálisan) (4.).

 Helyezze fel a csiszolószalagot a két gör-
gõre (5.).

 Ellenõrizze, hogy a szalag teljes mértékben 
felfekszik-e a két görgõre.

 Forgassa el a rögzítõcsapot 90°-kal, és röviden 
lenyomva oldja a lengõkar rögzítését.
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Be- és kikapcsolás
FIGYELMEZTETÉS!

Az elektromos szerszámot csak a szigetelt 
markolatfelületeken szabad megfogni.
Az elektromos szerszám finom indítással 
rendelkezõ be-/kikapcsolóval van felszerelve. 
A kapcsoló lehetõvé teszi a fordulatszám 
növelését az elõre beállított fordulatszám értékig. 

Rövid ideû üzem reteszelés nélkül:

 Tolja elõre a kapcsológombot, és tartsa meg.
 A kikapcsoláshoz engedje el a kapcsoló-

gombot.

Tartós üzem reteszeléssel:
VIGYÁZAT!

Áramkimaradás után a bekapcsolt készülék 
újraindul.

 Tolja elõre a kapcsológombot (1.) és az 
elülsõ végét megnyomva reteszelje be (2.).

 A kikapcsoláshoz nyomja meg a kapcsoló-
gomb hátsó végét, hogy kioldja a reteszelést.

Csiszolószalag sebessége
A szalagsebességet az állítókerék  segítségével 
fokozat nélkül lehet hozzáigazítani az anyag-
követelményekhez.

Munkákra vonatkozó megjegyzések
MEGJEGYZÉS

A szalagcsiszoló a kikapcsolását követõen 
rövid ideig még forog.
A szalagcsiszolónak a következõ elõnyei vannak 
a csiszolókoronggal szemben:
– hideg csiszolás,
– tiszta végsõ megmunkálás barázdák nélkül,
– nagy lehordási teljesítmény,
– nagy produktivitás a nagy körülfogási szög 

révén (átmérõtõl függõ).
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 A csövek megmunkálása a két görgõ között 
történik.

 A körülfogási szöget és a lehordási 
teljesítményt a szorító nyomással lehet 
változtatni.

 A lehordási teljesítmény ezen kívül a csiszo-
lószalag-feszesség rugó-elõfeszítéssel 
történõ beállításával változtatható. 
Ehhez a lengõkar felsõ oldalán elhelyezett 
beállító csavart kell használni. 
A készülék 10 mm és 250 mm közötti 
átmérõjû csövekhez használható.

 Nagy csõátmérõhöz, magas lehordási 
teljesítményhez vagy hegesztési varratok 
csiszolásához az elülsõ érintkezõ görgõt 
kell használni.

 Ehhez rögzíteni kell az elülsõ érintkezõ görgõt:
– Nyomja egészen elõre a lengõkart, hogy 

a rögzítõcsap az erre kialakított furatba 
illeszkedjen (1.).

– Nyomja be a rögzítõcsapot (2.), 
és forgassa el 90°-kal (3.).

Túlterhelés elleni védelem
Rövid ideig tartó, rendkívüli túlterhelés esetén 
a túlterhelés elleni védelem úgy akadályozza 
meg a motor sérülését, hogy kikapcsolja 
a készüléket.

Védõbevonat képzés
Sok gyártó ajánlja a megmunkált felületek 
lezárását egy védõspray-vel (lásd a Flex nemes-
acél tartozékot).
A gyártómû termékeirõl a www.flex-tools.com 
címen talál további tudnivalókat.

Karbantartás és ápolás

FIGYELMEZTETÉS!
Az elektromos szerszámon történõ minden 
munkavégzés elõtt ki kell húzni a hálózati 
csatlakozót.

Tisztítás
 Rendszeres idõközönként tisztítsa meg 

a készüléket és a szellõzõ réseket.
 A ház belsõ terét és a motort száraz sûrített 

levegõvel rendszeresen át kell fújni.

Szénkefék
Az elektromos szerszám lekapcsoló szén-
kefékkel rendelkezik.
Amikor a kikapcsoló szénkefék elérik a kopás-
határukat, az elektromos szerszám automati-
kusan kikapcsol.

MEGJEGYZÉS
Cseréhez csak a gyártómû eredeti alkatrészeit 
használja. Idegen gyártmányok használata 
esetén megszûnnek a gyártó cég garanciális 
kötelezettségei.
A hátsó szellõzõ nyílásokon keresztül használat 
közben megfigyelhetõ a széntûz.
A szénkefék erõs égése esetén azonnal ki kell 
kapcsolni az elektromos szerszámot. 
Adja át az elektromos szerszámot egy a gyártó 
által felhatalmazott ügyfélszolgálati mûhelynek.
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Hajtómû
MEGJEGYZÉS

A hajtásfejen lévõ csavarokat a garancia 
idõtartama alatt ne csavarja ki. 
Ennek figyelmen kívül hagyása esetén 
megszûnnek a gyártó cég garanciális 
kötelezettségei.

Javítások
Javításokat kizárólag a gyártó cég által felhatal-
mazott ügyfélszolgálati mûhely végezhet.

Pótalkatrészek és tartozékok
A különbözõ alkalmazási területekhez való 
csiszolószalagok és további tartozékok a gyártó 
katalógusaiban találhatók.
Robbantott rajzok és pótalkatrész-jegyzékek 
honlapunkon találhatók: 
www.flex-tools.com

Ártalmatlanítási tudnivalók

FIGYELMEZTETÉS!
A kiszolgált készülékeket a hálózati kábel 
eltávolításával használhatatlanokká kell tenni.

Csak az EU tagországai számára
Sohase dobja az elektromos szerszá-
mokat a háztartási hulladék közé!

Az EK elhasznált elektromos és elektronikus  
készülékekre vonatkozó 2012/19/EK európai 
és a nemzeti jogba átvett iránymutatása szerint 
az elhasznált elektromos szerszámokat 
elkülönítve kell gyûjteni, és gondoskodni 
kell a környezetkímélõ módon történõ 
újrahasznosításukról.

MEGJEGYZÉS

Az ártalmatlanítási lehetõségekrõl 
tájékozódjon a szakkereskedõknél!

-Megfelelõség

Egyedüli felelõsségünk tudatában kijelentjük, 
hogy a „Mûszaki adatok” alatt leírt termék 
megfelel az alábbi szabványoknak vagy 
normatív dokumentumoknak.

EN 60745, a 2004/108/EK (2016. 04. 19-ig), 
2014/30/EU (2016. 04. 20-tõl), 
a 2006/42/EK, a 2011/65/EK 
irányelvek rendelkezései szerint.

A mûszaki dokumentációkért felelõ személy:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Felelõsség kizárása

A gyártó cég és a képviselõi nem felelnek 
az olyan károkért vagy az üzletmenet 
megszakadása miatt elmaradt nyereségért, 
amelyeket a termék vagy a termék nem 
megengedett használata okozott.
A gyártó cég és a képviselõi nem felelnek 
az olyan károkért, amelyek szakszerûtlen 
használat miatt vagy más gyártó cégek 
gyártmányaival összefüggésben keletkeztek.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Použité symboly

VAROVÁNÍ!
Označuje bezprostøednì hrozící nebezpečí. 
Pøi nedodržení upozornìní hrozí usmrcení 
nebo nejtìžší poranìní.

POZOR!
Označuje nìjakou možnou nebezpečnou 
situaci. Pøi nedodržení upozornìní hrozí 
poranìní nebo vìcné škody.

UPOZORNÌNÍ
Označuje aplikační tipy a dùležité informace.

Symboly na náøadí

Pøed uvedením do provozu 
si pøečtìte návod k obsluze!

Noste ochranu očí!

Pokyn pro likvidaci použitého 
spotøebiče (viz stránka 122)!

Pro Vaši bezpečnost

VAROVÁNÍ!
Pøed použitím elektrického náøadí si pøečtìte 
a potom jednejte:
– pøedložený návod k obsluze,
– ”Všeobecné bezpečnostní pokyny” k zachá-

zení s elektrickým náøadím v pøiloženém 
sešitu (čís. publikace: 315.915),

– pravidla a pøedpisy k zabránìní úrazùm, 
platné pro místo nasazení a jednejte 
podle nich.

Toto elektrické náøadí je konstruováno podle 
současného stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostnì-technických pøedpisù. 
Pøi jeho používání mùže pøesto dojít k ohrožení 
života uživatele nebo tøetí osoby, event. 
poškození náøadí nebo jiných vìcných hodnot. 
Elektrické náøadí používejte pouze
– pro stanovené použití,
– v bezvadném bezpečnostnì-technickém 

stavu.
Okamžitì odstraòte poruchy omezující 
bezpečnost.

Stanovené použití
Tato pásová bruska je určena
– pro živnostenské použití v prùmyslu 

a øemesle,
– k broušení trubek,
– k broušení svarù,
– k nasazení s brusnými pásy a pøíslušenstvím, 

které jsou uvedené v tomto návodu nebo 
doporučeny výrobcem.
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Bezpečnostní pokyny pro brusky
VAROVÁNÍ!

Pøečtìte si všechna bezpečnostní upozor-
nìní a pokyny. Zanedbání pøi dodržování 
bezpečnostních upozornìní a pokynù mohou 
mít za následek úraz elektrickým proudem, 
požár a/nebo tìžká poranìní. 
Všechna bezpečnostní upozornìní 
a pokyny si do budoucna uschovejte.
 Držte náøadí za izolované plochy rukojetí, 

protože brusný pás mùže zasáhnout 
vlastní síˆový kabel. Poškozením vedení 
pod napìtím mohou být také kovové díly 
náøadí pod napìtím a vést k úrazu elektrickým 
proudem.

 Nepoužívejte elektrické náøadí s poško-
zeným kabelem. Nedotýkejte se poško-
zeného kabelu a vytáhnìte síˆovou 
zástrčku, dojde-li bìhem práce k poško-
zení kabelu. Poškozené kabely zvyšují riziko 
úrazu elektrickým proudem.

 Používejte elektrické náøadí pouze 
pro broušení zasucha. 
Vniknutí vody do elektrického náøadí zvyšuje 
riziko úrazu elektrickým proudem.

 Pøi práci veïte elektrické náøadí obìma 
rukama. Musí být namontována rukojeˆ! 
Zapnìte stroj teprve tehdy, když jsou obì 
ruce v pozici pro uchopení.

 Nedávejte ruce k bìžícímu brusnému 
pásu. V oblasti vodicích válečkù je nebez-
pečí poranìní pøimáčknutím. Z dùvodu 
funkčnosti a zaručení flexibility náøadí se tato 
nebezpečná místa nedají úplnì zakrýt.

 Prach uvolnìný z materiálù jako jsou 
nátìry obsahující olovo, nìkteré druhy 
døeva, minerály a kovy mùže vytváøet 
ohrožení pro obsluhující personál nebo 
v blízkosti se nacházející osoby. 
Vdechnutí nebo kontakt s tímto prachem 
mùže vést k onemocnìní dýchacích cest 
a/nebo k alergickým reakcím.

– Postarejte se o dobré vìtrání pracovištì!
– Pokud možno používejte externí odsávání 

prachu.
– Doporučuje se použití ochranné dýchací 

masky s tøídou filtru P2.
 Neopracovávejte žádné materiály, 

ze kterých se uvolòují látky ohrožující 
zdraví (napø. azbest).

 Nikdy nebruste nebo neøezejte lehké kovy, 
jejichž obsah hoøčíku je vìtší než 80%. 
Nebezpečí požáru!

 Náøadí, která se používají venku nebo jsou 
vystavena extrémním kovovým prachùm, 
pøipojujte pøes chránič vybavovaný chybovým 
proudem (vybavovací proud maximálnì 
30 mA). Nepoužívejte žádné opotøebované, 
natržené nebo silnì zanesené brusné pásy. 
Poškozené brusné pásy se mohou pøetrh-
nout, být odmrštìny a nìkoho poranit.

 Pøed použitím zkontrolujte správné namonto-
vání a upnutí brusných nástrojù. 
Zapnìte nezatížené naøadí na 30 sekund! 

 Zkušební chod okamžitì pøerušte, dojde-li 
ke značným vibracím nebo budou-li zjištìna 
jiná poškození. Zkontrolujte náøadí, abyste 
stanovili pøíčinu.

 Nezatìžujte elektrické náøadí tak silnì, aby 
došlo k jejímu zastavení nebo prokluzování 
brusného pásu.

 Pøed odložením elektrické náøadí vypnìte 
a nechejte dobìhnout.

 Neupínejte elektrické náøadí do svìráku.
 Veïte síˆový kabel vždy smìrem dozadu 

od elektrického náøadí.
 Upnìte obrobek, pokud není upevnìný nebo 

spolehlivì neleží vlivem vlastní hmotnosti.
 Uložte a manipulujte s brusnými nástroji podle 

pokynù výrobce.
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Další bezpečnostní upozornìní
 Používejte pouze prodlužovací kabely 

schválené pro venkovní oblast.
 K označení náøadí používejte pouze nalepo-

vací štítky. Nevrtejte žádné díry do tìlesa 
náøadí.

 Síˆové napìtí a napìˆové údaje na typovém 
štítku musí být shodné.

Hlučnost a vibrace

Hodnoty hluku a vibrací byly zjištìny podle 
EN 60745. 
Hladina hluku náøadí vyhodnocená s filtrem 
A činí typicky:
– Hladina akustického tlaku: 92 dB(A);
– Hladina akustického výkonu: 103 dB(A);
– Nejistota: K = 3 dB.
Celková hodnota vibrací 
(pøi broušení kovových trubek):
– Hodnota emisí: ah = 4,8 m/s2

– Nejistota: K = 1,5 m/s2

VAROVÁNÍ!
Uvedené namìøené hodnoty platí pro nová 
náøadí. Pøi denním nasazení se hodnoty 
hlučnosti a vibrací mìní.

UPOZORNÌNÍ
Úroveò vibrací uvedená v tìchto pokynech byla 
zmìøena mìøicí metodou stanovenou normou 
EN 60745 a lze ji použít k vzájemnému srovnání 
elektrického náøadí. Je také vhodná pro pøed-
bìžný odhad kmitavého namáhání. 
Uvedená úroveò vibrací reprezentuje hlavní 
aplikace elektrického náøadí. 
Bude-li ovšem elektrické náøadí použito pro jiné 
aplikace, s odlišnými vloženými nástroji nebo 
nedostatečnou údržbou, mùže se úroveò vibrací 
lišit. Mùže to podstatnì zvýšit kmitavé zatížení 
bìhem celé pracovní doby.
Pro pøesné odhadnutí kmitavého namáhání se mají 
také zohlednit doby, ve kterých je náøadí vypnuto 
nebo sice bìží, ale ve skutečnosti se nepoužívá. 
Mùže to podstatnì redukovat kmitavé namáhání 
bìhem celé pracovní doby. 
Stanovte dodatečná bezpečnostní opatøení 
k ochranì obsluhy pøed účinky vibrací, 
jako napøíklad: údržba elektrického náøadí 
a vložených nástrojù, udržování teploty rukou, 
organizace prùbìhu práce.

POZOR!
Pøi akustickém tlaku vìtším než 85 dB(A) 
noste ochranu sluchu.

Technické údaje

Typ náøadí Pásová bruska LBR 1506 VRA

Rozmìry pásu (délka x šíøka) mm 618 x 40

Rychlost pásu m/s 10–30

Pøíkon W 1200

Výkon W 700

Hmotnost (bez kabelu) kg 4,2
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Na první pohled

1 Stavìcí šroub
ke zmìnì pøedepnutí pružiny.

2 Rukojeˆ s držákem

3 Hnací hlava
s výstupem vzduchu a šipkou smìru 
otáčení.

4 Vypínač
k zapnutí a vypnutí.

5 Nastavovací kolečko
k regulaci rychlosti pásu.

6 Síˆový kabel 4,0 m se síˆovou 
zástrčkou

7 Zajišˆovací šroub 
k upevnìní brusného ramena na náøadí.

8 Aretační čep 
k aretaci kulisy pøi výmìnì pásu nebo 
k broušení svarù.

9 Kulisa
odpružená, k napnutí brusného pásu.

10 Pøední, pogumovaný kontaktní 
váleček

11 Ochrana proti skøípnutí

12 Hnací váleček
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Návod k použití

VAROVÁNÍ!
Pøed veškerými pracemi na elektrickém náøadí 
vytáhnìte síˆovou zástrčku.

Pøed uvedením do provozu
 Vybalte elektrické náøadí a zkontrolujte 

kompletnost dodávky a pøípadnì poškození 
vzniklá pøi pøepravì.

 Namontujte rukojeˆ.
 Nasaïte brusný pás.

Namontování rukojeti

 Nasaïte držák na horní stranu elektrického 
náøadí a upevnìte pomocí šroubu.

 Nasaïte rukojeˆ na závit držáku a otáčejte 
ve smìru pohybu hodinových ručiček.

 Pro nìkteré aplikace lze držák nebo rukojeˆ 
namontovat otočenì o 180°.

Nahození nebo výmìna brusného 
pásu
 Vytáhnìte síˆovou zástrčku.

 Stlačte kulisu ve smìru hnacího válečku 
a držte ji stlačenou (1.).

 Stlačte aretační čep (2.) a
 pootočte aretačním čepem o 90° ve smìru 

pohybu hodinových ručiček (3.).
 Uvolnìte kulisu. 
Kulisa je nyní zaaretovaná.

POZOR!
Dodržujte stanovený smìr chodu pásu! 
Smìr chodu musí souhlasit se šipkou smìru 
chodu na pøevodové hlavì.

 Sundejte nasazený brusný pás (volitelné) (4.).
 Nasaïte brusný pás na oba válečky (5.).
 Zkontrolujte, zda pás úplnì doléhá na oba 

válečky.
 Pootočte aretačním čepem o 90° a krátkým 

stlačením uvolnìte kulisu.
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Zapnutí a vypnutí
VAROVÁNÍ!

Držte elektrické náøadí pouze za izolované 
plochy rukojeti!
Elektrické náøadí je vybaveno vypínačem 
Zap./Vyp. s pozvolným rozbìhem. 
Dovoluje zvýšení otáček až na pøednastavenou 
hodnotu. 

Krátkodobý provoz bez zaskočení:

 Posuòte kolébkový vypínač smìrem dopøedu 
a pevnì jej držte.

 K vypnutí kolébkový vypínač uvolnìte.

Trvalý provoz se zaskočením:
POZOR!

Po výpadku elektrického proudu se zapnuté 
náøadí znovu rozbìhne.

 Posuòte kolébkový vypínač smìrem dopøedu 
(1.) a stisknutím na pøední konec jej zaskoče-
ním zajistìte (2.).

 K vypnutí kolébkový vypínač stisknutím 
na zadní konec odblokujte.

Rychlost pásu
Rychlost pásu lze pomocí nastavovacího kolečka 
plynule pøizpùsobit požadavkùm materiálu.

Pracovní pokyny
UPOZORNÌNÍ

Po vypnutí brusný nástroj ještì krátkou dobu 
dobíhá.
Pásová bruska má vùči brusnému kotouči 
následující výhody:
– studené broušení,
– čistá povrchová úprava bez rýh,
– vysoký úbìrový výkon,
– vysoká produktivita vlivem velkého úhlu 

opásání (závislá na prùmìru).
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 Opracování trubek se provádí mezi obìma 
válečky.

 Úhel opásání a úbìrový výkon lze mìnit 
pomocí pøítlaku.

 Kromì toho lze úbìrový výkon mìnit pøizpù-
sobením napnutí brusného pásu pøedepnutím 
pružiny. Použijte k tomu stavìcí šroub  
na horní stranì kulisy. Náøadí lze použít pro 
prùmìry trubek mezi 10 mm a 250 mm.

 Pro velké prùmìry trubek, vysoký úbìrový 
výkon nebo k broušení svarù používejte 
pøední kontaktní váleček.

 Pøední kontaktní váleček k tomuto účelu 
zaaretujte:
– Stlačte kulisu úplnì dopøedu, aby aretační 

čep zapadal do určeného otvoru (1.).
– Stlačte aretační čep (2.) a pootočte 

o 90° (3.).

Ochrana proti pøetížení
Pøi extrémnì krátkodobém pøetížení zabrání 
ochrana proti pøetížení poškození motoru tím, 
že náøadí automaticky vypne.

Uzavírací nátìr
Mnoho výrobcù doporučuje uzavírací nátìr 
konečnì opracovaných povrchù pomocí 
ochranného spreje (viz pøíslušenství pro 
ušlechtilé oceli fy Flex).
Další informace o produktech výrobce 
na www.flex-tools.com.

Údržba a ošetøování

VAROVÁNÍ!
Pøed veškerými pracemi na elektrickém náøadí 
vytáhnìte síˆovou zástrčku.

Čistìní
 Náøadí a vìtrací štìrbiny pravidelnì čistìte.
 Vnitøní prostor tìlesa s motorem pravidelnì 

vyfoukejte suchým stlačeným vzduchem.

Uhlíkové kartáčky
Elektrické náøadí je vybaveno vypínacími uhlíky.
Po dosažení meze opotøebení vypínacích uhlíkù 
se elektrické náøadí automaticky vypne.

UPOZORNÌNÍ
K výmìnì používejte pouze originální díly 
výrobce. Pøi použití cizích výrobkù zaniknou 
záruční závazky výrobce.
Pøes zadní vstupní otvory vzduchu lze bìhem 
použití pozorovat opalování uhlíkù.
Pøi silném opalování uhlíkù elektrické náøadí 
okamžitì vypnìte. Pøedejte elektrické náøadí 
do nìkteré servisní dílny autorizované výrobcem.

Pøevodovka
UPOZORNÌNÍ

Bìhem záruční doby nepovolujte šrouby 
na pøevodové hlavì. Pøi nedodržení zaniknou 
záruční závazky výrobce.
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Opravy
Opravy nechejte výhradnì provádìt prostøed-
nictvím nìkteré servisní dílny, autorizované 
výrobcem.

Náhradní díly a pøíslušenství
Brusné pásy pro rùzné oblasti použití a další 
pøíslušenství si zjistìte v katalozích výrobce.
Rozložená schémata a seznamy náhradních 
dílù najdete na naší webové stránce: 
www.flex-tools.com

Pokyny pro likvidaci

VAROVÁNÍ!
Odstranìním síˆového kabelu učiòte 
vysloužilé náøadí nepoužitelným.

Pouze pro zemì EU.
Nevyhazujte elektrické náøadí 
do domovního odpadu!
Podle evropské smìrnice 2012/19/

ES o elektrických a elektronických použitých 
spotøebičích a její realizace do národního 
práva se použité elektrické náøadí musí sbírat 
oddìlenì a dodávat do ekologické recyklace.

UPOZORNÌNÍ

O možnostech likvidace se informujte 
u Vašeho specializovaného obchodníka!

Prohlášení o shodì 

Prohlašujeme na svou výlučnou odpovìdnost, 
že výrobek popsaný v části “Technické údaje” 
je v souladu s následujícími normami nebo 
normativními dokumenty:

EN 60745 podle ustanovení smìrnic 
2004/108/ES (do 19.04.2016), 
2014/30/EU (od 20.04.2016), 
2006/42/ES, 2011/65/ES.

Zodpovìdný za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vyloučení odpovìdnosti

Výrobce a jeho zástupce neručí za škody a ušlý 
zisk vlivem pøerušení obchodní činnosti, která 
byla zpùsobená výrobkem nebo eventuálnì 
nemožností jeho použití.
Výrobce a jeho zástupce neručí za škody, 
které byly zpùsobeny neodborným použitím 
nebo ve spojitosti s výrobky jiných výrobcù.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Použité symboly

VAROVANIE!
Označuje bezprostredne hroziace nebezpe-
čenstvo. Pri nedodržaní upozornenia hrozí 
usmrtenie alebo najˆažšie poranenia.

POZOR!
Označuje nejakú možnú nebezpečnú situáciu. 
Pri nedodržaní upozornenia hrozí poranenie 
alebo vecné škody.

UPOZORNENIE
Označuje aplikačné tipy a dôležité informácie.

Symboly na náradí

Pred uvedením do prevádzky 
si prečítajte návod na obsluhu!

Noste ochranu očí!

Pokyn pre likvidáciu použitého 
spotrebiča (pozri strana 130)!

Pre Vašu bezpečnosˆ

VAROVANIE!
Pred použitím elektrického náradia si prečí-
tajte a potom jednajte:
– predložený návod na obsluhu,
– ”Všeobecné bezpečnostné pokyny” 

na zaobchádzanie s elektrickým 
náradím v priloženom zošite 
(čís. publikácie: 315.915),

– pravidla a predpisy na zabránenie úrazom, 
platné pre miesto nasadenia a jednajte 
pod¾a nich.

Toto elektrické náradie je konštruované pod¾a 
súčasného stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostne-technických pravidiel. 
Pri používaní môže napriek tomu dôjsˆ k ohro-
zeniu života používate¾a alebo tretej osoby, 
event. poškodeniu náradia alebo iných 
vecných hodnôt. 
Používajte elektrické náradie len
– pre stanovené použitie,
– v bezchybnom bezpečnostne-technickom 

stave.
Okamžite odstráòte poruchy, ktoré obmedzujú 
bezpečnosˆ.

Stanovené použitie
Táto pásová brúska je určená
– na živnostenské nasadenie v priemysle 

a remeslníctve,
– na brúsenie rúr,
– na brúsenie zvarov,
– na použitie s brúsnymi pásmi a príslušenst-

vom, ktoré sú uvedené v tomto návode alebo 
doporučené výrobcom.
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Bezpečnostné pokyny pre brúsky
VAROVANIE!

Prečítajte si všetky bezpečnostné upozor-
nenia a pokyny. Zanedbanie dodržiavania 
bezpečnostných upozornení a pokynov môže 
maˆ za následok úraz elektrickým prúdom, 
požiar a/alebo ˆažké poranenia. 
Všetky bezpečnostné upozornenia 
a pokyny uschovajte na budúce použitie.
 Držte náradie za izolované plochy 

rukovätí, pretože brúsny pás môže 
zasiahnuˆ vlastný sieˆový kábel. 
Poškodenie vedenia, ktoré je pod napätím, 
spôsobí, že aj kovové súčiastky náradia sa 
môžu dostaˆ pod napätie a spôsobiˆ zásah 
elektrickým prúdom.

 Nepoužívajte elektrické náradie s poško-
deným káblom. Nedotýkajte sa poško-
deného kábla a vytiahnite sieˆovú 
zástrčku, ak sa kábel v priebehu práce 
poškodí. Poškodené káble zvyšujú riziko 
úrazu elektrickým prúdom.

 Používajte elektrické náradie len na 
brúsenie nasucho. Vniknutie vody do 
elektrického náradia zvyšuje riziko zásahu 
elektrickým prúdom.

 Pri práci veïte elektrické náradie oboma 
rukami. Rukoväˆ musí byˆ namontovaná! 
Stroj zapnite až vtedy, keï sú obidve ruky 
v polohe pre uchopenie.

 Nedávajte ruky k bežiacemu brúsnemu 
pásu. V oblasti vodiacich valčekov 
je nebezpečenstvo poranenia pomliaž-
dením. Z dôvodu funkčnosti a zaručenia 
flexibility náradia sa tieto nebezpečné miesta 
nedajú úplne zakryˆ.

 Prach uvo¾nený z materiálov, napr. 
z náterov obsahujúcich olovo, z niekto-
rých druhov dreva, minerálov a kovov 
môže byˆ škodlivý pre obsluhujúci 
personál alebo osoby, ktoré sa nachá-
dzajú v blízkosti. Jeho vdychovanie alebo 
kontakt s takýmto prachom môže spôsobiˆ 
ochorenie dýchacích ciest a/alebo vyvolávaˆ 
alergické reakcie.

– Postarajte sa o dobré vetranie pracoviska!
– Ak je to možné, používajte externé odsávanie 

prachu.
– Odporúča sa použitie ochrannej dýchacej 

masky s triedou filtra P2.
 Neopracovávajte žiadne materiály, z ktorých 

sa uvo¾òujú látky škodlivé zdraviu (napr. 
azbest).

 Nikdy nebrúste alebo nerežte ¾ahké kovy, 
u ktorých je obsah horčíka vyšší ako 80%. 
Nebezpečenstvo požiaru!

 Náradia, ktoré sa používajú vonku alebo 
sú vystavené extrémnym kovovým prachom, 
pripojujte cez chránič vybavovaný chybovým 
prúdom (maximálny vybavovací prúd 30 mA). 
Nepoužívajte žiadne také brúsne pásy, ktoré 
sú opotrebované, natrhnuté alebo ve¾mi 
zanesené. Poškodené brúsne pásy by 
sa mohli roztrhnúˆ, náradie by ich mohlo 
vymrštiˆ a mohli by niekoho poraniˆ.

 Pred použitím skontrolujte správne namonto-
vanie a upnutie brúsnych nástrojov. 
Zapnite nezaˆažené naradie na 30 sekúnd! 

 Skúšobný chod okamžite prerušte, ak dôjde 
ku značným vibráciám alebo ak sa zistia iné 
poškodenia. Skontrolujte náradie, aby ste 
stanovili príčinu.

 Nezaˆažujte elektrické náradie tak silne, aby 
sa zastavilo alebo aby prekåzaval brúsny pás.

 Pred odložením elektrické náradie vypnite 
a nechajte dobehnúˆ.

 Neupínajte elektrické náradie do zveráka.
 Veïte sieˆový kábel vždy smerom dozadu 

od elektrického náradia.
 Ak obrobok nie je upevnený alebo vplyvom 

svojej vlastnej hmotnosti spo¾ahlivo neleží, 
upnite ho.

 Uložte brúsne nástroje a manipulujte s nimi 
pod¾a pokynov výrobcu.
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Ïalšie bezpečnostné pokyny
 Používajte len predlžovacie káble schválené 

pre venkovné oblasti.
 Na označenie náradia používajte iba lepiace 

štítky. Nevàtajte žiadne diery do telesa 
náradia.

 Sieˆové napätie a napäˆové údaje na typovom 
štítku musia byˆ zhodné.

Hlučnosˆ a vibrácia

Hodnoty hluku a vibrácií boli zistené pod¾a 
EN 60745. 
Hladina hluku náradia vyhodnotená s filtrom 
A je typicky: 
– Hladina akustického tlaku: 92 dB(A);
– Hladina akustického výkonu: 103 dB(A);
– Neistota: K = 3 dB.
Celková hodnota vibrácií 
(pri brúsení kovových trubiek):
– Hodnota emisií: ah = 4,8 m/s2

– Neistota: K = 1,5 m/s2

VAROVANIE!
Uvedené namerané hodnoty platia pre nové 
náradie. Pri dennom nasadení sa hodnoty 
hlučnosti a vibrácií menia.

UPOZORNENIE
Úroveò vibrácií uvedená v týchto pokynoch bola 
nameraná meracou metódou, ktorú stanovuje 
norma EN 60745 a je možné ju použiˆ na 
vzájomné porovnanie elektrického náradia. 
Hodí sa aj na predbežné posúdenie kmitavého 
namáhania. Uvedená úroveò vibrácií 
reprezentuje hlavné aplikácie elektrického 
náradia. Ak sa však elektrické náradie používa 
pre iné aplikácie, s odlišnými vloženými nástrojmi 
alebo s nedostatočnou údržbou, môže sa úroveò 
vibrácií líšiˆ. Toto môže kmitavé namáhanie v 
priebehu celej pracovnej doby podstatne zvýšiˆ.
Pre presný odhad kmitavého namáhania by sa mali 
tiež zoh¾adniˆ doby, v ktorých je náradie vypnuté 
alebo je síce v chode, ale v skutočnosti sa 
nepoužíva. Toto môže kmitavé namáhanie 
v priebehu celej pracovnej doby zrete¾ne 
redukovaˆ. 
Stanovte dodatočné bezpečnostné opatrenia 
pre ochranu obsluhy pred účinkami vibrácií, 
ako napríklad: údržba elektrického náradia 
a vložených nástrojov, udržiavanie teploty rúk, 
organizácia pracovných postupov.

POZOR!
Pri akustickom tlaku väčším ako 85 dB(A) 
používajte ochranu sluchu.

Technické údaje

Typ náradia Pásová brúska LBR 1506 VRA

Rozmery pása (dåžka x šírka) mm 618 x 40

Rýchlosˆ pása m/s 10–30

Príkon W 1200

Výkon W 700

Hmotnosˆ (bez kábla) kg 4,2
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Na prvý poh¾ad

1 Nastavovacia skrutka
na zmenu predpnutia pružiny.

2 Rukoväˆ s držiakom

3 Hnacia hlava
s výstupom vzduchu a šípkou smeru 
otáčania.

4 Vypínač
na zapnutie a vypnutie.

5 Nastavovacie koliesko
na reguláciu rýchlosti pása.

6 Sieˆový kábel 4,0 m so sieˆovou 
zástrčkou

7 Zaisˆovacia skrutka
na upevnenie brúsneho ramena 
na náradie.

8 Aretačný čap 
na aretáciu kulisy pri výmene pása alebo 
na brúsenie zvarov.

9 Kulisa
odpružená, na napnutie brúsneho pása.

10 Predný, pogumovaný kontaktný 
valček

11 Ochrana proti zovretiu

12 Hnací valec
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Návod na použitie

VAROVANIE!
Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 
vytiahnite sieˆovú zástrčku.

Pred uvedením do prevádzky
 Vyba¾te elektrické náradie, skontrolujte 

kompletnosˆ dodávky a transportné 
poškodenia.

 Namontujte rukoväˆ.
 Nasaïte brúsny pás.

Namontovanie rukoväti

 Nasaïte držiak na hornú stranu elektrického 
náradia a upevnite pomocou skrutky.

 Nasaïte rukoväˆ na závit držiaka a otáčajte 
v smere pohybu hodinových ručičiek.

 Pre niektoré aplikácie je možné držiak alebo 
rukoväˆ namontovaˆ obrátene o 180°.

Nahodenie alebo výmena brúsneho 
pása
 Vytiahnite sieˆovú zástrčku.

 Stlačte kulisu v smere hnacieho valčeka 
a držte ju stlačenú (1.).

 Stlačte aretačný čap (2.) a
 pootočte aretačným čapom o 90° v smere 

pohybu hodinových ručičiek (3.).
 Uvo¾nite kulisu. 
Kulisa je teraz zaaretovaná.

POZOR!
Dodržiavajte stanovený smer chodu pása! 
Smer chodu sa musí zhodovaˆ so šípkou 
smeru chodu na prevodovej hlave.

 Snímte nasadený brúsny pás (volite¾né) (4.).
 Nasaïte brúsny pás na obidva valčeky (5.).
 Skontrolujte, či pás úplne dolieha na obidva 

valčeky.
 Pootočte aretačným čapom o 90° a krátkym 

stlačením uvo¾nite kulisu.
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Zapnutie a vypnutie
VAROVANIE!

Uchopte elektrické náradie len za izolované 
plochy rukoväti.
Elektrické náradie je vybavené vypínačom 
Zap./Vyp. s pozvo¾ným rozbehom. 
Dovoluje zvyšovanie otáčok až na prednastavenú 
hodnotu. 

Krátkodobá prevádzka bez zaskočenia:

 Posuòte kolieskový vypínač smerom dopredu 
a pevne ho držte.

 Na vypnutie kolieskový vypínač uvo¾nite.

Trvalá prevádzka so zaskočením:
POZOR!

Po výpadku elektrického prúdu sa zapnuté 
náradie opäˆ rozbehne.

 Posuòte kolieskový vypínač smerom dopredu 
(1.) a stlačením na predný koniec ho zasko-
čením zaistite (2.).

 Na vypnutie kolieskový vypínač stlačením 
na zadný konec odblokujte.

Rýchlosˆ pása
Rýchlosˆ pása je možné pomocou 
nastavovacieho kolieska  plynule prispôsobiˆ 
požiadavkám materiálu.

Pracovné pokyny
UPOZORNENIE

Po vypnutí brúsny nástroj ešte po krátky 
čas dobieha.
Pásová brúska má v porovnaní s brúsnym 
kotúčom nasledujúce prednosti:
– brúsenie za studena,
– čisté dokončovacie práce bez rýh,
– vysoký úberový výkon,
– vysoká produktivita vplyvom ve¾kého uhla 

obopnutia (závislá na priemere).
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 Opracovanie rúr sa vykonáva medzi obidvomi 
valčekmi.

 Uhol obopnutia a úberový výkon je možné 
pomocou prítlaku meniˆ.

 Okrem toho možno úberový výkon meniˆ 
prispôsobením napnutia brúsneho pásu 
predpnutím pružiny. Použite k tomu nastavo-
vaciu skrutku na hornej strane kulisy. Náradie 
je možné použiˆ pre priemery rúrok medzi 10 
mm a 250 mm.

 Pre ve¾ké priemery rúr, vysoký úberový výkon 
alebo na brúsenie zvarov používajte predné 
kontaktné valčeky.

 Predné kontaktné valčeky na tento účel 
zaaretujte:
– Stlačte kulisu úplne dopredu, aby are-

tačný čap zapadol do určeného 
otvoru (1.).

– Stlačte aretačný čap (2.) a pootočte 
o 90° (3.).

Ochrana proti preˆaženiu
Pri extrémne krátkodobom preˆažení zabráni 
ochrana proti preˆaženiu poškodeniu motora 
tým, že náradie automaticky vypne.

Uzatvárací náter
Ve¾a výrobcov odporúča vykonaˆ uzatvárací náter 
konečne opracovaných povrchov pomocou 
ochranného spreja (pozri príslušenstvo pre 
uš¾achtilé ocele fy Flex).
Ïalšie informácie o produktoch výrobcu 
na www.flex-tools.com.

Údržba a ošetrovanie

VAROVANIE!
Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 
vytiahnite sieˆovú zástrčku.

Čistenie
 Náradie a vetracie štrbiny pravidelne čistite.
 Vnútorný priestor telesa s motorom pravi-

delne vyfúkajte suchým stlačeným 
vzduchom.

Uhlíkové kefy
Elektrické náradie je vybavené vypínacími 
uhlíkmi.
Po dosiahnutí medze opotrebenia vypínacích 
uhlíkov sa elektrické náradie automaticky vypne.

UPOZORNENIE
Pri výmene používajte len originálne diely 
výrobcu. Pri použití cudzích výrobkov 
zaniknú záručné záväzky výrobcu.
Cez zadné vstupné otvory vzduchu je možné 
počas používania pozorovaˆ opa¾ovanie uhlíkov.
Pri silnom opa¾ovaní uhlíkov elektrické náradie 
okamžite vypnite. Odovzdajte elektrické náradie 
do niektorej servisnej dielne, autorizovanej 
výrobcom.

Prevodovka
UPOZORNENIE

Počas záručnej doby neuvo¾òujte skrutky 
na prevodovej hlave. Pri nedodržaní zaniknú 
záručné záväzky výrobcu.
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Opravy
Opravy nechajte vykonávaˆ výhradne 
prostredníctvom niektorej servisnej dielne, 
autorizovanej výrobcom.

Náhradné diely a príslušenstvo
Brúsne pásy pre rôzne oblasti použitia a ïalšie 
príslušenstvo si preberte z katalógov výrobcu.
Výkresy zostavy a zoznamy náhradných dielov 
nájdete na našej webovej stránke: 
www.flex-tools.com

Pokyny pre likvidáciu

VAROVANIE!
Odstránením sieˆového kábla urobte 
doslúžené náradie nepoužite¾ným.

Len pre krajiny EÚ
Nevyhadzujte elektrické náradie 
do domového odpadu!

Pod¾a evropskej smernice 2012/19/ES 
o elektrických a elektronických použitých 
spotrebičoch a jej realizácie do národného 
práva sa musí použité elektrické náradie zbieraˆ 
oddelene a dodávaˆ do ekologickej recyklácie.

UPOZORNENIE

O možnostiach likvidácie sa informujte 
u Vášho špecializovaného obchodníka!

Prehlásenie o zhode 

Prehlasujeme na svoju výlučnú zodpovednosˆ, 
že výrobok opísaný v časti „Technické údaje“ 
je v súlade s nasledujúcimi normami alebo 
normatívnymi dokumentmi:

EN 60745 pod¾a ustanovení smerníc 
2004/108/ES (do 19.04.2016), 
2014/30/EÚ (od 20.04.2016), 
2006/42/ES, 2011/65/ES.

Zodpovednosˆ za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vylúčenie zodpovednosti

Výrobca a jeho zástupca neručia za škody a ušlý 
zisk vplyvom prerušenia obchodnej činnosti, 
ktorá bola spôsobená výrobkom alebo 
eventuálne nemožnosˆou jeho použitia.
Výrobca a jeho zástupca neručia za škody, ktoré 
boli spôsobené neodborným použitím alebo 
v spojitosti s výrobkami iných výrobcov.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Kasutatud sümbolid

HOIATUS!
Tähistab otsest ähvardavat ohtu. 
Juhise eiramine võib lõppeda surmavalt 
või tekitada raskeid vigastusi.

ETTEVAATUST!
Tähistab ohtlikku olukorda. 
Juhise eiramine võib põhjustada vigastusi 
või tekitada materiaalset kahju.

MÄRKUS
Tähistab olulist informatsiooni või nõuannet 
kasutajale.

Sümbolid seadmel
Enne kasutuselevõttu lugeda 
kasutusjuhendit!

Kanda silmakaitset!

Vana seadme jäätmekäitlus 
(vaata lehekülge 138)!

Teie ohutuse heaks

HOIATUS!
Enne elektritööriista kasutamist lugeda läbi 
järgmised juhendid ja pidada neist kinni:
– käesolev kasutusjuhend,
– lisatud brošüür „Üldised ohutusjuhised” 

elektritööriistadega käsitsemisel 
(vihikud nr.: 315.915),

– töökohal kehtivad õnnetusjuhtumite 
ärahoidmise eeskirjad.

Elektritööriist on valmistatud uusima 
tehnika ja tunnustatud ohutuseeskirjade 
järgi. Sellest hoolimata võib käsitsemisel 
tekkida olukord, mis võib ohustada sead-
mega töötaja või kolmanda isiku elu 
ja tervist, kahjustada seadet ennast või 
tekitada muud varalist kahju. 
Kasutada elektritööriista ainult
– selleks ette nähtud otstarbel,
– tehniliselt korras seisundis.
Turvalisust ohustavad rikked tuleb kiiresti 
kõrvaldada.

Otstarbekohane kasutamine
Käesolev lintlihvija on ette nähtud
– professionaalseks kasutamiseks töös-

tuses ja käsitöönduses,
– torude lihvimiseks,
– keevisõmbluste lihvimiseks,
– kasutamiseks koos lihvimislintide 

ja lisatarvikutega, mis on kirjas käesole-
vas kasutusjuhendis või tootja poolt 
soovitatud tarvikutega.
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Ohutusnõuded lihvimis-
masinatele

HOIATUS!
Lugege läbi kõik ohutusnõuded ja 
juhised. Ohutusnõuete ja juhiste mittetäit-
mise tagajärjel võib tekkida elektrilöök, 
puhkeda tulekahju ja/või tekkida rasked 
kehavigastused. Hoidke kõik ohutusnõu-
ded ja juhised alles, et neid ka hiljem 
lugeda.
 Hoidke seadet isoleeritud käepide-

metest ja tugipindadest, kuna lihvlint 
võib iseenda võrgukaabli läbi lõigata. 
Pingestatud juhtme vigastamine võib 
pingestada ka seadme metallosad 
ja põhjustada elektrilöögi.

 Ärge kasutage elektritööriista, kui 
selle kaabel on kahjustunud. 
Ärge puudutage kahjustunud kaablit 
ja tõmmake pistik pistikupesast välja, 
kui kaabel saab kahjustada töö 
käigus. Vigased kaablid suurendavad 
elektrilöögi tekkimise ohtu.

 Kasutage elektritööriista vaid kuivlih-
vimiseks. Vee sattumine elektrisead-
messe suurendab elektrilöögi tekkimise 
ohtu.

 Töötamisel juhtida elektritööriista 
mõlema käega. Käepide peab olema 
paigaldatud! Masin lülitada sisse alles 
siis, kui mõlemad käed on seadmest 
kinni võtnud.

 Hoida käed pöörlevast lihvimislindist 
eemal. Juhtrulliku läheduses valitseb 
muljumisoht. Seadme tööpõhimõtte 
tõttu ja lubatud paindliku kasutusviisi 
tagamiseks ei ole võimalik neid ohukohti 
täielikult kinni katta.

 Materjalide, nagu näiteks pliisisaldu-
sega värvkatete, mõningate puidu-
liikide, mineraalainete ja metallide 
tolmud võivad ohustada käitus-
personali või läheduses viibivaid 
inimesi. Nende tolmude 
sissehingamine või kokkupuude 
nendega võib esile kutsuda 
hingamisteede haigusi ja/või allergilisi 
reaktsioone.

– Hoolitsege selle eest, et töökoht oleks 
hästi õhutatud!

– Võimaluse korral kasutada tolmuimejat.
– Soovitatakse kasutada hingamisteede 

kaitsemaski, mis on varustatud P2 klassi 
filtriga.

 Mitte töödelda materjali, mis eraldab 
tervistkahjustavaid aineid (nt asbesti).

 Kunagi ei tohi lihvida ega lõigata kerg-
metalle, mille magneesiumi sisaldus 
on suurem kui 80%. Tuleoht!

 Välistingimustes või tugeva metalltolmu 
käes töötamisel ühendada seade rikke-
voolukaitselülitiga, mille käivitusvool 
on maksimaalselt 30 mA. 
Mitte kasutada kulunud ja rebenenud 
lihvlinte või lihvlinte, mis on lihvimistolmu 
täis. Kahjustunud lihvlindid võivad 
rebeneda, õhku paiskuda ja kedagi 
vigastada.

 Enne kasutamist kontrollida, et lihvimis-
tarvikud on õigesti paigaldatud ja kinni-
tatud. Lülitada seade 30 sekundiks ilma 
koormuseta sisse! 

 Katkestada proovikäivitus kohe, kui 
tarvik vibreerib tugevalt või ilmnevad 
muud puudused. Põhjuse kindlakstege-
miseks kontrollida masin üle.

 Elektritööriista ei tohi liiga tugevalt 
koormata, et see seisma jääb või lint 
libisema hakkab.

 Enne elektritööriista käest ära panemist 
lülitada see välja ja oodata, kuni see 
on täielikult seiskunud.

 Elektritööriista ei tohi kinnitada 
kruustangide vahele.

 Võrgukaabel peab jääma elektritööriis-
tast alati tahapoole.

 Kui töödeldav detail on kinnitamata või 
see ei seisa ise oma raskuse tõttu paigal, 
tuleb see kinnitada.

 Lihvimisseadmeid hoiustada ja käsitseda 
tootjafirma juhiste kohaselt.
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Ohutusalane lisateave
 Kasutada ainult välitingimuste jaoks 

ettenähtud pikendusjuhet.
 Seadme tähistamiseks kasutada ainult 

kleebiseid. Mitte puurida korpusesse 
auke.

 Andmeplaadile  märgitud pinge peab 
vastama kohalikule võrgupingele.

Müra- ja vibratsioon

Müra- ja vibratsiooni näitajad on saadud 
EN 60745 kohaselt. 
Seadme tüüpiline A-väärtuse müratase: 
– Helirõhu tase: 92 dB(A);
– Heli võimsustase: 103 dB(A);
– Määramatus: K = 3 dB.
Vibratsiooni koguväärtus 
(metalltorude lihvimisel):
– Emissiooni väärtus: ah = 4,8 m/s2

– Määramatus: K = 1,5 m/s2

HOIATUS!
Antud mõõteväärtused kehtivad uute 
seadmete kohta. Igapäevases töös müra- 
ja vibratsiooni näitajad muutuvad.

MÄRKUS
Käesolevas õpetuses antud vibratsiooni 
tase on mõõdetud juhendi EN 60745 
standarditud mõõtmismeetodi järgi ning 
seda võib kasutada elektriliste tööriistade 
omavaheliseks võrdlemiseks. 
Sobib ka vibratsiooni koormuse esialgseks 
hindamiseks. Antud vibratsiooni tase kehtib 
elektrilise tööriista jaoks ette nähtud kasu-
tuste kohta. Kui elektrilist tööriista kasuta-
takse muuks otstarbeks, muude tarviku-
tega või ei hooldata nõuetele vastavalt, 
võivad tekkida kõrvalekalded nimetatud 
vibratsiooni tasemest. Vibratsiooni koor-
mus võib kogu tööaja lõikes tunduvalt 
suureneda.
Vibratsiooni koormuse täpsel hindamisel 
tuleks arvestada ka aegu, mil tööriist on 
välja lülitatud või küll käib, ent sellega ei 
töötata. See võib vibratsiooni koormust 
kogu tööaja lõikes tunduvat vähendada. 
Määrake kindlaks täiendavad kaitsemeet-
med kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni mõju 
eest, nt elektrilise tööriista ja tarvikute hool-
damine, organiseeritud tööprotsesside 
korraldamine, püüda alati hoida käed 
soojad.

ETTEVAATUST!
Kui helirõhk on üle 85 dB(A), tuleb kanda 
kuulmiskaitset.

Tehnilised andmed

Seadmetüüp Lintlihvija LBR 1506 VRA

Lindi mõõdud (pikkus x laius) mm 618 x 40

Lindi kiirus m/s 10–30

Võimsustarve W 1200

Väljundvõimsus W 700

Kaal (ilma toitejuhtmeta) kg 4,2



LBR 1506 VRA

134

Ülevaade

1 Reguleerimiskruvi
vedru eelpinge muutmiseks.

2 Käepide koos hoidjaga
3 Ajamimehhanismi pea

õhuavaga ja pöörlemissuuna 
noolega.

4 Lüliti
sisse- ja väljalülitamiseks.

5 Reguleerimisratas
lindi kiiruse reguleerimiseks.

6 Võrgupistikuga toitejuhe (4,0 m)

7 Lukustuskruvi
lihvija masina külge kinnitamiseks.

8 Kinnituspolt 
tiiva kinnitamiseks lindi vahetamisel 
või keevisõmbluste lihvimiseks.

9 Nookur
vedruga, lihvimislindi pingutamiseks.

10 Eesmine, kummeeritud 
kontaktrullik

11 Vahelejäämiskaitse
12 Veorullik
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Kasutusjuhend

HOIATUS!
Enne igasuguste tööde alustamist 
elektritööriista juures tõmmata pistik 
pistikupesast välja.

Enne kasutuselevõttu
 Võtta elektritööriist pakendist välja 

ja kontrollida, kas see on täielik ja ilma 
transpordikahjustuseta.

 Paigaldada käepide.
 Panna lihvlint peale.

Paigaldada käepide

 Asetada hoidja elektritööriistale 
ja keerata kruviga kinni.

 Panna käepide hoidja keermele 
ja keerata päripäeva kinni.

 Teatud töödeks saab hoidjat või käepidet 
pöörata 180° ning kinnitada selles 
asendis.

Lihvimislindi pealepanek 
ja vahetamine
 Tõmmata võrgupistik välja.

 Vajutada tiiba veorulliku poole ja hoida 
allavajutatult (1.).

 Vajutada kinnituspolti (2.) ja
 keerata kinnituspolti 90° päripäeva (3.).
 Lasta tiib lahti. 
Tiib on lukustatud.

ETTEVAATUST!
Vaadata lindile määratud pöörlemissuunda! 
Lindi pöörlemissuund peab ühtima pöörle-
missuunaga, mida näitab ülekande peale 
märgitud nool.

 Võtta lihvlint pealt maha 
(kui on peal) (4.).

 Panna lihvlint mõlemale rullikule 
peale (5.).

 Kontrollida, kas lint on mõlemal rullikul 
peal.

 Vabastada tiib, selleks keerata kinnitus-
polti 90° ja vajutada seda kergelt.
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Sisse- ja väljalülitamine
HOIATUS!

Võtta kinni ainult elektritööriista isoleeritud 
käepidemetest.
Elektritööriist on varustatud aeglaselt 
käivituva sisse-/väljalülitiga. 
See võimaldab pöördeid tõsta eelnevalt 
seadistatud pöörete arvuni. 

Lukustuseta lühirežiim:

 Lükata lüliti ette ja hoida kinni.
 Väljalülitamiseks lasta lüliti lahti.

Lukustusega püsirežiim:
ETTEVAATUST!

Pärast voolukatkestust käivitub 
sisselülitatud seade.

 Lükata lüliti ette (1.) ning lukustada 
vajutu-sega esiotsale (2.).

 väljalülitamiseks vajutada lüliti 
tagaotsale.

Lindi kiirus
Lindi kiirust saab reguleerimisratta abil 
sõltuvalt materjali iseloomust sujuvalt 
reguleerida.

Käitus
MÄRKUS

Pärast väljalülitamist pöörleb lihvketas veel 
natukene aega.
Lintlihvija eelised võrreldes lihvimiskettaga:
– külm lihv,
– puhas lõpptulemus ilma õnaruste või 

kraapsudeta,
– suur jõudlus,
– kõrge tootlikkus tänu suurele haardenur-

gale (sõltub läbimõõdust).
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 Torusid töödeldakse mõlema rulliku vahel.
 Haardenurka ja töö efektiivsust saab 

mõjutada seadmele osutatava survega.
 Eemaldatava kihi paksust saab muuta 

ka lihvlindi pinge korrigeerimisega vedru 
eelpinge kaudu. Selleks keerata 
reguleerimiskruvist  tiiva ülemises osas. 
Seadet saab kasutada torudele 
läbimõõduga vahemikus 10 mm ja 
250 mm.

 Suure läbimõõduga torude, suure 
paksusega kihtide eemaldamiseks või 
keevisõmbluste lihvimiseks kasutada 
eesmist kontaktrullikut.

 Selleks fikseerida eesmine kontaktrullik:
– vajutada tiib täielikult ette, kinnituspolt 

peab minema selleks ette nähtud 
avasse (1.).

– Vajutada kinnituspolti (2.) ja keerata 
seda 90° võrra (3.).

Ülekoormuskaitse
Ekstreemse lühiajalise ülekoormuse korral 
kaitseb ülekoormuse kaitse mootorit vigas-
tuste eest sellega, et lülitab seadme 
automaatselt välja.

Pindade katmine
Paljud tootjad soovitavad katta töödeldud 
pind pärast lõppviimistlust kaitsva spreiga 
(vt Flex-vääristerase lisatarvikud).
Muud informatsiooni tootja toodete kohta 
leiate aadressil www.flex-tools.com.

Hooldus ja korrashoid

HOIATUS!
Enne igasuguste tööde alustamist elektritö-
öriista juures tõmmata pistik pistikupesast 
välja.

Puhastamine
 Seadet ja ventilatsioonipilusid puhastada 

regulaarselt.
 Korpuse sisepindasid, milles asub 

mootor, puhastada regulaarselt 
kuiva suruõhuga.

Süsiharjad
Elektritööriist on välja lülitamiseks varus-
tatud süsiharjadega.
Kui süsiharjad saavutavad oma kulumispiiri, 
lülitatakse elektritööriist automaatselt välja.

MÄRKUS
Kasutada ainult originaalvaruosasid. 
Võõrfirmade varuosade kasutamisel kaotab 
tootja garantii oma kehtivuse.
Tagumiste õhu sissevooluavade kaudu 
näeb töö ajal tekkivaid sädemeid.
Kui elektritööriistast tuleb rohkesti 
sädemeid, tuleb see kohe välja lülitada. 
Anda elektritööriist tootja poolt volitatud 
klienditeenindusse.
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Reduktor
MÄRKUS

Ajamimehhanismi pea  juures olevaid 
kruvisid ei tohi garantiiaja jooksul lahti teha. 
Sellest mittekinnipidamisel kaotab tootja 
garantii oma kehtivuse.

Remonttööd
Remonttöid lasta teha ainut tootja poolt 
autoriseeritud klienditeeninduses.

Varuosad ja tarvikud
Erinevaks otstarbeks ettenähtud lihvlinte 
ja muid tarvikuid leiate tootja kataloogidest.
Joonised ja varuosade nimekirjad leiate 
meie kodulehelt: 
www.flex-tools.com

Jäätmekäitlus

HOIATUS!
Vanal seadmel lõigata toitejuhe ära ning 
teha see nii kasutuskõlbmatuks.

Ainult EL riikidele
Ärge visake elektrilisi tööriistu 
olmeprügi hulka!

Euroopa direktiivi 2012/19/EÜ elektri- ja 
elektroonikaseadmete jäätmete ja selle 
rahvusliku seaduse rakendamise järgi tuleb 
koguda kasutatud elektrilisi tööriistu eraldi 
ning anda need keskkonnasäästlikku 
jäätmete taaskasutamisele.

MÄRKUS
Teavet jäätmekäitluse võimaluste kohta 
saate müüja käest!

-Vastavus

Kinnitame ainuvastutajana, et "Tehnilised 
andmed" all kirjeldatud toode on 
kooskõlas järgmiste direktiivide või  
normatiivsete dokumentidega:

EN 60745 kooskõlas direktiivide 
2004/108/EÜ (kuni 19.04.2016), 
2014/30/EL (alates 20.04.2016), 
2006/42/EÜ, 2011/65/EÜ nõuetega.

Tehnilise dokumentatsiooni eest vastutav isik:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vastutuse välistamine

Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju ja 
töö katkemisest tingitud tulukaotuse eest, 
mille põhjustab toode või olukord, mis ei 
võimalda toodet kasutada.
Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju 
eest, mille põhjustab toote asjakohatu 
kasutamine või toote kasutamine koos 
teiste tootjate toodetega.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Naudojami simboliai

ĮSPĖJIMAS!
Nurodo betarpiškai gresiantį pavojų. 
Nesilaikant nurodymų, gresia žūtis arba 
sunkūs sužalojimai.

ATSARGIAI!
Nurodo potencialiai pavojingą situaciją. 
Nesilaikant nurodymų, gresia susižeidimo 
arba materialinių nuostolių pavojus.

NURODYMAS
Nurodo patarimus, kaip dirbti įrankiu 
ir svarbią informaciją.

Simboliai ant įrankio
Prieš eksploatavimą 
perskaitykite naudojimo 
instrukciją!
Užsidėkite apsauginius akinius!

Nuoroda dėl seno įrankio 
utilizavimo (žr. 146 psl.)!

Jūsų saugumui

ĮSPĖJIMAS!
Prieš naudodami elektrinį įrankį, pirmiausiai 
perskaitykite ir tik tada dirbkite. 
Laikykitės:
– šios instrukcijos,
– ”Bendrųjų saugos taisyklių“, 

esančių pridedamoje knygelėje, 
naudojantis elektriniais įrankiais 
(spaudinio-Nr.: 315.915),

– naudojimo vietoje galiojančių taisyklių, 
siekiant išvengti nelaimingų atsitikimų.

Šis elektrinis įrankis pagamintas pagal 
naujausią technikos lygį ir pripažintas 
technikos saugos taisykles. 
Tačiau juo naudojantis, gali kilti pavojus juo 
dirbančiojo ar pašalinio asmens gyvybei 
ar sveikatai, taip pat gali būti sugadintas 
įrankis ar atsirasti kiti materialiniai nuo-
stoliai. 
Šis elektrinis įrankis gali būti naudojamas tik
– pagal numatytą paskirtį,
– ir turi būti techniškai tvarkingas.
Gedimus, turinčius įtakos darbo saugai, 
nedelsiant pašalinkite.

Naudojimas pagal paskirtį
Šis juostinis šlifuoklis skirtas
– profesionaliam naudojimui pramonės 

ir smulkaus verslo įmonėse,
– vamzdžiams šlifuoti,
– suvirinimo siūlėms šlifuoti,
– naudoti su šlifavimo juostomis ir priedais, 

kurie yra nurodyti šioje instrukcijoje arba 
kuriuos rekomenduoja gamintojas.
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Saugos nurodymai darbui 
su šlifuokliu

ĮSPĖJIMAS!
Perskaitykite visus saugos nurodymus 
ir perspėjimus. Aplaidumo laikantis 
saugos nurodymų ir perspėjimų pasekmė 
gali būti elektros smūgis, gaisras ir/arba 
sunkūs sužeidimai. Visus saugos nurody-
mus ir perspėjimus saugokite ateičiai.
 Prietaisą laikykite tik už izoliuotų 

rankenų, kadangi šlifavimo juosta 
gali kliudyti savąjį tinklo kabelį. 
Laidų, kuriais teka elektros srovė, pažei-
dimas gali sukelti įtampą metalinėse 
prietaiso dalyse ir elektros smūgį.

 Nenaudokite elektrinio įrankio su 
pažeistu kabeliu. Nelieskite pažeisto 
kabelio ir ištraukite tinklo kištuką, 
jei kabelis pažeidžiamas darbo metu. 
Pažeistas kabelis padidina elektros 
smūgio pavojų.

 Elektriniu įrankiu šlifuokite tik sau-
suoju būdu. Prasiskverbęs į elektros 
įrankį vanduo padidina elektros smūgio 
riziką.

 Dirbdami elektrinį įrankį laikykite 
abejomis rankomis. Rankena turi būti 
sumontuota! Įjunkite įrankį tik tada, kai 
būsite pasiruošę paimti jį abiem 
rankomis.

 Nelieskite rankomis judančios šlifa-
vimo juostos. Ties kreipiančiaisiais 
ritinėliais egzistuoja prispaudimo 
pavojus. Dėl įrankio veikimo principo 
ir garantuoto lankstumo šios pavojingos 
vietos negali būti visiškai uždengiamos.

 Iš medžiagų, pvz., švino turinčių 
dažų, kai kurių medienos rūšių, mine-
ralų ir metalo, išsiskyrusios dulkės 
gali kelti grėsmę dirbančiajam arba 
netoli jo esantiems asmenims. 
Šių dulkių įkvėpimas arba kontaktas 
su jomis gali sukelti kvėpavimo takų 
susirgimus ir/arba alergines reakcijas.

– Pasirūpinkite geru darbo vietos 
vėdinimu!

– Jei galima, naudokite išorinį dulkių 
nusiurbimo įrenginį.

– Rekomenduojama naudoti dujokaukę 
su P2 klasės filtru.

 Niekuomet nepjaukite ir nešlifuokite 
medžiagų, kurias apdorojant išsiskiria 
sveikatai kenksmingos medžiagos 
(pvz., asbestas).

 Niekuomet nepjaukite ir nešlifuokite 
lydinių, kuriuose magnio yra daugiau, 
negu 80%. Gaisro pavojus!

 Prietaisai, kurie yra naudojami po atviru 
dangumi arba labai veikiami metalo 
dulkių, turi būti įjungiami į tinklą per 
apsaugos nuo nuotėkio srovės automatą 
(išjungimo srovė ne didesnė kaip 30 mA). 
Nenaudokite susidėvėjusių, įplyšusių 
arba stipriai užterštų šlifavimo juostų. 
Pažeistos šlifavimo juostos gali nutrūkti, 
lėkti į šalį ir ką nors sužeisti.

 Prieš naudojimą patikrinkite, ar šlifavimo 
įrankiai tinkamai sumontuoti ir įtvirtinti. 
Įrankį bandymui įjunkite 30-čiai 
sekundžių tuščiąja veika. 

 Bandymą tuoj pat nutraukite, jei įrankis 
labai vibruoja arba pastebėti kiti nesklan-
dumai. Patikrinkite įrankį ir nustatykite 
priežastį.

 Negalima elektrinio įrankio apkrauti tiek, 
kad jis sustotų arba nuslystų šlifavimo 
juosta.

 Prieš padėdami elektrinį įrankį, jį išjunkite 
ir leiskite sustoti.

 Elektrinio įrankio neveržkite darbastalyje.
 Tinklo kabelį visuomet nuveskite atgal 

nuo elektrinio įrankio.
 Užfiksuokite apdorojamą detalę, 

jei ji nėra pritvirtinta arba patikimai 
neprisispaudusi savo svorio dėka.

 Šlifavimo įrankius sandėliuokite ir naudo-
kite pagal gamintojų nurodymus.
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Kitos saugos nuorodos
 Naudokite tik naudojimui lauke skirtus 

pailginimo kabelius.
 Prietaiso žymėjimui naudokite tik lipnius 

skydelius. Neleistina gręžti kiaurymių 
korpuse.

 Tinklo įtampa turi atitikti įtampą, 
nurodytą įrankio skydelyje.

Triukšmas ir vibracija

Triukšmo ir vibracijos dydžiai išmatuoti 
pagal EN 60745. 
A-redukuoto įrankio triukšmo lygio tipinė 
vertė:
– Garso slėgio lygis: 92 dB(A);
– triukšmo galios lygis: 103 dB(A);
– Paklaida: K = 3 dB.
Vibracijos lygis (šlifuojant metalinius 
vamzdžius):
– Bendru atveju 

skleidžiamas dydis: ah = 4,8 m/s2

– Paklaida: K = 1,5 m/s2

ĮSPĖJIMAS!
Pateikiami dydžiai galioja naujam įrankiui 
Kasdien naudojant, triukšmo ir vibracijos 
lygis keičiasi.

NURODYMAS
Šiuose techniniuose reikalavimuose pateik-
tas vibracijos lygis buvo išmatuotas pagal 
EN 60745 standarte patvirtintus matavimo 
metodus ir gali būti taikomas elektrinių 
įrankių palyginimo metu. Šis lygis taip pat 
gali būti taikomas apytikslei vibracijos 
apkrovai įvertinti. Pateiktas vibracijos lygis 
nurodo pagrindine elektrinio įrankio taiky-
mo sritį. Tačiau jei elektrinis įrankis bus 
naudojamas kitoje srityje, su kitais įstato-
maisiais įrankiais arba netinkamai atlikus 
techninės priežiūros darbus, vibracijos lygis 
gali pakisti. Todėl darbo metu vibracijos 
apkrova gali smarkiai padidėti.
Norint tiksliai įvertinti vibracijos apkrovą, 
reikėtų atsižvelgti ir į laiką, kada įrenginys 
yra išjungtas arba veikia, tačiau tuo metu 
nenaudojamas. Šiuo atveju darbo metu 
vibracijos apkrova gali smarkiai sumažėti. 
Kad operatorius būtų apsaugotas nuo 
vibracijos poveikio, būtina imtis papildomų 
saugos užtikrinimo priemonių, tokių kaip 
elektrinių ir įstatomųjų įrankių techninė 
priežiūra, šiltai laikomos rankos, darbo 
proceso organizavimas.

ATSARGIAI!
Jei triukšmo slėgis didesnis, negu 85 dB(A), 
būtina naudotis klausos apsauga.

Techniniai duomenys

Árankio tipas Juostinis šlifuoklis 
LBR 1506 VRA

Juostos matmenys (ilgis x plotis) mm 618 x 40

Juostos greitis m/s 10–30

Imama galia W 1200

Atiduodama galia W 700

Masė (be kabelio) kg 4,2
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Bendras įrankio vaizdas

1 Reguliavimo varžtas
spyruoklės įtempimui pakeisti.

2 Rankena su laikikliu
3 Pavaros galvutė

su ventiliaciniais plyšiais ir sukimosi 
krypties rodykle.

4 Jungiklis
įrankį įjungti ir išjungti.

5 Reguliavimo ratukas
reguliuoja juostos greitį.

6 Tinklo kabelis, 4 m ilgio, su šakute

7 Fiksavimo varžtas
šlifavimo rankenai prie mašinos 
tvirtinti.

8 Fiksatorius 
kulisei fiksuoti keičiant juostą arba 
šlifuojant suvirinimo siūles.

9 Balansyras
spyruoklinis, skirtas įtempti šlifavimo 
juostą.

10 Priekinis, gumuotas kontaktinis 
ritinėlis

11 Prispaudimo apsaugas
12 Varantysis ritinėlis
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Nurodymai dirbant

ĮSPĖJIMAS!
Prieš bet kokius elektrinio įrankio aptarna-
vimo darbus ištraukite tinklo kabelio šakutę 
iš rozetės.

Prieš pirmą naudojimą
 Išpakuokite elektrinį įrankį ir patikrinkite, 

ar patiektas komplektas yra visos 
sudėties ir ar neatsirado pažeidimų 
transportuojant.

 Sumontuokite rankeną.
 Uždėkite šlifavimo juostą.

Sumontuokite rankeną

 Laikiklį pridėkite prie elektrinio įrankio 
viršutinės dalies ir pritvirtinkite varžtu.

 Rankeną įstatykite į laikiklio sriegį 
ir sukite pagal laikrodžio rodyklės 
judėjimo kryptį.

 Tam tikriems darbams atlikti laikiklį arba 
rankeną galima montuoti apsukus 180°.

Šlifavimo juostos uždėjimas 
arba keitimas
 Ištraukite kištuką iš tinklo lizdo.

 Kulisę paspauskite varančiojo ritinėlio 
kryptimi ir laikykite nuspaustą (1.).

 Spauskite fiksatorių (2.) ir
 sukite jį 90° kampu pagal laikrodžio 

rodyklės judėjimo kryptį (3.).
 Atpalaiduokite balansyrą. 
Kulisė yra užfiksuota.

ATSARGIAI!
Nesukeiskite nurodytos juostos judėjimo 
krypties! Judėjimo kryptis turi sutapti su 
strėle, esančia ant pavaros galvutės.

 Nuimkite uždėtą šlifavimo juostą 
(pasirinktinai) (4.).

 Šlifavimo juostą uždėkite ant abiejų 
ritinėlių (5.).

 Patikrinkite, ar juosta visiškai uždėta ant 
abiejų ritinėlių.

 Fiksatorių pasukite 90° kampu ir, trumpai 
spustelėję, atpalaiduokite kulisę.



LBR 1506 VRA

144

Įjungimas ir išjungimas
ĮSPĖJIMAS!

Imkite elektrinį įrankį tik už izoliuotų paviršių.
Elektrinis įrankis turi įjungimo/išjungimo 
jungiklį su švelnaus paleidimo valdymo 
funkcija. Ji leidžia didinti sūkių skaičių iki 
iš anksto nustatytos sūkių skaičiaus vertės. 

Įjungimas trumpalaikio darbo 
režimui be fiksavimo:

 Jungiklį pastumkite į priekį ir laikykite toje 
padėtyje.

 Norėdami išjungti, jungiklį atleiskite.

Įjungimas ilgalaikio darbo režimui 
su fiksavimu:

ATSARGIAI!
Jei tinklo įtampa trumpam dingsta, jai vėl 
atsiradus, įrankis vėl pradeda veikti.

 Jungiklį pastumkite į priekį (1.) ir 
užfiksuokite toje padėtyje, paspausdami 
jo priekinę dalį (2.).

 Norėdami išjungti įrankį, atpalaiduokite 
jungiklį, paspausdami jo užpakalinę dalį.

Juostos greitis
Juostos greitis gali būti tolygiai pritaikomas 
prie medžiagos reguliavimo ratuko  
pagalba.

Patarimai dirbant
NURODYMAS

Po išjungimo diskas dar kurį laiką sukasi.
Juostinis šlifuokis yra pranašesnis už diskinį 
šlifuoklį, esminiai jo pranašumai:
– tolygesnis šlifavimas,
– švarus paviršius be rievių,
– didelė šlifavimo sparta,
– didelis našumas dėka didelio apimties 

kampo (priklausomai nuo skersmens).
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 Vamzdžiai apdirbami tarp abiejų ritinėlių.
 Juostos prigludimo kampą ir šlifavimo 

intensyvumą galite reguliuoti keisdami 
prispaudimo jėgą.

 Be to, šlifavimo našumas gali būti keičia-
mas spyruoklės įtempimu reguliuojant 
šlifavimo juostos įtempimo pritaikymą. 
Tam naudojama kulisės viršutinėje dalyje 
esantis reguliavimo varžtas. Prietaisą 
galima naudoti 10–250 mm skersmens 
vamzdžiams šlifuoti.

 Šlifuodami didelio skersmens vamzdžius, 
dideliu šlifavimo našumu arba šlifuodami 
suvirinimo siūles, naudokite priekinį 
kontaktinį ritinėlį.

 Priekinį kontaktinį ritinėlį užfiksuokite:
– Kulisę pastumkite į patį priekį, kad 

fiksatorius patektų į jam skirtą 
skylę (1.).

– Fiksatorių spauskite (2.) ir pasukite 
90° kampu (3.).

Apsauga nuo perkrovos
Esant trumpalaikei perkrovai, apsauga nuo 
perkrovos apsaugo variklį nuo gedimų, 
automatiškai išjungdama prietaisą.

Užlakavimas
Daugelis gamintojų rekomenduoja užlakuoti 
galutinai apdorotus paviršius apsauginiu 
aerozoliu (žr. skyrių ”Flex aukščiausios 
rūšies plieno priedai“).
Daugiau informacijos apie gamintojo 
produkciją rasite internete adresu: 
www.flex-tools.com.

Techninis aptarnavimas 
ir priežiūra

ĮSPĖJIMAS!
Prieš bet kokius elektrinio įrankio aptarna-
vimo darbus ištraukite tinklo kabelio šakutę 
iš rozetės.

Valymas
 Reguliariai valykite įrankį ir ventiliacinius 

plyšius.
 Vidinę korpuso ertmę reguliariai prapūs-

kite sausu suspaustu oru.

Angliniai šepetėliai
Elektriniame įrankyje yra savaime 
atsijungiantys angliniai šepetėliai.
Susidėvėjus angliniams šepetėliams 
iki leistinos ribos, įtaisas automatiškai 
atjungiamas.

NURODYMAS
Pakeitimui naudokite tik originalias, gamin-
tojo tiekiamas dalis. Tuo atveju, jei naudo-
jami kitų firmų gaminiai, gamintojo garanti-
niai įsipareigojimai negalioja.
Pro ventiliacinius plyšius darbo metu gali 
matytis šepečių kibirkščiavimas.
Jei angliniai šepetėliai labai kibirkščiuoja, 
nedelsiant išjunkite elektrinį įrankį. 
Elektrinį įrankį pristatykite į įgaliotas serviso 
dirbtuves.
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Pavara
NURODYMAS

Neatsukinėkite pavaros galvutės  sraigtų 
garantiniu laikotarpiu. 
Jei nesilaikysite šio reikalavimo, gamintojo 
garantiniai įsipareigojimai negalios.

Remontas
Remontuoti atiduokite tik į gamintojo 
įgaliotas dirbtuves.

Atsarginės dalys, priedai 
ir reikmenys
Įvairiems darbams skirtas šlifavimo juostas ir 
kitus priedus rasite gamintojo kataloguose.
Surinkimo brėžinius ir atsarginių dalių 
sąrašus rasite mūsų pagrindiniame 
puslapyje: 
www.flex-tools.com

Nurodymai utilizuoti

ĮSPĖJIMAS!
Pašalinkite susidėvėjusių įrankių tinklo 
kabelį, kad jų nebūtų galima naudoti.

Tik ES šalyse
Neišmeskite elektrinių įrankių 
į buitinių atliekų konteinerius!

Pagal Europos Sąjungos direktyvą 
Nr. 2012/19/EB dėl senų elektros ir 
elektroninių įrankių ir pagal šalies vidaus 
įstatymus pasenę elektriniai įrankiai turi 
būti renkami atskirai ir utilizuojami arba 
perdirbami taip, kad nekenktų aplinkai.

NURODYMAS
Informaciją apie utilizavimo galimybes 
gausite iš pardavėjo!

-Atitikimo deklaracija

Atsakingai pareiškiame, kad skirsnyje 
„Techniniai duomenys“ aprašytas gaminys 
atitinka tokius standartus arba normatyvinius 
dokumentus:

EN 60745 pagal direktyvų 
2004/108/EB (iki 19.04.2016), 
2014/30/ES (nuo 20.04.2016), 
2006/42/EB, 2011/65/EB apibrėžtis.

Už techninę dokumentaciją atsakingas:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Atsakomybės pašalinimas

Gamintojas ir jo atstovai neatsako už 
nuostolius ir negautą pelną dėl darbinės 
veiklos nutraukimo, kurį sukėlė įrankis 
arba netinkamas įrankio naudojimas.
Gamintojas ir jo atstovai neatsako už 
nuostolius, jeigu įrankis buvo naudojamas 
ne pagal paskirtį arba kartu su kitų 
gamintojų gaminiais.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Izmantotie simboli

BRĪDINĀJUMS!
Apzīmē tiešu draudošu bīstamību. 
Šī norādījuma neievērošanas gadījumā 
draud nāve vai ïoti smagas traumas.

UZMANĪBU!
Apzīmē iespējamu bīstamu situāciju. 
Šī norādījuma neievērošanas gadījumā 
draud traumas vai materiāli zaudējumi.

NORĀDĪJUMS
Apzīmē izmantošanas ieteikumus 
un svarīgu informāciju.

Simboli uz instrumenta
Pirms ekspluatācijas izlasiet 
lietošanas pamācību!

Nēsājiet acu aizsargu!

Norādījums par vecās iekārtas 
likvidēšanu (sk. 154. lpp.)!

Jūsu drošībai

BRĪDINĀJUMS!
Pirms elektroinstrumenta izmantošanas 
izlasiet un rīkojieties saskaòā ar:
– šo lietošanas pamācību,
– pievienotās brošūras „Vispārējiem 

drošības tehnikas norādījumiem“ 
darbā ar elektroinstrumentiem 
(Aprakstu-Nr.: 315.915),

– darba iecirknī paredzētajiem nelaimes 
gadījumu aizsardzības noteikumiem 
un instrukcijām.

Šis elektroinstruments izgatavots atbilstoši 
tehnikas līmenim, un balstoties uz atzītiem 
darba drošības tehnikas noteikumiem. 
Neskatoties uz to, tās izmantotājam vai 
trešajām personām ekspluatēšanas laikā 
var rasties dzīvībai bīstamas situācijas, 
kā arī mašīnas bojājumi vai citi materiāli 
zaudējumi. 
Elektroinstrumentu drīkst izmantot tikai
– paredzētajiem darbiem,
– drošības tehnikas noteikumiem 

atbilstošā stāvoklī.
Drošību ietekmējoši traucējumi 
nekavējoties jānovērš.

Noteikumiem atbilstoša 
izmantošana
Šī lentes slīpmašīna paredzēta
– profesionālai izmantošanai rūpniecībā 

un amatniecībā,
– cauruïu slīpēšanai,
– metināšanas šuvju slīpēšanai,
– abrazīvo lentu un aprīkojuma izmanto-

šanai, kas ir norādīts šajā pamācībā 
vai kuru ir ieteicis ražotājs.
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Slīpmašīnas drošības tehnikas 
noteikumi

BRĪDINĀJUMS!
Izlasiet visus drošības tehnikas noteiku-
mus un norādījumus. Drošības tehnikas 
noteikumu un norādījumu neievērošanas 
gadījumā, var tikt izraisītas elektrotraumas, 
ugunsgrēks un/vai citi smagi ievainojumi. 
Uzglabājiet drošības tehnikas noteiku-
mus un norādījumus nākotnei.
 Satveriet ierīci aiz izolētajām rokturu 

virsmām, jo abrazīvā lente var 
saskarties ar savu tīkla kabeli. 
Zem sprieguma esošā vada bojājumi 
var izraisīt spriegumu metāla ierīces 
detaïās un elektrotraumas.

 Neizmantojiet elektroinstrumentu, 
ja tā kabelis ir bojāts. 
Nepieskarieties bojātajam tīkla 
kabelim, un izvelciet tīkla kontakt-
dakšu, ja kabelis darba laikā tiek 
bojāts. Bojāti kabeïi paaugstina elektro-
traumu iegūšanas risku.

 Izmantojiet elektroinstrumentu tikai 
sausajai slīpēšanai. 
Ūdens iekïūšana elektroiekārtā paaug-
stina elektrotraumu izraisīšanas iespēju.

 Strādājot ar elektroinstrumentu, 
virziet to ar abām rokām. 
Rokturim jābūt piemontētam! 
Ieslēdziet mašīnu tikai tad, kad abas 
rokas atrodas tvēriena pozicijā.

 Ievērojiet, lai rokas neatrastos 
darbībā esošās abrazīvās lentes 
tuvumā. Vadrullīša zonā pastāv 
saspiešanas traumu bīstamība. 
Balstoties uz ierīces darbības principu 
un garantēto elastību, nav iespējama 
šo ierīces bīstamības zonu pilnīga 
novēršana.

 No materiāliem izdalījušies putekïi, 
kā piem., no svinu saturošiem krāsu 
slāòiem, atsevišíām koksnes šíir-
nēm, minerāliem un metāliem var 
būt bīstami strādājošajām un tuvumā 
esošajām personām. 

Ieelpojot vai sakaroties ar šiem putek-
ïiem, var tikt izraisītas elpošanas ceïu 
slimības un/vai alerìiskas reakcijas.

– Nodrošiniet labu darba iecirkòa 
vēdināšanu!

– Ja iespējams, izmantojiet eksternu 
putekïu nosūkšanu.

– Tiek ieteikta P2 filtra kategorijas filtrējo-
šās aizsargmaskas izmantošana.

 Neapstrādājiet materiālus, no kuriem 
var izdalīties veselībai bīstamas vielas 
(piem., azbests).

 Nekad negrieziet un neslīpējiet vieglos 
metālus, kuru magnija sastāvs ir lielāks 
par 80%. Ugunsbīstamība!

 Ierīces, kuras tiek izmantotas zem klajas 
debess vai ar metāla putekïiem piesāti-
nātā vidē, jāpieslēdz pie noplūdes 
strāvas automatiskā aizsargslēdža 
(nostrādes strāva maks. 30 mA). 
Neizmantojiet nodilušas, ieplīsušas vai 
stipri nolietotas abrazīvās lentes. 
Bojātas abrazīvās lentes var pārplīst, tikt 
atmestas atpakaï un izraisīt traumas.

 Pirms ekspluatācijas pārbaudiet slīpē-
šanas instrumentu pareizu montāžu 
un nostiprinājumu. Ieslēdziet ierīci uz 
30 sekundēm bez slodzes! 

 Nekavējoties pārtrauciet izmēìinājuma 
palaidi lielas vibrācijas vai citu bojājumu 
konstatēšānas gadījumā. 
Cēloòa konstatēšanai pārbaudiet 
mašīnu.

 Nenoslogojiet elektroinstrumentu pārāk 
stipri, lai tas neapstātos vai arī, lai 
neizslīdētu abrazīvā lente.

 Pirms elektroinstrumenta nolikšanas 
izslēdziet elektroinstrumentu un ïaujiet 
veikt izskrējienu.

 Elektroinstrumentu nedrīkst iespīlēt 
skrūvspīlēs.

 Tīkla kabelim vienmēr jāatrodas aiz 
elektroinstrumenta.

 Iespīlējiet sagatavi, ja tā nav nostiprināta, 
vai ja tās stabilitāte tiek nodrošināta sava 
pašsvara dēï.

 Uzglabājiet un lietojiet slīpēšanas instru-
mentus, vadoties pēc ražotāja norādīju-
miem.
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Citi drošības tehnikas noteikumi
 Izmantojiet tikai ārdarbiem paredzētus 

pagarinājuma kabeïus.
 Ierīces apzīmēšanai izmantojiet tikai 

uzlīmes. Neurbiet korpusā caurumus.
 Tīkla spriegumam jāsaskan ar sprieguma 

datiem uz firmas plāksnītes.

Trokšòi un vibrācija

Trokšòu un svārstību koeficienti tika noteikti 
atbilstoši EN 60745. 
Ar A novērtētais ierīces trokšòa līmenis 
parasti sastāda:
– Skaòas spiediena līmeni: 92 dB(A);
– Skaòas jaudas līmenis: 103 dB(A);
– Nedrošība: K = 3 dB.
Svārstību summārā vērtība 
(slīpējot metāla caurules):
– Emisijas koeficients: ah = 4,8 m/s2

– Nedrošība: K = 1,5 m/s2

BRĪDINĀJUMS!
Dotās mērvienības attiecas uz jaunām 
ierīcēm. Izmantojot katru dienu, izmainās 
trokšòu un svārstību koeficienti.

NORĀDĪJUMS
Šajās tehniskajās prasībās norādītais 
svārstību līmenis ir izmērīts atbilstoši 
EN 60745 normētajai mērīšanas metodei 
un elektroinstrumentu salīdzināšanai var tik 
savstarpēji izmantots. Tas ir piemērots arī 
iepriekšējai svārstību slodzes novērtēšanai. 
Dotais svārstību līmenis parāda galvenos 
elektroinstrumenta izmantošanas veidus. 
Bet, ja elektroinstruments ar atšíirīgiem 
rezerves instrumentiem vai nepietiekamu 
apkopi tiek pielietots citādai izmantošanai, 
tad var rasties svārstību līmeòa novirzes. 
Tas var ievērojami palielināt svārstību slodzi 
visā darba laika periodā.
Precīzai svārstību slodzes noteikšanai jāòem 
vērā arī tas laiks, kurā ierīce ir gan izslēgta, 
vai arī darbojas, bet faktiski neatrodas darba 
procesā. Tas var ievērojami samazināt 
svārstību slodzi visā darba laika periodā. 
Sastādiet drošības tehnikas papildnoteiku-
mus strādājošās personas aizsardzībai pret 
svārstību iedarbību, kā piem., attiecībā uz: 
elektroinstrumenta un rezerves instru-
mentu apkopi, roku siltuma saglabāšanu, 
darba procesu organizāciju.

UZMANĪBU!
Skaòas spiedienam pārsniedzot 85 dB(A), 
jānēsā skaòas aizsargu.

Tehniskā informācija

Ierîces modelis Lentes slīpmašīna 
LBR 1506 VRA

Lentes izmēri (garums x platums) mm 618 x 40

Lentes ātrums m/s 10–30

Patērējamā jauda W 1200

Lietderīgā jauda W 700

Svars (bez kabeïa) kg 4,2
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Īss apskats

1 Nostādīšanas skrūve
atsperes priekšsprieguma izmaiòai.

2 Rokturis ar nostiprinājumu
3 Pārvada galva

ar gaisa izplūdi un griešanās virziena 
bultiòu.

4 Slēdzis
ieslēgšanai un izslēgšanai.

5 Iestatīšanas disks
lentes ātruma regulēšanai.

6 4,0 m tīkla kabelis ar tīkla kontakt-
dakšu

7 Stāvokïa fiksēšanas skrūve
slīpēšanas sviras fiksēšanai 
pie mašīnas.

8 Fiksators 
svārstsviras aretēšanai, nomainot 
lenti, vai metināšanas šuvju 
slīpēšanai.

9 Svārstsvira
ar atsperi, abrazīvās lentes 
savilkšanai.

10 Priekšējais, gumijotais kontakt-
veltnis

11 Iespīlēšanās aizsargs
12 Dzenošais veltnis
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Lietošanas noteikumi

BRĪDINĀJUMS!
Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 
darbu uzsākšanas atvienojiet tīkla kontakt-
dakšu.

Pirms ekspluatācijas
 Izòemiet no iepakojuma elektroinstru-

mentu un pārbaudiet piegādes kom-
plekta pilnību un transportēšanas 
bojājumus.

 Montējiet rokturi.
 Uzlieciet abrazīvo lenti.

Montējiet rokturi

 Novietojiet turētāju pie elektroinstru-
menta augšējās malas un ar skrūvi 
piestipriniet.

 Novietojiet rokturi pie turētāja vītnes 
un grieziet pulksteòrādītāju virzienā.

 Īpašai izmantošanai turētāju vai rokturi 
var montēt, pagriežot par 180°.

Abrazīvās lentes uzlikšana 
vai nomaiòa
 Atvienojiet kontaktdakšu.

 Spiediet svārstsviru dzenošā veltòa 
virzienā un turiet nospiestu (1.).

 Spiediet fiksatoru (2.) un
 pagrieziet fiksatoru par 90° 

pulksteòrādītāju virzienā (3.).
 Atlaidiet svārstsviru. 
Svārstsvira tagad ir aretēta.

UZMANĪBU!
Ievērojiet noteikto lentes griešanās virzienu! 
Griešanās virzienam jāsaskan ar griešanās 
virziena bultiòu pie pārvada galvas.

 Noòemiet uzlikto abrazīvo lenti 
(papildaprīkojums) (4.).

 Uzlieciet abrazīvo lenti uz abiem 
veltòiem (5.).

 Pārbaudiet, vai lente pilnīgi pieguï 
uz abiem veltòiem.

 Pagrieziet fiksatoru par 90° un, īsi nos-
piežot svārstsviru, atlaidiet.
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Ieslēgšana un izslēgšana
BRĪDINĀJUMS!

Satveriet elektroinstrumentu tikai pie 
izolētajām roktura vietām.
Elektroinstruments ir aprīkots ar laidenas 
palaides ieslēgšanas/izslēgšanas slēdzi. 
Ar to tiek panākta apgriezienu skaita 
palielināšana līdz iepriekš nostādītai 
apgriezienu skaita vērtībai. 

Īslaicīgā darba režīms bez iefiksē-
šanās:

 Nobīdiet slēdzi uz priekšu un stingri 
turiet.

 Lai izslēgtu, slēdzi atlaidiet.

Ilgstošs darba režīms ar iefiksē-
šanos:

UZMANĪBU!
Pēc strāvas padeves pārtraukuma ieslēgtā 
ierīce sāk atkal no jauna darboties.

 Nobīdiet slēdzi uz priekšu un (1.), nos-
piežot tā priekšgalu, iefiksējiet (2.).

 Lai izslēgtu, slēdzi atbloíējiet, nospiežot 
tā pakaïējo galu.

Lentes ātrums
Lentes ātrumu var bezpākapeniski pielāgot 
materiāla prasībām ar iestatīšanas disku.

Darba norādījumi
NORĀDĪJUMS

Pēc izslēgšanas slīpēšanas instruments īsu 
laiku turpina griezties.
Lentes slīpmašīnai, salīdzinot ar slīpripu, 
ir sekojošas priekšrocības:
– auksts slīpējums,
– tīra  noslēguma apstrāde bez ieskrāpēju-

miem,
– augsta noòemšanas jauda,
– augsta darba ražība, pateicoties lielam 

aptvēriena leòíim (atkarībā no diametra).



LBR 1506 VRA

153

 Cauruïu apstrāde notiek starp abiem 
veltòiem.

 Aptvēriena leòíi un noòemšanas jaudu 
var izmainīt ar piespiešanas spiedienu.

 Noòemšanas jaudu var arī variēt, 
pielāgojot slīpēšanas lentes spriegumu 
atsperes priekšspriegumam. 
Šim nolūkam izmantojiet regulēšanas 
skrūvi svārstsviras augšējā malā. Ierīci 
var izmantot caurulēm ar diametru no 
10 mm un 250 mm.

 Liela diametra caurulēm, lielai noòem-
šanas jaudai vai metināšanas šuvju slīpē-
šanai izmantojiet priekšējo kontaktveltni.

 Šim nolūkam aretējiet priekšējo 
kontaktveltni:
– Nospiediet svārstsviru līdz galam 

uz priekšu, lai fiksators piegulētu 
paredzētajā urbumā (1.).

– Spiediet fiksatoru (2.) un pagrieziet 
par 90° (3.).

Pārslodzes aizsardzība
Ekstrēmas, īslaicīgas pārslodzes gadījumā 
pārslodzes aizsardzība novērš motora 
bojājumus, automātiski izslēdzot ierīci.

Blīvējums
Daudzi ražotāji iesaka virsmu blīvējuma 
beigu darbus veikt ar aizsargaerosolu 
(sk. Flex-Edelstahl (nerūsējošā tērauda) 
aprīkojumu).
Papildinformāciju par ražotāja izstrādāju-
miem var saòemt zem www.flex-tools.com.

Tehniskā apkope un kopšana

BRĪDINĀJUMS!
Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 
darbu uzsākšanas atvienojiet tīkla kontakt-
dakšu.

Tīrīšana
 Regulāri tīriet ierīci un ventilācijas 

spraugas.
 Korpusa iekšpusi kopā ar motoru regulāri 

jāizpūš ar sausu saspiesto gaisu.

Ogïsukas
Elektroinstruments ir aprīkots ar atslēg-
šanās oglēm.
Pēc atslēgšanās ogïu nodiluma robežas 
sasniegšanas elektroinstruments auto-
mātiski atslēdzas.

NORĀDĪJUMS
Nomaiòai izmantojiet tikai ražotāja 
oriìināldetaïas. Izmantojot citus ražojumus, 
tiek dzēsti ražotāja garantijas pienākumi.
Caur pakaïējām ventilatora spraugām 
darba laikā var novērot ogïuguni.
Stipras ogïuguns gadījumā elektroinstru-
mentu nekavējoties izslēdziet. 
Nododiet elektroinstrumentu ražotāja 
autorizētā tehniskā servisa darbnīcā.

Pārvads
NORĀDĪJUMS

Garantijas termiòa laikā neatlaidiet pārvada 
galvas  skrūves. Neievērošanas gadījumā 
tiek dzēsti ražotāja garantijas pienākumi.
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Remontdarbi
Remontdarbus jāveic tikai ražotāja 
autorizētā klientu servisa darbnīcā.

Rezerves daïas un aprīkojums
Ar informāciju par abrazīvo lenšu dažādām 
izmantošanas jomām un papildaprīkojumu 
var iepazīties ražotāja katalogos.
Detaïu izkārtojuma attēlus un rezerves daïu 
sarakstus Jūs atradīsiem mūsu mājas lapā: 
www.flex-tools.com

Norādījumi par likvidēšanu

BRĪDINĀJUMS!
Nodrošiniet nolietoto ierīču nelietojamību, 
likvidējot to tīkla kabeli.

Tikai ES valstīm
Nelikvidējiet elektroinstrumentus 
kopā ar parastajiem atkritumiem.

Vadoties pēc Eiropas 2012/19/EK 
direktīvas „Par vecām elektronikas un 
elektroiekārtām“ un ietverot nacionālajā 
likumdošanā, nepieciešama nolietotu 
elektroinstrumentu šíirota savākšana 
un nodošana otrreizējai, vidi saudzējošai 
pārstrādei.

NORĀDĪJUMS
Informāciju par ierīces likvidēšanas 
iespējām var saòemt specializētajā veikalā.

-Atbilstība

Uz savu atbildību deklarējam, ka sadaïā 
„Tehniskā informācija“ aprakstītais 
izstrādājums atbilst šādiem standartiem 
vai normatīvajiem dokumentiem:

EN 60745 atbilstoši direktīvu 
2004/108/EK (līdz 19.04.2016), 
2014/30/ES (no 20.04.2016), 
2006/42/EK, 2011/65/EK noteikumiem.

Par tehnisko dokumentāciju atbild:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Atbildības izslēgšana

Ražotājs un viòa pārstāvis nav atbildīgi 
par zaudējumiem un peïòas zudumiem 
uzòēmuma darbības pārtraukšanas 
gadījumā, kurš tika izraisīts ražojuma vai 
ražojuma neiespējamās izmantošanas dēï.
Ražotājs un viòa pārstāvis nav atbildīgi 
par zaudējumiem, kuri radušies ierīces 
neprasmīgas izmantošanas dēï, vai tika 
izraisīti citu ražotāju izstrādājumu 
pielietošanas rezultātā.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Åcÿoæ¿μºe¯¾e cå¯­oæ¾

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
Õ¹o¹ cå¯­oæ o¢oμ¸añae¹ ¸eÿocpeªc¹-
­e¸¸o º¨po²a÷óº÷ oÿac¸oc¹¿. 
He­¾ÿoæ¸e¸åe o¢oμ¸añe¸¸o¨o ¹a®å¯ 
o¢paμo¯ º®aμa¸åø ¯o²e¹ ÿo­æeñ¿ μa 
co¢o¼ ¹ø²eæ¾e ¹eæec¸¾e ÿo­pe²ªe¸åø 
åæå ªa²e c¯ep¹¿.

�HÅMAHÅE!
Õ¹o¹ cå¯­oæ o¢oμ¸añae¹ ­oμ¯o²¸oc¹¿ 
­oμ¸å®¸o­e¸åø oÿac¸o¼ cå¹ºaýåå. 
He­¾ÿoæ¸e¸åe o¢oμ¸añe¸¸o¨o ¹a®å¯ 
o¢paμo¯ º®aμa¸åø ¯o²e¹ ÿo­æeñ¿ μa 
co¢o¼ ¹eæec¸¾e ÿo­pe²ªe¸åø åæå 
¯a¹epåaæ¿¸¾¼ ºóep¢.

šKA³AHÅE
¥oª õ¹å¯ μa¨oæo­®o¯ ÿpå­oªø¹cø pe®o-
¯e¸ªaýåå ÿo ÿpa­åæ¿¸o¯º ÿpå¯e¸e¸å÷ 
å ­a²¸aø å¸íop¯aýåø.

Cå¯­oæ¾ ¸a ¯aòå¸®e

¥epeª ­­oªo¯ ­ õ®cÿæºa¹aýå÷ 

ÿpoñ¹å¹e å¸c¹pº®ýå÷!

Haªe¸¿¹e μaóå¹¸¾e oñ®å!

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå 

o¹cæº²å­òåx c­o¼ cpo® 

õæe®¹poÿpå¢opo­ 

(c¯o¹på¹e ¸a c¹pa¸åýe 163)!

©æø �aòe¼ ¢eμoÿac¸oc¹å

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥epeª ¸añaæo¯ pa¢o¹¾ c õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ÿpoñ¹å¹e ÿepeñåcæe¸¸º÷ ¸å²e 
ªo®º¯e¸¹aýå÷ å ÿoc¹ºÿa¼¹e co¨æac¸o 
º®aμa¸åø¯, ÿpå­eªe¸¸¾¯:
— ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå ÿo õ®cÿæºa¹aýåå,
— ­ å¯e÷óe¼cø ­ ®o¯ÿæe®¹e ÿoc¹a­®å 

¯aòå¸®å ¢poò÷pe «O¢óåe º®aμa¸åø 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å ÿpå o¢paóe-
¸åå c õæe®¹påñec®å¯ å¸c¹pº¯e¸¹o¯» 
(No ªo®º¯e¸¹aýåå: 315.915),

— ­ ÿpa­åæax å ÿpeªÿåca¸åøx ÿo ÿpeªo¹-
­paóe¸å÷ ¸ecñac¹¸o¨o cæºñaø, ªe¼c¹-
­º÷óåx ¸a ¯ec¹e õ®cÿæºa¹aýåå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.

©a¸¸¾¼ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ c®o¸c¹pºå-
po­a¸ å åμ¨o¹o­æe¸ c åcÿoæ¿μo­a¸åe¯ 
¸o­e¼òåx ªoc¹å²e¸å¼ ¸aº®å å ¹ex¸å®å 
å ­ coo¹­e¹c¹­åå c o¢óeÿpåμ¸a¸¸¾¯å 
ÿpa­åæa¯å ¹ex¸å®å ¢eμoÿac¸oc¹å. 
Ho, ¸ec¯o¹pø ¸a õ¹o, ÿpå ee õ®cÿæºa¹a-
ýåå ¸e åc®æ÷ñe¸a oÿac¸oc¹¿ ªæø ²åμ¸å 
æåýa, ®o¹opoe ÿoæ¿μºe¹cø ¯aòå¸®o¼, 
åæå æåýa, ÿpåcº¹c¹­º÷óe¨o ÿpå õ¹o¯, 
a ¹a®²e ÿoæo¯®a ¯aòå¸®å åæå ­oμ¸å®-
¸o­e¸åe ®a®o¨o-æå¢o ªpº¨o¨o ¯a¹epåaæ¿-
¸o¨o ºóep¢a. Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
ªoæ²e¸ åcÿoæ¿μo­a¹¿cø
— ¹oæ¿®o ÿo ¸aμ¸añe¸å÷ å
— ­ ¢eμºÿpeñ¸o¯ coc¹oø¸åå, o¹­eña÷óe¯ 

¹pe¢o­a¸åø¯ ¹ex¸å®å ¢eμoÿac¸oc¹å.
Heåcÿpa­¸oc¹å, c¸å²a÷óåe ¢eμoÿac-
¸oc¹¿ pa¢o¹¾ c ¯aòå¸®o¼, cæeªºe¹ 
¸e¯eªæe¸¸o ºc¹pa¸ø¹¿.

Åcÿoæ¿μo­a¸åe ÿo ¸aμ¸añe¸å÷
©a¸¸aø æe¸¹oñ¸o-òæåío­aæ¿¸aø ̄ aòå¸a 
ÿpeª¸aμ¸añe¸a:
– ªæø ÿpo¯¾òæe¸¸o¨o åcÿoæ¿μo­a¸åø 

­ paμæåñ¸¾x o¹pacæøx å¸ªºc¹påå 
å ñac¹¸o¯ ÿpoåμ­oªc¹­e,

– ªæø òæåío­a¸åø ¹pº¢,
– ªæø òæåío­a¸åø c­apoñ¸¾x ò­o­,
– ªæø åcÿoæ¿μo­a¸åø ­ ®o¯ÿæe®¹e 

c a¢paμå­¸¾¯å æe¸¹a¯å å 
ÿpå¸aªæe²¸oc¹ø¯å, ®o¹op¾e ÿpå­e-
ªe¸¾ ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå åæå pe®o-
¯e¸ªº÷¹cø ® ÿpå¯e¸e¸å÷ åμ¨o¹o-
­å¹eæe¯ ¯aòå¸®å.
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š®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac-
¸oc¹å ªæø òæåío­aæ¿¸o¼ 
¯aòå¸®å

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥poñå¹a¼¹e ­ce º®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e 
¢eμoÿac¸oc¹å å ¸ac¹a­æe¸åø. 
šÿºóe¸åø ÿpå co¢æ÷ªe¸åå º®aμa¸å¼ 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å å ¸ac¹a­æe¸å¼ 
¯o¨º¹ ÿpå­ec¹å ® ÿopa²e¸å÷ õæe®¹på-
ñec®å¯ ¹o®o¯, ÿo²apº å/åæå ¹ø²eæ¾¯ 
¹pa­¯a¯. Xpa¸å¹e ­ce º®aμa¸åø ÿo 
¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å å ¸ac¹a­æe¸åø 
ªæø åcÿoæ¿μo­a¸åø ­ ¢ºªºóe¯.
 šªep²å­a¼¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 

μa åμoæåpo­a¸¸¾e pºñ®å, ÿo¹o¯º 
ñ¹o a¢paμå­¸aø æe¸¹a ¯o²e¹ 
ÿepepeμa¹¿ õæe®¹poò¸ºp ca¯o¨o 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a. 
� cæºñae ÿo­pe²ªe¸åø ¸axoªøóe¨ocø 
ÿoª ¸aÿpø²e¸åe¯ ÿpo­oªa ¯e¹aææå-
ñec®åe ªe¹aæå õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a 
¯o¨º¹ ÿoÿac¹¿ ÿoª ¸aÿpø²e¸åe å 
ÿpå­ec¹å ® ÿopa²e¸å÷ õæe®¹po¹o®o¯.

 He ÿoæ¿μº¼¹ec¿ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸-
¹o¯ c ÿo­pe²ªe¸¸¾¯ ce¹e­¾¯ ò¸º-
po¯. Åμ¢e¨a¼¹e ®o¸¹a®¹a c ÿo­pe²-
ªe¸¸¾¯ ce¹e­¾¯ ò¸ºpo¯, a ­ cæºñae 
ÿo­pe²ªe¸åø ce¹e­o¨o ò¸ºpa ­o 
­pe¯ø pa¢o¹¾ åμ­æe®å¹e ò¹eÿceæ¿-
¸º÷ ­åæ®º åμ poμe¹®å. 
¥o­pe²ªe¸¸¾¼ ce¹e­o¼ ò¸ºp º­eæå-
ñå­ae¹ påc® ÿopa²e¸åø õæe®¹påñec-
®å¯ ¹o®o¯.

 Åcÿoæ¿μº¼¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
¹oæ¿®o ªæø cºxo¨o òæåío­a¸åø. 
¥po¸å®¸o­e¸åe ­oª¾ ­ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹ º­eæåñå­ae¹ påc® 
ÿopa²e¸åø õæe®¹po¹o®o¯.

 �o ­pe¯ø pa¢o¹¾ ºªep²å­a¼¹e 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ o¢eå¯å pº®a¯å. 
K ¯aòå¸®e o¢øμa¹eæ¿¸o ªoæ²¸a ¢¾¹¿ 
ÿpå®peÿæe¸a pº®oø¹®a ! 
Maòå¸®º ¯o²¸o ­®æ÷ña¹¿ ¹oæ¿®o 
¹o¨ªa, ®o¨ªa o¢e pº®å ¸axoªø¹cø 
­ pa¢oñe¯ ÿoæo²e¸åå.

 ©ep²å¹e pº®å ÿoªaæ¿òe o¹ ­paóa-
÷óe¼cø a¢paμå­¸o¼ æe¸¹¾.  
Ha ºñac¹®e pacÿoæo²e¸åø ®o¸ýe­¾x 
poæå®o­ ¸e åc®æ÷ñe¸a oÿac¸oc¹¿ 
¹pa­¯åpo­a¸åø ­ peμºæ¿¹a¹e 
cªa­æå­a¸åø ®o¸eñ¸oc¹e¼. 
¥på¸ýåÿ íº¸®ýåo¸åpo­a¸åø å 
¨apa¸¹åpo­a¸¸aø ¨å¢®oc¹¿ ¯aòå¸®å 
ÿpå pa¢o¹e ¸e ÿoμ­oæø÷¹ ÿoæ¸oc¹¿÷ 
μa®p¾¹¿ õ¹å oÿac¸¾e ºñac¹®å.

 Ñac¹åñ®å o¢paμo­a­òe¼cø ÿ¾æå 
ÿpå o¢pa¢o¹®e ¯a¹epåaæo­, ¸aÿp., 
coªep²aóåe c­å¸eý ®pac®å, 
¸e®o¹op¾e ­åª¾ ªpe­ecå¸¾, ¯å¸e-
paæo­ å ¯e¹aææa ¯o¨º¹ coμªa­a¹¿ 
oÿac¸oc¹¿ ªæø ÿoæ¿μo­a¹eæø åæå 
¸axoªøóåxcø ÿo¢æåμoc¹å æåý. 
�ª¾xa¸åe õ¹o¼ ÿ¾æå åæå ®o¸¹a®¹ 
c ¸e¼ ¯o¨º¹ ­¾μ¾­a¹¿ μa¢oæe­a¸åø 
op¨a¸o­ ª¾xa¸åø å/åæå aææep¨åñec®åe 
pea®ýåå.

– ¥oμa¢o¹¿¹ec¿ o xopoòe¯ ÿpo­e¹på­a-
¸åå pa¢oñe¨o ¯ec¹a!

– Åcÿoæ¿μº¼¹e ÿo ­oμ¯o²¸oc¹å o¹ªeæ¿-
¸oe ºc¹po¼c¹­o ªæø acÿåpaýåå ÿ¾æå.

– Pe®o¯e¸ªºe¹cø ÿoæ¿μo­a¹¿cø 
pecÿåpa¹opo¯ c íåæ¿¹po¯ ®æacca P2.

 Heæ¿μø o¢pa¢a¹¾­a¹¿ ¯aòå¸®o¼ ¹a®åe 
¯a¹epåaæ¾, ÿpå o¢pa¢o¹®e ®o¹op¾x 
o¢paμº÷¹cø ­eóec¹­a, ­peª¸¾e ªæø 
μªopo­¿ø ñeæo­e®a (¸aÿpå¯ep, ac¢ec¹).

 Hå®o¨ªa ¸e ÿpo­oªå¹e òæåío­®º åæå 
peμ®º æe¨®åx ¯e¹aææo­, coªep²aóåx 
¢oæee 80% ¯a¨¸eμåå. 
¥o²apooÿac¸oc¹¿!

 Maòå¸®å, ®o¹op¾e åcÿoæ¿μº÷¹cø ÿoª 
o¹®p¾¹¾¯ ¸e¢o¯ åæå ­ a¹¯ocíepe, 
¸ac¾óe¸¸o¼ ÿpo­oªøóe¼ ¯e¹aææåñec-
®o¼ ÿ¾æ¿÷, cæeªºe¹ ÿoª®æ÷ña¹¿ ® ce¹å 
ñepeμ a­¹o¯a¹åñec®å¼ ÿpeªoxpa-
¸å¹eæ¿¸¾¼ ­¾®æ÷ña¹eæ¿, 
ªe¼c¹­º÷óå¼ ÿpå ÿoø­æe¸åå ¹o®a 
º¹eñ®å (¹o® cpa¢a¹¾­a¸åø ¯a®cå¯º¯ 
30 ¯A). He åcÿoæ¿μº¼¹e åμ¸oòe¸¸¾e, 
¸aªop­a¸¸¾e å cåæ¿¸o ÿo¹peÿa¸¸¾e 
a¢paμå­¸¾e æe¸¹¾. 
©eíe®¹¸¾e a¢paμå­¸¾e æe¸¹¾ ¯o¨º¹ 
paμop­a¹¿cø, o¹æe¹e¹¿ ­ c¹opo¸º å 
ÿopa¸å¹¿ ®o¨o-¸å¢ºª¿.
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 ¥epeª åcÿoæ¿μo­a¸åe¯ ¯aòå¸®å 
ÿpo­ep¿¹e, ÿpa­åæ¿¸o æå ºc¹a¸o­æe¸¾ 
å μa®peÿæe¸¾ òæåío­aæ¿¸¾e å¸c¹pº-
¯e¸¹¾. �®æ÷ñå¹e ¯aòå¸®º å ªa¼¹e 
e¼ ÿopa¢o¹a¹¿ ¸a xoæoc¹o¯ xoªº 
­ ¹eñe¸åe 30 ce®º¸ª! 

 Ecæå ÿoø­åæac¿ cæåò®o¯ cåæ¿¸aø ­å-
¢paýåø åæå ¢¾æå o¢¸apº²e¸¾ ®a®åe-
æå¢o å¸¾e ̧ eåcÿpa­¸oc¹å, ¹o ÿpo¢¸¾¼ 
ÿºc® cæeªºe¹ ¸e¯eªæe¸¸o ÿpep­a¹¿. 
¥po­ep¿¹e ¯aòå¸®º, ñ¹o¢¾ ­¾ø­å¹¿ 
ÿpåñå¸º ¸eÿoæaªo®.

 He ÿoª­ep¨a¼¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
ªe¼c¹­å÷ cæåò®o¯ cåæ¿¸o¼ ¸a¨pºμ®å 
­ ýeæøx åμ¢e¨a¸åø e¨o oc¹a¸o­®å å 
ÿpoc®aæ¿μ¾­a¸åø a¢paμå­¸o¼ æe¸¹¾.

 ¥pe²ªe ñe¯ o¹æo²å¹¿ õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹ ­ c¹opo¸º, e¨o cæeªºe¹ ­¾®æ÷-
ñå¹¿ å ÿoªo²ªa¹¿, ÿo®a ¸e ÿpe®pa-
¹å¹cø ­paóe¸åe å¸c¹pº¯e¸¹a ÿo 
å¸epýåå.

 Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ̧ eæ¿μø μa²å¯a¹¿ 
­ ¹åc®å.

 Ce¹e­o¼ ò¸ºp cæeªºe¹ pacÿoæa¨a¹¿ 
­ce¨ªa ÿoμaªå õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.

 Ecæå o¢pa¢a¹¾­ae¯aø μa¨o¹o­®a 
¸e μa®peÿæe¸a, åæå ee co¢c¹­e¸¸o¨o 
­eca ¸eªoc¹a¹oñ¸o ªæø ¹o¨o, ñ¹o¢¾ 
o¸a æe²aæa ̧ eÿoª­å²¸o, ¹o μa¨o¹o­®º 
cæeªºe¹ μaíå®cåpo­a¹¿.

 Òæåío­aæ¿¸¾e å¸c¹pº¯e¸¹¾ cæeªºe¹ 
åcÿoæ¿μo­a¹¿ å xpa¸å¹¿ ¹oæ¿®o 
co¨æac¸o º®aμa¸åø¯ åx åμ¨o¹o­å¹eæø.

©oÿoæ¸å¹eæ¿¸¾e º®aμa¸åø 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å
 Cæeªºe¹ ÿoæ¿μo­a¹¿cø ¹oæ¿®o ºªæå-

¸å¹eæ¿¸¾¯å ce¹e­¾¯å ò¸ºpa¯å, 
ªoÿºóe¸¸¾¯å ªæø ÿpå¯e¸e¸åø ÿoª 
o¹®p¾¹¾¯ ¸e¢o¯.

 ©æø ¯ap®åpo­®å ¯aòå¸®å cæeªºe¹ 
ÿoæ¿μo­a¹¿cø ¹oæ¿®o ¸a®æe¼®a¯å. 
� ®opÿºce ¯aòå¸®å ¸eæ¿μø ÿpoªeæ¾-
­a¹¿ ¸å®a®åx o¹­epc¹å¼.

 Haÿpø²e¸åe ­ ce¹å å μ¸añe¸åe ¸aÿpø-
²e¸åø, ÿpå­eªe¸¸oe ­ íåp¯e¸¸o¼ 
¹a¢æåñ®e ¯aòå¸®å, o¢øμa¹eæ¿¸o 
ªoæ²¸¾ co­ÿaªa¹¿.

Òº¯¾ å ­å¢paýåø

³¸añe¸åø ºpo­¸ø òº¯a å ­å¢paýåå ¢¾æå 
oÿpeªeæe¸¾ co¨æac¸o ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745. 

Oÿpeªeæe¸¸¾¼ ÿpå pa¢o¹e ªa¸¸o¨o ¹åÿa 
¯aòå¸o® ºpo­e¸¿ òº¯a:
– špo­e¸¿ μ­º®a: 92 ª¡(A);
– špo­e¸¿ ¯oó¸oc¹å òº¯a: 103 ª¡(A);
– ¥o¨peò¸oc¹¿: K = 3 ª¡.

O¢óå¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå (ÿpå òæåío­a-
¸åå ¯e¹aææåñec®åx ¹pº¢):
– ³¸añe¸åe ­å¢paýåå: ah = 4,8 ¯/ce®2

– ¥o¨peò¸oc¹¿: K = 1,5 ¯/ce®2

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥på­eªe¸¸¾e μªec¿ peμºæ¿¹a¹¾ åμ¯epe-
¸å¼ ªe¼c¹­å¹eæ¿¸¾ æåò¿ ªæø ¸o­¾x 
¯aòå¸o®. ¥på e²eª¸e­¸o¯ åcÿoæ¿μo-
­a¸åå ¯aòå¸®å μ¸añe¸åø òº¯a å 
­å¢paýåå, ­oμ¸å®a÷óåe ÿpå pa¢o¹e 
c ¸e¼, åμ¯e¸ø÷¹cø.
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šKA³AHÅE

š®aμa¸¸¾¼ ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå ºpo­e¸¿ 
­å¢paýåå ¢¾æ oÿpeªeæe¸ c¹a¸ªap¹åμå-
po­a¸¸¾¯ ¯e¹oªo¯ åμ¯epe¸åø, ÿpå­e-
ªe¸¸¾¯ ­ ¸op¯a¹å­¸o¼ ªo®º¯e¸¹aýåå 
EN 60745, å ̄ o²e¹ ¢¾¹¿ åcÿoæ¿μo­a¸ ÿpå 
cpa­¸e¸åå õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o­ ªpº¨ 
c ªpº¨o¯. O¸ ÿpå¨oªe¸ ¹a®²e ªæø ÿpeª-
­apå¹eæ¿¸o¼ oýe¸®å ­å¢paýåo¸¸o¼ 
¸a¨pºμ®å. ¥på­eªe¸¸¾¼ μªec¿ ºpo­e¸¿ 
­å¢paýåå ­oμ¸å®ae¹ ÿpå åcÿoæ¿μo­a¸åå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ÿo oc¸o­¸o¯º ¸aμ-
¸añe¸å÷. Ecæå ²e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
¢ºªe¹ åcÿoæ¿μo­a¹¿cø ̧ e ÿo ̧ aμ¸añe¸å÷, 
­ ®o¯ÿæe®¹e c ¸acaª®a¯å, o¹æåña÷óå-
¯åcø o¹ pe®o¯e¸ªºe¯¾x ­ ªa¸¸o¼ 
å¸c¹pº®ýåå, åæå ÿpå ¸eªoc¹a¹oñ¸o¯ 
¹exo¢cæº²å­a¸åå, ¹o ía®¹åñec®å¼ 
ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå ¯o²e¹ o¹æåña¹¿cø 
o¹ ÿpå­eªe¸¸o¨o ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå.  
� õ¹o¯ cæºñae ­å¢paýåo¸¸aø ¸a¨pºμ®a 
­ pacñe¹e ¸a ­c÷ ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oc¹¿ 
pa¢o¹¾ c å¸c¹pº¯e¸¹o¯ ¯o²e¹ 
μ¸añå¹eæ¿¸o ÿo­¾cå¹¿cø.

Ñ¹o¢¾ ¯o²¸o ¢¾æo ¹oñ¸o oÿpeªeæå¹¿ 
­å¢paýåo¸¸º÷ ¸a¨pºμ®º, ¸eo¢xoªå¯o 
ºñå¹¾­a¹¿ ¹a®²e ­pe¯ø, ­ ¹eñe¸åe 
®o¹opo¨o ºc¹po¼c¹­o oc¹ae¹cø ­¾®æ÷ñe¸-
¸¾¯ åæå o¸o ­®æ÷ñe¸o, ¸e ¸axoªå¹cø 
­ pa¢o¹e. � ªa¸¸o¯ cæºñae ­å¢paýåo¸¸aø 
¸a¨pºμ®a ­ pacñe¹e ¸a ­c÷ ÿpoªoæ-
²å¹eæ¿¸oc¹¿ pa¢o¹¾ c å¸c¹pº¯e¸¹o¯ 
¯o²e¹ μ¸añå¹eæ¿¸o c¸åμå¹¿cø. 

¥på¯å¹e, ÿo²aæº¼c¹a, ªoÿoæ¸å¹eæ¿¸¾e 
¯ep¾ ÿo μaóå¹e ÿoæ¿μo­a¹eæø o¹ ­peª-
¸o¨o ­oμªe¼c¹­åø ­å¢paýåå, ¸aÿpå¯ep: 
pe¨ºæøp¸oe ÿpo­eªe¸åe ¹exo¢cæº²å­a-
¸åø õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a å åcÿoæ¿μºe-
¯¾x ­ ®o¯ÿæe®¹e c ¸å¯ ¸acaªo®, 
coμªa¸åe ­oμ¯o²¸oc¹å ÿoæ¿μo­a¹eæ÷ 
­ce¨ªa ªep²a¹¿ pº®å ­ ¹eÿæe, ñe¹®aø 
op¨a¸åμaýåø pa¢oñe¨o ÿpoýecca.

�HÅMAHÅE!
¥på a®ºc¹åñec®o¼ ¸a¨pºμ®e c­¾òe 
85 ª¡(A) cæeªºe¹ ÿoæ¿μo­a¹¿cø ÿpåcÿo-
co¢æe¸åø¯å ªæø μaóå¹¾ op¨a¸o­ cæºxa.

™ex¸åñec®åe ªa¸¸¾e

™åÿ ¯aòå¸®å Æe¸¹oñ¸o-òæåío­aæ¿¸aø 

¯aòå¸aLBR 1506 VRA

¦a¢apå¹¾ æe¸¹¾ (ªæå¸a x òåpå¸a) ¯¯ 618 x 40

C®opoc¹¿ æe¸¹¾ ¯/ce® 10—30

¥o¹pe¢æøe¯aø ¯oó¸oc¹¿ �¹ 1200

¥oæeμ¸aø ¯oó¸oc¹¿ �¹ 700

�ec (¢eμ ce¹e­o¨o ò¸ºpa) ®¨ 4,2
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Ko¯ÿæe®¹¸¾¼ o¢μop

1 Pe¨ºæåpo­oñ¸¾¼ ­å¸¹

ªæø åμ¯e¸e¸åø ÿpeª¸a¹ø¨a 

ÿpº²å¸¾.

2 Pº®oø¹®a c ªep²a¹eæe¯

3 ¥på­oª¸aø ¨oæo­®a

c o¹­epc¹åe¯ ªæø ­¾xoªa ­oμªºxa 

å c¹peæ®o¼, º®aμ¾­a÷óe¼ ¸aÿpa-

­æe¸åe ­paóe¸åø ª­å¨a¹eæø.

4 �¾®æ÷ña¹eæ¿

ªæø ­®æ÷ñe¸åø å ­¾®æ÷ñe¸åø 

¯aòå¸®å.

5 šc¹a¸o­oñ¸aø pºñ®a

ªæø pe¨ºæåpo­®å c®opoc¹å a¢pa-

μå­¸o¼ æe¸¹¾.

6 Ce¹e­o¼ ò¸ºp ªæå¸o¼ 4 ¯, c ce¹e-
­o¼ ò¹eÿceæ¿¸o¼ ­åæ®o¼

7 šc¹a¸o­oñ¸¾¼ ­å¸¹

ªæø íå®cåpo­a¸åø òæåío­aæ¿¸o¨o 

®po¸ò¹e¼¸a ¸a ¯aòå¸e.

8 C¹oÿop¸¾¼ ò¹åí¹ 

ªæø appe¹åpo­a¸åø ¢aæa¸cåpa ÿpå 

μa¯e¸e æe¸¹¾ åæå òæåío­a¸åå 

c­apoñ¸¾x ò­o­.

9 ¡aæa¸cåp

ÿoªÿpº²å¸e¸¸¾¼, ªæø ¸a¹ø²e¸åø 

a¢paμå­¸o¼ æe¸¹¾.

10 ¥epeª¸å¼, ÿo®p¾¹¾¼ peμå¸o¼ 
®o¸¹a®¹¸¾¼ poæå®

11 ³aóå¹a o¹ μaóe¯æe¸åø

12 �eªºóå¼ poæå®
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Å¸c¹pº®ýåø ÿo õ®cÿæºa¹aýåå

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥epeª ÿpo­eªe¸åe¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹exo-
¢cæº²å­a¸å÷ å ºxoªº μa õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ­ce¨ªa åμ­æe®a¼¹e ­åæ®º åμ 
poμe¹®å.

¥epeª ­­oªo¯ ­ õ®cÿæºa¹aýå÷
 Åμ­æe®å¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ åμ ºÿa-

®o­®å å ÿpo­ep¿¹e ¸a ®o¯ÿæe®¹¸oc¹¿ 
ÿoc¹a­®å å ¸a o¹cº¹c¹­åe ÿo­pe²ªe-
¸å¼ ­o ­pe¯ø ¹pa¸cÿop¹åpo­®å.

 ¥på®peÿå¹e ® ¯aòå¸®e pº®oø¹®º. 

 Haæo²å¹e a¢paμå­¸º÷ æe¸¹º.

¥på®peÿå¹e ® ¯aòå¸®e 
pº®oø¹®º

 ©ep²a¹eæ¿ ºc¹a¸o­å¹e ¸a ­epx¸e¼ 
c¹opo¸e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a å 
μaíå®cåpº¼¹e e¨o c ÿo¯oó¿÷ ­å¸¹a.

 Pº®oø¹®º ºc¹a¸o­å¹e ¸a peμ¿¢e 
ªep²a¹eæø å μa®pº¹å¹e ÿo xoªº 
ñaco­o¼ c¹peæ®å.

 ©æø oÿpeªeæe¸¸¾x ­åªo­ ÿoæ¿μo­a¸åø 
ªep²a¹eæ¿ åæå pº®oø¹®º ¯o²¸o 
c¯o¸¹åpo­a¹¿ ÿoª º¨æo¯ 180°.

Haæo²e¸åe åæå μa¯e¸a 
òæåío­aæ¿¸o¼ æe¸¹¾
 Åμ­æe®å¹e ­åæ®º åμ poμe¹®å.

 ¥på²¯å¹e ¢aæa¸cåp ­ ¸aÿpa­æe¸åå 
® ­eªºóe¯º poæå®º å ºªep²å­a¼¹e 
e¨o ­ õ¹o¯ ÿoæo²e¸åå (1.).

 Ha²¯å¹e ¸a c¹oÿop¸¾¼ ò¹åí¹ (2.) å
 ÿo­ep¸å¹e c¹oÿop¸¾¼ ò¹åí¹ ¸a 90° 

ÿo xoªº ñaco­o¼ c¹peæ®å (3.).
 O¹ÿºc¹å¹e ¢aæa¸cåp. 

¡aæa¸cåp ¹eÿep¿ appe¹åpo­a¸.

�HÅMAHÅE!
šñå¹¾­a¼¹e ºc¹a¸o­æe¸¸oe ¸aÿpa­æe¸åe 
­paóe¸åø a¢paμå­¸o¼ æe¸¹¾!  
Æe¸¹a ªoæ²¸a ­paóa¹¿cø ­ ̧ aÿpa­æe¸åå, 
º®aμa¸¸o¯ c¹peæ®o¼, åμo¢pa²e¸¸o¼ 
¸a ¨oæo­®e peªº®¹opa.

 C¸å¯å¹e ¸aæo²e¸¸º÷ a¢paμå­¸º÷ 
æe¸¹º (­ ­åªe oÿýåå) (4.).

 Haæo²å¹e a¢paμå­¸º÷ æe¸¹º ¸a o¢a 
poæå®a (5.).

 ¥po­ep¿¹e, ¸aæo²e¸a æå æe¸¹a 
ÿoæ¸oc¹¿÷ ¸a o¢a poæå®a.

 ¥o­ep¸å¹e c¹oÿop¸¾¼ ò¹åí¹ ¸a 90° 
å o¹ÿºc¹å¹e e¨o, ®opo¹®o ¸a²a­ 
¸a ¢aæa¸cåp.
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�®æ÷ñe¸åe å ­¾®æ÷ñe¸åe

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¡epå¹ec¿ ¹oæ¿®o μa åμoæåpo­a¸¸¾e pºñ®å 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.

Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ oc¸aóe¸ ÿpåcÿo-
co¢æe¸åe¯ ªæø ­®æ÷ñe¸åø å ­¾®æ÷ñe¸åø 
c ÿæa­¸¾¯ ÿºc®o¯. Õ¹o ÿoμ­oæøe¹ ÿo­¾-
òa¹¿ c®opoc¹¿ ªo ÿpeª­apå¹eæ¿¸o ºc¹a-
¸o­æe¸¸o¼ ­eæåñå¸¾. 

Kpa¹®o­pe¯e¸¸¾¼ pe²å¯ pa¢o¹¾ 
¢eμ íå®caýåå ­¾®æ÷ña¹eæø:

 ¥epeª­å¸¿¹e ¢aæa¸cåp¸¾¼ ­¾®æ÷-
ña¹eæ¿ ­ÿepeª å ªep²å¹e e¨o ­ õ¹o¯ 
ÿoæo²e¸åå.

 ©æø ­¾®æ÷ñe¸åø ¯aòå¸®å o¹ÿºc¹å¹e 
­¾®æ÷ña¹eæ¿.

¥poªoæ²å¹eæ¿¸¾¼ pe²å¯ pa¢o¹¾ 
c íå®caýåe¼ ­¾®æ÷ña¹eæø:

�HÅMAHÅE!
Ecæå ÿocæe o¹®æ÷ñe¸åø õæe®¹poõ¸ep¨åå 
¯aòå¸®a ¸e ¢¾æa ­¾®æ÷ñe¸a, ¹o ÿpå 
ÿoªañe ¹o®a o¸a c¸o­a μapa¢o¹ae¹.

 ¥epeª­å¸¿¹e ­¾®æ÷ña¹eæ¿ ­ÿepeª  (1.) 
å μaíå®cåpº¼¹e e¨o ­ õ¹o¯ ÿoæo²e¸åå, 
¸a²a­ ¸a e¨o ÿepeª¸å¼ ®o¸eý (2.).

 ©æø ­¾®æ÷ñe¸åø ¯aòå¸®å paμ¢æo®å-
pº¼¹e ¢aæa¸cåp¸¾¼ ­¾®æ÷ña¹eæ¿ 
ÿº¹e¯ ¸a²a¹åø ¸a e¨o μaª¸å¼ ®o¸eý.

C®opoc¹¿ æe¸¹¾
C®opoc¹¿ ­paóe¸åø a¢paμå­¸o¼ æe¸¹¾ 
¯o²¸o ÿæa­¸o pe¨ºæåpo­a¹¿ c ÿo¯oó¿÷ 
ºc¹a¸o­oñ¸o¼ pºñ®å  ­ coo¹­e¹c¹­åå 
co c­o¼c¹­a¯å o¢pa¢a¹¾­ae¯o¨o 
¯a¹epåaæa.
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š®aμa¸åø ÿo pa¢o¹e

šKA³AHÅE
¥ocæe ­¾®æ÷ñe¸åø ¯aòå¸®å òæåío­aæ¿-
¸¾¼ å¸c¹pº¯e¸¹ eóe ¸e®o¹opoe ­pe¯ø 
ÿpoªoæ²ae¹ ­paóa¹¿cø.

Æe¸¹oñ¸o-òæåío­aæ¿¸aø ̄ aòå¸®a å¯ee¹ 
ÿo cpa­¸e¸å÷ c ¯aòå¸®o¼ co òæåío­aæ¿-
¸¾¯ ®pº¨o¯ cæeªº÷óåe ÿpeå¯ºóec¹­a:
– xoæoª¸aø òæåío­®a,
– ñåc¹¾¼ íå¸åò, ¢eμ ýapaÿå¸,
– ­¾co®aø ÿpoåμ­oªå¹eæ¿¸oc¹¿ c½e¯a 

cæoø ¯a¹epåaæa,
– ­¾co®aø ÿpoåμ­oªå¹eæ¿¸oc¹¿ ¢æa¨o-

ªapø ¢oæ¿òo¯º º¨æº o¢x­a¹a (­ μa­åcå-
¯oc¹å o¹ ªåa¯e¹pa μa¨o¹o­®å).

 O¢pa¢o¹®a ¹pº¢ ÿpoåμ­oªå¹cø ¯e²ªº 
o¢oå¯å poæå®a¯å.

 ¥o­epx¸oc¹¿ ¯o²e¹ o¢pa¢a¹¾­a¹¿cø 
c ÿo¯oó¿÷ ÿpå²å¯¸o¨o poæå®a åæå 
ÿpå²å¯¸o¼ ¸a®æaª®å.

 ¥poåμ­oªå¹eæ¿¸oc¹¿ o¢pa¢o¹®å 
¯o²¸o ­ap¿åpo­a¹¿ ¹a®²e ÿocpeªc¹-
­o¯ ̧ ac¹po¼®å ̧ a¹ø²e¸åø a¢paμå­¸o¼ 
æe¸¹¾ c ÿo¯oó¿÷ ÿpeª¸a¹ø¨a ÿpº²å-
¸¾. ©æø õ¹o¨o ­ocÿoæ¿μº¼¹ec¿ pe¨ºæå-
po­oñ¸¾¯ ­å¸¹o¯ ¸a ­epx¸e¼ c¹opo¸e 
¢aæa¸cåpa. 
Åμªeæåe ¯o²¸o ÿpå¯e¸ø¹¿ ªæø ¹pº¢ 
ªåa¯e¹po¯ o¹ 10 ¯¯ ªo 250 ¯¯.

 ©æø ¹pº¢ ¢oæ¿òe¨o ªåa¯e¹pa, ­¾co®o¼ 
ÿpoåμ­oªå¹eæ¿¸oc¹å o¢pa¢o¹®å åæå 
òæåío­a¸åø c­apoñ¸¾x ò­o­ ÿoæ¿-
μº¼¹ec¿ ÿepeª¸å¯ ®o¸¹a®¹¸¾¯ 
poæå®o¯.

 ¥epeª¸å¼ ®o¸¹a®¹¸¾¼ poæå® appe¹å-
pº¼¹e ªæø õ¹o¨o:

— ¡aæa¸cåp ¸a²¯å¹e ­ÿepeª 
ªo ºÿopa ¹a®, ñ¹o¢¾ c¹oÿop¸¾¼ 
ò¹åí¹ μaòeæ ­ coo¹­e¹c¹­º÷óee 
o¹­epc¹åe (1.).

— Ha²¯å¹e ¸a c¹oÿop¸¾¼ ò¹åí¹ (2.)  
å ÿo­ep¸å¹e e¨o ¸a 90° (3.).

³aóå¹a o¹ ÿepe¨pºμ®å
� cæºñae ÿpeªeæ¿¸o¼ ¸eÿpoªoæ²å¹eæ¿-
¸o¼ ÿepe¨pºμ®å μaóå¹a o¹ ÿepe¨pºμ®å 
o¹®æ÷ñae¹ a­¹o¯a¹åñec®å õæe®¹po-
ÿpå¢op, ÿpeªo¹­paóaø õ¹å¯ ÿoæo¯®º 
ª­å¨a¹eæø.

¥æo¹¸aø μaªeæ®a
M¸o¨åe åμ¨o¹o­å¹eæå pe®o¯e¸ªº÷¹ ÿpo-
­oªå¹¿ ÿæo¹¸º÷ μaªeæ®º ÿo­epx¸oc¹å 
ÿocæe ®o¸eñ¸o¼ o¢pa¢o¹®å ÿº¹e¯ ̧ a¸ece-
¸åø ¸a ¸ee åμ aõpoμoæ¿¸o¼ ºÿa®o­®å 
μaóå¹¸o¨o ¯a¹epåaæa (c¯. ÿpå¸aªæe²-
¸oc¹å Flex ÿo ºxoªº μa ÿo­epx¸oc¹ø¯å 
åμ ¸ep²a­e÷óe¼ c¹aæå).

©aæ¿¸e¼òº÷ å¸íop¯aýå÷ o ÿpoªº®ýåå 
åμ¨o¹o­å¹eæø �¾ ¸a¼ªe¹e ¸a e¨o ca¼¹e 
ÿo aªpecº: www.flex-tools.com.
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™exo¢cæº²å­a¸åe å ºxoª

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥epeª ÿpo­eªe¸åe¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹ex-
o¢cæº²å­a¸å÷ å ºxoªº μa õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ­ce¨ªa åμ­æe®a¼¹e ­åæ®º åμ 
poμe¹®å.

Ñåc¹®a
 Pe¨ºæøp¸o ÿpo­oªå¹e ñåc¹®º ̄ aòå¸®å 

å ee ­e¸¹åæøýåo¸¸¾x o¹­epc¹å¼.

 ©­å¨a¹eæ¿ ¯aòå¸®å å ee ®opÿºc 
åμ¸º¹på cæeªºe¹ ÿpoªº­a¹¿ cºxå¯ 
c²a¹¾¯ ­oμªºxo¯.

š¨oæ¿¸¾e óe¹®å
Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ oc¸aóe¸ º¨oæ¿¸¾¯å 
o¹®æ÷ña÷óå¯å õæe¯e¸¹a¯å.

¥o ªoc¹å²e¸å÷ ¨pa¸åý¾ åμ¸oca º¨oæ¿-
¸¾x o¹®æ÷ña÷óåx õæe¯e¸¹o­ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹ a­¹o¯a¹åñec®å o¹®æ÷-
ñae¹cø.

šKA³AHÅE
©eíe®¹¸¾e ªe¹aæå cæeªºe¹ μa¯e¸ø¹¿ 
¹oæ¿®o ¸a μaÿñac¹å, ÿpoåμ­oªå¯¾e 
íåp¯o¼-åμ¨o¹o­å¹eæe¯ ¯aòå¸®å. 
¥på åcÿoæ¿μo­a¸åå μaÿñac¹e¼ ÿpoåμ-
­oªc¹­a ªpº¨åx íåp¯ a¸¸ºæåpºe¹cø 
ÿpa­o ÿoæ¿μo­a¹eæø ¸a ¨apa¸¹å¼¸oe 
o¢cæº²å­a¸åe.

Ñepeμ μaª¸åe o¹­epc¹åø ªæø μa¢opa 
­oμªºxa ̄ o²¸o ̧ a¢æ÷ªa¹¿, ®a® ­o ­pe¯ø 
õ®cÿæºa¹aýåå ¯aòå¸®å ¨opø¹ º¨oæ¿¸¾e 
óe¹®å.

¥på cåæ¿¸o¯ ­oμ¨opa¸åå º¨oæ¿¸¾x 
õæe¯e¸¹o­ õæe®¹poÿpå¢op cæeªºe¹ 
¸e¯eªæe¸¸o ­¾®æ÷ñå¹¿. 
O¹ªa¼¹e õæe®¹poÿpå¢op ­ a­¹opåμåpo-
­a¸¸º÷ åμ¨o¹o­å¹eæe¯ cep­åc¸º÷ 
¯ac¹epc®º÷.

Peªº®¹op

šKA³AHÅE
� ¹eñe¸åe ­ce¨o ¨apa¸¹å¼¸o¨o cpo®a åμ 
ÿpå­oª¸o¼ ¨oæo­®å ¸eæ¿μø ­¾®pºñå­a¹¿ 
­å¸¹¾. ¥på ¸e­¾ÿoæ¸e¸åå õ¹o¨o ºcæo­åø 
a¸¸ºæåpºe¹cø ÿpa­o ÿoæ¿μo­a¹eæø 
¸a ¨apa¸¹å¼¸oe o¢cæº²å­a¸åe.

Pe¯o¸¹
Pe¯o¸¹ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ¯o²¸o 
ÿopºña¹¿ ¹oæ¿®o cÿeýåaæåc¹a¯ cep­åc-
¸o¼ ¯ac¹epc®o¼, å¯e÷óe¼ paμpeòe¸åe 
åμ¨o¹o­å¹eæø ¸a pe¯o¸¹ e¨o åμªeæå¼.

³aÿñac¹å å ÿpå¸aªæe²¸oc¹å
Å¸íop¯aýå÷ o¢ a¢paμå­¸¾x æe¸¹ax 
ªæø paμæåñ¸¾x o¢æac¹e¼ ÿpå¯e¸e¸åø 
å ÿpoñåx ÿpå¸aªæe²¸oc¹øx �¾ ¸a¼ªe¹e 
­ ®a¹aæo¨ax ÿpoåμ­oªå¹eæø.

¥o®o¯ÿo¸e¸¹¸oe åμo¢pa²e¸åe c ÿpo-
c¹pa¸c¹­e¸¸¾¯ paμªeæe¸åe¯ ªe¹aæe¼ 
å cÿåc®å μaÿac¸¾x ñac¹e¼ �¾ ¸a¼ªe¹e 
¸a ¸aòe¯ ca¼¹e ­ Å¸¹ep¸e¹e: 
www.flex-tools.com

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

O¹pa¢o¹a­òåe c­o¼ cpo® õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹¾ cæeªºe¹ ­¾­oªå¹¿ 
åμ ºÿo¹pe¢æe¸åø ÿº¹e¯ o¹peμa¸åø 
ce¹e­o¨o ò¸ºpa.

™oæ¿®o ªæø c¹pa¸, ­xoªøóåx ­ EC

Hå®o¨ªa ¸e ­¾¢pac¾­a¼¹e c¹ap¾e 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ ­ ¯ºcop 
­¯ec¹e c ¢¾¹o­¾¯å o¹xoªa¯å!

Co¨æac¸o ©åpe®¹å­e EC 2012/19/EC 
o¹¸ocå¹eæ¿¸o o¹cæº²å­òåx c­o¼ cpo® 
õæe®¹påñec®åx å õæe®¹po¸¸¾x ÿpå¢opo­ 
å ¸aýåo¸aæ¿¸¾¯ μa®o¸a¯, coμªa¸¸¾¯ 
¸a oc¸o­e õ¹o¼ ©åpe®¹å­¾, c¹ap¾e 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ ªoæ²¸¾ co¢å-
pa¹¿cø o¹ªeæ¿¸o o¹ ÿpoñåx o¹xoªo­ 
å cªa­a¹¿cø ­ ÿpåe¯¸¾e ÿº¸®¹¾, 
o¹­e¹c¹­e¸¸¾e μa åx õ®oæo¨åñ¸º÷ 
º¹åæåμaýå÷.

šKA³AHÅE

Å¸íop¯aýå÷ o ­oμ¯o²¸¾x ¯e¹oªax 
º¹åæåμaýåå �¾ c¯o²e¹e ÿoæºñå¹¿ 
º �aòe¨o ¹op¨o­o¨o a¨e¸¹a!
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Coo¹­e¹c¹­åe ¸op¯a¯ 

M¾ μaø­æøe¯ ÿoª c­o÷ co¢c¹­e¸¸º÷ 
o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹¿, ñ¹o åμªeæåe, 
oÿåca¸¸oe ­ paμªeæe «™ex¸åñec®åe 
ªa¸¸¾e», coo¹­e¹c¹­ye¹ cæeªº÷óå¯ 
¸op¯a¯ åæå ¸op¯a¹å­¸¾¯ ªo®º¯e¸¹a¯:

EN 60745 ­ coo­¹e¹c¹­åå c oÿpeªeæe¸å-
ø¯å, ÿpå­eªe¸¸¾¯å ­ ©åpe®¹å­ax 
2004/108/EG (ªo 19.04.2016 ¨.), 
2014/30/EC (¸añå¸aø c 20.04.2016 ¨.), 
2006/42/EG å 2011/65/EG.

O¹­e¹c¹­e¸¸aø μa ¹ex¸åñec®º÷ ªo®º-
¯e¸¹aýå÷ ®o¯ÿa¸åø:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

29.06.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Åc®æ÷ñe¸åe 
o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹å

Åμ¨o¹o­å¹eæ¿ å e¨o ÿpeªc¹a­å¹eæ¿ ¸e 
¸ecº¹ o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹å μa ¯a¹epåaæ¿-
¸¾¼ ºóep¢ å ÿo¹epø¸¸º÷ ÿpå¢¾æ¿, 
­oμ¸å®òåe ­ peμºæ¿¹a¹e ÿpep¾­a¸åø 
ÿpo¯¾òæe¸¸o¼ ªeø¹eæ¿¸oc¹å, o¢ºcæo­-
æe¸¸o¨o åcÿoæ¿μºe¯¾¯ å¸c¹pº¯e¸¹o¯ 
åæå ¸e­oμ¯o²¸oc¹¿÷ åcÿoæ¿μo­a¸åø 
å¸c¹pº¯e¸¹a.

Åμ¨o¹o­å¹eæ¿ å e¨o ÿpeªc¹a­å¹eæ¿ ¸e 
¸ecº¹ o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹å μa ¯a¹epåaæ¿-
¸¾¼ ºóep¢, ®o¹op¾¼ ­oμ¸å® ­ peμºæ¿¹a¹e 
åcÿoæ¿μo­a¸åø å¸c¹pº¯e¸¹a ¸e 
ÿo ¸aμ¸añe¸å÷ åæå ÿpå åcÿoæ¿μo­a¸åå 
å¸c¹pº¯e¸¹a ­¯ec¹e c ÿpoªº®ýåe¼ 
ªpº¨åx íåp¯.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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